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Einleitung. 


A⸗ König Friedrich der Zweyte feine Memoir 
res pour fervir à P’hiftoire.de la Maifon de 
Brandebourg fchrieb, war es ihm noch nicht wichtig 
genug, von ber Anzahl der Menfchen in den Laͤn⸗ 
den feines Neichs zu reden, ob er gleid) von der An⸗ 
zahl der Truppen, die feine nächiten Vorfahren in der 
Regierung auf den Beinen gehalten, fo wohl in eben 
dieſen Memoires, als in einem befondern Auffag, du 
Milyaire, . handelte. Und doch hatten diejenigen fei« 
ne Vorfahren in der Regierung, die er am meiften 
ſchaͤtte, Friedrich Wilhelm der Churfürft, und Fried⸗ 
rich Wilhelm der König, fehon angefangen, die An« 
zahl der jährlichen neuen Ehepaare, der Öebornen und 
Geſtorbenen, fich vorlegen, ja Zählungen der Men⸗ 
ſchen anftellen zu laffen, und dadurch Pflichten regie«. 
sender Herten zu erfüllen, die zu den vornehmſten ge⸗ 
hören. Als er aber die Gefchichte feiner Zeit fchrieb, 
war er von der Wichtigkeit dieſer Pflichten fo überzeus 
get, daß er das fchägbare Werk nicht nur miteiner An⸗ 
gabe der Staatseinfünfte, des Geldvorraths, und bes 
Kriegesheers, bey dem Tode Königs Friedrich Wil- 
helm, fonbern auch mit einer Anzeige der wahrſchein⸗ 
lichen Anzahl der Menfchen in den Sändern feines 

| a3 Reichs, 
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Meichs, anfing. . Nun mar, warb und blieb fein Ver⸗ 
langen, alle Jahr den Zuftand der Menfchen, die zu 
feiner Staatshaushaktung gehörten, zu wiflen, fo groß, 
als es einem guten und weiſen Sanbesvater zukommt, 
Alles dieſes verbienet genauer und umftänblicher gezei⸗ 
ger zu werben, 


Schon unter der weifen Regierung des großen 
Churfuͤrſten Friedrich Wilhelm, ergieng unter deß 
ſelben eigenhaͤndigen Mahmens - Unterſchrift am stein 
Jaͤnner 1683 der Befehl, daß von dem folgenden Jdhe 
an ein Berzeichniß, der jährlic) in der Churmarf Los. 
pulirten, Getauften und Geftorbenen, nad) den Kirchen, 
Infpeetionen gemachet und gedrucket werben, und daß 
man ihm jaͤhrlich einige Abdruͤcke von demſelben zu⸗ 
ſchicken ſollte. Ob der Churfuͤrſt von ſelbſt auf dieſen 
Gedanken gefommen? ober, ob er von einem 
Miniſter zu demfelben veranfaffer- worden fey?-' Hai a 
weiß ich niche; es iſt auch nicht viel baran aa 
weil alles, was unter der Nahmens - Unterfehrift eines 
Fuͤrſten an das Sicht fit, ihm zugefehrieben wirbi 
Das 1684fte Jahr, in welchen ein ſolches Verzeichniß 
guerft ven der Churmark gedruckt an das Sicht rat; 
war das Jahr der Ankunft der veformirten Franzofen 
in Diefer Provinz, Sie erfcheinen aber erſt von 2692 
an in ben DVerzeichniffen von derfelben, und haben 
damals zu Berlin und Spandau bie neuen Ehepaare 
um 40, die Öetauften um 133, und die — 
um 43 vermehret. Aehnliche Befehle, die une DB 
Ehurfürftens Nahmens - Unterfhrife in die andereil 
Prooingen ergiengen „ habe ich niche gefehen , und 00 
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aͤlteſten Verzeichniſſe, die ich von einigen derſelben, 
naͤmlich von Neumark, Preußen und Halberſtadt habe, 
find von 1696. Es iſt aber ſehr wahrſcheinlich, daß 
fie in den andern Provinzen zu gleicher Zeit mit der 
Churmarf angefangen haben, und gewiß, daß fie lan⸗ 
ge vor dem genannten Jahre erfchienen find, weil ein 
allgemeines Verzeichniß von ben in allen Sändern des 


Churhauſes Brandenburg 1693 und 94 Getraueten,. 


Getauften und Geftorbenen, vorhanden ift, das ohne 
Zweifel aus den befonderen Verzeichniſſen zuſammen 
gefeßet worden. Ich halte dieſe Verzeichniffe für die 
erften, die in, Deutfchland von ganzen Sändern gema» 
het und gebrucket worden, fo lange, bis jemand be= 
meifen wird, daß es ältere, aus anderen deutfchen 
$ändern gebe. Bis bahin gereichet es unferen Chur⸗ 
fürften zu Brandenburg zum befondern Vorzug und 
Ruhm, daß fie in diefer landesvaͤterlichen Pflicht, an« 


deren Fuͤrſten, Benfpiel und Mufter gegeben haben. 


Es If nur Schade, daß, fo viek ich nach angeftellter 
Unterfuchung weiß, nirgends eine vollſtaͤndige Samm- 
Iung aller diefer provinzial» unb allgemeinen Verzeich⸗ 
niffe vorhanden ift, an der es doch menigftens in ber 
erften koͤnigl. preußifchen Haupt · und. Nefidenz - Stadt, 
und zwar infonberheit in dem geheimen Archiv, nicht 
fehlen follte, und bie eine der nuͤtzlichſten Seltenhei⸗ 
sen feyn würde: Meine eigenthuͤmliche muͤhſam und 
lanaſam veranftaltete Sammlung, befteher bisher nur 

en gedruckten ehurmärfifchen Tabellen. von 1684 
bis 2731, Doch fo, daß fie ven einigen Jahren fehlen, 


und aus einer gefchriebenen von 1748, aus einigen. 


Seiten von den Provinzen Neumark, Preußen, 
Ag Lauen⸗ 


m— —— — — — 0. 
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ich dergkeichen gedruckt aus Pommern von demuzsgften 
Fahr vor Augen. | 


Als König Friedrich der Zweyte 1740 die Her 
gierung antrat, fanb er Beine gedruckte churmaͤrki⸗ 
ſche Tabellen , und feiri gedrucktes Allgemeines Ver 
zeihniß' von allen damäligen Sanden feines Haufes, 
mehr vor fich, weil beyde nad) feines Herrn Vırers 
fonderbrem Willen und Befehl aufgehöret hätten (S. 
8.). Eben dieſer König hatte einigemal auch Sectenliften 
von der Churmark aufnehmen lajfen, die aber wahre 
ſcheinlicher Weife noch ſehr mangethaft und fehlerhaft 
Bewefen‘, aud) jet nicht ganz mehr vorhanden find. 
Diefen "unangenehmen Mangel’ "an gedruckten und 


gleich zur Hand liegenden Nachric;ten von ber Volks⸗ 


menge vor feiner Regierungszeit, fühlte der König 1774; 
wie aus folgendem Briefe feines damaligen Geheimen» 
Staats- und Finanz Mirifters, Friedrich Wilhelm 
von Derfchau, erhellet, den er am iören Defober 
an mid) geſchrieben hat: | 


„Es haben des Königes Majeſtat mir aufge⸗ 
„tragen, daß ich Ihnen auszumitteln ſuchen 
„ ſollte, wie viel Einwohner in der Chur⸗ 
„mark und incorporirten Kreiſen, fo wohl 
„vor dem brepßigiährigen Kriege, als bey 
„ Ableben des Churfuͤrſten Friedrich Wil⸗ 
helms, und des höd;itieeligen Königs Ma⸗ 

: „jeität, gemwejen find“ Ich laffe zwar fo wohl 
„im geheimen Archiv, als in den Regiſtratu⸗ 
„ren fleißig naci ſuchen, ob fich von dieſen Epos 
quen, fonderlicy den erfiern beyden, Mac’ 
A 5 richten 
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Todten nicht wußte. Die großen, von welchen man 


= ."e-n_ 


| — 


ſie weiß, hatten 70057 Geſtorbene, und wollte man 
dieſe mit 36 multipliciren, ſo wuͤrden ſie doch nur 
2,522052 Lebende, und alfo nicht 3 Millionen wahr⸗ 
ſcheinlich machen. Der Oberconſiſtorialrath Süß: 
milch fchreibet in feinem fehr nüglichen nnd erheblichen 
Buch, von der görtlichen Orbnung in der Veränderung 
des menfchlichen Geſchlechts, Theil ı, Seite 100 der: 
sten Ausgabe: 


„In allen alten preußifchen Provinzen mar bie 
„ Mitteljahl der Todten um das Jahr 1750, 
„78800, dieſe mit 36 multipliciret, geben für 
„die alten preußifchen Staaten 2,836800 Ein« 
„wohner *). * 


Das 


°) Ob der Suͤßmilchſche Multiplicator 36 von ganzen Ländern, 
tnfonderbeit von den gefammten Provinzen des preußifchen 
Neichs, ſtatt finde und bevbebalten werden muͤſſe ? kann 
nach folgender Probe beurtbeilet werden Wenn man iu 
ben bernach vorfommenden Tabellen der Setauften und Ges 
fiorbenen die allgemeinen Summen von den Jahren, 1775,76 
und 77 auffuchet, und mit diefen die Eummen ber Mens 
ſchen in den Verzeichniſſen voneben diefen Jahren dividiret; 
fo kommt folgendes heraus: 


1775 
198490 @etaufte, find 24 und ungefähr #, und 162403 
Geitorbene , find 30 und beynahe 5 alter in diefem Jahr 
lebenden Menſchen. | 
1776 
187660 Getaufte, find 26 und beynahe 4, und 158981 Ges 
ftorbene,, 3> und etwas über „u aller in diefem Jahr 
gesäblten Menſchen. 


1777 
202017 Getaufte, find 24 und etwad über F, und 173180 
Geitorbene find 28 und beynahe 3 aller in dieſem Jahr 
lebenden Menſchen. 
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A⸗ König Friedrich der Zweyte feine Memoir 
res pour fervir à l’hiftoire.de la Maifen de 
Brandebourg fchrieb, war es ihm noch nicht wichtig 
genug, von ber Anzahl der Menfchen in den Laͤn⸗ 
dern feines Reichs zu reden, ob er gleich von ber An⸗ 
zahl der Truppen, die feine nächiten Vorfahren in der 
Regierung auf den Beinen gehalten, fo wohl in eben 
biefen Memoires, als in einem befondern Auffag, du 
Miliaire, : handelte. Und dod) hatten diejenigen fei« 
ner Vorfahren in der Regierung, die er am meiften 
fchägte, Friedrich Wilhelm der Churfürft, und Fried 
rich Wilhelm der König, ſchon angefangen , die An« 
zahl der jährlichen neuen Ehepaare, ber Gebornen und 
Geſtorbenen, ſich vorlegen, ja Zahlungen der Men 


ſchen anftellen zu laffen, und dadurch Pflichten regie«. 


tender Herren zu erfüllen, die zu den vornehmften ges 
hören. Als er aber die Gefchichte feiner Zeit fchrieb, 
war er von der Wichtigkeit dieſer Pflichten fo überzeus 
get, daß er das ſchaͤtzbare Werk nicht nur miteiner An⸗ 
gabe der Staatseinfünfte, des Geldvorraths, und des 


Ä Kriegesheers, bey dem Tode Königs Friedrich Wil« 


beim, ſondern auch mit einer Anzeige der mahrfchein« 
lichen Anzahl der Menfchen in den Sändern feines 
; a3 Reichs, 
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Hreften Werzeichniffe, die ich von einigen berfelben, 
nämlich von Neumark, Preußen und Hafberftadt habe, 
find von 1696. Es ift aber fehr maßrfcheinlich, daß 
fie in den andern Provinzen zu gleicher Zeit mit der 
Churmark angefangen haben, und gewiß, daß fie lan⸗ 
ge vor dem genannten Jahro erfchienen find, weil ein 
allgemeines Berzeichnifi von den in allen Sändern des: 
Churhauſes Brandenburg 1693 und 94 Getraueten, 
Getauften und Gefterbenen, vorhanden ift, das ohne 
Zweifel aus den befonderen Verzeichniffen zuſammen 
gefeget worden. Ich halte diefe Verzeichniffe für die 
erften, die in, Deutfchland von ganzen Laͤndern gema⸗ 
chet und gedrucket worden, fo lange, bis jemand be⸗ 
soeifen wird, daß es ältere, aus anderen deutfchen 
ändern gebe. Bis bahin gereichet es unferen Chur- 
Türften zu Brandenburg zum befondern Vorzug und 
Ruhm, daß fie in diefer Iandesväterlichen Pflicht, an⸗ 
deren Fuͤrſten, Benfpiel und Mufter gegeben haben. 
Es iſt nur Schade, daß, fo viel ich nach angeftellter 
Unterfuchung weiß, nirgends eine vollftäntige Samme 
Iung aller diefer provinzial- unb allgemeinen Verzeich⸗ 
nifje vorhanden ift, an der es doc; wenigftens in ber 
erften koͤnigl. preußifchen Haupt ⸗ und Nefidenz - Stadt, 
und zwar infonderheit in dem geheimen Archiv, nicht 
fehlen follte, und bie eine der nüßlichften Seltenhei⸗ 
sen feyn-mürbe: Meine eigenrhümliche muͤhſam und 
Lanafam veranftaktete Sammlung, beftehet bisher nur 
en: gedruckten ehurmärkifchen Tabellen. von 1684 
dis 2731, Doc) fo, daß fie ven einigen Jahren fehlen, 
und aus einer gefchriebenen von 1748, aus einigen. 
Stücken von den Provinzen Neumark, Preußen, 
Ag Sanen- 
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ich dergleichen gedruckt aus Pommern von dem mazzeſter 
Jahr vor Augen. | 


Als König Friedrich der Zweyte 1740 die Re 
gierung anträt, fanb et feine gedructe churmaͤrki⸗ 
ſche Tabellen , und kein gedrucktes Allgemeines Ver 
zeichniß von allen bamäligen Landen feines Haufe, 
mehr vor fh, weil bende nad) feines Herrn Vers 
fonderbarem Willen und Befehl aufgehöret hatten (S. 
8.). Eben dieſer König hatte einigemal auch Sectentiften 
von der Churmark aufnehmen lajfen, die aber wahre 
ſcheinlicher Weiſe noch ſehr mangelhaft und fehlerhaft 
geweſen, auch jetzt nicht ganz mehr vorhanden find. 
Diefen unangenehmen Mangel’ "an gedruckten und 
gleich zur Hand liegenden Nachrichten von der Volks⸗ 
menge vor feiner Regierungszeit, fühlte der König 1774; 
wie auß folgendem Briefe feines damaligen Geheimen⸗ 
Staats. und Finanz Minifters, Friedrich Wilhelm 
von Derfchau, erhellet, den er am iören ‚Detober 
an mid) geſchrieben hat: 


„Es haben des Koͤniges Majeſtaͤt mir aufge⸗ 
atragen, daß ich Ihnen auszumitteln ſuchen 
„ ſollte, wie viel Einwohner in der Chur⸗ 
„mark und incorporirten Kreiſen, fo wohl 
vor dem drepfigiährigen Kriege, als bey 
„ Ableben des Churfuͤrſten Friedrich Wil⸗ 
ahelms, und des hoͤchſt ſeeligen Koͤnigs Ma⸗ 
vjieſtaͤt, geweſen ind“ Ich laſſe zwar fo wohl 
„im geheimen Archiv, als in den Regiſtratu⸗ 
„ren fleißig naci, ſuchen, ob ſich von dieſen Epo⸗ 
quen, ſonderlich den erſtern beyden, Nadp 
5 richten 


Zuverlaͤßige Beytraͤge 


zu der 


Regierungs-Geſchichte 


Konigs Friedrich II 
von Preußen, 


vornehmlich 
in Anſehung der Volkemenge, des Handels, der 
Finanzen und des Kriegsheers. 


Mit einem hiſtoriſchen Anhange. 


Herausgegeben 
von 
D. Anton Friedrich Buͤſching, 


Koͤnigl. Preuß. Oberconſiſtorialrath, Direeto des vereinigten ber⸗ 
liniſchen und coͤlniſchen Gymnaſiums und der Schulen deſſelben. 
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Tabellenwerk feinen erbentlichen ang. hatte, war ber 
König jährlich um die Zeit, da ihm die Jahresliſten 
von den neuen Ehepaaren, Getauften und Geſtorbe⸗ 
: nen vorgelegt werden follten, ſehr begierig nad) ben» 
feiben. Es ift auch ber Anblick eines ſolchen Verzeich⸗ 
niſſes fehr angenehm, wenn es zeiget, baf bie neuen 
: Ehen und die Gebornen zunehmen, auch die legten bie 
Geftorbenen an der Anzahl weit übertreffen. Neh⸗ 
: men die Ehen ab, ift der Ueberfchuß der Getauften 

über ber Geftorbenen zu gering, ja find mehr geſtor⸗ 
, ben als geräufer worden: fo hat der Sandesvater eine 
i. WBeranlaffung, die Urſachen bavon gründlich zu unter» 
&; fuchen,. und auf weiſe und hinlängliche Mittel zu 
5 denken, wie denfelben abgeholfen werben fönne? denn 
: de Menfchen find feine wichtigſte Schagfammer. Ich 
, habe es zwar mit echt für einen der ſchaͤtzbarſten Bey⸗ 
x föge zu der Gefchichte unfers großen Königs angefes 
H hen, von 1740 art, da feine preiswuͤrdige Negierung 
RR: enfing, bis 1786, ba fie ſich endete, und alfo von 
45 jahren, vollftändige Jahresliſten von ben Copu⸗ 
Pr. litten, Getauften und Öeftorbenen in allen Laͤndern 
B: feines Reichs zu liefern: es ift’aber ein ſehr ſchweres 
Fe Geſchaͤft geweſen, well von den erften Jahren, und 
= von den Jahren bes flebeniährigen Krieges, Feine vor⸗ 
ie: handen find, ausgenommen von Schleſien, von wel⸗ 
*— chet wichtigen koͤnigl. Provinz ſie mir auch von dem 
vortreflichen dirigirenden Geheimen Staats: und Fi« 
E nanzMinifter, Herrn Grafen von Hoym, nad) der 
r. Ihm eigenen großen Öefälligfeit, mitgetheilet wor⸗ 
& den. Won den übrigen Eöniglichen Provinzen, habe 
> dch fie Ki diefe Jahre aus zerftreuten Nachrichten zu⸗ 
2 ſammen⸗ 









Allgemeine Verzeichniſſe 
| der neuen 


| Ehepaaten«Bebornen 


:und 


Geſtorbenen 
allen Rönigligen gändern, 


von 1740 bis 1786, 





20 Einleitung. 


fammenfragen müffen, und doch nicht ganz vollſtaͤn⸗ 
dig machen fönnen , und zu Berlin find feine Huͤlfs⸗ 
mittel zu derfelben Ausfüllung vorhanden, Vielleicht 
ift es mit der Zeit möglich, aus einzelnen Provinzen 
bie Summen, die zur Ausfüllung ber für diefelben 
offen gebliebenen Stellen nöthig find, zu erlangen, : 
Bon 1767 an find fie am vollftändigften. Auf unters 
fchiedenen Tabellen habe ich in Anmerkungen die Sum - 
me ber in einzelnen Provinzen in den Tahren, von... 
welchen bie Verzeichniffe find, gezählten Menfchen an⸗ 
gemerfer, wenn fie mir bekannt gewefen, damit das 
Verhaͤltniß der neuen Ehen, der Getauften und bet 
Geftorbenen, zu der Summe ber $ebenden, ganz zue ' 
verläßig” ausgerechnet und beftimmet werden Fünne, 
Alle diefe Tabellen Hetreffen nur den Civilſtand/ 
von dem Soldatenftand fann ich dergleichen nicht mise 
theilen. 


— 


Slügemeins Verzeicha iſe 


der neuen 


Ehepaare Gebornen 


"Gefiorbenen - 
allen Rönigrigen Länhern. 


von 1740 big 1786. u 
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10 


em A! on 


— —— — ———— — —— 


| moghehunhu Mamsfeh 


14 Geldern, nn 8 9 357 
15 j Eine und Marf, « 





| Spurmart, Brandenburg. 
Neumark Brandenburg. 


—— 








Geborne. 





Namen 
der Laͤnder. 





Oft: Preußen. » « 


hu #% | 
Eailenbittg, und Bütom, 
Dommern, .. 


Safberabt, 4 
Hohenſtein. 
Duedlindurg, » » 
Minden u, Ravensberg. 
Teklenbug, * + 
Lingen. e » 
Moeurs. ı +» 








1496 


— — 
— 


Anmerk. In det Churmark Brandenburg ſind in Be 
anf dem platten Lande 268631. 
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Lu — 























Geſtorbene. 

nel, Weibli⸗ Mebr Mebr 

* ae. Summe, || getauft. | gesehen. 
11044 2057 





6393 . 80 


15288 6660 

10567 

615 1812 
3115 ⸗ 


397 


& 
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Namen 


der Linder. et, [Mint men 


® 
ms 








| Churmark Brandenburg. 
Nenmark Brandenburg. || ı 737] 


Oft: Preußen. « > 5394 
Lauenburg und Buͤtow. 


Pommern. ⸗⸗ 3153 


Halberſtadt. ⸗⸗ 812 


Magdeburg u. Mannsfeld. 3 
Hohenſtein. ⸗⸗ 176 


a A aa a > ww 90% 


Quedlinburg. — 
Minden und Navensberg. 1177 


—2 
8 


Teklenburg. ⸗⸗ 

einen ⸗⸗ ⸗ 
13 Moeunrs. 0 0 0 
14 | Ödden. -» “5 470 
15 Cleve und Marl. +. N 1725 
16 | Schleſien. + 


—— ne EEE an Er Et. AED 





Geborne. }: 


—— nn Gm | seems SEE 








Inuen Ehepaare, Gebornen, und Geſtorb. a7 
—— ——— — 




















zeſtorbene. 
ni | Weible Mehr Mebr 
&e. Summa, ||. getauft. | gefterben. 
8877 143 
5172 1399 | 
14015 8976 
7969 3099 
7845 | 178 
2133 600 
503 96 1. . 
4195 | 
1806. 1. 186 
6644 630 


35120 1461 


! 
. ö ’ f mn 





J 
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| Namen Geborne. 
| 
| der Länder. Inu ar | ar 
ı | Churmarf Brandenburg, u 
a | Neumark Brandenburg, || 2C.90 
3 | Preußen. » - «. | 5975 
4 Lauenberg und Buͤtow. 
5Pommern.⸗3818 
6 | Magdesurgu. Mannsfeld. 2767 
7 | Halberſtadt. + « gı3| _ 
8Hohenſtein. - 330 | | 
9 Duedlindug. ° ⸗ 
zo | Minden und Ravensberg.|| 5317 
11 Teklenburg. ⸗—⸗ 
12 Lingen. ⸗⸗ 
sg | Mouse +.“ 
14 | Seldeen. -. +.» 


15 | Eleve. und Marl, : 
16 | Sclefien. +» « » 


U end 








neuen Ehepaare, Gebornen und. Geſtorb. 29 

















zeſtorbene. 
anli: | Weibli- | Summe, Mehr Mehr 
L che. getauft. ! geftorben. 
8211 1837 
4938 2433 





13280 | 12407 


8538 4382 
6652 1985 
1963 8231 

490 166 


, 3467 1 1234 


30883 ° 9664 





| 1651 52- 
| 7106: | 286 








——— ——— 





347 Menſchen, nemlich in ben Städten 213255, auf dem plate 
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“ - 
Pd 
.. 








| Namen | Geborne. 
FREE: .NeuneMaͤnull Weiblist 
‚ Der Länder. Ehepaat.i| de. | de. ” 


, " -. r _— 


gun | u — —— 





4 





— — JI — 























1 Churmark Brandenburg. 1 

3 | Neumarf Brandenburg. 1965 

3|Praußen * + 0. || 5882 " 1.2 

4 | Lauenburg und Bütow. 

5 | Pommern, +» « . 3182 411 

6 Magdeburg u. Mannsfeld. 2400 | 

7 Halberfiadt. ⸗⸗ 727 

8 | Sobenftein. « * + | "803 

9. Quedlindung. + = | 

20 | Minden und Navensberg.\ 1720 i 

I J Teklenburg. ·⸗ 

12 Bingen, oe oe: | 

331 Mouse. ⸗ —4 0. ; 
35 
Il 





Anmer?. In der Eburmark Brandenburg find 1743 g 
ten Sande 263792. 


suen Ehepaare, Gebornen und Geftorb. 31 











I — (GREEN 
heſtorbene. 
mi: | MBeiblls Mebr Mebr 
R qe. Summe. | getauft. | geftorben. 
7904 2141 

4203 3243 

12792 14177 

6206 6176 

5317 3242 

1791 1082 

370 1. agı j 
652 31461 uu 
1166 |. 313 | 


5651 1718 | | 
26766 14910 | 
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Te 2 













| Kamen Geborne, | 
der Länder. Neue mann) Weibli⸗ Sur 








Chepaar.\| de. de. 


[U 00) [U U w | y | — 
— — 








1 Churmark Brandenburg.|| 
2 | Neumark Brandenburg, 177 
3 | Preußen eo | 5529 
4 | Lauenburg und Bütow, 
Pommen » s: « 27238 
Magdeburgn. Mannzfeld,)| 1899 


5 

6 

7 | Salberftadt. » « 

8 
— 





Hohenſtein. ⸗ + 
Quedlinburg. ⸗ 






10Minden und Ravensberg. 
21 | Teklenburg. ⸗⸗ 


12 /finen. +». 0. 


131 Mom, +» “a. 
14Geldern. v . 
25 | Cleve und Marf, ⸗ 
36 | Schleflen. - : . 





nen Ehepaare, Getauften und Geſtorb. 33 
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2 











® - 
, * 


Namen | Geborne, 4 


aͤnder. || Rue ini Weit 4 
der Länder. onen | anni] Weit P 


4 
—, GRRSERESRENG ——üE —— 











f U 


Churmark Brandenburg. 





1 
2Neumark Brandenburg. 1430 
s Draußen. ° > 5038 I: 
4 | Lauenburg und Buͤtow. 
5 | Pommen, + 0° 2538 4 
6 | Magdeburg u. Mannsfeld. 1918 | 
7 Halberſtadt. » = 666). 
8 | Hohenflein. 7 + 162 
9 | Quedlinburg. +» » 
10 | Minden und Ravensberg.|| zog ı 


11 Teklenburg. er 

12 Lingen. ⸗ oe 5 
131Moeurs. Pe 

I 4 Geldern. ⸗⸗ . 446 
15 | Tleve und Marl, ⸗ 1857 
16 | Oft: Friesland. » >» 

27 | Schlefeg - + + 


18 | Neufichatel und Valangin. 
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Te 


Mehr 
geſtorben. 






un 


wan son Oberſchleſien unter preuß. Herrſchaft gekommen. 
Nenſchen, nemlich in den Gtäbten 218915, auf dem platten Lan⸗ 
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Namen 
der Länder. 


1 Churmarf Brandenburg, | 
2 Neumark Brandenburg. | 
3 Preußen, —— 
4 Lauenburg und Buͤtow. 
sDommern. *» = + 
EI Magdeburg u. Mannsfeld. 
Halberſtadt. = : 
8 — .- 9 

9 ine Fr 

I —— en u. Ravensberg. 
11Teklenburg. ⸗⸗ 
12Lingen. rer 
13 
141Geldern. =: # 
15Cleve und Marl, + 
L60Oft « Friesland, ⸗ 
17|Sclefien*). » «+ 
I 8|Neuffchatel u.Balangin, 





Moeurs. # .. 





%) Die Summen fangen von diefem Jahre an ſtark gu ſteigen, 
Anmerk. In ber Churmark Brandenburg bat man 1746 
de 273232. 


euen Ehepaare, Setauften und Geftörb. 35 












Heftorbene, | 
b Weibl⸗ Mebe. Mehr 
. getauft. | geſtorden. 








heil won Dberfülefien unter yreuß. Herrſchaft getommen. 
enſchen, neuilich in ben Gtadten 213915, auf dem platten Lan⸗ 
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Namen Getaufte: «N 
der Lander. — — 4, 
 1lChurmark Brandenburg. ' 19 
2 Neumark Brandenburg. Tg 
at 
A lauenburg und Buͤtow. 
5 Ponmern. 6 ra 
6 Magdeburg u. Mannefeld. £ 
7lHalberftadt, « = 13 
S'Hohenftein, » = = 45 
9 Quedlinburg. 
s0|Minden und Ravensberg. 14 
11 Teflenburg. > 
aallinen. + >» | 
13 Moeus, = = >» | 
14 Geldern. = f 
15 Cleve und Marl, + | 7 
Oſt⸗ Frieslanb. » > ! 
7lSchlefien., ».» =» I60 
i8 —— 
| Zu ; — ie AR 
Zur: BEE ECHT 


mes Ehepaare, Getauften und Geſtorb. 















heſtorbene. | 
ns Beast J Mehr . 
Summa.. N setaufe. 1 
9147 
4860. 
I 
2805 
8415 
2588 88 
395 278 
3523 1124 
370 108 
535 - 122 
408 195 
1470 498 
5711 1877 
3003 84 


51153 11033 


i 





', ment im den Gtähten 231959, :auf dem platten Lande 


= 
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Namen Getaufte. 
der Länder. || Rewe || Mänuti: | Weist 


Ehepaar.|| ce. che. 


— u 











ı/Churmarf Brandenburg.|| 4470 


2 Neumark Brandenburg. || aı5 5 








gjOft- Preußen. » : 6429 
Lauenburg und Bütom. 

5 Pommen. » + 5817 
| 6 Magdeburgu. Mannsfeld.|| 2274 











8Gohenſtein. ⸗ 226 
9Quedlinburg. ·⸗ 
so Minden und Ravensberg. 1124| 
1 Teklenburg. · > 104 
ı2llinen =» ⸗— 208 
13Mous, = 0 186 
14/Selden, = = » 63h 





15, Cleve und Mark, - > 
‚26 OR- Friesland. =. 
17 Schlefien. ...“ 

’ 8 Meufgat und Valangin. 








kauen Ehepaare, Getauften und Geſtorb. 43 











Geſtorbene. 
ml: | Weibli⸗ Mehr gebe 
2 de. Summe, getenft. 





| | 19935 460 
6227 849 


18861 | 10299 
335 319 
8099 4665 
9564 1730 
| | 3453 963 
| 125 633 
4190 474 
4. 43 46 
| | 609 |... 
\ 633 | 6 
ss | 869 | 1827 102 | 
17807 445 
34 - | . 396 





1 11185. 








nr ———— ü⏑ 


WMenſchen nemlich in der Stadten 231051, auf dem platten Lande 


— dulgemeine Verzeichniſſe Sn 











— | | i Getaufte; - . 
der Linder. ren, | "ya | mann (4 
—— Drandenburg.|| 5211 


2 Neumark Brandenburg. || 1952 
310ft- Preußen - + 6464 
4 Lauenburg und Buͤtow. 154 





5 Pommern. # "s = |'3179 
6 Magdeburg u. Manngfeld.| 2 093 
Halberſtadt. ⸗ 656 
8Hohenſtein. en 179} 


9 Quedlinburg. ·⸗ 





Minden und Kavensberg.|| 1150 





10 

11Teklenburg. » 119 
12Lingen. 165 
213|Moems. vo 195 
146chem. +» # = | g7all 





15 
16 


Eleve und Mark. 124721 
Oſt⸗Friesland·h ga 4 
Schleſien. = = | 

18 — * chatel und Valangin. 


— — — — 


Anmerk. Dan dat in der Churmark Brandenburg gezägft 
281806. 








men Ehepaare, Getauften und Geflorb. 45 







PEREPE U UEr pa 


Tea IT 2 


IERTRTTERERT 
M4 
U 


sei 





ar Denſchen, uenclich iu .den CHANTAL atoa, CR: Ef —* 
— s“ 
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\ . 


Samen 


der Laͤnder. 





Churmark Brandenburg. 
2 Neumark Brandenburg. 
310ſt-Preußen. ⸗ ⸗ 


Altauenburg und Buͤtow. 








5 Pommern =» : = 

6 Magdeburg u. Diannsfeld. 
7 Halberſtadt. = = 
8Hohenſtein. = © 
9 Quedlinburg. ·⸗ 
10 Minden und Ravensberg. 








11Teklenburg. ⸗⸗— 





22linen =: 8 
13 
14 
‚15 
16 
17 
18 


— 


Anmerk. Man bat ı750 In der Churmark Brandenburg 
329943. - 


Moeurs. 0 a 





Geldern. « « : 
Eleve und Mark, » 
Oft: Friesland, ⸗ 
Schleſien. * s 
Neuffchatel und Valangin. 
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a a u) 
W__ z 
‘ 
- 





Mehr : Mehr: 
geftorben. 


getauft, 









4934 mi 
1] 72394 ιν 13 
8746 Hl Hd. 
BT 2 60) DER TREE" 
2014* KT 3 
Bay Nämiaos !y7:" 
a606 | : 394 Man 
383 N 365 fat 
t Aan c 
4530 | 683 du‘ 
47 170 
572 | 161 
446 | 123 
‚818 1666 | 147 | 
7296: 122 | 
4° 2488 | :468 1: 
a 47145 || 84381 





weni We u 0. ——E— — — 
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Samen Getaufte, 
der Länder. men, | Manu | weit: I. 


0 — — 





i Churmark Brandenburg, || 6123 





‘2 Neumark Brandenburg. || 2116 
z30Oſt⸗ Draußen, ⸗⸗ 6508 
4 kLauenburg und Buͤtow. 173 
5Pommern. ⸗⸗ 3159 
6 Magdeburg u. Mannsfeld. 2196 


7 Halberſtaßdt. + « gi 
8 Hohenſtein. « = 230 





9Quedlinburg. 
10Minden und Ravensberg. 1462 
11Teklenburg. ⸗⸗ 129 
12 Lingen. ⸗ © = 189 
13 Moͤeurs. u 198 


14Geldern. u : 498 
15 Cleve und Matt. s 2103 
I den ⸗ 850 
171Schlefien. » = 's 

3 8Neufſchatel und Valangin. 








Anmerk. & find 1751 in ber churmark Brandenburg os 
Zande 309943. 


| 
jenen Ehepaare, Getauften und Geſtorb. 49 








' nn ————— um. nal nme nat nn — 
heſtorbene. 
— BSvummæ. —* Gehen. 
17473 5559 a 
5149 2577 | 
18898 7077 on 
| 691 159 Io 
1 9603 3709 | 
1595 630 | | 
2260 731 | | 
524 182 
3868 1183 |. 
477 30 = Ä 
539 138 | | 
491. 94 | 
3 7133 1525 380 
| 5671 1751 | 
3310 430 
41080 17190 | 
| 


























es Menſchen, nemlich 249133 in ben. Städten, 315358 auf 
D nr 


so. Allgemeine Verzeichniſſe --! 





BEE, GEF nemaanEe on u 











| m en 
Namen i Getanfte, IK 
der Linder. | ee Mina: Weibli⸗ 


Ehepaar. che. che. 





—— —— 








ı Churmark Brandenburg.) 6207 
ↄ2 Neumark Brandenburg. || 2032 
310f-Preußen. = : 5772 
- Lauenburg und Buͤtow. 168 

5l|Pommern. = = + 3283 
| 6) Magdeburg u. Bam 23297 





I 
1 





















. 
A ⸗ 
Iπππα νσα π | er EEE 





; 7Salberſtadt. ⸗ 740 
— ⸗ 177 
9Quedlinburg. ⸗ 
10Minden u, Ravensberg. 12337 
11 Teklenburg. * 141 
12 Lingen. 208 
13 Moers, : s -- 23201 
14 Geldern. s 460 
15 Cleve und Darf, ⸗ 2060 


AG Oſt/ Friesland. 
17Schleſſten. + + 
1 — u. Valangin. | 


1010 


Anmerk ya der Churmark Brandenburg Rab ızsa 2 
Lande 323245. 


rnen Ehepaarg, Getäuften und Geſtoͤrb. 5 





— — rem desseienen 











beſtorbene. 
Sun. giauft —* 
19016 4883 u 
5143 3004 
19054 9763 
393 389 
8570 4108 Ä 
1778 1077 |: 
\ 2031 63 
. 510 303 I 
| 3802 968 | 
| 478 47 
| 5 | au 
| 474 179 
8 731 | 1549 398: 
| 5778 || -3036 
| 2984 | 274: 
| 43543 | 17951 
__ EN 


go Menſchen, nemlich it den Gtähten ssınös, auf dem platten 
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Getaufte. 





Namen | 
4* Neue || Männli: | Weib! 
der Länder. | enuue|| anal | Me 


— 











ı/Churmark Brandenburg.|| 4470 
2 Neumark Brandenburg. || 2155 


siOft: Preußen. » = 6429 





q|tauenburg und Bütom, 
5 Pommen. - « 5817 
6 Magdeburgu. Mannsfeld.|| 2274 


. Ralberftat, = » | 73 
| 8BGohenſtein. ⸗·⸗ 226 
9Quedlinburg. =» + | 





10 Minden undNavensberg.|| 1124 
11 wg a — 104 


1alinen » s = 208 
13lMous, =: . s 186 
i4 Geldern, = = » 6ah 





15 Cleve und Marf, - » a115 
160: Sriesland. « + 855 
17 Schlefien. » ss» | 
18 Neufihatel und Valangin. 
— —' 








Ehepaare, Getauften und Geſtorb. 53 





wien, nemlich in dra Etäbten 25330, anf bem platten Rande 


92 Mlgemeitne Verjeichniſſer cm 







: — — 
| 


Namen Getaufte: I 


. € Menue | Mänuli: | Weibli: h 
der Lander. (\Ehepaar.||. de. che. 





— Drandenburg.| 5211 | 
Neumark Brandenburg. || 1952] 1 h 





























3lOf: Dreußen. » « || 6464 

4Cauenburg und Bürom. | 1354| 

5 Pommern. #» s = |" gı79l 'lrı 
| 6 Magdeburg u, Manngfeld. 2093 | ' * 

AbHalberſtadht.. 6536 | : 

s Hohenſtin. «| 179) 

9 Quedlinburg. > + 
ıo|Minden und Ravensberg.|| zı 50| | 14 
Isizeflenbug, = » 119 | 
a2lingen. » *» =» | 165 i 
13 Moeuts, 1% ⸗ u | | 
14 Geldern. s » 572 | I 
15 Cleve und Darf. s 21 &i } 7 
160f-Frieslant. = » || gig a 
17 Sclefien. ” 0 | 162 
18 —— | | | 








Anmer?, Man bat in ber Churmark Brandenbur 
nn b randenburg gepigtt 

















Summa Mebr N 
getauft. | geRorden. 
22149 ..2226 
5842 2115 
19584 9747 
473 212 
9531 2263 
8684 533 
2203 2724 
608 115 
4029 1239 
393 
633 
367 
1.309 
5515 * 
2273 1116 
| 41110 |" | 


annsfeld Hat man 1756 gesäplet 226573 Menfgen. 


2 2: Allgemeine Berzeichniffeis 1-4 





| Namen 


der Landen. 
— Brandenburg. 


2 Neumark Brandenburg. 
310ſt Preußen. « « 

A lauenburg und Buͤtow. | 
— u 
6 Magdeburg u, Manngfelb- 
7Halberſtadt. = | 
gHohenften. v» =: = 
OQuedlinburg. + = | 
10 Minden und Ravensberg. 











11Teklenburg. ⸗⸗ 





12 Lingen. =: 5 
13 
14 
‚15 
16 
17 
18 


Moeurs. 5 u 5. 
Geldern. : » 
Eleve und Mark. + 
Oſt⸗ Friesland, = > 
Schleſien. » » 
Neuffchatel und Valangin. 














Anmerk. Man Bat 1750 in der Churmart Brandenburg 
329943. 


men Ehepaare, Getauften und Geſtorb. 57 











u * Sunma, Medr 














jeftorbene. | 
Mehr 
getäuft. | seflorben, 
- 24366 |. ... | 4386 
8580 | 2273 
836 231 
15267 4556 
9937 1943 ı 
| 2998 518 
6205 | 1575 
400 134 
| 733 58 
I 958 
1987 183 
2333 913 
46941 9411 | | 
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Namen Getaufte, 


der Länder. en Minnl weit 


— — — —— Ve 


; 1 Churmark Krane 6123 





‘2 Neumark Brandenburg. || 2116 
310: Preußen, +» > 6508 
4 Lauenburg und Buͤtow. 173 
5Pommern. ss 3159 
6 Magdeburg u. Mannsfeld. 2196 


8 Hohenſtein. oe 2330 


9 


7 Halberſtadt. oo. 91 
Quedlinburg. | 





Minden und Ravensbers.i 1462 


10 
11Teklenburg. = 129 
12llinen. = ev 189 


13lötdeus. =. - 198 
14 Geldern. ⸗⸗ 498 
15 Eleve und Mark, J 2103 
1 dc ⸗ 850 
171Schleſſen. ⸗ ⸗4 

18 Neufſchatelund Valangin. 








Anmerk. & find 1751 in der churmat — rd 
Lande 309943. 


peuen Ehepaare, Getauften und Geſtorb. 59: 




















Beihrbene. 
a | Beh DR Mehe Mebhr 
che. dumino getauft. geſtorben. 
| 27046 9024 
| | 9976 4312 _ 
4 | 17410 | 35564 13825 - 
1031 414 
15860 1225 
9286 2658 _ 
\ 3401 1208 . 
| 711 180 
6595 2421 
| 645 179 
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G. niböthminer man doch in aueen > 
ten im die‘ ——— nicht dene. ge ger 


2595 ift, gezogene — die den Zuſtand der — 
vor 1624 anzeigen, geben die Zahl der Hufener, der 
Koſſaͤten, der Fiſcher, der Schmiede, der Muͤller, 
dee Hirten-unb ihrer Knechte, der Schäfer und ihrer, 
Knechte, und- anderer Einwohner an, wie aus den 
oben (S. 16) mitgetheilten Proben erhelfet. Ich 
Habe auch eine Tabelle, die unter dem Thurfurſten 
Friedtich Wilhelm gemacht worden, und anzeiget, wie 
viel Einwohteriiti jeder Statt der Neumark an größen 
und kleinen Buͤrgern Handwerkern , Tagelöhnern u. 
f- m. chedeſſen, und zur SE der Verfereigung‘ der 
Tabelle,’ vorhanden geweſen: Die ehemalige Zahl 
iſt 6963, die neuere 3835. Die Verſuche mit dee 
Zählung der Menſchen, die unter dem König Frider 
sich Witheim dem erften in der Churmarf angeitellet 
wurden, geriethen zwar wegen bes Mißtrauens und dee 
Furcht der Untertdanen, und wegen der Unmilligkeit 
und Ungeſchicklichteit derjenigen, die zu dieſem muͤh⸗ 


ſa⸗ 
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Bon einem jeden Ort wird jährlich eine hiſto⸗ 
tiſche Tabelle gemacht, und als den gefammten 
Oertertabellen, fo wohl einer -fteuerräthlichen In«: 
fpedtiön, als eines landraͤthlichen Kreifes , wird eine’ 
allgemeine Tabelle von jeder: Inſpection und von je⸗ 
dem Kreiſe vetfertiget, aus biefen Tabellen aber wer⸗ 
den Verzeichniſſe von ganzen Provinzen zuſammenge⸗ 
gen. Die Columrien biefer Tabellen, find mehr 
als eiwencl ;verändere worden. So referibirte zum 
Erempelr die Churmaͤrkiſche Ktieges⸗ und Domainen⸗ 
Kammer "water dem täten: November 1778 alt bie: 
Steuerräthe‘;::die Tabellen von den Städten vwären- 
mit einigen nothwendig befundenen Rubrifen vermehret, 
mb die-Rubrifen von der verarbeiteten Wolle wegge⸗ 
laſſen worden. (Anſtatt der Columnen von der Mas: 
nufakturiſten, Eamen biejmigen, die ber! Soldaten⸗ 
ftand in den Städten ‚die Viehzucht und die Ausſaat 
betreffen). Sie ſchickte ihnen die neuen gedruckten Tas - 
beilen zur "Befolgung zu, und: befahl, dafür zu for 
gen, daß ſich nichts unrichkiges einfchliche, weil fonft 
dee Endzweck der Tabellen verfehlet werde. Die 
Steuerraͤthe gaben hinwieder den Magiſtraͤten der 
Staͤdte ihrer Inſpectionen auf, die Tabellen nach der 
neuen Vorſchrift pflichtmaͤßig, genau und zuverläßig 
auszufertigen, auch zu der beftimmten Zeit ihnen zu 
zuſchicken. Die ſtaͤdtiſchen biftorifhen Tas 
bellen, enthalten auſſer zwoͤlf Columnen oder Ru⸗ 
briken, welche die Zahl und Beſchaffenheit der Ein⸗ 
wohner vom Civilſtande angehen, und noch fuͤnf ande⸗ 
ten, welche die Militairperſonen betreffen, auch drey 
Eo- 
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die Böhmen und Salzburger, und die Juden, aus“ 
machen, weil hier nur daran gelegen ift, zu zeigen, 
wie in den Tabellen von der Volksmenge in allen Pro» 
vinzen bie Köpfe berechnet werden? Wer diefe Ta- 
bellen in einer andern Probe vollftändig haben will, 
der finder fie aus der Churmarf von dem 1779ſten 
Jahr in ihre Beſtandtheile zergliedert, in der Be⸗ 
fhreibung meiner Reife von Berlin nad 
Nefahn ©. 346 bis 350 der andern Ausgabe. ' 
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febud. = = = = || 1889. 3 1343% 
Zauche. > = = « jj 1044 7ı3 
Luckenwalde. = - > 329g 263 
Beskow und Storkow. 1607| Aa: | 487 
Siermart. = = = | 2359) m | 3117 
1 Der: Etabliffement. | : Bar] } 
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32 | 3470 |" 6961 
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eſtorbene. | 
a Bell | ſumma. — a | 
a _ — — 
5 9198 17447 | 
> #° 2954 3924 | 
9 | 21106 in 22455 — — 
7 6954 | 14578 . N 
t \ 5ı75 | 10046 — 
4. |. 1484 | 2858 
5-1 2096 | 4131 fl 
s | z * | 
> |- 1445 3895 

5: 791 | 1577 

5 ‚2008 3854 i 
7 2006 4083 956 

I | 23641 |.47042 . 

z 403 781 J. 
7 | 72603 ]145070 956 
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Namen 
" der Länder. 





5209| 12152 
1873| 4498) 
6888| 17919] \ 
3416|. 743 
216941 464 





1 /Churmarf Drandenburg.| 
2 Neumark Dranbdenburg. 
. 3lOf- Preußen. # « 
4ommam +» = = 
5 Magdeburg u. Mannsfeld. 
6 Halberſtadt. > + 
Hohenſtein. » » 
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1321| 2719|. 
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eſtorbene. 

lie —** Summa, — —— 
6 | 9211 18357 

9 3518 | 17957 

6 14278 29304 

'7 5527 10904 

9 3751 7370 

2 1390 | 2712 

2 371 733 54 

© 211 391 39 
8 1848 3716 1421 

9 213 422 214 

8 379 857 - 163 
'7 247 544 153 

3 741 1454 432 

9 2728 5517 "2206. 

3 | 1434 | 2897 261 

2 29309 58111 7542 

9 445 | 884 402 
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Namen 
der Laͤnder. 























Churmark Braudenburg. 12200111771] 4 
2 Neumark Brandenburg: 4824| 4556 
3Oſt Preuſſen. * : | 17548116978} ‘ 
4 Yomm, Lauenb. u. Buͤtow. 75611 7382} ! 
5, Magdeburg. * + 4805| 4431 
6 Halberftadt, « 1502| 1 3C9 
lHohenftein. 5 " 3751 387 
SQuedlinburg.·⸗ 1991| 184 
= u. Navensberg. 2862| 2635 
Teklenburg. ⸗⸗ 312 328 
* — 369) 418 
12 Moeurs. ⸗ .“ 3844 370 
1 31Geldern. ·⸗ 980] 881 
14Cleve und Mark.⸗ 4088| 3981 
15 Oſt⸗ Frießland. · 1704| 1580 
| 3397431661 | 6 
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16 — Preußen. * 
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10832 | 22131 
: 6098 | 12110. 
3655 79054 
1184 2328 
284 516 
203; 378 
2479 4754 
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335 665 
306 631 
823 1744 
3115 = 6284 
11550. 3188 
24351 48458 
504 | 1040 
7529 .) 26909 
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Kamen Gebornt. . 

der under. en ſaee 

1 Churmart Brandenburg. || 519611803 10969 22 
21Neumart Brandenburg, || 18364668 4364 g 
3 [Of ⸗Praen. ‘7018 18687 17743] 36 

4 Pommerh, eo || 3112 —2— 14 
5 | Magdeburg u. Dannefelb.] 18324 4412) 4238 8 

| 6 Halberſtadt. 0 636 1391) '1304| 4 
7 | Hopenfteln. ⸗ 176] . 377 3897| 2 
8 Quedlinbutrg. ⸗ 801 ı98F 156 7 

9 | Minden und Ravensberg.|| 1229|| ‚2916 2720 "Si 

10 Immer ⸗——— 158 * 1 
11Lingen. ⸗⸗ 331 410. 376] 2 
13 | Mouse. 5 "222 4924| 348| :5 
13Geldern. ⸗ 44ı|| 1039| go6| ug 
24 5 und Mark, = " 2017| 4263) 39 101 9 
15 DM: Friesland. ⸗ J 857 1630 1580| 41 
| em . ‘ee 112810] 34348138465! 6% 
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—Namen .. %K 
der Städte —-M 
Berlin. ⸗ |. 
2 Coͤpnick und Landsberg. ⸗ ⸗ ⸗ | N 
3 Angermünde, Dderberg undÖreiffenberg —WW 
4 Apenburg und Beetzendorff . 75: ‘ 
5 Bei, Te: = Er BE 1 |; 
6. Beedle. . = 146 


Verren Dennienbug, Besenmatde, Biferfat. © 
8 Neuſtadt Brandenburg inel. des Dobms, und Ketzi 18 
9 Altſtadt Brandendurg, Plauen priberbe 216 


10Tteuenbrietzen. s s .. 7 
21 Salbe und Bismark. > 2: 
ı2|Chariottenburg. . ⸗ 2 ⸗ | >87 
13 Neuſtadt Eberswalde, u. Trabi Br 
12Fehrbellia. en 74 
15 Frankfurth, kebus, Selow, —*& 2 
16 Fuͤrſtenwalde. ⸗ * W 
17 Gardelegen. * W 


18 /Granſe. e F ⸗ 
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hey der Domainen, Eaffe an un 
terfchiedlichen Gefaͤllen. 


sub. Yr 
Grrichtd’« und. Fiscaliſchen Strafen | 
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terfchienlichen Gefoͤllen. 
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6Arendſee. 
8898142 11 Badingen 

10879 23 3 Beeskow. 

11099 18 9 Bieſenthal. 
418711 110 Borgſtal. | 

| | 8224 20] 6 |Ehorin, 

| 13761lar| 3LCoͤpenick. 
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25 Fehrbellin. 
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d er Städte 





| | | Ion Fang, -} 





37 Spandau. 3 s 8 . 
g8 Stendal. und Arneburg. s 
#1. . In 
8 e | 8 2 
J | 
| ⸗ 8 — 
—41 
43ſTemplin u. vychen. ⸗ ⸗ eh 
3 8 
Is a 4 
3 9 i 
AT Weiegen u, Brvemmae. +: 0 03 a 
Teupitz u. Buchbolz. ⸗ 4. 
Bufterpaufen und Neuſtadt a. d. —* ⸗ 4. 
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8 24 
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| 254 
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S®RECAPITVLATIG: 
aller Einnahme. 





Recapitulatio 
aller 
Einnahme. 














1: Bey. der Domainen Caffe 
“- An unterſchiedlichen Gefaͤllen | 143029 17 
Inıs den Aemtern. | 55352116 f 
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192 | 379 155 
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Ausgabe ao | 
An Beſoldung. 
Den Krieges- und. Domainen - Cam- 
mer» Bedienten, _ 


Dem Geheimen. auch. Krieges⸗ und Do: 
mainen : Rath Baufe, 

aus der General » Krieges - Sore| 

480 rihl. 

Dem Geheimen⸗ auch Krieges⸗ und Do: 
mainen Kath Creutz, 


aus der General : Krieges Cäffe 
" 120 — — 
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97 Eechauſen. a 2 | I 5 
38 Spandau. — — 4 J 
39 Stendal, ie 0000, Hi 
40 Sterkaaaaaaa. el: ® 
hi Strasbing. . > ..h 
42 Strausberg. - ⸗ . ». u 
4 Tarigerrhründe. ⸗ ⸗ J 
44 Tanplin. F *. | ee 
1 erben, u. Zn J 
6 Wilnat. ⸗ ⸗ ⸗ 
4 Wittſtock. ⸗ 8 2 
4. VWrietzen. —W ⸗ 3 u 
49|Rönigs Wufkerhaufen. . ef 
so] Bufterhaufen a. d. Doſſe. ⸗ 
zi Zebdenie. ⸗ 2 

52 Luckenwalde. Be ⸗ ‚8 . 
53 Zoſſen. 2 8 | 
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EST) 
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7 62 |. 120 
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| J 125 "266 
258 | 507 
I 0.| > 
148.1 330. 
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Slerzu Summa von den era 20 

„.ı Summa überhanps, 5 
FE Ba die. — Vernherche 

Summa, F 


Dierzu bie teutſch Reſormirten außerhalb Berlin, 
Framzoſiſch Refoemitte. 
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6209 ] ı3035 || 5231 5173 10404 
7] 1236| 71 70°| 14 
al 34 || 36 2355| g 


6303 | 13205 |5318 |5268 | 10586 
4188. | 8591 14125 14255 | 8380 
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10491. 121796 ||9443 |y523: | 18966 
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der Ki 
nach bem ———— ca 


Namen | — 
der 
Land⸗Voigtey⸗ | 
So kai Religion. 


u. Sands Toatey » Gericht — — 


Marienburg, Groß Wer: 
. der und Bolgteg@ertgr‘ getboliten. 


A Meformirte, 
Lutheraner. 
s, kand⸗VPogtey Culm. < Catholiten. 
Mennoniften. 
Juden. 


Reſormirte. 

Stargard Gr * liten. 

— — — .Catholiken. 

* * Mennoniſten. 
Juden. 


Meformirte. - 
& en: 
m — — — arholiren. 
. — Mennoniffen. 
Tuben. 


Keformirte. 
Putberaner. 
5. — — — Sromberg.“ Katbolifen. 
Mennonſſten. 
Juden. 






JKReformlrte. 
6. — — Schneldemuhbl. 


teten Crime; Geranfich ud — 131 











Srobe 
Provin; 
nid des Civil⸗ und Militair Standed, 
v on ı 7 78 
etaufte, Geitorbene. 
N vom Milit.| vom Eivil: Ivom Milit. 
Stande Stande. 





„| in den || aufdem Iiin benllauf b. 
ae Lande. 2 bande. 
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N u — — | 


'| a1 '11]| 56 39 
54 5 3]| 172 ı: 
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1 518 
5| 1] 2| 3 
5| 3] 5| 4 
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a 1 
13] 24 
4371 3g0]| I a,ııll 241) 192]] « 
zıqjlıszll 2] 3 3i 7 248 
M | 105 88 
si 195] 168 2 5 83 ' 
ollıa56j1138|| 3 I * 283 
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Summa 200 
Dem Land: Deffer Grund 10C 
— Land Meffer Henning 100 
— Land: Meffer Wortmann 150 
— Bau⸗Inſpectori Dietrichs 150 
— Bau⸗Inſpectori Hedemann # 150 
I— Bau: Schreiber Püfchel 150] _ 
— Bau⸗Schreiber Kornführer 150 
— Ober⸗Muͤhlen Inſpectori Eger 120 


202 Churmaͤrkiſches Finanzweſen. 








Ausgabe.“ Kthlr ar.v 


——— —— — — 


An Beſoldung. 
auf die Sand » Meſſer, Bau-Inſp. 
und Bau = Schreiber. 


Dem Bau: Directori Nuglifch 2350 
— Bau Directori Kemmetter 
aus der Beneral-Domainen Kaffe 100 
aus der Neu Markiſch.Land Renthey 100 








* Sunıma 


Den Königlihen Bebienten, Co: 
ftellang und dergleishen. 


Der Caſtellanin zu Coͤpenick, Sophia Eich 
ſabeth Landauun - 

Dem Caſtellan zu Landsberg Nicolaus Rein 

Dem Strohm Meiſter Albinus Richter 26 





Latus. N galazl 4 


Eammer : Etat von 1751:32. 203 





| 
Ausgabe. Rthlr. ar 
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Ferner an Befoldung. 
Den Königlichen Bedienten, Ca: 
ſtellans und dergleichen, 


Dem Schiff. Aufſeher Brandis 48 
Den vier Schloß Knechten 671 6 
Den ſechs Hol; Trägern beym Schloß 24 


Der Konigl Hof Aporbeki zu Mehl u. Gerfte zlıa] ° 
Dem Kraͤutermann bey der Hof Apotbefe 12 
Dem Caftellan zu Dranienburg, Sriedrich 
Reeſen 
Dem Medico des Glieniſchen Krepſes, 
Heinrich Wilhelm Bauermeiſter 24 
Dem Haus⸗Hof⸗Meiſter in Pottsdamm 
Pernewitg 2001. 
Den Gaͤrtner Johann Wimandus Kunſt 120 
Den Kellermeiſter zu Pottssdam, Johann 


200 





Ludwig Heſſert | ‚60 
Dem Caſtellan zu Caputh, Friedrich 
Staſſen | 160 








J Latus. g18 fi 
en: — 202 || 94|23 





Summa. öl? 4 


- Dun Tr on on 





Cammer-Etat don 1731:3%, 208 


Sucie) 
Ferner an Befoldung. 


Den Geiftfichen und Schul-Bebienten. 
dem Brobfl in Coͤlln, Joh. Guſtav Reinbeck 24 








Ausgabe. 













— Srediger Valde zu Me Willmersdorf 12]. 
— Rüfter alda Andreas Gruno 3120 
Im Kirche zu St. Petri 98116 

In die Berlisifchen Chor. Schüler *) 9214 
A die Arme Buͤchſe 3 
Im Kirchen zu Berlin, Brandenburg und 

Bei 1210| 3 

de Joachimsthaliſchen Sthufe | 48 





Den Hof. Prediger Lipten zu Landsberg 114 . 
| Selhprediger Er. Königl. Maj. Regi: 
mentk In Pottsdam Wilmfen 346 











- Schweiger Prediger Grez alda ' 200 
= Frediger zu Geltow, Bertram 10 
Gof⸗Prediger zu Oranienburg Bartho⸗ 
lemaͤus Holzfuß 400 
Latus 1291114 
— 40410252112 
Summa 1544| a] 3 





) Diefe kleine Ausgabe iſt noch jetzt gewöhnlich, und die 
beyden Singchöre in dem eigentlihen Berlin, heben 
Mefe zwey Midle, 4 ur, im Herbſt gegen Quittung, 
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Eammer: Etat von 1731-32. 807 
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An Poſt-⸗Geld und Bothen⸗Lohn. 


Bor die Koͤnigl. Amts⸗ und Forſt⸗Gelder, 
ingl. Boll» Gelber, die zur Domainen || ® 
Caſſe eingefandb worden 900 


Ferner an allerhand Ausgaben. 


An Diäten » Reife» und Sehrungs » Koften, 

bey der Sammer, auch für die Fand: | 

meer 2300 
An Diäten auf Schreiber, bie fein Tra 

ctament haben, und bey Rechnungs 

und andern Sachen obnentbehrlich ind || 365 
An Buchdrucker Lohn 400 
An Gerichts⸗Koſten, megen ber Haug 

Bogtey und Churmärkiichen Aemter || 400 
Dem Fifeal Müller zu Beeskow 40 
An Brennholz für die Königl. Semächer, 

Küchen und Collegia, vermöge Etats En 


Dan 25 wo 
’ 

















JAn Acciſe von diefem Brennholz, vom 


Haufen Kiehnen 3 gr. vom Elfen und 
Eichen aber 4 gr. 274118 





— — — | etnneuuin, 


Latus. — 18 


Cammer Etat don 17313 32 209 
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Ber den Aemtern. 
# allergnaͤdigſt confirmirten Etat. 
dem Amte Arenbfee 
- Badingen 

Beeskow 
Bieſenthal 
Burgſtall 
Chorin 
CKopenich 
Cottbus 7 
Diesdorff 
Eldenburg 
Fabrland 
Fehrbellin 
Freyenwalde 
Fuͤrſtenwalde 
Goldbeck 
Goltzow 
Grambtzow 
RKoͤnigshorſt 
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—Ausgabe. nibir. Ion of. 
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Ben den Aentern. | 
lut allergnädigft eonfirmirten Etat.|| 


ey dem Amte Salzwedel 
— Scoͤnhauſen 
— Spypandow 





— Stansdorf 
— Storkow 
— Splow 

— angermuͤnde 
—TIrebbin 
— Beblefanz 
— Wittſtock 

— Wollup 
— Wrietzen an der Oder 
— Zechlin 
— 8Behdenick 
— Zieſar 

— Zinna 

— Zoſſen 
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Bey den Aemtern. 


Laut allergnaͤdigſt conſirmirten Etat. 





en dem Amte Landsberg 

















— LEebus 
— Lehnin 
— Lenzen 
— Wiebenwalde 
— indow | 
— Lodenitz 27 
— Wuͤllenbece 
Muͤhlenhof 
— Nauen 
— Neuendorf 
— Neuenhagen 
—  Neuffodt an der Doſſe 773} 9 
—  Dranienburg 3127| 7] 3 
— Potsdamm A 1069j1 3111 


von der Brauerep allda 
Rüdersdorf 
— Ruppin 
— Saarmund 
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Beoey den Aemtern. 
we allergnaͤdigſt confirmirten Etat, 
By dem Aute Salzwedel 

— Schoͤnhauſen 

— Spandow 


— Stansdorf 

— Storkow 

— Splow 

— Tangermuͤnde 

— Trebbin 

— Vehlefanz 
— Wittſtock 

— Wollup 

— Wrietzen an der Oder 

— Zechlin 

— 8ehdenick 

— Zieſar 

— Zinna 


— Zoſſen 
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Havellad.⸗⸗ 


2 
3 

4BGuen und Lewenberg 

5 | Ruppin inci. Etabl. ben!! 
Neuſtad: at. Doſnſe. 
6Ober⸗Barnim. 
7 | Rıeder-Barnim. 
3 | Zeltew. = 


“ u W d “ 


xD 
& 
(N 
ai Non 


Be Te 


12 | Seötowund Eterkow 
13 | Scermaf. = = = 
Der : Etabliffement. 


eng ⸗ 
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113233 “ 12 
3453| 2 -| 14 
839 36 
668 X 
1039 8 
1654| 3 
1589, 3 13 
17441 7 
329: 2 
1607| 4 4 
1359 ı | 3ı 
7 14 |172 
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Ausgabe. 






Bey ben Forft- Mechnungen. 
laut allergnaͤdigſt confirmirten Etat. 





‚ dem Amte Goltzo 























Grambtzow 19 
‚Landsberg 39 lıa 
Lebus 1314 
 Kpnin 15 |ı2 
Llebenwalde 1 8918 
Lindow 194 
koͤckenltz 12 |ı8 
Muͤhlenbeck 115517 
Neuendorf 1606 112 
Neuenhagen 5 jı2 
Reuftadt an der Dot h 20 lı6 
Dranienburg 49 |ı8 
j noch wegen Bech ıT“ 
Potsdamm 6314 
18] 8 


Ruͤdersdorf 
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Ausgabe. ‚Repfe. \or. Ip 








Ben den Forft- Rechnungen. 
Laut allergnäbigft confirmirten Etae.|| 


Bey dem Amte Ruppin 1 158 | „iv 
— Saarmund * 
— Salzwedel 34. 

—  Schönbaufen | 
— Spandow 1197 
— Storkow * 127 | 
= Tangermünde | 101 
—Trebbin 18 
— Vehlefay | 10 
Wittſtock 14 
— Wollup 
— ZSechlin 29 
— Zehdenickk 43 
— ZSieſar 63 


— ZSinna 73 
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Ausgabe 






Ben den Forft- Rechnungen. 
allergnädigft confirmirten Etat, 


Berlinifchen Holz: Magazin. 
— Bretter : Magazin 








— 213 758115 
— 214] 2001/10 








Summa. 6057 
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ey der Maſt in den Metern. || 
it alergnähigit confirmirten Etat. 


den Amte Soldbeck 
«weil bie. Maſt verpachtet. 


rn. 


—, 


1141 


L 


[3 
— — =. 


Landsberg BE 
: weil die Maſt vernachtet. 
bebus deßgl. | 


i Eindom.) 
vLoͤckenitz 


och wegen Beetz 


Grambtzow 


Neuenhagen -- NH 
Neuſtadt ander Doffe 11 
; Dranienburg, .- .. 















Goltzo 


Lehnin 
Liebenwalde 


weil bie Maſt vernachtet 
Muͤhlenbeck 
Reuendorf 





150 | Verzeichniſſe 


Wirthe inch ° 
die Eximirte, 





Namen. der 
Infpectionen. 
Balln > >» » 
Charlottenburg. - « 
Wepdes Inſp. > >» 
v. Baſtinellers Inſp. 
v. Beelows Info: = 
Richters Info. * - 
Troſts Inſp. ⸗ 
Grootes Juſd 2 
Guthſchmides Inſp. 


u. na >» u 2 u 








Summe {m Jahs 2774, „9975030 487089.$: 
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Bey der Maſt in den Aemtern. 
allergnädigft confirmirten Etat 














dem Anıte Zehdenick 
Zieſar 
Zinna 
Zoſſen 
Latus 

— 216 

— 317 

— 218 
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—vWeorcenetchoithe 
Biſtoriſ 
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Zar aller 











Namen der | Bransfen 
un 
| Infsectionen. Wallonen. 


» Berlin. > 2 








3381 
2 Charlottenburg. = ur 
3 Wende Juſp. a 250 
4 v. Baſtineller Inſp. 15 
5 v. Beelows Inſp. 
6 Richters Info. = || asr 
7. Zrofts Ip = 1101 
8 Groote Inſp. > 162 
103 


88urthſchmidts JInſp. 





umma im Jahr 1774. 
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aller 
& Einnahme und Ausgabe. Rtihlr. (sr. |pf. 
183) Berrägt die Einnahme 11825058110 1 
2230 — Ausgabe 162146 3/10 
Bleibet teberfihußg 1662862] 6] 3 
elcher Ueberſchuß der ſechsmal | 


banbert zwey und ſechszig Tauſend 
acht hundert zwey und ſechszig Rthlr. 
ſſechs ge. drey Pf. in den gewoͤhnlichen 
uartalen und zwar 
Im Quartal Crucis 60000 
Am Duartal Lucia ? 1731 
Im Duartal Kenner, 14000: 
1732 


Im Quartal Trinitatis JS 11332862 1’ 


Summa, 6628621 6 








130000 
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zur Beneral - Domainen « Caſſe richtig abzuliefern, 
wornach ſich denn Dero Churmaͤrkiſche Krieged: und Dos 
mainen: Gammer fo wohl, als in Specie der Krieged und 


554 churmättiſte Binonace 


on Transport- und Haus . ; o i. 
Lohn für das mach Por» 
damm zu lieſernde Brenn: 
bol men, us $ 8 
rn AU FE * u: 
davon ab das Plus" 8734 11 8 


be9. den Aemtern Bu 369 22 1 
— aux * =. J 


bleibet minus‘ "454 13 








7* 
Zur General⸗Domainen⸗ Caſſe fließen“ Pe rn 2. 


Ay 


und Im vorigen Jahre | | 641657 23.2 


— — — 


alſo Bus 21389 7 r̃e 


Zoll⸗ 


Zoll ·.Etat 


der verpachteten Zölle und 


Schleuſen. 


Von Trinitatis 1731 bis 33. 


N 


136, Berzeichniffe 






der Volksmenge in den 







Namen 
der 
Provinzen 


41 Im Königreich) Preußen, als 
+ In Oft: Preußen, inchufive Ermland, im den 
auf dem 
In Littauen, in den Städten > 3 ⸗ 

auf dem Lande. ⸗ a s 
n Weſt⸗ Preußen, in den Stätten => = 5 
auf dem fande = 

Diftriete dieß = und jenſeirs ver Netze mit Einf 
neuen Erwerbimg. ⸗ 
4 


N _ 








wa 





2In Pommern, in den Städten er er 4 
auf dem fonde = a: 
3In der Neumark, in den Stiten = =. «u 
auf dem Lande = ⸗ ⸗ Pr 
4In der Churmark, inden Stätten 4 sn ng 
auf den Lande = ⸗ ⸗ 2 
5!Magdeburg, in den Staͤdten 3 = >» 8 
auf dem Lande ⸗ 2 * 
6lHalberſtadt und Hohenſtein, in den Städten = 39 
. auf dem ande = 5 
7 Minden und Lingen, in den Städten = 2 8 9 
auf ven Lande ⸗ ⸗ ⸗ 
gMark, in den Staͤdten 3 2 * > 3 8 
auf dem Lande = = Pr Ve 
9Cleve und Moeurs, in: den Städten >» 5 a 
aufvdenrlande , no 5: — 
‚ojSeldern, inden Stibten 5 = =: 5 5.9 
. anf dem Lande ⸗ a 2 ⸗ N} 
Jı Sf: Friesland, in den Städten 8 3,3 a ..8 
auf dem Lande. — 3 ⸗ 2 
z2Meuffchatel = 3 2 : ⸗ ⸗ 5 8 
131Schleſſen nd Sul, 2 = 32 2 a 4 
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der’ gezahlten Aenkche dom Ctoilſt. 152 


Prerchuſchen Linden 176. 





. Summe, 








126986 
368271 
42478 
303825 
74916 
2706855 


28 ehamaſher Sinanei, 


Ende d der Namen ber = Dachte 
Pacht⸗ verpachte⸗ Namen der) Quantum 


Jahre. 2| ten Zölle. Pächter. nach Ab 




























der Beſold 
Nthle,ige, inf 
Remin. 1734.1 6Frieſack Melch. Ludw. | ' 
| Bathe. 
8.300, 17 duͤrſtenwalde Herm. Heinr. 
Remin. 1732, Turna. 
W. Zoll. Land u. Waſſer ſOtto Dietrich 
Trinit. 1731. Zoll. Schoͤnholz. 
Trinit. 1734.1 8 Gardelegen u. ſJohann Ludw. 
Ettingen Kahrſtaͤdt. 
1335. 119 enningsdorf Martin Heine, 
Schmid. 
7735.20Hohenſchoͤpping Derſelbe. 
ee’ 734. 121 Joachlmsthal Joach. Frieder. 
Heine. 
⸗21733. 22Jubat George Heinr 
Brunns. 
⸗11736. 123 kenzen aus David Guſtav 
Cumloſen Matheus. 
⸗12333.124 Liechen Gottfr. Karra 
1735.2 5Liebenwalde — ‚Rüde 


«1756, 26)8indorw aus Liſ Wittwe Aplis- 
fo u. Loſſow. 


⸗e— ss 127 Lietzke 
Muͤnchhauſen. 
.s I 1731.1128|Amt LindowFriedr. Sigm. 


— — 





Zoll⸗Etat von 1731⸗32. 
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3 2loyetteofe 
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a ncheberg I. | 
_ Neuendorf. 
1 AndreasFriedt 






1391Nieder Fine Chr. Schildner 
40 Oderberg, Land|| Joh. Ad. Ben⸗ 








F— 42 Papendorf 
KL 1734 43 Perleberg 

hei, 173644 Plauen, Land⸗ 
Zoll 
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45 MPotsdamm, 
Land Zoll 
46 Prenilow incl, 
Neuen Sund || 
41 Rollwitz 


1731. 





1733. 
.. 1736. 


48 Kuppin Land u, 
Waſſ.Zoll. 








Tiefenbach. 













init. 1731. 49SalzwedelFr. Carl Frau 
enknecht. 11082 
1736.1150/Seehaufen Anton Ludol 









- Günther. || 735 
Preinit. 1731. Su | 











wer Druͤck⸗ 
4 ©elb 
Ss °.: 175.152 Heimbke 
ge 3736.15 3 Stepenitz 
“s_ 1734; 54 Strausberg 
1 u... 55 Storko 





— 
Simon Andr. 
Berchte. 
Latus 4) 


.. 1738. 56|Treuenbrigen 
= incl, ‚Scäla- 
lach 
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32 Churm. Finanzw. Zoll-Etat von 1731-32. 





Namen der 
verpachte⸗ 
Iten Schleuf. 


e 







- — — — — — 


M a Beeskow. 
2Schleuſe Auf 

zugs⸗Geld Schioechten. 
3Fuͤrſtenwalde Otto ‚Dietrich 





4,Schleufe Auf- ¶ Herm. Hein. 





zugs-Geld 1, Turxna. 98 
5Neuhauß Friedr. Adam 
Boͤttch. 4600 
6/Dranienburg George Wilh. 
Klodew. || 700 





7 Rathenow, | Ä 
x Auf · Erh. Kalkofen. 





zugs⸗Geld 
| 8Spandow Franz Ermitl| 
| Cautlus. 











ſumma. ſwia⸗ 


3011 > Etat 


der unverpachteten Zölle und 
Schleuſen. 


Von Trinitatis 1731 bis 32. 


Churm Finanzw. Zoll⸗Etat don 1731-32, 235 

























er —— Ertrag nach 
‚Rn ben [| ramen einem 6 jaͤh 
unverpachteten der rig. Durch⸗ 
zı Zölle, Zoll⸗-Einehmer. niet | 
Ss * v.1724 b. 1730. 
Repfr.\gr, Ipf. | 
PZoehann Chriſtoph Pfin⸗ 11 
"m Land u. Waſ dr und“ 
fersoll Johann Willh. Dobler 
Beelitz one. Jusquinus. | 






Daniel Friede, Leutzow. 

Brandenburg, Waffer: 
F Michael Kerften. 

Feiedr. Ferrari, 


ſo w 
Havelberg, Rand- und 
WaſſerZoll 
Lenzen, Land ⸗Zoll 
I0 Eb/Zoll daſelbſt 


0er er 








Zoll ⸗Etat don 1731-32. 237 




















— Ertrag 
Namen der Namen nach einem 
verpachteten der 6 jaͤhrigen 
—Zoͤlle. Zoll⸗Einnehmer. Durchſch. 
8 v. Tr. 1724. 
bie 30. 
| I Nebte.lar. Ipf, 
37'Bittenberge, Bafl.ZoliSigiemund Seebalt. 6066| 3| 9 
28 in, Waſſer⸗ Zo 

















Latus 5) 








— —97— 353681131 4 














Summa. 65243131] 4 
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* ee, Nam Ertrag | 
Namen der Namen F ag 
S— | der näch einem 
unverpachteten VA STH 
2 Schleufen Schleufen = Ein: ||6 jährigen 
⸗ nehmer. Durchſch. 
ö— — — I¶de Jar. WET 
1Berlin vid beym Soll © 2804 3] 7 
N 2 Brandenburg J. C. Schulze; tooaliil A} 
3! Schleife: Aufzigs« | ; 
Geld Michael Kerfteri. 
Nauen Andr. Friedr. Kruͤhle. 
ʒ atheno I. ©. Koͤtler. 
| b Spandow, Schleuſe⸗ 
Aufzugs ⸗· GeldFrang Ernſt Eautius. 

















Samma. 64533 
Agio zu Lenzen vid. beym Zoll. 3451113] 3 
rahn und Niederlade-| 


Geld zu Berlin |jvid. beym Zoll: 





— — — — 


w⸗ 


239 
Einleitung 
zur. Churmaͤrkiſchen Land-⸗Renthey. 
König Sriedrich der zweyte trieb die Ver: 
ng der Churmark überhaupt, und der Domai- 
nen infonderheit, viel höher, ließ fehr viel von dem 


dazugehoͤrigen Boden urbar machen, mit Haͤuſern 


bebauen;, und diefe mit Menfchen, die auf verfchiedes 
ne Weiſe ihre Nahrung fuchen Fonnten und follten, 
befegen , auch Diele Vorwerke von den Aemtern tren⸗ 
den, md theils einzelnen Perfonen, theils Bauern 
und Halbbauern, Kofläten, Buͤdnern und Spin: 


Ant; in Erbpacht geben. Der neiren Dörfer und 


Anlagen, die Er auf feinem, auf adelichem und ftäd: 
üfhem Grund und Boden in der Churmarf verani 
ſtaltet hat, find überhaupr 262, und es find i1618 
Familien auf bemfelben angefeget worden, Sie has 
ben große Summen gefoftet , diefe find aber vortheil: 
haft angeleget worden, zumal in den erften Jahren, 
da man den beften Boden zu den neuen Anlagen aus⸗ 
ſuchte. Man rechnete Damals auf die Anfeßung ei⸗ 
ter Familie, 400 Thaler, und die auf folche Weife 
öngelegte Capitalien verzinfeten fich fehr gut. Z. €. 
der Grund und Boden, auf welchem Wehrbellin 
in dem Amte Grininitzz erbauet worden, trug von 
der Anlage jährlich i5 Thaler ein, als aber 19 Wirthe 
auf deinfelben angefeßet waren, brachten fie an Erb: 
jins 554 Thaler, durch Bier und Brandewein 47 
Thaler, durch die Muͤhlen 20 Thaler, alfo überhaupt 

621 


233 Epurimärkifches Finanzweſen. 






Namen 

BE ———— 

Schleufen = Eine 6 jaͤ 
nehmer, 


Namen der 
„| unverpachteten 
3] ER 





































* — — "1 Repır.lar. of 
1, Berlin Nvid beym Soll ©  ° |leacdl 31h 
2Brandenburg J. C. Schulze. 190431144 
4 Schleife» Aufzugs / \’| 

Selb Michael Kerften. al 7} 
Aötauei Andr. Friedr. Keäble, | 391 3101 
ʒ Ratheno J. G. Koͤtler. 192818 J 





bESpandow, Schleuſe 
| Aufzuge- Selb (Franz Ernſt Cautius. 





284 ‚4 3 


de kn 


6453l1 11 3 








Summa; 
Agio zu Lenzen vid. beym Zoll, 5451 i 3 5 
Krahn und Niederlage⸗ 


Geld zu Berlin |vid. beym Zoll; 
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339 
. Einleitung u 
ur Churmaͤrtiſchen Land x Rentheh. 


Koͤnig Friedrich der zweyte trieb die Ver⸗ 
ung dee Churmark überhaupt, und der Domai- 
zen infonberheit, viel höher, ließ fehr viel von dem 
dazugehoͤrigen Beben urbar machen, mit Häufern 
bebauen, und biefe mit Menfchen, die auf verſchiede⸗ 
ne Weiſe ihre Nahrung ſuchen konnten und follten, 
befegen , auch viele Vorwerke von den Aemtern kren⸗ 
den, und thells einzelnen Perſonen, theils Bauern 
und Halbbauern, Koffäten, Buͤdnern und Spin: 
Net, in Erbpacht geben. Der neuen Dörfer und 
t Anlage, bie Er auf feinem, auf adelichem und ſtaͤd⸗ 
| fchem Grund und Boden in der Churmarf verans 
ſtaltet hat, find überhaupt 262, und es find 1618 
Familien auf demfelben angefeget worden, Sie has 
ben große Summen gekoſtet, diefe find aber vortheif: 
- haft angeleget worden, zumal in den erffen Jahren, 
| da man den beften ‘Boden zu den netten Anlagen aus: 
ſuchte. Man rechnete damals auf die Anfeßung ei: ' 
ner Familie, 400 Thaler, und die auf folche au 
öngelegte Capitalien verzinfeten fich fehr que. Z. E 
der Grund und Boden, auf welchem Wehrbellin 
indem Amte Grininitz erbauet worden, trug von 
der Anlage jährlich i5 Thaler ein, als aber 19 Wirche 
auf deimfelben angefeget waren, brachten fie an Erb: 
jins 354 Thaler, durch Bier und "Brandemein 47 
TDhaler, durch die Mühlen 20 Thaler, alfo überhaupt 
boat 


240 Einleitung. 
ar Thaler ein, In den Amt Koͤnigshorſt trug 
der Grund und Boden, auf welchem die Doͤrfer 
Mangelsdorf, Teutſchenhof und Hertefeld von 
36 Familien angeleget wurden, 3063 Thaler ein, 
nad) der. Anlage brachten diefe drey Derter 835 Tha⸗ 
Tee Nutzen. Bey anderen Anlagen war ber 
Vortheil geringer, aber doc immer beträchtlich, - 
Das Domainen » Amt Wollup mug dem Koͤ⸗ 
nig Sriedrih Wilhelm dem Erſten 8668 Thaler 
29 Grofchen an Amts. Gefaͤllen ein, von Trinita⸗ 
tis 1743 bis dahin 1744 brachte es 28737 Thaler, 
und als man 1744 die Vorwerke Friedrichsaue und 
Kienitz davon abſonderte, und zu beſonderen Aemtern 
machte, wurden dieſelben zu 29131 Thaler, alſo 393 
Thaler hoͤher angeſchlagen, und von Trinitatis 1756 
bis dahin 1757 war der Anſchlag ihrer Amts Gefaͤlle 
29882 Thaler, dazu noch gı2 Thaler an Forſt-⸗Ge— 
fällen, und 337 Ihaler an Maft-Gefallen aus dem 
Amte Wollup, famen, fo daß der ganze Ertrag 31031 
Thaler warn Wenn folgende Verzeichniffe ber Ein- 
fünfte aus den churmaͤrkiſchen Domainen - Yemtern 
von 1739 bis 1747, und von Trinitatis 1756 bis das 
bin 1757 unter einander und mit bem vorhergehenden 
Verzeichniß ihres Ertrages von Trinifatis 1731 bis da⸗ 
bin 1732, verglichen werden, fo dienen fie zur Gefchichte 
der Domainen, unter Königs Sriebric) des Zwehetn Re⸗ 
gierung, und find alfo zu allen Zeiten brauchbar. 


Einnah- 


Einnahme 
bey ber 


Charmuttiſcher Land - Renthen 


von 1739 bis 1749. 


Einnahme bey der Land⸗Renthey von 1739b. 49. 243 


1446.45. | von 45. 46. | i 
'abjufiefern, || nach dem Generag von 46b. 47. von 475, 48. 


ı Minus. | Etat, 
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Einnahme bey der Land⸗Renthey von 7739 6.49. 
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4.144 b. alas 6. 46146 6. 41.\47 b. 48. b. 49. 
lieſfern — vi aut b. 40 
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2286 22 ı 
iR ein Amt 
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lOranienbura 
81 5168 18 8 
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12042 £3 
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6750 | 
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2112044 23 3j11700 18 A 
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Dorfsfindens 
berg⸗das zum 
Amt Muͤh⸗ 
lenbof gelegt 
worden. 
1| 7286 22 1 


g| sı68 18 8| 5168 18 8 


675Q 


Bi: 7 
1 


1110357 19 9 1636 19 9, 


7 4qj12348 7 137 4 


.51 


EEE I ⸗— 


Bat, 
— — 






Ir 








33516 9 


Pl.t2z 12 11 


73 14 8 
Segen den vos 
“igen L eteng 

O1 | ried⸗ 
a A cheaue da es 
Och zum Am⸗ 
Wollup ge⸗ 

e, iſt pi. 

* 16 

732309 18 2 


innahme bey ver Sandrenthen von 1739 b. 49. 247 
an.\aa 5. 45.45 6. 4646 b. 47. 


M. är. 7 Xtbl. gr. Athl. gr. pl, Mehl. ge. pf. Rthl. ar. p 
16409: 4 7116625 19 1116625 19 1116644 19 1116644 19 ' 
giebt bier pl.216 14 | 

p216 14 6)nach d.neuen 

Babe m nd Anfchidgen. 


10450 13 101104556 4 110454 13 


Tin nlebung wegen Grund anIntereſſ. v. 
—A Zins bey Büs| vorteſchoſſe⸗ 


. 10908 1 2110998 N E 10998 1 2110998 ı 2j10938 1 2 
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47 b. 48.148 b. 49. 


























7334 15 111 7334 15 U 7334 15 4 


1965 23 7| 7965 233 7 


35369 3352 635 
.123 6 
ol10589 10 I, 





14 17 
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gltosgg 10 


pl. 5 ıs Aminı 15 2 





denern. penCapita. 


1942 22 4 1942 22 4 1942 22 4| 1942 23 4 


3418 1734 8 1349 7349 


809 ı8 2] 7899 ı8 2] 8020 8 yı 8016 11 
m.331 


Qu> 


— — r fß ——— — — — nn — 


⸗ 





Seiner Königlichen Dejertär ind 
Unferm aflergnädigfien Herrn, iſt Dero € | 
‚Kriege - und Domalnen Kammer Etat von Teinisätig 
bie dabin 1732 allerunterthaͤnigſt vorgetragen 
und belaͤuft ſich derſelbe in Einnahme, auch nach Dero 
lergnaͤdigſten Vefehl und Eurchtuu⸗ in au⸗⸗ | 
-folget. 


Ä Churmaͤrliſches Finanjtvefen, — 
Chusmärfifhes 
Kinang-Wefen 


Cammmer. Etat 
von I73I = 32. _ 





Einnahme 





Bey der Domainen-Cafje an uns ||. 
terfchiedlichen Gefallen, 








ar 
n Eutrenten Urbeben. ie 1768 3 4. 
Currenten Gerlchts · Geldern. 33919 


- Bacht von der Cammer Ralf » Schenz|| . 
ne vor dem Spandauer Thor II 391 


Pacht von der neuen Ralf: Schemnerl| 342 


ai. 








— — — 
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Einnabmei I 
bey der Dotttainen» Caffe an un- || 
terfihiedlichen Gefällen. 1 EN 





— — — — 











| | 

Bon der Holländifchen Windmühle vor | 
bem Stralauer Thor. >» 22 — | 120 e) “ N 
Arı Intereſſen von ben ausſtehenden Eapi. | 
talien von dem Rathhaufe zu Erfurch | 
anal * = N 56a 








Aus den Gips: Bergen zu Zoffen. » 300. 
— ben Kalb » Bergen zu Rüders. ‚ki 
bo 5 0. 0: =, MH 300 


An Alt = und Reu « Bier Gelb. % 3100 49 } 
— Fremden Bier « Gelbe, «| 6alaol | 


| 


— 2 | | 





Einnahme bey der Land⸗Renthey von 1739 b. 49. 251 
















u. x Ribl. ar. pfARtbt. ar. Ff. Seht. gr. pſ.Rtbl. gr. pf. Reh. geh 


z 44870 7 4870 7 4| 4870 7 4| 4562 7 4 4362 7 4 
15 | 
1 u 13232 18 Bjı3248 2 8113252 21 9|13652 21 9113655 \ 
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pl. 13 “pl. 19 2 
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’ 


458 7 8 Na 7. 8| 4538 78 iss: 7 
alpl. a 22 6 

egen Egalir! nach den neus Hi mehr Ge⸗ 
firungd. tinslen Anſchld⸗bot meh neu⸗ 
terthanen in gen, und weilien Beamten. 
| Selligenfee. das Vorwert 





umet vom 

Amte Schoͤn⸗ 

hauſen hieher 

verleget wor⸗ 

en. 

74 987 4 “9244 9312 4 4| 9512 4 '4| 9801 17 5 
3 pl. 2 pl.564 17 1 
nach den neue 
en Anſchldgen 


135668 14 4136168 14 4136168 i4 4 56168 14 4130879 1. 6 
10 4|2%833 ı2 9;P1.s00 pl,zıl 7 


6281 ı0 4 6782 10 4 6734 10 4 6784 10 4 Ki 76 
pl, 1 pl. 2 .59 21 3 
17 Breundzins, 


N © 374 17 111 6374 37 111 6574 ı7 11] 6474 17 11 0 a 
4 I — — — 


— — 
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RuNTT Ye | 
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Ber ai . , — 





nahme bey der Land⸗Renthey don 17386. 49. 253 





| 
444 b. 45.145 b. 46.146 be 47.147 b. 48.148 b. 49. 
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l. 68 
1110486 9 4]ıc426 14 6110426 14 6lıc436 13 6 — 14 6 


gel » Manu: 

faetur wiener 

. A aceosdiet, 

6 27840 4115512 F 815512 22 8115512 22 8145512 22 B 
.34 13 2112327 8 

ben der Zeit⸗Imin. eil das y 

Pacht, we ſulmt in z Aem 

gen der zum:irer getbeilet. 

Ru » Barteni Menallens 

vehörig Plan JAemtern Al 

F Er le pl,sı9g 10 9 
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Anſchlagen. fuͤr Wieſen 
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ey rende on⸗ wegen and, 
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nnahme bey ber Land · Renthey von 1739 b. 49. Tag 
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mehr ahoten| Wiek 
16 1 4004 16 4| 4604 16 4) 4604 16 4604 16 4 
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den. 
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I Churmaͤrkiſches Finanzweſen. 
RECAPITVLATIO: 
aller Einnahme. 


Recapitulatio N 
aller MR 
Einnahme, 1 








Bey der Domainen - Eaffe. 












- 4% unterſchiedlichen Gefallen 1430@9|17 } | 





Aus den Aemtern. 555352] 6 y 


An Forſt- und Maft « Befällen, 





Summa Summarum. 


innahme bey der Land-Kenthey vont7395.49. 259 


WI atıio 











4 Im 173 
3] 57 
H 91106380 14 6 
g 31101658 I 10 
#r 
4 
* 341 > 
9 1331 20 u | 
29549 26626 8 
2223 2223 
—P 1000 . 
2 21158596 2 3 | 169785 210 


ss 111798799 22 10) , 






| Einnahme und Ausgabe 
= bey der 
Shurmärkiihen = Domainen- 
Renthey 


von Trinifatis.1756 bis 1757. 





8 Chyhurmaͤrkiſches Finanzweſen. 





Ausgabe ir 


— — 





An Beſoldung. 
Den Krieges und Domainen « Cam⸗ 
mer: Bedientn. Bi 


Dem Secretario Gtampfort, Tr 
laut Relcriptivom 17 May 1731. 74" 
auf den Mannsfeldichen Etat - sortbld- + |-' 
Dem Canzelliſt Overkampf 
aus der General⸗Krieges⸗Caſſe. 200 rthl. 
auf den Mannsfeldſchen Etat. 50 = 





Summa. 250 s 


Dem Krieged»Commillario und angel. 1. 
lift Leyer. 1000 
aus der General Krieges⸗Caſſe 200 ribl. 

Dem Secretario und Canzelliſt Rother. 
aus der General⸗Krieges⸗Caſſe 200 rthl. 

Den Secretario Berker 
auf ben Mandsfeldfthen Etat 40 » 

Dem Journaliften Carges. 

Dem Canzelliſt Potter. 








- Latus. 174 


‚Kammer Etat von 1731:32. 199 





J Ausgabe. Riblr. gr.) pf. 









An Beioldung. | 
en Krieges » und Domainen » Cam 
mer = Bedienten. 


Dem Secretario Gul; | . 290 





— Secretario Duhram 290 
— Secretario und Regiltratori Spin. 

delmeper 300 
— Secretario Lautitz 29212 
— Secretario Cruͤger | I 225 
— Becretario Ruͤhl - 1 180 
— Secre:arıo Engelfe 380 
- Secretario Eonradi nebff dem Can⸗ 

zelliſten 320 
— Secretario Hildebrandt 300 
-Secretario Huhn 250 
— Secretario Oſtwal 1$0 
— Secretario Meyer 60 rthl. Ä 

noch demfelben laut Relcripti 

dou 17 May 1731. 3a — 

90 


- Eammer = Eontrolfe, 


Dem Secretario und Durchleger der 
Rechnungen, Sieß 2921124. 
— Secretario und Durchleger Rieck 200 

— Calculatori Weyden 

— Calcularori van. Herem. 


mungen —— 





Latus. 3390 


200 Churmärfifches Finangweſen. 








Ausgabe 





An Beſoldung. 
Den Krieges » und Domainen »Cam- 
mer » Bedienten. 


Dem of: Calculatori Stegmann 
— Boll: Calcutori Zangen 
— Caſſenſchreiber Lenzen 
— Acten Hefter Koͤller 


"Den Canzley⸗Dienern. 


Wirth, aus ber General⸗Krieges⸗ Caſſe 
so rthl. 
Ploͤtze 


Harbeck 








- Sammer Eiat von 1731:32. 20 





A u 8 gabe | Rthir gr.pf. 





—— | engupegep " amitmngagn: 





















- An Befoldung. 
m Amts = Haupt = Leuten. 


eedfom, bein General Rieutenant von 
eſchefer 

defentbal, Ernſt Ludwig v. Stranz 
urgſtall und Neuendorf, dem Koͤnigl 
lluiſchen Obriſten v. Katte 

ottbus, dem Wuͤrkl. Geheimen Etats. 
tb Baron von Gotter 

dus,‘ den von Wuͤlkenitz 

:hnin, dem Hauptmann von Prig 
t allergnaͤdigſter Reſe. vom 20 
r. 1731 | | 
ndo, Wittſtock und Zechlin, Detlofff 
Winterfeld | 
zckenitz, dem Obriſt Lieutenant Köhler 
duͤhlenhof, dem Obriſten v. Milagshe 
euenhagen, ben Hauytmann v. Crum⸗ 
nfee 

otesdamm, dem Ober⸗Jaͤgerm 
afen von Schlieben 

uppin, dem Obriſten von Flanz 
pandau, dem Ober Hofmeiſter v. Buͤl 
angermuͤnde, dem Ober'⸗Gerichts⸗ 
th Otto Chriſtoph von Jago 
ehdenick, dem General Lieut. v. Katt 
iefar, dem Obriſten von Prinz 
offen, dem Dbriften von Kleiſt 
inna, dem General kieut. v. Gersdorf 


500] ' 
sool - 


500 


500 
500. 
509 


soo! 
500 
509 


00 


500 
500 
300 


50 
00 
500 
500 
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Ausgabe 


An Beſoldung. 
auf die Sand» Mefler, Bau⸗Inſp. 
und Bau = Schreiber. 


Dem Bau: Directori Nuglifch 

— Bau « Directori Kemmetter 
ausder Beneral-Domainen- Kaffe 100 | 
ausder Neu Markiſch. LandRenthey 100 | 


Summa 200| 





m rn nn u 


| 
| 
| 





Dem Land: Mefler Grund 

— Land Meffer Henning 

— Land: Deffer Wortmann 

— Bau:Infpectori Dierrichd 

— Bau⸗Inſpectori Hedemann 
— Bau. Schreiber Puͤſchel 

— Bau⸗Schreiber Kornfuͤhrer 

— Ober⸗Muͤhlen Inſpectori Eger 





Summa 


Den Koͤniglichen Bedienten, Co: 
ſtellans und dergleichen. 


Der Caſtellanin zu Coͤpenick, Sophia Eli⸗ 
ſabeth Landauun - 

Dem Caſtellan zu Landsberg Nicolaus Klein 

Dem Strohm Meiſter Albinus Richter 





Latus. 


Eammer Etat von 173132. 


203 





Ausgabe. 


rerner an Befoldung. 
Königlichen Bedienten, Ca: 
ftellans und dergleichen, 






S 


biff:Auffeher Brandis 

rSchloß: Knechten 

s Holz Traͤgern beym Schloß 

igl Hof. Aporheke zu Mehl u. Gerſt 
aͤutermann bey der Hof⸗Apotheke 
iſtellan zu Dranienburg, Zriedrich 
n 


id Wilhelm Bauermeifter | 
auß- Hofe Meifter in Pottsdamm 
ewig 

ärtner Johann Wimandus Kunſt 
ellermeiſter zu Pottsdam, Johann 
ig Heſſert 

ſaſtellan zu Caputh, Friedrich 
ſen | 
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Ausgabe. 





An Befoldung. 


Den zwey Juſtitz⸗ und Hof- Gericht: Ra | 
tben in der Alt⸗Mark a6a3lı 





Summa per fe, 


Den Geiftfichen und Schul: Bedienren 
in Berlin, 


Dem Probft Johann Rauen J all 

— Prediger zu St. Nicolat, Johann 
Chriſtian Schmid 

— Dem Prediger alda Heinen 

— dem Prediger alda Schmid 

— Cantori daſelbſt Dittmar 

— Organiſt Andreas Luttherot 

— Kuͤſter alda 

— Prediger zu St. Marien Rohloff 

— Prediger alda Dietrich 

— Cantori daſelbſt, Joachim Menzenthien 










— Organiſt, Johann Dietrich Wideburg 12 
— Kuͤſter alda Beelitz 12 
— Prediger zum heiligen Geiſt in Berlin 
Jacob Schmid 
Latus. 252 


Cammer Etat. don 1731-32. 808 





Ausgabe 





Ferner an Beſoldung 
Geifttichen und Schul Bedienten. 


Brook in Sälm, Joh. Guſtav dleinbect | 
Prediger Balde zu MeWillinersdorf Ir: - 
Küfter alda Andreas Gruno 
Kirche zu St. Petri 

je Berlinifchen Chor: Schüler *) 
ie Arme Buͤchſe 

Kirchen zu Berlin, Brandenburg und 
eelitz 

Joachimsthaliſchen Schule 

Hof Prediger Lipten zu Landsberg 
Feldprediger Sr. Koͤnigl. Maj. Regi— 









vente zu Pottsdam Wilmſen 346 
Schweitzer Prediger Grez alda 200 
Prediger zu Geltow, Bertram 10 
Hof⸗Prediger zu Oranienburg Bartho⸗ 
maͤus Holzfuß 400 
Latus 1291 
— 104 











Summa I, 544 


Diefe Eleine Ausgabe tft noch jetzt gewöhnlich, und bie 
bepden Singchoͤre in dem eigentlihen Berlin, heben 
dieſe zwey Rthlr. 4 08, im Herbſt gegen Quittung, 


— - 


200 Ehmmärfiihes Finanzweſei 





Ausgabe. Rröfe.igr.ip 









| 
An Gnaden Gehalt. | \ 


Dem : Brunnenmwärter In Freyenwalde || 








Prenzlow 12 
es verſtorbenen Hof⸗Predigers Cramers 
Wittwe zu Landsberg 30 

Den beyden Prediger-Wittwen, Rachtil 
galin und Palmin zu Oranienburg 60 
Der Witwe Mewes zu Beez 4 
— Prediger Wittwe zu Malchow, Sche 
linsky Iol 
— Prediger Stockfiſch zu Pankow J 20 
Summa 136. 
Zur Fuͤtterung der Hof - Staat, 
laut Etat 22878 


An Bau : Koften. 


Nach allergnaͤdigſter Verordnung vom 
23 April 1724.. wollen Se. Koͤnigl. 
Mai. die Summa nicht überfliegen 
wiffen 54000 


Eammter- Etat von 1731-32. 907 





Ausgabe. xthir. 


Pf 


LU] 


An Poſt⸗Geld und Bothen⸗Lohn. 


gr. 











m Gimme 5 use‘ 


Bor bie Königl. Amts⸗ und Forſt⸗Gelder, 
ingl. Soll» Gelder, die zur Domainen || ® 
Caſſe eingefand worden 900 


Berner am allerhand Ausgaben. 


An Diäten » Reife» und Sehrungs » Koſten, 
bey der Sammer, auch für bie Land⸗ | 
meſſer 2300 
Ya Diäten auf Schreiber, die Fein Tra 
- ctament haben, und bey Rechnungs 
und andern Sachen ohnentbehrlich find || 365 
4a Buchdruder Lohn 480 
An Gerichts » Koſten, wegen ber Haug ' 
Dostey und Churmärkifchen Uenter || 400 
Dem Fiſcal Müller zu Beeöfom 40 
An Brennholz für die Königl. Semächer,) | 
Kuüchen und Collegia, vermöge Etats ||7395 
Un Acciſe von dieſem Brennholz , vom 
“ Haufen Kiehnen 3 gr. vom Elfen und 
Eichen aber 4. gr. 274118 




















Latus. 12074 | 18 


y 
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p 





Ausgabe. 









Noch an allerhand Ausgaben. 
Auf die Rönigl. Grenadiers zu Potsdamm 


An das Rönigliche Proviant- Amt, Pach 
von den Werderfchen Mühlen : 5659! 9 


Zur Unterhaltung der Laternen inPotsdamm 1132 | 
Sur Imterhaltung ded Charlottenburgiſchen 
Hanfes und Gartens . 

Zu allerhand Ausgaben. Insgemein bey 
der Sammer 300 
Zur Unterhaltnng ber Koͤnigl. Pirfh:Hundel| 500 
An Tiansport-Koſten und Hauer-Lohn, 
fuͤr das nach Potsdamm zu liefernde 





840 





Brennholz, laut Etat 459818] 7 
Auf die Gefangene beym Hof: und Cri⸗ M 
minal» Gerichte. 150 | 











La’us, 14449| 3| 7 
—  207]12073]18 


— / — 


= —— 








Summa. 265231231] 7. 


Emmen: Etat don 17313385) 209 


X 


Ausgabe. 











| | Bey den Aemtern. 
it allergnäbigft confirmirten Etat. 


d dem Amte Arendfee 
| Badingen 
Beeskow 
Bieſenthal 
Burgſtall 
Chorin 
Köpeni® 
Cottbus on 
Diesdorff 
Eldenburg 
Fahrland 
Fehrbellin 
Freyenwalde 
Fuͤrſtenwalde 
Goldbeck 
Goltzow 
Grambtzow 
Roͤnigshorſt 


J 


11611 


11111111114* 
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4) dem Amte kLandsberg 


eindow 


MRuppin 


Lebus 
Lehnin | 
genzen 
Liebenwalde 


Loͤckenitz 

Muͤllenbeck 

Muͤhlenhof 

Nauen 

Neuendorf 
Neuenhagen 

Meuftadt an ber Doſſe 
Dranienburg 
Potsdamm 
von der Brauerey allda 
Ruͤdersdorf 


Saarmund 


Eommer: Etat vonı731-32. But 


. 





Yusgade ıdfe. ge. of 





——— te —— 








Bey den Aemtern. 

ke allergnaͤdigſt confirmirten Etat, 

y dem Amte Salzwedel 2331919 
Schoͤnhauſen 3832212 
— Svyxandow .893}14| 6 
— Stansdorf 193/17 
— sStorkow 846] 2| 6 
— Syplow 30 
— Tangermuͤnde 818122| 9 
— Trebbin 1431 4 

— Vehlefanz 2991 8| 6 
— Wittſtock 4261 4 
— Wollup 243 
— Wrietzen an der Oder sglto| 6 
— »echlin 3371 743— 
— “ gKehdenick 1303111] 8 
— Zieſar 1052} 3| 9 
— Sinna 2710|20| 3 
— Zoſſen 437|23| 9 

oo Latus, 109c9|14| ı 
— 20g9j13154| 1] E 





\ 


21a Efurmärtifcies Finanzweſen. 





en 
| 


Bey ben Forſt⸗ Rechmmgen. 
Laut allergnaͤdigſt onfirmicten. rat 




















Bey dem Anmte Urendfee \ 

— Badingen | 15 
Beeskow | 26 Jı6 
— Bieſenthal | | 18 |ı6 
—  Boraflall | 97 [wo 

— Chorin 23 

— Coͤpenick . 109 

— Cottbus J 32 
— Diesdotf 1 20 ſib 
— Eldenburg | 47 |\8 
— BSoabeland | zei; 
— Fehrbellin | 4 | 
Ä — Freyenwalde 12 x 
— Fuͤrſtenwalde | 48 |16 
— Goldbeck | 24 | 8, 
— 
| Latus. || sox |14| 


Cammer⸗ Etat von 1731-032. 213 











Ausgabe Rihlr. gr. pf. 




















Bey den Forſt ⸗ Rechnungen. 

it allergnaͤdigſt confirmirten Etat. 

p bem Amie Goltzo 
—  Grambgen 19 
— Landsberg 39 112 
— Lebus 73|4 
— Kehnin 15 io 
m" Siebenwalde Yo go |g 
— Aindow J1914 
— koͤckenitz | 12 181 
en Müblenbert —415517 
— NMeuendorf #166 4 
Reuenhagen 2 S1ı2] . 
— Reuftadt ander Det || 20 |ı6 
— Oranienburg 49 18 
— noch wegen Beh ıT- 
— Potsdamm J 63 
—. Rüdersdorf re 1818 


214 Churmaͤrkiſches Finanzweſes. 





Ausgabe. 





Bey den Forſt⸗ Rechnungen, 










Laut allergnaͤdigſt confirmirten Etat. 


Bey dem Amte Ruppin 


nme Eee 


Gaarmund . - 


Salzwedel 
Schoͤnhauſen 
Spandow 


Storkow 


Tangermůnde 
Trebbin 
Vehlefam 


Wittſtock 
Wollup 
Zechlin 


Zehdenick 


Zieſar 
Sinne 


offen 


or 




















2001 |“ 


Cammer · Etat von 1731.34 a5. 





Ausgabe. 







zey den Forſt · Rechnungen. 
allergnaͤdigſt confirmirten Etat. 


» Bertinifchen Holz⸗Magazin 
ee . Sretter  Dagazin 








—— — 


— 213 75815 
— 214] 200110 











6 


8 


Ü 








Summa. . 6057 


| 216: Churmaͤrkiſches inanzweſen. 


—2 | 








n 
De der Maſt in ben u Aemtern. . 
Laut ollergnädigft confirmirten Etat \ 
Bep dem Amte Arendſeo Mi 
weil die Maſt vewacten | 
— Badingen | 
— Beeskow | 
—  Bielentbai ! 
— Borgſtal | | 
vei die Maſt verpochten. 
— Chpoborin 160 | 
—  ‚Edpenick 104) |: 
— Cottbus | | 
— Dis dorſ 33 4 | 
— Eldenburg 16 
— Fahrland 
weit bie Maſt verpachet 
— Fehrbellin 43 
— Freyenwalde 20 
— Ruͤrſtenwalde 8 


Kun m zu u en Ka, un — c 








Latus. 483 114 


le: 
I 


- Canmier-&taf’Abnı731:3% 27 







lergnaͤdigſt confirmirten Etat | 


n Amte Goldbeck 

weil die. Maſt nerpachtet. 
rn. Goltzo | 
Grambtzow 


—Landsberg | 
. weiß die Dofk;wecgacheer 
— . gebug deßgl. | 
— Lehniu 
— Liebenwalde 
m. Bindom; 
— v»sckenitz J 
weil bie Maſt vernachtet. 
— Muͤhlenbeck 
— Neuendorf 
_ ‚Neuenhagen . - 
— Neuſtadt an der Doſſe 
— DODranienburg 
aoch wegen Ber 
Latus, 


28 Churmaͤrkiſches Finanzwefen. 
Ausgabe. | nat 


' 
l 
nen SEE 















Ben der Maft in den Aemtern. H 
Saut alfergnäbigft confirmirten Etat. 










Bey bem Amte Potsdamm | 67 ii 
— Rüdersdorf‘: | 36 | |. 
— Rrubppin | aıo | |: 
— Saarmund | 55 
— Salzwedel | 
weil die Maſt verpachtet 
— Schoͤnhauſen | ‚ 
desgleichen | 
— Spandow | 100 
—  Gtorfom | 12 |ı 
— Tangermuͤnde | u 
. weil die Maſt verpachtet. | 
— Trebbin 8 
— Behtefanz | 54 
— Wittſtock bedgf, 
u. 
— Zechlin bei ' 


- Latus, 543 tı 


Kammer: Etat von 1731032. 219. 


Ausgabe. 
der Maſt in den Aemtern. 
illergnaͤdigſt confirmirten Eta 














m Anne Zehdenick 

— Zieſar 

— Bine 

— Zoſſen 

Latus 

— 231 
— 217 
— 218 








„Kantiner Etat von 1731-32. Aut 





xecäap itulat 16 . . 
aller J 
Einnahme und Ausgabe. 


m 










Betraͤgt die Einnakte” 
— Ausgabe 





Bleibet Ueberſchuß 


Welcher Uleberſchuß Ber ſechsmal 
hundert zwey und ſechszig Tauſend 
acht hundert zwey und ſechstig Rthlr. 
ſechs Hr. drey Pf, in den gewöhnlichen] 
Quartalen und zad © 
Im Duartal Crucis 3 
h 1731 





Am Duartal Lucia 130000 
Am Quartal Keen, 173 14000 
| > 1732 
Im Quartal Trinitatis 332862 6 3 
Summa, 663862) 6| 3 











zur General⸗Domainen⸗ Caſſe richtig abzuliefern, 
ach ſich denn Dero Churmaͤrkiſche Krleges⸗ und Do⸗ 
m⸗Cammer fo wohl, als in Specie der Krieges und 


—* 






222 Churmärfifches Finanzweſen. 
Domalnens Rath ivie auch Land - Renitmeifter : C änmern 
allerunterthaͤnigſt zu achten, und bey Strafe doppelter En 
flattung außerdem, fo hierin angefeget,, Feine Zahlung 
Signatum Berlin den 26 Way 1731. 


Friedrich Wilhelm, . 


Grumbko Creutz, Viereck v, Viebahn. 


‚u. Auſa-h· d. Dom, Renthey v. 1756 5.57. 289 


it] Plus | Minus. 





hr. # int. gr. pf. Bibi gr. f bir. gr. pf. 


mo 9 
206 16 10 
2316 9 
‚305 23 5 | 
846 3 3 
75 8 43.8 5| 
456.6 ı0 
0 538 9 1 
30913 7 
| 618 13 11 








13 4 
133 4 
175 8 Bons. 4 10 1061 ze 


T 


> Churmaͤrkiſches Bone, 


an Transport» und Hauer . : :. 
Lohn für das nach Pots⸗ 
Damm zu liefernde Brenn: 





hol u . . 8 3 Bi 

| on —— 
davon ab das Plus 874 11 8 
bey den Aemtern u 369 23 8 








bleibet minus454 13 7° 
gur General⸗Domainen⸗ CTaſſe fließen EISEN 6 " 
und im vorigen Jahre 6416577 2 2 
’ 44 





alle plus 2130 71° 


EN m 


‚u Beibgoha. Oom. Renthen.d.17565.57. .agı 





Minus: 
Rthlr. gr. # Rthlr. gr. 2 
112 4. 6 
13713 4 
2 
7 
4 
3 
10 
156 16 
so 28 
.6 12 
834 18 2 
60 ı0 5 . 
107 8 
796 10 6 
19954 7419 5 
712 . 
14 129 14 _ 
255 9 





uk || GEENEENSEREE> RE ei 
U mn) U un] 


14 19 $ 4| 4711 810 599 77 


—XECX Bi ara .. 


„| 





hurm Sinapim, Boll-Etäkvoniyzza 247 






Namen der R | 
Namen ber Ouantum:- 
verpachtes Quant | 


ten Zölle. 


be der 
—AJ 
ahre. 











Rithir gr. Pf. | 
726i22| 8 





t, 1753. 1 Arendſee. Guſtav Falke. 
1734. 2 Beeskew, 4 | 
Damm und | George Friedr, 





























Bruͤck Geld.. Schwecten.| 94 
1731. 3, Pandsundf , | 
| Waſſer⸗Zoll. 1339 25 
a. 17312.h 4 Braudenburg / m 
Land Zoll. Mich. Kerften. 1950) | 
. Mi 5 Euden Guſtav Falke)| 44119 
1735.16 Copenick Hof R.Sohr.)| Jo | 
1734. 7/Bahrieborf - Gm: | | 
| 6% N 33 
1734| 8 Fehrom George Wage⸗ 
“ | her. | 290] 5 
1753119 Diesdorf George Heinrſ 
* Brunns. 280133| 4 
1735, 10] Döhrä Derfelbe, 531l | 
1730, [11 Dambeck P.A.Pbilippi.| 122 | 
ss Jı2lchra u. Wis⸗ſDietrich Schroͤ⸗ 
webel EN 220 | 
. 1734113 Eldenburg Jacob Friedr. 
| Ribdel. 42 
1735,|, 14 [Sehrbellin GeorgeKrohne 1301 
—ðX ñc 5 Freyenwalde Amtm Sydow. 875 | 











— 








— 


228 Churmaͤrkiſches Finanzweſen — 














Ende der Namen der Poch 
Pacht⸗ verpachte⸗ |" | Qpam 
Jahre. |Z| ten Zölle. Pächter. 





— mn 








Remin. 1734. N161Friefad 'Melch. Pub, 






| Dathe. || 

8.301, 17Fuͤrſtenwalde Herm. Heint. 

Remin. 1732, | Turna. 

W. Zoll. Land u. Waflerl' Otto Dietrich 1969| 4 
Trinit. 1731. | Boll. Schönhel;. 


Trinit. 1734.1 8Gardelegen u. Johann Ludw. 
Ettingen Kahrſtaͤdt. 
Henningsdorf I Martin Heine, 
Schmid. 

17735.20Hohenſchoͤpping Derſelbe. 
oe. 17341122 Soachimschal gIoach. Srieber. 





⸗2 1335. 119 








Heine. 
⸗1733. 22Iubat George Heint 
Brunns. 
⸗11736. 173 Lenzen aus David Guſtav 
Cumloſen datheus 
1733.24 Liechen Gottfr. Karra. 
12735.25 Liebenwalde— Ruͤcker. 


1736.26 Lindow aus Liſ Wittwe Aplie- 








ſo u. Loſſww. hen. 
a 27 Lietzke die Herren von 
Muͤnchhauſen 1121121. 
s ! 1751.)28]4me LindowFriedr. Sigm. 
Ä Loſſenbach. 349} 4 


Latus 2) 119435 





Ausgeb;d. Dam.Xenthep o. 17665.57. 205. 





86.624904. ;4| 33124 20) © 


Dr Ehrrmoͤrtiſhet Aramefen 





verpachte⸗ ſ 
ten Zölle. If 





Land Zoll 
46 Prenʒlow incl, 
Neuen Sund || . 
ſa 7 Rollwitz Sone. Wilhelm 
| X Ramdo. | 344 
. 48 Ruppin Land u. Sohann Adam) 

Waſſ.Zoll. Tiefenbah, 1085 
Salzwedel Ar, Carl Frau⸗ 

| enknecht. 11082 
solSeehaufen Anton Ludolf | 

Günther. || 735] 5 
5.1 Spandom Sand EM; | 








it. 1731, 49 





— 





Trinit. 1731 1. 








u. Wall. 3... 
inel. Luͤtzo⸗ > 
. wer Brüd: vany ‚Emm 
4 Be | Eautins... H2542 
° =: 1735.1521Seimbfe - &opnge Heime. — 
Bruns. || 26glı2 
= 3736.153]Stepenis Mare. Wilden] 
1417 ſtrey. II», 8° 
.. 13454, Strausberg George Chriſt. ; 
| I Rutle. 186] 6 
.s. 0. |55Ötorko George Gerh | 
| a Rüde, 


es. 1735.15 6Treuenbritzen 8 r 
| incl. Schla/ Simon Andr, 
lach Berxchte. 


Tatou- 2) | 








Zolfe Etat von 1731:30, ar 





Pacht· 


Namen der | 
Quantum 


derpa hie— Namen der 
z| ten Zölle, FADEN, 

























































|  Athie.igr. — 
173215 7 Werben Wird, Driggen 2 ‘ | 
1735.15 8 Wittſtock Font. Fr; 29 
II ren;. 585l12 
173559 Wittſtock aus * 
Freyenſteinderſelbe. 85 | 
1736.160 Wittenberge, David Ouftav 
Land Zoll Mattheus, | 271 
 « (01 Wufterftaufen | 
and. Doſſe Chriſt. Schulze. 176 
1732, 62 ufterbauf,ben Ober Amtmann 
en Schoͤnebeck 305["6 
1735, 63 Wufterh, aus | 
Schmoͤckewitz Joh. Barnicke 21116 
1735.04 Wrietzen Carl Chriſtian 
| Wernich. 586| 3 
1733.165|3echlin, Land: Siegfr. Step | 
zoll pe. | 165 
1736.1166/3o0ffen Thomas Pfan]| 3 18 
1735. 07[Bepbenich/Eand- nenftein. 
Zoll GeorgeHugem.|| 436 
1755.68 Waſſer⸗Zoll |derfelbe, 598 E 
Latus, 5) || g017l 3 
— 4) || 8490|14 
— 3) |10704122]11 
— 2) Jt19431 5| 4 
m m» | 734419] 5 
42497| 71 8 















232 Churm, Finanzw. Zoll-Etat von 173134 






Ende der Namen ber 
| Pacht⸗ verpachte⸗ : MB 
Fahre. | Fiten Schleuf. Pachter. | 


Ö 








Trinit. 1731. 1Beesfom, | = At 
ss 1732. 2}Schleufe Auf: George Frieder. 
zugs-Geld - | 

’r» 1734| Y|Fürftenmalde 


““. 1735| 4 
zugs⸗Geld 
Neuhauß 





wʒa5 


athenow, 
hleuſe Auf: Erh. Kalkofen. 
zugsGeld 











Summa, j=» 


539011» Etat 
der unverpachteten Zoͤlle und 


Schleuſen. 


Von Trinitatis 1731 bis 32. 


= un . ERROR... 4 


“4 Churmaͤrkiſches —* 


an Transport- und Hauers . 
Lobn fuͤr das nach Pots⸗ 
damm zu liefernde Brenn⸗ 








3 3 8° 
davon abta$ Plus 834 11 8 
bep den Yamtern 369 23 1 








bleibet minus 454 13 
gZur General» Domainen  Baffe fließen: ER 6 5 
uud im vorigen Jahre 641652 23 3 





- 
alſo plus 21309 78 


| Is Eontribution 
Beunge s und Speiſe⸗ 


Krieges ·Metz ·Gefaͤlen 271959 — 
Krieges: Metz · Mahl 31000 — 


Churmaͤrtiſches Finanzweſen. 303 


242030 Rthl. 3 gr. H 


119927 ru u 


Bu su. und Pferdes 
a 231419 4 54 
HecfeBefäen 644075 19 
ticent-Sefällen 31100 18 


Item g 


_ @padfottenburger Kriege Metz⸗ a 
Mahl-und Bier⸗Zieſe 270° 
Prenzfauifche Müplen-Pache 145 — — 


Zuſammen 


Noch will ich 


117834 — 3° 


hier die neuere Nachricht einruͤ⸗ 


cken, bie mir der verſtorbene koͤnigliche Staats⸗ 
und "Finanz Minifter Friedrich Gottlich Mi- 
chaelig 1775 am 28 Sunius, als er noch churmaͤrki⸗ 
fcher Cammer- Director war, mitgetheilet hat. 


„Nach dem approbirten Etat, traͤgt die 
„Churmark von 1775 bis 76 ein, 2784880 
„Rthlr. 8 gr. 5 pf. Hierunter find die Tas 
„bads: und Poſt-Revenuͤes nicht mit bes 


„ griffen. 


Wenn diefe dazu fommen, dürfte, 


„ungeachfet ich nicht genau weiß, wie viel 


„erwähnte 


beyde Revenues ausmachen, die 


„Churmarf überhaupt 3300000 Rchlr. 


Wegen diefes Ertrages, war es doch wohl der 


Kofen werth die oben (S, 170 Jerwäßnten 20 Millio- 


nen 


[ 1 
- 
. 
[1 2 
- ) 
. 
- 
- t 
— 
. 
* 
. . 
u “ - 
> — 
. - - 
- . W 
“ ⸗ 
— 
— 
“. 
.. 
’ 
[4 
. . 
” 
x 
- 
e 


5 Allgemeines Finanzweſen. 


u 


228 


Ende der! 
Pacht⸗ 
Jahre. 





Churmaͤrkiſches Finanzweſen. *— 


2. Zoll. 
Remin. 1731. 
W. Zoll. 
Trinit. 1751. 


Trinit. 1754. 
⸗ 1733- 
e 1735 
⸗ 1734. 
⸗ 1735. 
1736. 
⸗ 1735. 
1755. 
1736. 
c u! | 
u | 1751, 







Pac 


Namen der 
verpachte⸗ 
2 ten Zölle. 





Namen ver Qı 


| Pächter. * 


der: 9 seit 















Dathe, 
1 7 Fuͤrſtenwalde Herm. Heine.“ 
Turna. 
Land u. Waſſer Otto Dietrich 
Zoll. Schoͤnholz 
18Gardelegen u. Johann Ludw. 
Ettingen KRabrftädt 
19] Senningsdorf Martin Heine, 
Schmid. 





20 Hohenſchopping Derſelbe. 
21JoachſmsthalJoach. Frieder 
Heine. 

22 Jubat George Heint 
| Brunns. 
23 Lenzen aus David Guſtav 

Cumloſen Matheus 
24 Liechen Gottfr. Karra. 
2 5|Liebenmwalbe — Ruͤcker 
26 jEindorw aus Li]: Wittwe Ahlis 
fo u. Loſſyw hen. 
27 Lietzke die Herren von 
Muͤnchhauſen 
268Amt LindowFriedr. Sigm 
Loſſenbach 








Am 
Ende der Regierung 
Königs 
Friedrich Bilhelml! 


Einleitung 


König Friedrich der zweyte beiehrer uns, 
Tom. I, pag. 25 feiner Osuvres poflhumes, der Ber⸗ | 
liner Yusgabe, daß bey dem Tode feines Herrn Bar 
ters die Staats» Einfinfte jährlich 7400000 Rthie. | 
bettagen hätten, Die Aufrichtigfeit diefer Angabe 
beftätiget folgende Rechming. | 


General Etat 


der 
Ami Koͤnigl. Preußifchen Revenüch 
bie 
in zwey Haupt- Abrheilungen 
beßehen, 


nemlich | 
rin dem Gen. Etat der Gen. Krieges⸗Caſſe 
entbaltend 

dieContributiones und Lieent⸗Gelder auch anbere 
Einkimfte des Königreichs Preußen und alter 
übrigen Koͤnigl. und Churfürftl, Provinzen mit 
den Aſſignationen und ordinairen Difpofitionen 

ſaodchaner Revenues, | 
alles Monatweife: 


% in den Königlichen Domaine, = 
Quartalweiſe. 


232 sum BEN, Zoll Etat von 173 














nde der Namen der | 
Pacht: | | verpachte: | Quant 
Ser. 13 E ten Schleuf. — | u 












init, 1733. 1Beeskow. 
5“ 1732, 
jugg- Se 
ZiFürftenwalde 


Schleuſe Auf⸗ 


17731. 


1733.1 4 








zugs⸗Geld 
-» 172 Neu | 
| . oͤttch. 4000 
a — 7 George * 
⸗ #4 7 athenow, 
! feufe Auf: Erh. Kalkofen. 131 
zugs:Geld | 


a 1731.| 





Cautius. I1 220 


* Fran Ernü 


0 ige — ee 


Summa, [2% 


Allgemeine Finanzwelen. 911 
Erfie Abtheilung 


Ordentliche monatliche Einnahme der General⸗ 
Rieden. Caſſe | 





11 
12 















| a . Rehlr. Yoar.ipf. 
1 Und dem Königreich Preußen 64041| 4lıı 
— Bor: und Hinter-Pommern | 3694-|131 5 
— der Neumark .. 1,17385|18) 5 
— de Churmark T 84617 16) 6 
— dem Herzogth. Magdeburg unt| _ 
— per Grafſch. Mansfeld | 42774l20| 5 
— dem Herzogib Cleve, GSrafih) 
Wark und Fuͤrſtenth. Moeurs a8ioc| 34 
Neben Quaͤrtſer von Cleve 426| 8 
Aus dem Herzogth. Geldern 5261|11 
— dem Fürfteneh. Halberftadt und | 
. ineorporirten Braffch. Hoben. 
ſtein u. Regenflein, auch Herr- 
ſchaft Derenburg und Grafſch. 
Werningerode 20704lı0| 8 
— dem Fuͤrſtemth Minden und aus 
der Grafichaft Ravensberg, | 
- Ringen und Tecklenburg 20900] 7111 
kehen⸗ u. Ritter Pferde. Gelder 5000 
Stempel Papier: Gelder 2458| 8 
\ Nota, 


Da S. 8. M. ber General: 
Krieges : Kaffe zur Unter: 
haltung der neuangeworbe⸗ 
nen Trouppen eine jahrl. 

- Summe von 1960305 Rl. 
aus der Gen. Dom. Eaffe 


m Mlgemeined Finangweſen. 


Rt, ar. . 
gu 1 Bejaßten angifie, fo ' 

mache Ä - 

13 |der monatliche Betrag hievon 163358] 11 

14 Neu Jahre Gelder ‚296121 

25 |®en. Pferde: Caffen Gelder ' 5859120 

‚Summe 498117 Rehir. Tor. ip. 





Nota. 


Die Licent. Gelder und was da⸗ 
zu gehoͤrt, ſteigen monat:] . 
lich auf J 117054, 
Dbige Revenuͤes der monatl.] 
4981-7 Rthle. 7 gr. 7pf.l 
berpagen Kin in — 19 





Einn. Muss. beydemGeneralsEtat. 993 
Ordentliche mionatliche Ausgabe bey der Gen, 
Krieges = Eafle, | 








f 


ı | Un alle Renimenter , Infanterie, Ca⸗ 
vallerie, Wragoner, Hufaren u. +. 
Artillerie 4700751 


Rede. | gr.i pf. 


Nota: Die Beceptiond . Gelder 
find ſchon abgezogen 


2Das Tractament für die Artillerie 
und 4 GarniſonsCompagnien 
wit dem Sen. Stab, auch Pon- 
tonierd und Miniers 2333l15 


8 Das Tractameut des Ingenieur Corps 657 
43ur Unterbaltung des Cadetten Corp] 1646122 


5 | Das Tractament des General⸗Sta⸗ 
bes auf dem Lande und in den 
Provinzen auch Veſtungen, des⸗ 
gleichen die Penſiones und Be⸗ 
ſoldungen ber Rechnungs = und 
Stempel Papier⸗ Kammer = Be: 





| bieuten 3408|10 
6150 allerhand Nothwendigkeiten der 
WVBeſtungen | 
Hillau 62 Rthlr. — gr. ii 
Bemi 39 9 268] ı 


Magdeburgı66 16 


hi 


nn —f — 


4.7. Allgemeines Finampmeen. .: 













7 Zur Unterhaltung ber ſaͤmtlichen Be 
fiungen, nemlich : 
Friedrichsburg 8 Rthl. 8g gr. 


Pillau 100 — 
Memiel 100 — 

Collberg 100 — 

Stettin 250 — 

Berlin 416 16 

Cuͤſtrin 100 — 

Spandau 50 — 

Drieſen 16 16 
Peitz 25 — 

Magdeburg 250 — 

Regenſtein 8 8 

Weſel 250 — 

Minden 16 16 

Lippſtadt 16 16 

Summa. 


8 Das Salarium wegen der großen 
Holl. Pulver Muͤhle 

9 Das Salarium für die Prediger n. 

Schulmeiſter auf dem Friedrichs. 

werder, Friedrichs- und Neuſtad 

u Berlin | 

10 30m Urmenhaufe' 

11 Zum Zuchthauſe in Spandau 


Nota: Da die Rerept. Gelder ° " 
von Unterhaltung allee Reg] 
menter febon abgezogen find, u. 
ihnen dad baare Geld ausge: 

| zahle wird ; fo wird aparse 
12 tur Invaliden-Caſſe bezahlet 





Einyu. Ausg. bey den Gen. Etat. 315 


— 





a | Rthlr. | gr.| pf. 
13 3u Bebürfniffen der Zeugbaͤuſer in 
Friedrichsburg 4 Rthl. — gr. 


Pla 8-8 
. Memel 4 4 
Colbrg 4 4. 
Stettin 10 — 
Berlin 33 8 
Cuͤſtrin 4 4 
Spandau 4 4 
Peitz 4 4 
Magdeburg 12 16 
Weſel 48 20 
Minden ı -_ 
Lippflabt 1 
| Summa, rao 


14 |Die Proviſton, Reparatur und Un: 
terhaltnng der Laternen zu Berlin zı5l 6, 4 
15 |Der Zuſchuß zu den Quartier: Bel. 
‚been wegen der neu angeworbenen Ä 
. 16 Bataillons 569 4 


 Summa, 484186! 3| 6 


| Diefe ordinaire monatl. Aus— 
1 gabe beträgt jährlich in 
- Summa 5810233 Rthl. 18 gr. 


16 | J Olfgenieineß Itnanzweſen fi; 4 
| Zweyte Abtheilung. 
Ordentliche Quartal·Cinnahmen der Genera 
Domainen-Eaf 








Erſtes Departement, 


Königöbergifche in 
Gumbinnenſche Eamıer in Preußen J 


Houpt · hoſt Caſe u 
Zweytes Departement, 
mat 






Wuͤblenſtein Gelder... - 
ei Drittes Departement. - 


Dranifche Succeffiond:Eaffe 
Dber Salz Eaffe 

Kerruten: Cafe - . 

Juden · SchutzGelder 


Viertes Departement. 
Minden 38000 
Tecklenburg | 6000 
28 | Lingen 20000 
19 | Halberftabt 50000 

Summa von allen 4 Departem.|839650 
Borftebende Domainen machen von 

4 Quartalen 3358600 Rthlr. 





Ein, u. Ausgabe ben ben Gen.Etat, 317 
Ausgabe | 





[ 

Son Borflehenden 
wird an die Ben. Krieges Caſſe 
zur Unterhaltung der neu auge: 
werbenen Truppen bejahles bie 













ſchon in Einnahme gebrachten 
bleibt zur linterhaltimg ber Koͤ⸗ 
sigl. Hofflane, Bezahlung der 
Wittwen⸗ und Apanage - Gelder, 
auch Abfuͤhrung der Befoldungen 
für die Collegien, und Beftreitung 
der vorfallenden Ausgaben 
Krieges⸗Caſſe empfängt an Con; 
tribution, Zoll, Licene und andern 
Geldern and der Gen. Domainen: 
LCaſſe 





Summa, 


Rthlr. gr. 'pf. 


3358600 


Sep der (Beneral: Krieges: Kaffe). 


1960301 12 


1398299| 12 
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Unter 


König griech 209, 11 


730 Allgemeines Finanzivefen. | - 


Man kann zur Kenntniß des allgemeinen Fi⸗ 
nanzweſens unter Rönig Friedrich dem Zweyten, buch 
ihn felbft am ficherften gelangen. Die Staats:Eins: 
fünfte, die Er von feinem Herrn Vater erbte, betru⸗ 
"gen in tunder Summe (©, 308) 7400009 Rthlr. 


T. L. p. 215 feiner Oeuvres 
‚poflhumes der ‘Berliner Ausgabe, 
ſchreibet er, daß durch die Eroberung 
Schleſiens, feine Einfünfte ver⸗ 
mehret worden wären, um s600008 


Nach T. II: p. 19 hatten ſich 
1756 bie Staats - Einfünfte, dieje⸗ 
nigen, die Schleſien un OſiiFries⸗ 
land ei ugen, n pe mitgerfchwu⸗ e\ ar 
en ’ 1Bobodl 
Nach T. V. p. 160 brachte Weſt⸗ 


Preußen ein 2000000 


Und von der Banque, XAccife, 
und dem Tabad, hatte er über 3000000 











Dieſe Summen betragen ſchon 17200000 Rthlr. 
Von dem Salz hat er gehabt 1540000 


Aus Oſt⸗Friesland etwas uber 300000 


RR 








In Summa 19040000 


Nach dieſer Rechnung, traf ich es nicht uͤbel, 
als ich 1779 in meinen Beobachtungen und Ber 
trach⸗ 












Konigl. Eim. aus unterſch. Provinzen. Zar . 


trachtungen über feine Staaten , die ich ihm zuſchickte, 
unb die er fehr gnätig aufnahm, vorausfegte, daß 
er ungefehr fünf Millionen Unterthanen vom Civil⸗ 
Stande habe, und annahm, daß ihm jevar Kopf jaͤhr⸗ 
lich 4 Rthir einbringe. 


Von einer jeden Provinz ſeines Reichs a anzuge⸗ 
ben, wie viel fie ihm eingebracht habe, vermag ich 
nicht; ich. will aber das wenige diefer "Art, das ich 
habe, ſammlen, und hier als an einem paſſenden Ort auf⸗ 
beben. 

A, 

Durch bie Ruffen, ift folgende Nacrichtvon 
der etatsmäßigen Einnahme und Ausgabe 
des Königreichs Preußen, jest Provinz Oſt⸗ 
Preußen, von Trinitatis 1757 bis 58 befannt 
geworden, 


Einnahme, 


I, die Landvoigtey⸗Caſſe für das koͤnigsbergiſche Depar⸗ 
tement, hebtt 


aus den Domainen⸗ Aem⸗ 
tern an Domainen⸗ 
Gefaͤllen 196641 Rthlr68 gr. 13 pf. 
an Contribution u. Bau⸗ 
er⸗Zins 202520 5 9 


an Ferſt-Gefällen 1004 5 1 











49236 65 5 


244 Churmaͤrkiſches Finanzweſen. 


⸗ññ —ñe —ñ —ñ — — — —— 
Namen der Aemterſvon Trin. 40 b. 41. 41 b. 42.142 
und Beamten. 39 b. 40. Bleibt abzu ſlieſern. ü 


F Xtbl.ar. Pf, Rip. Wr. er. Wi Kıpl. gr. T— 77 
rendſee. 5997 10 5997 I 5997 10 sy 
- Ymtsrath Schule. 179 





Badingen 3862 5 10) 8862 6 10| g862 ‘6 10! BE 
Oberamtman Albinus.- | , 


3 Beeskow 10952 10952 8 10953 * 
Jvon Oxpen. 
nun Rucker. 
Vicſenthal 12501 11 3112500 alız 2 —* 
Sptittgerbte u. Daum. ? min,I 3 ' so ’ Bd 
ſegen 
Boͤtzow 
Damers nun Jeckel, 
glebt jahrlich 4900 * 
Riblr. 


Bruſſos 4 91 29 991i 18 61 4911 18 6 
A. Breest, nun Stuͤmer. pl.ı5 4 


—— Werk zu He⸗ 


6250 6239 |“ 
ern 
670599 Schr 1 6027 1 
.678 8 6: 
9438 16 7 10028 15 u 10028 15 1 100: 








Amten. Garn. 


7 Chorin 


Am im. Gans. 


Shüttgerber. u. Daum, 
6 Burgitall 
ıP. 589 22 
12496 14 |12526 3 ae 2 
pl. 29 13 


Eöpenid - 
i Dberamtın. Puhleman. 


78115 2 1 78055 12 ua 


innahme bey der Land⸗Renthey von 17739 5.49. 


14 







9 


1 5997 10 


5 


pl. 3 3 
naq d.neuen 
Anſchlaͤgen. 


245 


13 .7| 6r00 13 


pl. 4 


5 10] 918 5 9 9194 19 2] 9271 19 2| 9221 19 2| 9231 19 2 





ndesim. 44 ı iſpi ios 9 S 
io Im vochert m, 28. 20 iodusihte 
gen 2 Sedr als the von Fa⸗ 
su viel pl. ans ilien Haͤuſ. 





zeſetzet word 





alas Bau 6-40. 
liefern zur Kenthen. u a b. 48.148 b 49% 


Seht. or. Pf. 7 DIOR ur; ABER se. H. TR ge. Pf. 


3 105111543 3 SI11543 3 siri 115 2 11 
pla69 8 7? ' Pi 23 ; “ ⸗ — 
nach d. neuen 
Anſchlaͤgen. 
5 2112046 Ss 2112042 23 2112042 e3 a2112044 23 3j117009 18 3 
mia.3 m.344 
weren - * 
— 8 
era. das zum 
Amt Muͤh⸗ 
lenhof gelegt 
1286 22 ı] 7286 7286 22 1 aan 
286 '2 
ft ein Amt 728 2 17 * *1 
von 1645 an, 
vorber ein 
Vorwerk von 
Oranienburg 


61 168.18 8 5168 18 81 sı6g 18 8] SI6R 18 8] 5168 188 


pl 257 2 
nach d. neuen]: 
Ani&lägen. 

1 6750 6759 





11 


> s675 6 5687 
3 pl. 12 
5 A120034 5 1j1C034 
+ 


7 4137 7 4112329 
7 4 m.115 

366. kleinen 

en ae 

jweren Yu 

vasung der 

4 tegels Erde. 

"© 3 78682 13 1 


6 
5 


6750 | 


s487 6 


pl. 23 
1110334 5 1110357 19 9 10360 19 9 


pl. 200 


6750 


5767 6 


hey d. neuen] 


Anſchlaͤgen. 


6750 


s783 7 


pl. 3 


? 4lı234ı 7 4]j42348 7 412355 


pl. 12 
Grundzins. 


iur 


pl. 5 a 


23 4 
6. 


weg ——— — — — — — — — æj— - 







za4 Algemeines Jinarzweſen. 
B.- | R 


Die Einnahme aus Weſt Preußen, gut 
König, wie oben vorgekommen, :felbft in einer runden 
Summe, zu 2 Millionm. angegeben. Alſo kann 
man für das ganze Vdonlgreich Preußen Mil⸗ 
lio en Rthlr. annehmen. 


Schleſiens Einkünfte, ſetzer der Konig anf 
3600oo0o Rthlr an. Sie find die etatsmaͤßigen, zu 
welchen noch 13 bis 1400668 Rthlr unter verſchiede⸗ 
nen Rubriken kommen, Den as 2 DR; Wfl 


on der Churmark Brandenbing Pobeich 
eines’ Staaͤts und a Pine Verechnuag v von 


300000 ok oceſihen. 
| —* F —— 
Das Fuͤrſtenthum Halberſtadt, hat ihm, 
ohne Hohenſtein, an reinen Einkünften 418000 Rchir 
eingebracht, denn es find in die. Domainen » Caſſe 
185000 und in die Kriegesr Caſſe 933000 Rehlr ge⸗ 
floffeh, 
. 8. r)or 
Won den Landesherrlichen Einkuͤnfien ans dem 
Herzogthum Geldern, find an Gefällen, die In bie 
Domdinen ⸗Caſſe gefloffen, nach Abzug der Ausga⸗ 
ben, jährlich 34 bis 35000 Rthlr, und von den bey der 
Subſidien · Caſſe eingegangenen Geldern, ift nad} Ab⸗ 
zug der Ausgaben, gbelich ein Ueberſchuß von For 
; len 


Königk. Eiim, aud unterſch. Provinzen. "925 
Rthirn geweſen. Fiſchbach Hiftorifche Beytraͤ⸗ 
ge, die Koͤnigl. Preuß. Staaten betreffend, 
TE, D. 1. ©. 234.235. onen 

| G. 
Einnahme: :.-.. 
aus den Graffhaften Teklenburg und 
Lingen. . 
an SHertiter und SorftsSefällen 74980 Kehle, | 
an Contributions · Gefaͤllen 60204 
an Bau⸗ Geldern 22000 ' 
: an Werbebefreyungs⸗Geldern 8166 
\ an Kecife und Gereis So um6 
vom Tobad u 5312 
sum Salz BE 5 
vi Gremipel-Papier 2206 









Summa .. 180380 


Nach Kzua der Ausgaben, Bat ber veine Yesertsuf 
223734 Rthlr betragen, 


en Be Zu 
Staetseinkunf⸗ umd Yufgasen; 
aus Minden und Raben Sberg 
von. Zeinitatis 1737, Bid bapin 7 


L. Der DomainenKaffe. 


1) Elinafie DE EEE EEE Zr | 
u. An. beitänbigen Ge 
fällen. 29416Rehlr tz gr. 8pf 
Hierunter fi nb 23215 
Rehlr 3gr. Tpf. Erbe - 


pacht von dem Amt 
Petershagen mitbe- 


aiffen. N 
2. an unbeſtaͤndigen Ge . ni u. 
fällen 772 ı 6 
3. an Veberfhuß von 0 

Pacht» Geldern ber m 

Aemter mm 3,7 
4,-von ben Zölen -. - -—11716 14 10 
5. von ben Forſt⸗Ge⸗ 

‚. fällen Dur 3719 | i0 3 


6. "zum Vehufber Ber. e 
foldungen aus ans u 
den Cfen 18049 3 0 





Euñta aller Einnahme 185900 °ı 7 
u 2) Aus 


“ 


adnigl Em am muaſh —RX 


2) Ausgabe 
1. an Beſoldungen ber 


Krieges - und Do⸗ Ä 
mainen= Cammer 13419 Rthir - gr. Pf. 
2. Amts⸗Hauptmaͤnner i 
und Droſten⸗Beſol⸗ . .. . 
dungen 8903. 21r0 
3. Beſoldung der Re⸗ er 
gierung 1302 
4. den Juſtiz undFiskal⸗ 
Bedienten 670 
5. Beſoldung der Geiſt⸗ 
lichen 1010 
6, zum Behuf der Sa⸗ 
larien anderer@affen 973 
7. Baufoften 2330 2 
8. Verſchiedene Aus⸗ 
gaben 2003 
9. an die Haupt-Forfte 
Caſſe 22 vv u 
ı  10,andie Haupt: Berg- 
werfs und Huͤtten⸗ 
Caſſe 1448 9 4 





Summ, 31 4 ı 
Die Einnahme 189906 1 
Die Ausgabe 33479 4 


Ude mg nn 6 
bie in.4 Quartalen nach Berlin in die General: 
Deinafen-Caf gefhicte worden. 


u 











I. Der 


230 J Churmaͤrkiſches Finanzweſtn. le 


‚ [Namen Der Aemter 
und 
Beamten. 


DU U U — 7 














13456 21 7113457 13 7) 
 Eaunmere. Coldehoff pl. 16 


2 Amter. Beidow.. 


hy Lindow 
| Amtm. Munav. 


N mt 


Sen 
—3 Dberamtm. Gubom. 
| n. Oberamtm. Teümper.| 





vHMullenbeck 4191 17 4203 5 S] 4253 5 Sl gı 
| Oberamtm. Vutow. | pl.ıı 12 

« 

| 

3 Muͤhlenh 8392 23 8802 23 gı72 12 glg: 


| TER este, pl.410 p. 369 13 zipl. 


Berliniſche Muͤblen 28938 ı 2 98 17 7129438 17 7 a 
Muͤhlen⸗Meifer Dtto. 33177 2 9 3 


p- 5 
zi Noauen 6323 18 8 | 6 18 8| 6523 ı8 8 Ps 
; n. Acıtm. Marquardt. 
sa'Nauendorf- 6269 23 6339 22 4| 6339 22 4 6: 
| Oberamtm. Schrader. | pl. 69 23 4 pl. 
il 


' Tatus 4 95674 N | ı 7194708 19 19 4194868 19 3196 


Rönigl —— —* 


Ausgabe 
1. an Beſoldungen ber 
Krieges⸗ und De 
mainens Cammer 13419 Rthir - gr. Pf. 


3. Amts⸗Hauptmaͤnner 
und Droften- Befol« rn 
dungen 3953. ..a1 10 
3. Beſoldung der Re⸗ en 
gierung 1502 
4. den Juſtiz unddiskal· 
Bedienten 670 
5. Beſoldung der Geiſt⸗ = 
lichen 1010 
6, zum Behuf der Sa⸗ 
larien anderer Caſſen 973 
7. Bauboften 2339 2 
8. Verſchiedene Aus- 
gaben 20033 
9. an die Haupt⸗Forſt⸗ 
Caſſe 322 ou 
ı  1o,andie Haupt⸗Berg⸗ 
werfs und Hüftene | 
Caſſe | 1448. 9 4 





Summ, 3m 4 ı 











Die Einnahme ' 806: 1 7 
Die Ausgabe 33479 4 1 
Ueberſchuß un 6 


die in.a Quartalen nach Berlin in die General: 


dominen Caſ geſchickt worden. 
| I. Der 


Yy 


2352: -Chuemärkifches Finanzweſen. 





Samen der Aemterſvon Trin.|go b. gular b. 42-2 
und Beamten, |?9 5b. :40.| .bresstansulliefen. |} oı 


Kb. or. pf.|Rtbt. ar. pl. Di ĩ. gr. pPf. ̃ 
33 Nenenhoaen 5336 10 91 5336 10 9 45 ıld 







Dberamtm. Berg. 652 5 8lp 
galNeuitıdt an der Doffe 10809 17 2110757 17 110757 37 ıjıo 
Oberamtw. eicamann. m. 52 
e f & x 
A Dranien 27928 6 8127928 6 al27928 6 8127 
2” Sa —X ws, 
er © 
| 
3ölmotitem - ° - Nızson-a sj13306 3 slız312 11 Slız 

1 Amtm. Pluͤmicke p.4 & jpl. 


LU] 


Bon ber Bee, wird 5415 12 3411 $ 4 341 5 Hy 


’ abminifleiret ' Im,2004 6 8 el, 
: T SSrouvenmalter ouro. 
37Ruͤder sdor 559. 01 13 10| s6or 13 10 sı 
Amtm. Bager. p 
38Ruppin 18798 11 21]18791. 31 1219608 8 8|19 
Amtscaſtner Winkler. P.813 13.9 
nach d. weuen 
„| afaldgen. 
sol@aarmund 13562 59 12113567 2 H 13567 2 7lı3 
Dberamtn. Zreplin, 1 pIl. 4 6 
40/Sarhfendorf 8123 7 3, 8123 7 3) 8313 22 71 8 
Amtsr. Sydow. P. 190. 14 4 p 


Latas 110486617 Yirokas s yalorııı ya an 


Konigl. Einn. aus unterfch. Provinzen. 329 


2). Autgabe. 
1. Zur General » Krier ' 
ges⸗Caſſe l18oran Rthlr 18 gr.⸗pf. 
2. zur Tabacks⸗Fabri⸗ | 5 
cken· Caſſe 25013 32 
3. Salaria 7668 0 4 


4 Diäten, Reife» und 
Zehrungs- Koften , 1618 wog 


5 za Canzelley⸗Noth⸗ 
wendigkeiten 2353 16 6 
6. zu den Reichs⸗Kam⸗ | 
mer-Zielern | 46 9 
7.Isntetefen 7996 14 4 
8. Marſch⸗Koſten und 
Vorſpann⸗Gelder 046 12 1 
9, Penſionen 240 
20, zur Unterhaltung der 


— Mefer-Schladhten 300 


21. : Stänbebifpofitiong- 
Gelder | 1000 


13. Kirchſpiel· Gelder 10 | 
13, Ertraordinaria 1064 39 
34, Praͤmien⸗Gelder 105 


25_zur Öenerals Acciſe⸗ | 
Caſſe 1615 6 2 


26, Fixitte Ausgaben 12a 


Re De \\ 


256 


Namen ber Aemter 
und 


Beamten. 





49 Vehlefanz 7358 11 4| 7358 11 
Amtm kietzmang. 
50Wittflock 5966 1 615965 1 
Amtsr, Schulzer. * 
⸗51ſWollup 24123 18 8 26964 17 

Dberamtm. Horn an. 44 P.2840 22 
Kriegesrath. 
32Wrietzen 45 2 5| 487 2 
5Bruchawtsverw.Richter. pl, 2 
53 Zechlin 5646 14 111 sis5g 1 
Oberamtm. Stroppe. pl. i1 10 
343ehdenikk 12202 14 $j12202 14 
Kriegsrath Beichow 
‚ 1Beblendorf 
n.Kriegſcommiſſ. Schulʒe 
363ellin 8502 14 91 7712 ı7 
Blegteonmmiflr. Boger. m.789 21 
56Zieſar 12166 19 7112167 19 
Kriogest. Hopcket. pl. i 
a ger Rater. 647 2 6407 
nna 164° 7116407 2 
#7 Cammerr.täbder. 


8lgonen 12755 13 2112755 13 
⸗ Oberamtm. Gerresheim. 


Churmaͤrkiſches Finnnzweſen. 





41 7358 11 7 


m, 

wv 

** 
6| 5965 1 6 
4127053 2 
sipl.88 7 * 


51 487 2 4 
3] 5658 1 sı 


En 
8 
im 


$l12202 14 


41 8341 3 
$|p.-28 10 
zlıas72 6 
P.494 11 


2116407 2 2164 


12770 ı7 11128 
pl. ı5 3 ıılplı 


“a 
el 
vs 


91125 
2ipl, 


TJ öſoxen 4107679 4 K1jioaßısı3 7108 


Dritte Abtheilung 


vom 


gandel 


> 


r 
KL) 


a Tur 








Summariſcher Extract. 


Mi iel an fremden und ausländifchen Waaren, 
“vom ıften San. bis zum feßten Deremb. 1753 
„In den Städten der Churmark, des Herjogthums 
Magbeburg , Pommern, Der Neumark, bes Für 
ſtenthums Halberſtadt, und im Königsberg. auch 
Sitauifchen Departement „ eingegangen ; wie viel ihr 
Werth an Gelde betragen? wie viel davon im Sande 

geblieben, und was davon wieder ausgeführet worden? 





Wie viel das | Üerthe nach 





Werth derfel- 
en. von im Lande: tin fremde Laͤn⸗ 
an geblieben: > +} der nn 
Rıbk. gr, Rthlr. ES J Ri 
96849 16 86750 3. } 10489 . 13 
26829 13 | 24158. 4 2678 9 
523993 12 107952 J 16040 12 
483115 22 37840 20 10775. 2 
63747 1 53793 13 | 9953 12. 
77071 8 It 3089 4 | - :=- 0. 
241736 13 | 141736 13 I 
4309 4 43089 4 an. 
31758 8) 31364 2 394. © 
50497 ° 6 | 43702: 18. 6795 12 
15493 22 | 10447 ı6:. 4976 6 
210796 210212 "84. 
268467 "23 98926 ı2 69541: 11 
21757 2 ° 8902 23 12854 3 
23676’ 22444"; 03235 7. 
2841 2ı 4821 21 WIRD a 
12718 2 12718 2 re 
"66719 6 61478 - 6. 5241." 
237657 ı2 | 114191 ı2 23466 
47480 1 | 46482 13 997 12 
238258 16 | 133416 16. 4842: - 
867 17 '867 ı7 or 
16040 -2. 13229 11 37109 .15 
5596 3 5596 3 ln 
204532 2 18700 2 1752 
269192 2 | 269192 2 


DW N ml SEE, | > 


1864534 ı8 | 1652532 9 a12002 9 
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Mamen ber Aemter 
und 
Beamten. 

















Rthl. pf. ar. 
N engen - .] 4859 15 11 
14 Amtm. Sup .: J 
In. Amtw. Stange, 
%6 Picbenwalde 

Cammerr. Coldehoff 


na Amtsr. Beusbom:. 


hr einen 
| Amtm. Munav. 





15456 21 13457 13 7]13224.26 alızı 
pl. 16 m.252 24  3im, 


5528 19 


N nu 
» i 


vckenitz 
| Dberamtm. Gubom. 
| n.Oberamem, Truͤmper. 


Mullenbeck 





| 


None | 8392 23 8802 23 9172 12 8! 9 
? Amtse. Schwechten. pl.410 p. 369 13 alpi. 


ade Ems 
"1 


Werliniſche Muͤhlen 28938 17 7 29438 17 7129438 ı7 7130 


Muͤhlen⸗Meiſter Otto. p- 5 p.! 
ga Rau 6323 18 8 6323 ı8 8 6523 18 8] 6 
‘ Amt. Daͤhne. pl 
:; a ae Marquardt. — 
ANauendor 6269 23 339 22 4| 6339 22 4] 6 
” I- Oberamtm. n. Schrader. I pl. 69 23 4 pi. 





Latus 4 195674 2 7194703 19 4194862 19 3198 





Rthlr. Sehr. gr. 


.ı8 1652532 9 212002 9 
22 19899 15 10336 7 
18.|- 40417 18 173236 | 
2° ..308 2 
2 ‘ 737 9 873 ı7 
3 47049 3 8698 . 
15 7326 7 . 3059 8 
10 63998 5 1098 5 
4 7787. 4 
13 24051 13 nn 
23 82050. 22 10134 
10 9430 10 
3 
18116586 18 44 
‚892 12058 22 
8 83332 8 
17 ı. 18184 8 3909 
18 1622 18 so 
20 3051 20 
18 6905 18 
21 17793 9 3 12 
22 33423 22 
15 17325 9 90 6 
6 1193 6 304 
16 82650 13 15480 3 
6 2176 6 
1 67702 15 10 














205 11 303 21 = 275092 14 


333 Gumkarifhen Extract. 





E 

oo: Transpon 
Zinn: Kupfer und Meſſing⸗Waaren . ’ 
Echneidende Waaren und Grapen⸗Gut . 
Spiegel und Glas⸗Waaren W 
Aecht and unaͤcht Porzellan ⸗ 
Gemeine Toͤpfer Waafre nn 
Lein, Hanf und Garten: Öaamıen 9 
Federn gu Betten 2 
Holz: Waaren , bie Kaufmannd:But : - 


‚| Andere verfert, Hol - u. Korb: Waaren auch ante eu 
Kutſchen und Riemer Waasen - 
Allerb. Inſtrumente und Gerathſchaten iu Haudwerken 


Bau Materialen ⸗ Fb 

Stroh, Hexel, Rohr u. Hau is a 1 

Muͤhlen⸗ und Schleif Seine si ⸗ 
Insgemein | ur — —— 





Rohe Baumwolle . oo. 


Suinma Cburma 


- Vom Dans 39 
are | 





Rihlr. gi che. Hr. | Sehe. HR, 
1578205 I1'| 2303112 21 275092 14 
3330 8336 u 





1737 4 1717 Al... 0.5. 
1003 11 976 17 a8 18 
7631 16 7631 16. 
99568 8 4153: 16 {| 38036 16 
4914 23 4914 23 
22953, 2i 9833 21 31 0 
6012 14 |, 6012 14 
7 .,6$6 18 656 12 
1538 33 1528 23 
8785 12 2785 12 
233 3 233 3 
485 5 485 5 
2693 2 2087 .2 | 603 
Ba7351 24771 io 


2753494 Bi | 2416604 2ı | 336890 


254 PR Churmaͤrkiſches Finanzweſen. von 








Mamen der Aenter 





und von Trin. ſao h. 41.141 b. 42. 42 
Athi. pr. pf.ıRcht. ar. pf. Rtdi. ge. pt. [EM 
41Sal⸗wede! 2240 8 Si 2240 8 S| 2240 8 Jia 
Umtsrathin Brunn. pl, 
42 Schoͤnhauſen 8900 8900 8953 8 
Oberamtm. Niethe. pl.3 ml 
43 jSpandow 13185 20 | 13185 20 1 2 

Amtsrath Schwechten | ; 332 8 

n. Oberamtm. Stecher. wegen d. Cla⸗ 

dowſchen Zie⸗ 

geb Scheune. 
44 Stansdorf 4553 4 4553 4 4554 16 46 
Amtrath Schönbofs ‘ ‘ pl, ı ı2 pl. 
n. Oberamtm. Wilke. A 
ſch 
Storkow 8340 8340 3 3] 8352 21 8 
a mesichöfter Rider | 33 las | 

n. Oberamtm. Bertikow. von neu ange⸗ 

ſetzten Bü 
nern. 


Solow 3705 14 7| 3705 14 3705 14 7] 37 
“ Jagdr. Cruͤger zuCottbus. 


47 Tangermuͤnde 13095 13 10 13095 13 10|13095 13 zolı30$ 
Amtsr. Nöthing. pl 

asiTrebbin 2336 18 3] 8447 _ 4| 2447 4 24 
Amtm. Neve. p. 110 6 1 











_ — — 
| Dar \sess7 ıı 6 






agdeburg. 





Wertb derſel⸗ | 
ben. '. 


Rede. ar. pf. 
21006 
35549 
17904 
30993 
13337 
31926 


4.1300 
9098 
24233 
14601 
10 
80002 
8290 
12339 
653 
749 
33329 
16584 
14420 
3936 
1025 
2127 
3958 
33344 
16573 





773659 9 6 |500386 22 6 273372 11 | 


49384. 


Dom. Handel, 


gr. pf. 
6 6 


3 
21 
18 
10 
18 
18 
20 


5 


16 

4 
12 
20 


44 


—— — — — 























Ed 





Rthlr. 
2516 


9257 


8039 


28385 


3374 


29401 


42381 
14555 
4159 
18909 
17073 
25 
25719 
5223 
30070 
356 


17276 
12176 


14619 


2024 


428° 


23896 


341 


Was dem 
Wier viel davon Werthe nad) in 
im Lande geblie; 
j ben. · 


fremde Lande ge⸗ 
gangen. 


gr. 


36847 . 


5680 


4 





‚342 Summarifher Extract, 
Herzog 2 





Transport, 
Fremd bearbeiteted Leber ⁊ us 
Fremde rohe Haute U 
Fremde verfertigte zeder Arbeit Er ⸗ 
Gold» und Silber⸗Zeuge, au reiche Bänder re | 
Rohe Seide nl 
Seidene Zeuge, Müsen, Steänpfe und Bänder 
Halbſeidene dergleichen ⸗ 
Baumwollene Zeuge und Waaren ⸗ | 
Spanifcbe und andere Weine ‚ .’ 
Wollene Zeuge, Strümpfe, Yiten - « J 
Achener und andere fremde Tuͤcher 
Koftor « und andere Huͤte ⸗ 
Frieſe, Bope und Moltons r 
Neſſeltuch, Batiſt und Spitzen ⸗ 
Cannefas ⸗ 
Ldeinene Waaren und allerb, Beinen, « 
Flachs und Hanf n ⁊ 
Galanterie⸗Waaren 
Tapeten gewuͤrkte u. gem. Schilder. 2 
Allerh. Kram⸗ Waaren ⸗ « 
Haase zu Peruguen und Bürften « a 
Aferb. Rauchwerk « 0 
Elfenbein und bücnerne Waaren ⸗ « 
Allerh. Farbe-Waaren 
Robe nnd gefchlagene Metall, of AIR Eikt, Stadt, 20 
Blech 
Gold und Silberne waffise Ba, „ ale Seeffen u 
Knoͤpfe ⸗ ⸗ 





v 
wu _;:' 


> nenne le 


Latus. 


⸗ 


innahme bey der Kand⸗Renthey von 739b. 49. 257 


— 


ach b. 45.45 b. 46.146 6. 47.147 b. 48.148 6. 49. 


| | 


’ D 
V — —— — | — üö — — 














* 

pf Ribl. ar. pf Rthl. gr. pf. Rebl. ar pr |Reb:. ge. pfRthl. gr. pf | » 
790 4 71799 4 717290 4 7] 720 4 71790 4 7 
5 \ 


a)iso 5 3 
a 6| 5965 1 6] 6038 15 10| 6038 15 ı0| 6078 ı5 101 6078 15 10 
3 | 





e: 7314 4 
6/15923 13 5j15923 13 Ss!10923 13 5$|15y23 13 Slısy23 13 $ 
b).2329 ıı ı 
hoffen» 
. J 
2 $i 437 2 s| 487 2 5| 487 2 SI 4872 51 489 14 5 


11 5116 sııl 5116 sıil sıı6 5 ııl 5164 Su Hits a 
KL Ai | 


= pi. ! 
#ı 612177 13 3jı22€2 13 3jı22°8 7 8]12278 7 812278 7 8 
J ©) 13 15 gP!. 75 P.35 18 5358 18 4 
| . 55:9 14 4| 5538 88 41 5358.18 4 
—* 142 12 S| m. 20 


un 


a 39 8341 3 91 8401 ı 1] 8901 ı 1) 84901 1 15 8901 1 1 


» 4 
4 6 92 6 gjı2s9ı 6 glıasgı 6 gi12691 6 912674 15 
' 7 


7 2 7116437 8 7lı6437 8 7lı6437 8 7116438 8 710438 20 
ÄM,:o 6 pi. 12 


ı 


BT 


‘7 112933 4 8j12990 3 8j12980 3 8113375 ı2 113388 16 
z\pl. 56 22 pP. 13 4 


Rn 





ı pl. nach den neuen Anſchlaͤgen. b) m. weil aus Wollup drey Aem⸗ 
tee gemacht find; eigentlich IM bey Wolup pl. 78 Rtbl. 2> ar. 4 pf. 
e) pl. nach den neuen Anſchldgen. d) pl, bey den unbeitindiaen Ges 

üflen. e) pl. nach den neuen Anfihldgen. f) pl. nach dem vos 

t Su res, unter dem Amte Oranienburg. g) pl. nach den neuen 


De 


-_ 


a8: 7 Eures Biranproefan; 








Reca| 
Latus 7 105613 17 4I107679 4 111108315 1 I. 
u | 56557 11 1] 56470 17 21 5669 N 56 
— 5 1108866 17 ı0h825 6 10107171 13 3110 
— 4 |9374 1 7| 947092 19 4| 94862 19 | 
— 3134676 21 101 84553 9 10 85336 10 31 4 
— 2144050 23 7| 66500 5 7| 66228 19 9 6 
— 1— 78115 1 ı| 78055 12 78055 13 q 





— — 





591354 Bi 61594587 3 8506161 28 316g. 






ſchen Holz Magazin.) a600 4 | 2959 29549 % 
N. Berl. BretteesMag.| 2223 2223 2323 f 
An Wildprets Geldern.! 1000 1000 10% 1 
och an allerhand Ges 154495 20 9j154495 20 Yl154495 RO Hirst 


fällen pog. 1. 





— — ia ——— — —⏑ GES 





Summa, 1775873 2a 31781865 5783429 19 | 


nnahmebey der Band-SKenthen von730B. 49. 259 | 


latio. 


4] 97262 17 ı 
3) 57571 10 1 ho 
91106230 14 6 
31801658 I 10 | 
. 7 . . ’ . 
4 73- i 
3 















607331 20 Er nun | 


29549 26626 8 
2223 _ J 2223 


— 


a zl158596 2 2 | 169785 210 u 
ı 11798799 22 1 Zu 


946 ‚ Summarifcher Extract. 





Herzogil 
Specerey⸗Waaren ⸗ . 
Roſinen und Corinthen ee ê 
Material» und Apoth. W. ® eo 
Trahn 3 ‚sv ⸗ 
Baumoͤl ⁊ Ps 
Talg ⸗ N) .» * 
Allerh. Victualien und Delleat. ⸗ 
Butter ⸗ v ⸗ 
Kaͤſe . 2 0 « 
Hering € 4. ⸗ J 
Stockfiſch, Laberthan ꝛc. Pu e; 
Roher Zucker ⸗ « WMW 
Zucker in Huͤten ⸗ e — 
Syrup ⸗ W a , 
I Kaffe» Rohnen.*) re e Br 
Thee, Chocol. und Cana : “0. 
-Auftern und Anchovies eo ee. 
Schnupf · und Rauch Teback ⸗ e* 
Franzoͤſ. Wein e. e J 
Rhein⸗Wein W 
Cider · Wein und anderer fremder Efig ⸗ 
FranzBrantewein e 
| Ausland, Bier .. ee —A— 
Allerh. fremd Getraide . 


Allerh. fremd Schlacht-Vich N 





Latus 


*) Der Gaffı 


Einnahme und Ausgabe 
bey der 
Sarnen Domainen⸗ 
Nenthey 


; ‚ don Trinitatis *.1756 bis i757. 


262 Churmaͤrkiſches Finanzweſen. 


Iſt eingek. 
vom mIn⸗Iſt einge 
nü  1756.| fommmen 
bis ultimo im Mona 

Marti Apr.1757. 
1757. | 


Rthlr. lar.ipf.: 


Laut Etat 
ſoll einkom⸗ 
men vom)! 
Trin. 1756| 
bis 1757. 


— —— 


Rthr. kur 
477179 4 





‚Einnahme. 











n t.ip 








Are verſchie⸗ 
denen sur 
Chr⸗ Mar: 

i kiſch Dom. 











Renth. ge⸗ 
ordnet. Ge 






fallen, laut 

Specificat, 

| fub Nro, ı, 

6354741 16 3 — ©“ 

allen au 

[ * Aemt. 
| 





I — 6. 


* 
Res 





laut Speci- 
» ficat, dub 
Nro,2. 


——— 












13391023 5 














ficat. ſub 
Nro, 3. 
Un Maſt⸗Ge⸗ 
fallen aus | 





19902 |17 


ben Aemt. 
laut Speei- 
Äcat. fub 


BER | Nro4. | gi: 28° ‚4 


% 











966554 


N 


1314 summa. 1679030 1215 ssg30l 8 3 
addatur, 679030l12[ 5 B 





Sum,.d, Einn. 











— 1 
—* 


62936 12 


ummansma0> ·. 





Vom Handel. | 


148204 12 








502 


14732 





14 


13 


„ 





709 22 . 874142 9 Ii3fosa 18 4 


264 Churmaͤrkiſches Finanzwweſtnu⸗ 


spe chi 

der zur Ehurmdet 
von: Tr 

durch den Etat 








Laut Etat 








vonTrin.1756 vom 

bis Trin.1757) An allehand Ge⸗ 1750 : 

foll einkom⸗ fällen. Marti 
men, 





Rthlr. gr. of 
1684 19 4| An Urbeeden, 
faͤllig auf Mart. 1796 

und Walpurg. 1757. ur 

316 i⸗ a1An Gerichts⸗Geldern, 200 
auf Lucia 1756 um 

1209 Bon ber Eammer: Kalk: 
0. Scheune, | 


| Quartaliter, | 
1200 1 Von der neuen Kalle 


| Quartaliter. 

308 Bon ber Holländifehen 
Wind. Yühle, 
Quartaliter 


— —⸗ — ru 





——— WARE 


4701 14 61 — Latus. ı 1705 





Vom Handel: | 351 | 


umern. 





XXXRX 
Pu 


kbfe. ar. pf. Rtblr. gr pf “ Rihlr. gr, e 
4709 22 11 en 9 136082 18 | 
ı 419 











4116 1066 nn so 
635 17 635 ı7 u 
grıg 13 sıı 13 | 18607 
2031 132 ee 19 \. 
88 
3058 213 — 4 403 
346 22 235 22 111 
4532 8 5088 34024 | 
1379: 16 - 1279 16- | 
123 10 223 10 De 
886 86 - 800 
vEH3 73 563 12 . | 
3199 2 : 3199 
52 18 sa 12 ' 
923 80 u 93 20 
966: 28 10 966 21 10 | 
2435 2435 
„24 4 1169 4 | 5 


439 13 9| 914771 23 1090172 18 4 


352 Summerffcher Extract, 





Specerey⸗ Waaren a. ⸗ 
Roſinen and Corinthen : :- s: 
Materials und Apotheler · Waaren als Speer, De x, 


j Trahn — 


Baumoͤl ⸗ 8 =. 
Talg e Ca 8 
Allerh. Virtual, und Delicat. . tn 
Butter . Br u ⸗ 
Kaͤſe — we ⸗ 
Hering W W 
Stockfiſch, Baberthan x ꝛc. « ⸗ 
Roher Zucker ⸗ 
Zucker in Huͤten, als Refſu x ⸗ 2 
Syrup J ⸗ | Pa BER 
Caffebohnen ⸗ 2 WMW 
Thee, Chocol. nd Cara — —- .» 
Auftern und Anchovied A en. 
Schnupf⸗ und Rauch: Taback on . 
Franz: Weine eo... + Ai 
Hhein„ eine . . .. 9 
Süffer und andere feltene Weine ⸗ 
Cider⸗Wein und anderer fremder Eßig Zu | 
Franz:und anderer Brantew. ⸗ 
Auslaͤnd Bier ⸗ ⸗ ⸗ 
Fremd Getraide ⸗ s . 
1 Sremd Schllachtvieh | P . 








i6 


15799 








Transpoft. 
I Srembde beärbeitete Leder - Ä ⸗ 
Fremde rohe Haute und Leber 08: 
Fremde Leder-Arbeit - Ze . 
Gold, und Sihber · Zeuge auch reiche Binder: > 
Rohe Sc - = 
Seidene Zeuge, Muͤtzen, Strimpfe und Bänder °_ 
Halbſeidene dergleicben - - ⸗ ⸗ 
Baumwollene Zeuge und Waaren Er 
.$ Spanifche und andere fremde Wolle _ oe ır 
Wollene Zarge, Strümpfe, Muͤtzen . b 
}Nchener und audere freinde Tücher Zr re 
Caſtor und andere Hüte ⸗ 
Frieſe, Boye und Moltond . 2 
Neſſeltuch, Batiſt und Spiten —W —1— 
Cannefas ⸗ 2 
Leinene Waaren und allerh. Bene, ie Ä 
Flachs und Hanf i 
Galanterie⸗ Waaren s.. 
Tapeten, gewirkte und gemalte = Zr 
Schilderehen J— 
Allerh. Kramwaaren 
Haare zu Peruquen und Vürſien ⸗ 
Alterh Rauchwerkt * 
Elfenbein und hoͤrnerne Waaren 
Allerh. Farbes Waaren ⸗ J 
"Bold. und ſilberne maßive Dosen, auch Encen 
Knöpfe - . 


Tee TUR 


Latus | 





7 


Vom Handel. ss 











14 
Kthlr. gr. | Rebe. gr | Ahle gr. 
55354 4 61563 16 13790 12 
5478 23 5478 93 4 
y283 8853 459 
178 393 178 322 Ä 

6ı 16 61 16 

54 54 
8206 12 . 1877 12 3829 
394 9 3139 81 
878 16 768 16 110 
0904 22 60904 323 
3226 8 8672 8 554 
1010 4 - 1010 4 
7150 15 688 15 63 
5807 93 5424 23 383 
399 2 |. 399 2 
814 7. 314 71. 

73 5 | 73 5 

1 I. 
063 16 2863 16 200 
103 97 5 
1493 16 1088 16 405 
6o 8 51 8 9 
1030 4 81995 8 1034 18 

ı 8 1 8 


ztas 23 | 176715 16 17413 6 


l 


262 Churmaͤrkiſches Finanzweſen. 
—— — — — — 











x ei 

Iſt einge. 
Laut Etat vom x Ju⸗Iſt einge: 
ſoll einkom⸗ nii 1756. komm̃men 


men vom Einnahme .bis ultimo lim Mona 
Trin. 1756 h Martii Apr, 1757. 
bis 1757. 1757. 


Rthlr. gar. pf. 


Rthr. ar. pf. 
i77u79 a) 7 An verſchle⸗⸗ 































. Spechficat. 
“fub Nro. 1. 





11497012 3 6. 
635471116 
fallen "aus 
ben Aemt. 
laut Speci- 

ficat, fub 
Nro.2. 1437647 
5An Forſt⸗Ge⸗ 








313 || 37895) 5|3116 
133910123 
fallen aus 
den Aemt 
laut Speci- 
ficat. fub 
Nro, 3, 1003612211 || 10334 
Un Maſt⸗Ge⸗ 

föllen aus | 


— ô —,! 








olgllı2 





19992 |17 


den Aemt. 
faut Speci- 
ficat. fub 
Nro 4. 














‚679030 12| 5 dl 3 


Sum ma. 


= 17 28% 14 
addatur. | 





Sum. d.Einn 


& 22 


Mi ı 


287113 


Ir minus ab 





Ä 264 Chgurmarkiſches Tiranedehti’ 


spe ci 

der zur Churmdret 
| von; tr 

durch den Etal 





Laut Etat 














vonTrin.1756 vom. 
bis Trin. 1757) An allerhand Ge⸗ 1756 
ſoll einkom⸗ fällen. Mart 

men, . 


Rthlr. gr. pf. I 
1684 19 4 An Urbeeden, 
i faͤllig auf Mart. 1796 

und Walpurg, 1757. 

31419 3 An Gerlchts· Geldern, 
I auf Luciaͤ 1756 um 
Trin..1757. 
1200, Von der Cawmer⸗Kalk⸗ 
Scheune, 
Quartaliter, 
1200 | on der neuen Kalle 
| Scheune, . 
Quartaliter. 

309 Bon der Hollänbifchen 

Wind. Mühle, 

Quartaliter . 


‚878 











— 


4701 14 6 — Latus. 1 1705 








Sıble: 
3909 
3127 
9:26 
1624 
1494 
3888 
4183 
‚4356 
26967 










5451 


571 
88932 


1298 
151 
103 
22746 
‚5004 
42120 

851 
243 
1033 
133 
3359 
ui51 





2299 13 6 123108 12 6 


2950 


1078 


1863 


Bom Handek 
berſtadt. 





12 
8 
3 


19. 


Rihlr. 
3713 
2886 


8674 


1582 


3644 
4063 
4206 
16715 
2825 
4751 
827 
571 
18206 
1847 
1169 
145 
.103 
11275 
4760 
12053 
851 
235 
94L 
133 
8559 
8304 


IE — 








2 . Surmätien Bing 


— (ee |... 




















Eaut Etat — Iſt 
ſoll von Tin.) . vom 1 
1756 bis Trin. An aAlexhand Se 1756: 5 

| 1757 einfom: | fällen. J Rare 
men, | 

— pf- ee ur 770 

300 ? un Puͤdellabe, 197 
in 3 Terminen, als 
Grucid , Luciaͤ und| ; 
1 Duafüchgdogenitl, | 

2143 15 6 An Krohn - Geld, . 3507 

1236 Yn Krahm⸗ Loſung, | 133 

in 3 Terminen, ats 

Crucis, Luciaͤ und | 
Quaſimodogeniti. 

150 An Zoll⸗ Strafen, 1. 98 

Quartaliter. IL | 

25 An Gerichts⸗Strafen, 66 
Br nt auf Trin. . 

IInsgemein. I 48 

Beftand Bis Tr. 17577. | 96 

2779 15.6|, ;lau.3 |: 2149 
169744 32! 7 — 2*"7 1410718 

aaa 1a 4 [41785 
177178 4 7 jdumma. 114570 

| ( ' « 


270 Churnmaͤrkiſehes Fiuamztweſen. 


Spe if 

der zur Churmädrtifi 
von Trinital 

Durch den Etat geordn 








\ 

Laut Etat Iſt 
von It, 1756.) An Amts: Ge vom ı 9 
bis Tr. 1757 fällen, 1756 bis 
foll einkom⸗ Martün 


men. 


——————— GE —— 


Rthlr. gr. pf. 





Rthlr. g 








6150 138 Aus Arendſee 4285 | 
9282 14 11 Badingen 77335 
1251717 1 Beeskow 7761 ıı 
11826 9 ı Bieſenthal 9855 
5097 310 Bruͤſſow 3339 
7412 610 Boͤtzow 5791 \ 
5880 17 3 Burgſtall 4098 2 
10929 7 11 Chorin gıgg 
12396 Coͤpenick 9995 
16832 2 6 Cottbus 112301 13 
747014 8: PDiesbuf 4764 ıc 
8064 11 Eldenburg 6657 6 
3399 4 5) Fahrland 2643 7 
10741 8 9 Schrbehin 8950 
10962 3 3) Braundorf 7493 13 

1942 22 4 Freienwalde 973 12 

7571 5 3 Friedrichsau 4798 

8201 16 8, Fuͤrſtenwalde 671013 
156678 IL 51 Latus. 1 114241 22 


Aucnſbed. Dom Nenthey 9.17575.58. 278 


8 1. 


177° 


on 


ninen⸗ Renthey 


Amts-Gefaͤllen, als: 





donat 
ril 
7. 


—R 
[u 
"Tw 
ww ww 





‚ı6 6 


Reſt 
bis Trinit. 
1757. 


1025 13 8 
1547 14. 1] 


4406 21 4 





Plus. | 





Minus, 


Rthlr. gr. pf.|Rthlr. gr. pl Riple. gr. pf. 








nd 


4 . . Summaricer.Extract. 
Eittanifchen ZU 





Gpecerey- Paaren Zr . \ 
Mofinen und Eorintben : oe 2 
Moterial. und Aero Wesren € % 
Trahn ⸗ E 
Baumoͤl Br 4.: > “0 . 
Talg Zn | 
Allerh. Bir und Deleat, . « „= 
Butter | * 
ARE . q @ E 
| Hering 21.0.0 .q 
Stockfiſch, Laberthan x or, * 
Noder Zucker eng 


Zucker m Huͤten, als —* 1 ‘ 
Syrun 0a a 4. 

Caffebohnen | u , 47 e2 
Tbee; Chocol. md Caaae 380 


Auſtern und Anchovies a 
Schnupf. und Ranch — oo 
Franjzoͤſ Weine | EL Ben iM 
Rhein Meine ⸗ ⸗ 2 
Suͤſſe und andere rare Weine —9— 1 

+ Eiber Wein und andere fremde bie ...... Cu 
-f $ranz und anderer Brantewein 
Auslaͤndiſche Biere Zr Er GE i 
nn 


dus b.d· Dome dtenthey 17566.57. 873 








konat Reſt 
weil bis Trinit. Plus. 
7 1757. 
pl Rthlr. gr. pf.Rthlr. gr.pf 
518 21 I 
r.3 4175 15 2 
> ıE 2) 2749.20 6 
| 7169 2 9 
„ 2513 ı6 7 
" 792019 9 


.. 22032 4 
2 802 7 4 
4 ı 6) 1640 2 
9 7 983 11 11 
118 3218 ı6 10 
1807 
313 21 776 1 4 
312 | 3695 74 
© 12570 14 9 
1 113810 9 
r 18 1165 31 I 
802 11 
ı 13 91 3302 12 7 
22 6j| 6069 7 8 
87.843505 187 


' a8 9] 77058 


‚366 Summariſcher Extract, 





Littauiſches De 
. Transpe 
Allerb. fremd Betraibe 3 Fe 
Allerh. fremd Schlacht- Vieh Y 
Fremde bearbeitete Leder a 's 
Fremde rohe Haste und deder » .. 
Fremde verfert. Leder⸗Arbeit 


Gold und Gılber-Zeuge, auch weiche Baͤnder 

Rohe Eete » Ä 
| Seidene Zeuge, Mügen, Steämpfe und Bänder 

Halbſeidene dergleichen ⸗ 
Baumwollene Zeuge und Waaren 
Spaniſche und andere fremde Wolle N) & 
Wollene Zeuge, Strümpfe und Mugen » 
Achener und andere frembe Tücher ⸗ 
Caſtor und andere Huͤte ⸗ 4 
Frieſe, Bope, Moltons —WM 
Neſſeltuch, Batiſt und Spitzen 4 
Cannefas | ⸗ 
Leinene Waaren und alch. Leinew. ⸗ 
Flachs und Hanfffe ⸗ 8 
Galanteris⸗Waaren 2 ‚® 


Allerh. Kram Waaren ⸗ 
Haare zu Peruquen und Buͤrſten 4 
Allerh. Rauchw. ⸗ ⸗ 
Eifenbein und hoͤrnerne Waaren 
Allerh. Farbe⸗Waaren, als Krapp-ic 2 


Si 





Latus. 


. Ad. Dom. Üruthen 0.3756 6.57. 275° 





1.2 
Reſt . 
Jbis Trinit. Plus. |. Minus. 
1757... |. Rz 





Rthlr. gr, pf. Reblr. gr. p. Kehle. gr. pf. 


476 aı 9 





211 
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248914 5 
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N 2 
37 5| ..3339 15 8 
| 6 











——— üUR— SEE —— ——— 


5 3| 45351 12.4 


368 Summariſcher Et: act. 
Littauiſches Ty 





1 


Tratis Bor 
Robe und zeibichene eiale, als Zinn, Eiſen? Stahl 2c; 
Gold und filberne maßive Waaren, auch Treffen und 4J 

Zinn, Kupfer und Mefling-Waaren P J 

Schneidende Waaren und Grapen⸗Gut 0: 

Spiegel ziind Blad: Was ö 

Hecht und unaͤcht Porzellain - — # F 

1 Gemeine Toͤpfer Waaren * ⸗ | 

kein, Hahf und Sarten/ Saame⸗ ⸗ R 

Federn und Betten a0 

Holz Warten; die Kaufm. Gut 4 | 

Andere fertige Holz - und Korb ·WMaaren . { 

Lacquirte Sachen eo .\ s | 

Kutſchen und Kieler Warte. 

Allerh. Inſtrumente nnd Saahſhaſten jr Summer | 

Bau⸗Materialien 


u _ 
b Nu 





Stroh, Herd, Rohr und Po — 
Mühlen’ ind Schleif. Steine ; i 
Insgemein a 8 . * 
Rohe Baumwolle 
Cameelhaare 3 * 
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Ades b. d. Dom. Rentepd.77568.57. 237 








5849 4 


17658 
















8 "el6a66sg au 1 
1168 4 glPlüs ab. 
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635471 16. 3|Summs, | 
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s pe © 
der zur Epurm — * 
> R 
durch den Etat geor 
Laut Etat | g 
von Tr. 1756. vom ı 
Dis Tr. 1757, An: Fon: -&e 1756 1 
foll einfom- fall en. I Matti 
men. 

Rtblr. gr. of. Rıplı 
361 1. 6 Aus rendfer «6 
2658 21 3) Beeskaw 43 
2937 | Biefenthal 321 
ı0ı 6 T Bruͤſſow 7 
936 1 Boͤtzow 33 
3485 9 9 VDuurgſtall 753 
2806 ıı g Chorin 195 
2376 6 g, Coͤpenick 165 

3ı8 31 3 Cottbus 
153 23 4| Diesdorf 25 
173 ı2 6 Eldenburg 24 
95 10 9| Babrland 28 
41019 5 Fehrbellin 125 

Grauendorf 

| 2996 9 Freyenwalde 65 
| Triedrichdau — 
18891 13 10 Latus 1 | 195 


Alp: 5 6: Din: Manthey 0.1756 6.57. 279 


” a a 


r A o n 

Bien s Rantbey 

AV | Bu | 
Forſt—⸗ Gefaͤlle, as: u 





q 
— —— —— — ————— 





973 Summariſcher Exiract. 
| Koͤnigsbergiſches De 


he en ——— — 02 “I mE un a os 
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u * Br Transport 
Frende bereitete Eder oO: 
Fremde roͤhe Haͤute und babe. Br En Ser 
Fremde verfertigte Beder- Arbeit = : ⸗ 
Gold⸗ und Silber: Beuge auch reite Baͤnder 
Rohe Seide » HE 
- Seidene enge, Dlüßen, Srrimpfe und wvade xä 
Halbſeidene dergleichen BE oo. 
Baummolene Zeuge und Baden | 
Spaniſche und andere frenbe Wolle Ps 
Wollene Senge, Strümpfe und Muͤten 
Achener und andere fremde Tuͤcher v 
Caſtor unb anbere Hute 7° ri Ne 
Frieſt; Vope und Moltind . | ne 
Neſſeltuch, Batiſt und Spttzen 
Cannefas8s a CE er 
Beinme Waaren und allerh. dem. ——— 
Flachs und Hanf Da u 
Galanterie Daarın ° vo; . 
Tapeten, gew. und. gem. Sihilberenen » 
Allerh. —— — — Eee . 
] Haze au ——— und Vuͤrſten 
Alleth Rauchwerk J au 
Tifenbeinund hoͤrnerne Warren ; N; 
| Merb. Furbe⸗Waqren, dis Krahp, Shoigo, Porafdn, 
rriol ıc. | 
| Ba und sfälhgt. Metalle — 





ei e Fo Fun ie mi v® 
. UL 


se Donheh:..> 373 | 





Beh. er np Rh. gr. pf. Rthlr. gr. pf. 
9924 388928 44 710962 
35. 21. Hanz! Dr 2 sei —ãA tt an 
7106 ° 518604 16 6341 7 
3131 8 Zu EIEETBE 
2169 ' 4056 “1: Sirz 
4649 12 2444 "EB |:19205° ° 
9315 8 28774 16° |110936 12 
4656 20 82id.- ra | 16438 8 
4833 4 9306 _ ı5244 
686 8 10406 8 284 
3423 8 0-1 734393 8 
9495 " 149495 

48 , | * 48 . “ 
gg" Ne 1730799 
2648 4287 3377 4a 
or 8 |‘ 33 g" 68. 
6963 od 855 ng + 54056 24. 
7813 ıa 24508 25 293298 10. ° 
9495 ' rg , “694 nn 
gg ———rn 4 28 
5230... 5} 33278 320 13323 
71725 13 ı061 12 20344 
6556 20 11208 16 16608 

42 4 2 
7047 8 28616 8 81614 12 
7081 30 83887 4 38385 16 





u 





TE | — — 


7713 20 1699287 20 |171796 20 





foll einkom⸗ 

















men. j 
ee vwuchin 
0: om. Berlinifches Beet: . 





3600 ter-Magajin 
1090 : |Wilbprets Gelder 


ii 











— — 


| 46006 : | :'Latus 4. ‘9600 
ji 56446 19. 2 — 3 32727 
} 54272 8:5] 0 fm oa 

| ı8891 13'310 — 1 
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u vn 
⁊ — 
d [1 
2m 
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1 EB Dom, Renthepn.1756 b. 57. * 
















ER Reſt ww 
Bi Trinit. Plus. °| Minus. 
Ro |. 1757. | 








53830 15 9134961 12 3) . 





10. 31122350 1 11,99946 18 — 
20 1170696 8 -4| $gıı 7 3; Minus ab 


8 41233046 19 399135 1010| 
| 9913$ 10 10 Pius ab 


dualen 




















bleibt Pius, 
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133910 23 5 Summa. | 


285 . Fe Churmartaches Zimanupgege 


0. Speci 
der gurChurmdrfi 
von Tut 


durch den Etat geor! 




















Laut Etat | a 
von Tr. 1756. vom ı 
bis Tr. 1757: | An Malt » Ge 11756 &i 

foll einkom⸗ fällen. Martü 

Rthlr. gr. pf. | Reh 
57: Aus Mrendfee 23 
400 Badingen 496 
13. Beeskow 182 
226 Rieſenthal 663 
39 16 Bruͤſſow 
150 Beͤtzow 349 
808 14 6 Rurgall 816 
1045 8 Chorin 1135 
556 Coͤpenick 604 
Cottbus 
166 10 Diesdorf 228 
490 Elterburg 290 
61 Barıland 254 
257 Fehrveſſin 409 
Frauendorf 
4200 Latus 5 465 


u. Dan in 17565. 57.:u8% 








rn oo n . 4 I 
Rainen ⸗ Rentbry 

Mirz57: 

n Maſt⸗ Gefaͤlle, als: 

Ronar| Reſt | 

ril ads Trinit.. u Plus. | Mimüs. 
y7. 1757. 9J 


gr. Hr Kihlr. gr. pf. Rihlr. gr. of Riblr. gr. pf. 





| 33 16 
| 196: 10 10 
- 16923 8 
| 438 10 Ic 
. . . r 29 17 4 
- 199 12 
8: 1 9 
co 3 
18118 


ri. 6 ‚8 | 
| 1: | 199 6 4 
N 103. 18 ıcı u ' 


1529 ı 3 262 15 8 


y 
a | 
x” 

⁊ 

“ 
r’ 
Ar 


Anmerkung 


”T Ein Mann, hen es willen. fann, und ben ih“ 
iu einen ähnkithen Auſszug, Der etwa in einem dee 
| kescen Regibrungs· Jahre bes Königs gemacht worden, _ 


\ Schein habe, bar mir geanfmorteti. .A 


u — Auszüge, fnb Ren ee ſchr ei 
| „fen Jehrer nſcht mehr gemacht worden. * 
b 3 
| Weber den aſen Abſchnitt, der die Eiafuhr ex 
‚die Churmark betvift, findet, man. einige Anme 
gen in meiner Beſchreibung der Reiſe Die ara 
von Berlin nach Kyritz gethan Habe, "550, — 

*QJ Be padte ge 
|: nn in ri ES Di 








Vierte Abtheilung 


von dem 


krieges, Stat 





u“. 
Ai; 


BER EERCHERE RER 


1,3 Ko8: 





9. 


u . Einleitung 


y° 





D- ; fiebenjährige Krieg, hatte das Kriegetheer 
is Königs zu. Grunde gerichtet... Es war zwar am 
Ende deſſelben an Mannſchaft ſiark genug, beſtand 
auch mehr aus Landeskindern, als Fremden, und von 
jenen konnten 30780. Mann zum Anbau der Provin⸗ 
gen entlaſſen werden, da denn doch noch 151000. Mann 
übrig blieben :- es fehlte aber dem Heer an firenger 
| Drönung sh Maͤnnszucht, “an: Gelenffamfeit und 
Fertigkeit. Erſt 1770 fonnte es fih den Kennern 
de Kriegesfunft fo zeigen,: daß es ihren Beyfall ver 
Biene, und ra): nach der Beflgnehmung von Weſt⸗ 
Preußen ;; feßte: der. König die Stärke deſſelben feft, 
die es kuͤnftig haben ſollte, und die es ſchon 1773 


er Die 


| . f eh ig. | 585 | 
geräftum z: ohne ba weder der König, noch das 
Haupt dea Negimenis ſich um denſelben bekuͤmmerke. 


Der Königs ſchreibet Toms V. feiner: nachtzelaſſenen 
Merke S ibz, bie Hauptfeute hätten. dieſe chre Sreis 


heiß gemißbrauchet, und ih anderer Herren Sähbern 


gzeweitſatie Werbungen arigefteller, woruͤber ein gro: 


— — pw 





fes Geſchrey entſtanden waͤre. Es gab allerbings 


viele Beyſpiele von ſolcher gewaltſamen Anwerbung, 


aber der König harte bey der Veraͤnderung, bie er 
vornahm, einen nähern Zweck. Er beftimiite die 
Veurlaubung entweder zur Belbhnung, bder jur Ver 
ſtrafung. Regimentern, bie entweder nach feiner 


‚ Kinficht, oder nach feiner Mehnung, gut gedienet hat⸗ 
dei, ließ er bie Beurlaubung nach dem alten Fuß— 


und biefe mußten ihre Rekrütierung dürch Aüslaͤnder 
ſalbſt beſorgen. Anderen verſtattete er von jeder Com· 
hagnie 35 Mann, anderen 30, anderen 25, anderen 20, 


und einigen iur 10 Mann, zu beurlauben. Die 
übrigen Beürlaubten aber, bie von einer jeben Com- 


baptiie in das Land Heben, ließ er ſich ſelbſt berech- 
ken, zog bag Geld ein, und verordnete Bafır die all⸗ 
demeinie Werbung, bas heißt, er nahm es über ſich, 
bie abgehenden Ausländer ſelbſt ju erſetzen. Diele 
Berfaffiing dauerte von 1763 art im Ganzen Und Gro⸗ 

> ben 


36 Cini 

fen fort, wenn Er gleich bey einigen Muſterungen der 
Regimenter, von ben Bertlaubten.: baß etwas ab⸗ 
nahm, bald wieder etwas zulegte. "Es ıbapinber dit⸗ 
fes. ausgebarhte Belohnungs⸗ und Straf Mittel ſo 
wohl dem. König als dem Staat nachteilig, und bie! 
Hauptleute erfannen Gegenmistif, uns ihren Schaden zu 
vehoten, und ihren Mugen zu ven 


. 


| Nro, I. 

— Zuſtand 

: Ä des | 

Kriegesheeres 

| ET Ve | 
Anfang des 177öfe0 Jahrs. 


' 
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388 | Zuſtand bes Kriegesheeres 


10 er s Bataillons 
Off. so Uoff. 15 Tamb. sıo Gemeine ; 


33 — | | 
a 16 Off. 35 HOF. 26 Tamb. 708 Gemeine ..: 
36 Garniſon⸗Bataillons | 
à 20 Off, so UOoffa 13 Zamb; 610 Gemeine : 
i Sub: Säge Batachon oe j 
6 Feld» Artillerie Bataillon | 
a 27 Off. 205 Uoff. same: 835 Gemeine a 
A Neue Artilerie-Bätailond 
& ‘a YE of Lin). 1 —X 0 31 a 


— Garniſon· Comnpaanien Artillerie 
34Off. gı Of i Band. i30 Gere >; 


80 Ceduadrong, Sur 
a off. Fi a an en 


Esquabrons Gardes du Corps | 
a8 Off. ı6 Uoff. 2 Tromp. 174 Gemeine 


70 Esquadrons Draaoner . 
à 70ff. 14 MO. 3 Tromp. 144 Semeine 


90 Esquadrons Huſaren 
à zoff. it Uoff. 1 Tromp. 132 Geimeine 


io Esduadron Bosniaken 
30; 1 NO. ı Tromp. 152 Genieine ; 


i Esquadrons reitende Jaͤger 
i Leib⸗Compagnie Grenadier⸗Garde E ⸗ 





2 Compagnien Mineurs | ; ‚ .. 





. Soto⸗hd. Oom euthey v. 56 5.57. 75: 








— Eu 






— — — ——— — — — . 


Rthlr. 


47° 
1066 


. 3709 


48:2 
1312 


273. 


1455 
1079 
17306 
4020 
1243 
4399 

597 
1263 

909 
6363 

248 

994 
2109 
897 


‚3459 


2163 





Tr 
Reſt | u 
4 5i8 Trinit. Plus. |; Minus. 
1757. . u 





gr, pf. Rthlr. gr.p. Rthlr. gr. pf. 


21 91 


4 
2|. 
2 
9 
10 


510 
3 
10 


7 
3 
5 10 
2 
6 
2 


1 
22 2 
15 8 
ıı 6 
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Laut Etat ° 
|von Tr. 1756 | vom:! 
bis Tr. 1757] An Amts-Ge 1756 
foll einfom- fällen.“ Mar 
men. | 








nie ng 

















Kehle. gr. pf. Rıplı 
1656 14 7jXu8 Zinna 1265 
13880 17. 4 23 Zen 1187 
30441 711) , Laws 4 2453 
186493 ı2 8 — 3 12651 
261838 18 3 — 2 427135 
156648 11 5 — 1 I11524 





im Anfang des 1776 Jahres. 391 


7 Off. 1. 24 US, 6 Tams, 220 u 
2 2 24 
13 33 6 386 
56 | 
— —— | — — — 











533: Of: 13291 noff. 3390 T. 177164Gem. 


a i 








ne 199176 


amd» Fesimenter, die Koͤnigl. Suite, das Commiffariae von der 


wüiden - Corps auf dem Wetrder bey Potsdam, und die un: 


’ 
4 


Churmaͤrtiſches Tinoripbefi 


der jur Epurm ar 





} 


spe cei 


‚vom Bei 


durch den Etat geort 








Laut Etat | a 
von Tr. 1756. vent ı 
bis Tr, 1757) An: Font: -&e 11756 6 
foll einkom⸗ fällen. . | Martü 

men. | 

Rtblr. gr, pf. J Rthir. 

361 16 Aus Arendſee . 265 

1778 5 3. Boadingen : 2986 

2658 au 3) Beeskaw 422 

2437 | Bie ſenthal 2210 

ı0ı 6 7. Bruͤſſow 73 
936 1 1 Boͤtow 338 

3485 9; 9° Wegfall 7514 

2806 11 g (Cborin | 1255 

2376 6 g. Coͤpenick 1651 

318 21 3) CTottbus 
152 23 4] Dileösdorf 236 
173 ı2 6 Eldenburg 242 
95 10 9 Fahrland 287 
| 410 19 57 Fehrbellin 1252 

Krauendorf 

| 299 6 9| Freyenwalde 659 
| Friedrichsau — 

18891 13 10 Latus 1 | 19517 
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Nro. 2. 


| Heconomifger Staat 


der 


Regimenter. 


Deconömifcher Staat der Regimenter. 395 


“ Nro, 2 | 
x 





2 
E Snfonterie 





Etat. | Canton. 


———— — EEE EEE 





m 




















-; fest, dazu alle Feld» 
Regimenter jährlich 
3 Dann abgeb, Sie 
beurlauben gegen 
200 Rthlr. Eau: 


Das hohe Gebirge 
in Schlefien, iſt auf 
ferdem des Königs 

Kanten, 





tion 
2 Caſſel 35 Beurlaubte, und 
per Comp. 400)] 
Rir. Werbe-Gelb | | 
alljaͤhrlich haben keine Cantons. 
eben ſo | | 
eögleichen 


noch per Comp. 
5 Ucber > Compl. 
Alle Beurlaubte ge: 


Stadt Ruppin, Rast 
en, Lindow, Rheind: 
-$ berg, Ruppinifche 
Kreid 131 Dörfer, 
Priegnitzer Kreis 
73 Dorfer. 


272 | Churmaͤrkiſches Finamzweſen 





















Laut Etat | H 
von Tr. 1756| " 7 [pom’i 
bis Tr. 1757| An Amts = Ge- 1756 Bi 

"I foll einfom- | fallen, . . Martii 
men. 

Rehlr. ge. pf. Rtbir. 
73103 21 ı Aus Goldbeck. 2585 
14584 8 111 GBoltzow 7231 
17282 3 ı Gramzow 13435 

4607 2 9 Srimmig 3838 

5968 14 2 Kienig 3454 

11752 15 6| Roͤnigshorſt 3831 

wird adminiſtriret 

12415 Landsberg 5350 

14846 ı7 9) Lebus 7719 

2503 18 4| Lehme 3672 

13748 2 4 Lehnin 11456 

4362 7 4 Lenen 3230 

9839 2) Liebenwalde 690.4 

5884 18 11 Lindow 4282 

14928 17 4) Loͤckenitz 11492 

7230 Tom Meſſings-Hammer 5423 

4633 1 41Mus Moͤllenbeck 3668 

10010 18 71 Muͤblenhof 6176 

44871 38 den Muͤhlen Etat ven]. 

Berlin 280900 

6848 76 Nauen 5709. 

6985 2ı ı Neuendorf 3508 

4815 11 11 Neuenhagen 4013 

10853 20 7 Neuſtadt 66171 

16269 7 4 Oranienburg 9903 

13514 18 7 Pots damm 8953 
261838 18 3 Latus 2 1713551 


- ver Regimenter. 397. 





Te Beurlaube 
199 Beurlaubte 





3 Hast. ‚wirbt —* 







die Hemer Hauebe 
gen. B othom, Yi 
berg. Sparenberg P. 
R vendbern ,. 
Shaͤdte Biclef 
Haferden und V 
























ckeijwaid iſche Kreiß, 
De Städte * 






funb. Egeln, Lo 
Bund, Acken, Cal 
uckenwalde. 
Die mter Raſten⸗ 
bucy, Barthen, Au 


gerburg, Oi Und, n 


Loͤtzen, Ein uhnes 
Kuckerneſen, Ray, 
enturs Geinrich 


266. Churwaͤrkiſchs Jinanuneſca, 




























Laut Etat 
ſoll von Trin. Iſt 
1756 bis Trin. An allethand Ge: [vom x! 
1757 einkon-| - faͤlten. 1756. bl 
men. | Martis 
Rthlr. ge. pf Ather. | 
5621 4 An Intereſſen, 56: 
| tabrlich auf Michaelis. 
799., An Gihps⸗Geldern. | 350. 
u näcfdem: etwas ein: | 
kommt. 
2800 n Kalk⸗Geldern, 3307. 
nn von Trin. au Trin.. z 
42d0: | af” ündeneu Biet: 3 
Geld, 1324 
Quartaliter ’ 
77T, jAn fremd Yie-Geld,, 20 
i Quartalj ; 
3200 ' [Un alt Bieb-⸗Geld, Erb) . 
früger = und Brauer⸗ 
Zieſe, 1878 
faͤllig in 3 Terminen, 
als Cruds, Luciaͤ und 
Quaſimodogenti. 
129760 9 An Zoll⸗Gldern. 85251: 
1 23382 19 An Sdleuf· Gad. 148310 
5555 20 4lAn Agio. | 3717: 
169732 22 1 — Latus. = 'T 107181 







Stolpe, Gollnow u. 

}. Rügenmalbe, 

4 so Beurlaubte Nieder Schlefien.: 

20 Beurlaubte Ider Ob. Barnimifche, 
Nied. Barnimifche, 
Etoipfche, und dn 
Theil vom Teltow: 
ſchen Kreis, die St. | 
kiebenwalde u. Ora⸗ 


3833 

If 

Zu 
® 
a 
5 
3 


Stargardiſche, Wo⸗ | 
rigifche Kreis. 


clam, Demmin, die 
. Inſel Ufebom und 
‘4 Wollin. 
I. — — WorPommern. 
10 die ganze Grafſchaft 
| Glatz nebſt zugehoͤ⸗ 
rigen Staͤdten. 

: I u — ein Theil des Zau⸗ 
excl. Uebercompl. bifiben nd Havel. 
| laͤndiſchen Kreifes 
u.die Otadt Werder. 
4.. erhielt 1775 im neu⸗ 
A. .. br en: Netze⸗ Diſtrict 
Ja. 2 v. einen neuen Canton. 





En 2 


— Benin ae. 

| 8 pe —— i 

2 der zu r Ehurm art 
bvom U 

durch den Etat geor 





kaut | 





von Tr. 1756. dont -+ 
bis Tr. 1757) An: Forſt Ge |i756 5 
foll einkom⸗ fällen. | Marti 

mn. I. | . 
Rrbfr. gr. pf. on Rebe. 
361 ı1..6 Aus Arendſee „265 
1778 5 3. Bobingen - 2986 
2658 21 37 DBerdlem 422 
2437 | Biefencbel 321C 
rot 6 7 Bruͤſſow 7 
936 1 1 Boͤtomw 3 
3485 9 9 Wungflall 7524 
2806 ı1 g Chorin i 125: 
2376 6 9. Coͤpenick 1681| 

3ı8 21 3] Cottbus 
15223 4 Diesdorf a4 
173 ı2 6 Eldenburg 24: 
9510 9 Fahrland 28‘ 
41019 5 Fehrbellin 125: 
J Frauendorf 

299 6 9g| Freyenwalde 65« 
| | riedrichdau — 
18891 13 10 Latus1 19517 


* 














der Regimenter. F 
Elsnfantie| "ei Eanton. 
= " ... — 
Zuftrom 10 Beurlaubte sie Aemter Waldau, 


3 IBringkeopold] 10 — 


@c 








Japlaaken, Labiau, 
Tapiau, Metaucken, 
Leuckiſchen, Spane⸗ 
geln, Serenberg, u. 
noch 20 Aemter in 
Lirtäuen, auch den 
Städten Danzkab⸗ 
men, Drengfurth, 
und den zten Shell 
der Stadt Koͤnigs⸗ 
berg. 

die Aemter Gilgen⸗ 
burg, Pr. Eylau, 
Lippſtadt, Morun⸗ 
gen, Holland, nebſt 
noch 6 Aemtern im 
Preuß. Ober Bande, 
und den Gtädten 

| Oſterrode, Lipp⸗ 
ſtadt, Pr. Holland, 
Muͤhlhauſen, eol, 
dau u. Gilgenburg 

der Croßner und Zuͤl⸗ 
lichauer, auch einen 
Theil des Cottbus. 
ſchen Kreifes, bie 
Städte Fraͤnkfurth, 
Zuͤllichau, Cottbus, 
Croſſen, Beeskow, 


| Bobersberg u Koi 


thenberg. 


/ 
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| Sp.e ci k 
der zur Churmärtifd 
von Trinitatij 

durch den Etat.geordne 




















J 
Caut Etat Iſt 
von Tr, 175.. An Amts-Ge⸗vom ı 9 
bis Tr. 1757 fällen. 1756 bis 
ſoll einfon- Marti ı- 
men. | 
Kehle. gr. Pf. | Rthlr. g 
6150 13 8 Mus Arendfee 4285 1 
9282 14 11 Badingen 7735 
1351717 1 Beeskow 7761 16 
11826 9 ı Bieſenthal 9855 
5097 3 10 | Bruͤſſow 3339 7 
7412 6 10 Boͤtzow 5791 6 
5880 17 3 Burgſtall 4098 2C 
10929 7 11 Ehorin 8188 6 
12396 Coͤpenick 9995 5 
16832 3.6 Cottbus I1201 12 
7470 14 8 Diesdorf 4764 10 
8064 11 Eldenburg 6657 6 
10741 8 9 Fehrbellin 8950 
10962 3 3 Frauendorf 7493 13 
1942 22 4 Freienwalde 973 12 
7571 5 3 Friedrichsau 4798 
8201 16 8; Fuͤrſtenwalde 6710 13 
156678 11 5j| Latus. ı 114241 23 
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81757 


n Amts-Gefaͤllen, als: 





nn 
Monat 
yeil 
37» 


—— — — — Bennett He — | 


u’ WW 


on 


ainen= Re nthey 


Reſt 


bis Trinit. 


1757. 


| Rthle. gr. pf. Riblr. gr. Pf Rehlr. gr. Pf. 


1025 13 8 
1547 14 ı1 


4406 2ı 4 


1971 9 I 
1555 8 2 
1335 610 
98117 3 
2041 111 
1891 811. 


563014 2 
1245 14 8; 


844 11 
546 8 


» ı6 6] 3223320 5 


- 











— —— ———— 
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| gone Era | Etat AH 

bon Tr. 1756| "7 |pom?’Yr 

bis Tr. 1757| An Amts = Ge 1756 Bi 

| foll einfom- faͤllen. | Martü 
men, 

Rehlr. gr. pf. Rehlr. 
73103 21 1 Aus Goldbeck. 2585 
14584 8 111 Goltzow 7231 
17282 3 ı Bramjom 13435 

4607 2 9| Grimmig 3838 

5968 ı4 2 Kienig 3454 
11752 15 6| NRönigshorft 3831 

wird adminiſtriret 
12415 Landsberg 5350 
14846 ı7 9 Lebus 7719 

2503 18 4| Lehme 3672 
13748 2 4 Lehnin ı 1456 

4362 7 4 Lenzen 3230 

9839 2 Liebenwalde 6904 

5884 18 11 Lindow 4282 
149°8 17 4 Loͤckenitz 11492 

7230 Tom Meſſinas-Hammer 5423 

4633 1 4Mus Moͤllenbeck 3668 
10010 18 7| Muͤblenhof 6176 
44871 3 8] den WMuͤhlen Etat ven). 

| Berlin 28900 

6848 7 6| Nauen 5709: 

64985 21 ı Neuendorf 3508 

481: 1111 Neuenhagen 4013 
10853 20 7 Neuſtadt 6617 
16269 7 4 Dranienburg 9903 
13514 18 7 Potsdamm 8953 
261838 ı8 3 Latus 2 171355 
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Pr 13 2 7792 4 
8ı2 | 3695 74 
co | 12570 14 9 
113810 9 
it ı8 1165 3ı 1 
| 802 11 k 
‚3 13 3302 12 7 


‚6 22 6; 6069 7 8 | 
5 37.8 4595 ıB_ I | PRHEEREFEHER, VEFRFSBEE 
o ı8 91 77658 © 61168 5 8 
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Sspe_c i 

der zur Churm aͤrkt 
von; Tel 

durch den Etat 


“ . 























Laut Etat 
vonTrin.1756 vom a 
bis Trin.1757] An allerhand Ge⸗ 1756 if 
foll einkom⸗ fällen. Marti 
men. 
+ — —— 
Rthlr. gr. pf. : | Ahle. 
1684. 1g A| An eßeeben, 831 
| falig auf Mart. 1756) 
und Balpırg, 1757. ur 
316 19 2 | An Berihie- Geldern, | 200 
auf Lucia 1756 und 
| Trin 1757, 
12009 Bon ber Eammer - -Ralke] 
0. Echeune,: ‚178 
Quartaliter, i 
1200 ° | Don der neuen Kalle 
| Scheune, . 513 
| Quartaliter. 
309 . Bon der Hoflänbifchen 
Mind: Mühle, 
Quartaliter 


4701 14 6 — Latus, | 1 1705 





—' — 








⸗ 


u. OEL Dom. Renthey d. 1756b. 57. us 


“rt Je on en v 
mainen 4 Rense. 
8.1757: 


N Maft- Gefaͤlle, als: 











ven ' | _ u | 
Mona :Rıft | 0 | 
pril ° is Trinit.) Plus. | Minüs, 
57. ‚1757: | 
. & | N | - 
\ 
“Br. er. Rthlr. gr. pfil Rthlr. gr. of. Roblr. gr. pf. 
3316 
| 196° 10 10 ' 
- 16923 8 "0... 
438 ı0 Ic 
U .” 199 12 
819 | | 
= Go 3 \ 
h 18 11 ö 
tl 4. 61 18 | 
| vw}. | ı99 6 4 
vo N . 103. 18 1c F 
— pr u... A . M. - 10 oo. — 


1529 1 262 15 8 








Laut Etat 


von Tr. 1756 i 
bis Tr, 1757| An Maft- Ge 117568 














fol einfom- fällen, Marti 
men. : 
Rtblr. ge. pf. Achlr. 
88 22 9 Aus Frepenwalde 21 
Sriedrihdan  . 
215 16 6! Vuͤrſtenwalde 432 
75 2 1 Goldbeck 31 
4* Golzow | 
550 Grambzow 855 
1690 Grimuit 843 
| Kienitz 
31237 Landsberg | 
100 20 10 Lebus 357 
Lehme 
310 Lehnin 244 
Lenzen 
2383 13 8 Liebenwalde 2921 
206 Lindow sı5 
199 16 Löcenig 199 
250 16 Moͤllenbeck 869 
Muͤhlenhof 
Nauen 
400 Neuendorf 33% 
24 Neuenhagen 97 
803 10 Neufladt 935 








7428 20 9 Latus, 3 8811 
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A Drägoner.| tät. Fänton. 








r u TE . * — ni 
zo vacant 23 Beurlaubte lin Sotangen,Die 
I —55—— J TFT ter Barthen, Geis 
Dauen und Mandla; 


den, in GSamm: 
fand Die” Aemter 
Ralıhoff, Neuhau⸗ 
ſen, Waldau. Cap⸗ 
men, carte; 
Laptau, und noch 9 
Aemter. In Lite 
tauen g Aemter, in: 
gleich. die Staͤdte 
LViſchhauſen, Las 
ri, - Sftenbutg, 
Goldap, Margra« 
bowen, und den Zn 
Th. v. Koͤnigsberg. 


„vd F 
Fe | 


D 
n ame (DE HH = 


9Braf Finken⸗22 — — * |die Aemter Soldau, 
ſtein Wittenberg, Neiden⸗ 
berg. Ortelsburg 

und Meyzguth, die 


Staͤdte Sensburg, 
Dr. Holland, Wit: 
tenberg, Roſenheim 






' und Dreelöburg. 
y fe Krocdom 22 — — Nieder: Schlefien. 
5 |Mehlaff 23 — — [Rieder Schlefien, 
zPomeiſske 22 — — dad ganze Ober⸗Land 
in Oſt⸗ Preußen, 
nebſt den darinn be 
indlichen Staͤdten. 
nburg 22 — — IMNſt. Preußen. 
eizenſtein 22 — — 8uüuͤrſtentb. Cammin 


und Pommern. 


1. Weibgohn. 0 m. Dienifeg.d:27565.57.:91 


| | 








ea. 1688 Trinit. Plus Mipus. 
sm: | 1757. | 





| Reple. gr. pf.h Rihlr. ge. pf. 
Ä 112 4 6 ’ 
' 339.19 . 
13713 4 
er 1189 2ı 2) 
31 1597 
| 109 21 4 
64 73 
A EE ı 1333 20 10 





612 
334 13 
60 10 ° 
10T _ 


796 10 

1954 74 19 

712 

14 129 14 
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418 Anmerkungen 


ſerm Generale Major, Grafen von Hage auforifirt, 
darauf genau zu halten, und wenn von demſelben 
Klagen oder Beſchwerden angebracht werden, ſelbige 
zu redreſſtiren, und ſogleich abzuſtellen, als fuͤgen 
* Euch ſolches hierdurch zu wiſſen, und dieſes dem 
bieigen Mogifiat befannt zu machen. Gina ꝛtc. 


"Berlin ben 2oſten San. 1746, 
A. © B. 


An die Churmaͤttiſthe Cain 


Am 24 Sept. 1783 bedrohte ber König die State 
mit Beraubung diefes Privilegiums,- warın ihre Buͤr⸗ 
ger⸗Soͤhne, bie Handwerker erlernet hätten, ferner: 
hin aug feinen Sanden gehen würden; es iſt aber ben 
diefer Bedrohung geblieben. 


Potsdam erhielt bie Befreyung durch einen Ca 
binets · Befehl vom 14 San. 1741, welchen ber Könige 
Friedrich Wilhelm in folgender Urfunde bom 24 Mrz 
1187. befkätigte, 


Nachdem bey Sr. Koͤnigl. ar von Sram 
Ben Unferm allergnaͤdigſten Herrn, die Bürgerfcha” 
ai 


Anmerkungen 413 


zu Porstam um Betätigung der, von bes Hoͤchſtſeli⸗ 
gen Königs Majeftät durch eine, unterm ı4ten Jan. 
2741 an den damaligen Öbriften von Fouquet erlaffene 
Cabinets⸗ Ordre, derſelben ertheilten Enröllements: , 

Freiheit allerunterthaͤnigſt gebeten hat, Hoͤchſt Die⸗ 
ſelben auch dieſem Geſuch in Gnaden zu deferiren ge⸗ 
wuher haben. Als confirmiren’und beſtaͤtigen Hoͤchſt⸗ 
‚gedachte Seine Königliche Majeſtaͤt Hierdurch der 
Bürgerfchaft zu Potsdam die bishero genöffene Can⸗ 
ons - und Enrollements» Freiheit, und wollen felbige 
Dabei allergnädigft ſchuͤtzen. 


Signatum Berlin den 14ten März 1787. 
Friedrich Wilhelm, 






Ä Eonfirmation 
der Cantons⸗ und Enrollements. 
R Freiheit für die Bürgerfchaft zu 
Pootsdam. 


Von der Stadt Brandenburg, kann ich eine 
Ahnllche Urkunde jetzt nicht mittheilen. 


Man verſichert, daß die Altſtadt Magdeburg 
ben dieſes Privilegium erlanget hätte. In gedruck- 
u ten 


44 Anmerkungen, _ | 
ten Büchern fommt son ſolcher Befreyung, wie ich 


weis, nichts vor. 


| Deſtomehr kann ich von der Enrollirungs ⸗ 
Frehe einiger ſchle ifgen Städte und, d, Diſticte 
fagen. ' 


Die Stadt Sreslan, iſt nebſt ihren Vor 
ſtaͤdten durch ein Edict vom 15 Aug, 1742, burch das 
Merbe » Reglement vom 16. Aug. 1743, und burch 
eine Cabiners,» Drdie vom 10. Sept. 1747, als 
Haupt» Stadt, und wegen ihrer wichtigen Handlung 
und vielen  Manufacturen, von der Envellirung bes” 
freyet. 


Die 6 Gebirgskreiſe Hirſchberg, Bolken⸗ 
hayn, Reichenbach, Schweidnitz, Jauer und 
Loͤwenberg, nebſt allen darin liegenden Staͤdten, 
find laut Patent vom Dec, 1741, Ediet vom ız. 
Aug. 1742, Reglement vom 16. Aug. 1733, Ebict 
vom 1. März 1744, und Cabinets = Orte vom 10. 
Sept. 1747, wegen ber daſelbſt befindlichen Seine 
wand » und Schleyer » Spinnereyen und Webereyen 
von der Enrollirung befreyet. 


Die Staͤdte Reichenſtein und Silberberg, 
follen laut Cabinets ⸗ Ordre vom. 27. Nov. 1748, als 
Bergſtaͤdte zum eximirten Gebirgs « Canton gerech⸗ 
net werden. 


Die 


; Anmerhungen. 45 


Die aus Böhmen. und Mahren eingewander⸗ 
ven bohmiſch⸗ reformirten Gemeinen in ben von 
2749 bis 1754 und 1764 neuangelegten Colonien. 
Huſſinetz, Fridrichstabor, Fridrichsgraͤtz, Fri⸗ 
drichsthal und Podibrad, find nad) ihren beſon⸗ 
deen Privilegien, die fie beym Anbau erhalten haben, 
fr. | 

Eben fo find die in Schlefien errichteten evangeli⸗ 
Schen Brüder-Gemeinen zu Neuſatz, Gnadenberg, 
Gnadenfrey und Pakolowitzky, jest Gnadenfeld, 
der vielen von ihnen angelegten nuͤtzlichen Manufac- 
turen wegen, burch die allerhächft vollzogenen Con- 
ceffionen vom 25, Dec. 1742, vom 7. May 1746, 
und ıgten Jul. 1763 von der Kantons -Laft ausge 
mommen. 


Die Staͤdte Brieg und Glatz, ſind bey Gele⸗ 
genheit, da wegen Ertheilung der Wander⸗Paͤſſe 
Für die Handwerks. Burſche von den Regimentern, das 
Noͤchige feitgefeger worden, als vorzuͤgliche Städte, bie 
saud) bisher von der Entollirung ausgefchloffen geweſen, 
Hey dieſer Freyheit gelaffen worden, ie haben auch 
vonm Anfange der Regierung Königs Friedrich des 
gwehyten in, das allergnädigfte Verſprechen erhalten, 

Daß die Söhne der Bürger von der Enrollirung ber 
freyet ſeyn follten, jedoch gemeiner bLeute Kinder aus⸗ 
genommen. 


26 Onmerflinngen: 


Ehen biefes gilt von der Stadt Glogau, die 
zu gleicher Seit mit ven vorpergeßenben Seiten, nem: 
lich 1764, befrepet worden, ' | 

Die Stade Tarnowitz endlich, iſt wegen des 


daſelbſt vorhandenen reichhaltigen Bergbaues, eben 
ſo wie Reichenſtein, 1748 eximirtt. | 


Seelen ⸗ Liſten 
der 


J maͤrkiſchen Regimenter. 


Do 
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zur blelbet noch zu | 


Ponat | bezahlen 
wi Bis Trinit. 
57 4-- 1757, 





u u s pre 4 
' | der Ar der, Koͤnigl— ‚Be, 
j auf Den Etat von 
Foameids man eingenommen und on 










€ in a bme 
— auf'den Etat. DE 
14.2. 87 * * 3 
yon Teinitatis 1757 bis bahin; 1758. 
: An Forft-Gefällen - 





Es 
R Re nn ' addatur 
iz Fern — 


Summa 


1 Ausg. 5: Dom. Renthey 0.179876, 58 X 


dtion 
timdrt. Domainen: Caſſe, 


om , 

















MS dahin 1758 | | “ 
Melder für Apr. 757° 0 BE 
If eingefommen 
Martio Ä April 
1157 1757. 
pie. ge pf. Aıble, gr.  pf. 
54 15 10 39315 4 | 
37 23.3 . 
3 12 
10 16 6 
859 18 
93 9 5 | 
16 I 1 | 
521 15 6 
48 15 
200 
Io 4 6 
19 2r I 174 10 7 
00 1000 
J — — 
ge 10 9 3152 23.5 
52 23 5 
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Weil die Domainen ⸗Einkuͤnfte nur ein Theih 
jeboch ein wichtiger Theil, der gefammten Könige 
hen Einkünfte aus ber Churmarf find, auch die Re’ 
galien von denfelben abgefondert, und beſonders ver⸗ 
waltet und berechnet worden; fo muß von- dem Gan 
den, noch etwas gefaget werden. ... . 


; Von Trinitatis‘ 1747. bis ‚dahin; 1748 FR 


fen nach dem Etat von 1740., an Kccife ein . 
fommen Ä 676742 Rthl. 18 gr. uupfh, 


- Bavon giengen ab die Etats⸗ 


Ausgaben bey den Accifes 
Aemtern 7.107518 71 7 


dh’ ſollten in die Accifes Ä 
aſſe einfließen 569220 1 4 
Es famen aber in dem genannten Jahr wirklich 
ein 680218 Rthlr. 15 gr. 9 pf. 


Die zwoͤlfmonathliche Contribution betrug 
242030 Rthl. 3 gr., das Cavallerie. Geld 
119927 4  , die Summe von beyden war 








Hu 7 


Won Trinifatis 1751 bis dahin 1752 lautete der 
Abſchluß der Oberfteuer-Gaffe wie folget. 


/ 
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‚InEontribution . - 242030BÄl. 3 gr. a 
j Seurage = und. Speife, | 
Geld 119927 4 - 


* 





AR: gehen, Ritter- und Pferde 


\, Ai Gelb i 214g 4 — 
Acciſe· Gefaͤllen 644075 19 1* 
Vicent⸗Gefaͤllen 31100 18 2 
‘> Kriege Metz · Gefaͤlen 271959 —— 
‚> Krieges: Mes-Mahl 31000 — — 


Charlottenburger Kriege Metz· on 
Mahl-und Bier-Zife 270°. m : 
Prenzlauiſche Müplen- Pacht 1 * . 


Zufammen 117834 — 3* 


Noch will ich hier die neuere Nachricht einruͤ⸗ 
cken, die mir der verſtorbene koͤnigliche Staats⸗ 
und ginan— Miniſter Friedrich Gottlieb Mi— 
chaelis 1775 am 28 Junius, als er noch churmaͤrki⸗ 
ſcher Cammer⸗Director war, mitgetheilet hat. 


„Nach dem approbirten Etat, traͤgt die 
„Churmark von 1775 bis 76 ein, 2784880 
„Rthlr. 8 gr. 5 pf. Hierunter find die Tas 
„bads: und Poft-NRevenies nicht mit bes 
„griffen. Wenn diefe Dazu fommen, dürfte, 
„ungeachtet ich nicht genau weiß, wie viel 
„erwähnte beyde Revenuͤes ausmachen, die 
„Churmarf überhaupt 3300000 Rchlr. 
„fragen. 


Wegen Diefes Ertrages, war es boch wohl der 
_ Roflen werch die oben (S. 170 )ewãbnten 2oMilliee 
Sun nen 
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235 Seelen Liſten der maͤrk. Regichenter. 

fie mie, daß fie von dem Koͤnig von Preußen, de 
- fie häfden.ecrafiren wollen‘, gefchlagen wären, und « 
ner von ihnen fagfe, Monfieur! foit dit entre nou 
nos Generäux font foux, mais le Roi de. Pruffe, « 


ungrand General, Sie nannten auch den Prinz 
von-Soubife, Prince de Sottife, 


Am 
Ende der Kegierung 
Königs 


Friedrid Wilhelm J. 


Einleifung 


König Friedrich der zweyte belehret uns, 
Tom. I. pag. 25 feiner Osuvres poflhumes, berder 
liner Ausgabe, daß bey. dem Tobe feines Herrn Pe 
ters die Stants- Einkünfte jährlich 7400000 Nik 
bettagen hätten, Die Aufrichtigfeit Diefer Angabe 
beftätiget folgende Rechming. u 





| IJ. 
Einige Anecdoten von Friedrich IT. aus 
der Feder des Herrn Geheimen Kriege 
Raths Schoͤning. 





Umgang des Konigs mit Katholiſchen 
Geeiſtlichen. 


ie Präfaten in Schleſien wurden gemeiniglich, 

>/ wenn ſich der König in der Gegend ihrer Kloͤ— 
ſter anfhielt, von denifelben zur Tafel gezogen, und 
er fcherzte nicht wenig mit ihnen, je nachdem er mehe 
ober weniger Unmiffenbeit oder Witz bey ihnen fand. 
Den Prälaten zu Griſſau, ob er gleid) von geringer 
Herkunft war, fonnte der König wohl leiden, Waͤh⸗ 
rend der Zeif, da die Feftung Silberberg gebauet wur⸗ 
de, hatte er die Ehre, ben dem König in Landshuth 
zu fpefen, und Se, Majejtät unferrebete ſich mit ihm 
über die Stelle der h. Schriftt wenn ihr Blauben 
habet wie ein Senfforn 4 Er ſagte, Herr Präfat, 
In der Schrift ſteht: wenn ihr Glauben habet u. fi wi 
Ich ein Sünder, und noc) oben barein ein Keber, 
habe einen fehr Eleinen und f wachen Glauben, ann 
alfo feine Wunder hun, er aber als Prälat, muß _ 

wenigftens einen Glauben wie ein Hühner »Ey groß 
haben, folglich große Wunder wirken koͤnnen. Er 
wird mir demnach einen Gefallen thun, wenn er biefe 
mir im Wege ftehende Berge auf eine andere Stelle 
623 verſetzet. 


4 | e Hiſtoriſcher Anhang. w 


verſetzet. Der Prälat antwortete: Em. Majeftät, 
mit unferm Glauben und Seelenmeflen, womit wir 
eigentlich Wunder thun ſollen, hat es ohngefaͤhr 
ben dieſelbe Bewandniß, wie mit ihren Canonen. 
Alle Kugeln treffen nicht, und unſere Gebete und 
Seelen⸗Meſſen erreichen nicht allemal den gewuͤnſchten 
Endzweck. Auch der Prälat von Heinrichau warb 
an die Tafel des Königs gezogen, wenn er in Schles 
fien war, infonderheit jm Anfang des Bayerſchen Krie⸗ 
ges, ba ber König eine geraume Zeit zu Schönwalde, 
in dem Haufe diefes Prälaten, logirte. Der Prälat 
mußte bes Jahre einige mal in diefem Dorfe ne 
den Gerichts» Perfonen des Cloſters erſcheinen, aim 
die. Gerichts- Pflege zu verwalten. Unten in dem 
Haufe, mar die Gerichts- Stube, und in derſelhen bie 
Stelle, wo der Prälat faß, etwas erhöhet, und mit 
einem Gitter umgeben, ber andere Theil der Stube 
aber, 100 die Partheyen ftanden, war niedriger. In 
dieſem Zimmer ſpeiſete der Koͤnig gewoͤhnlich, und 
da er hoͤrte, daß dieſes die Gerichts⸗Stube des Cloſters 
ſey, muſte der Praͤlat, als er einſt beym Koͤnig ſpei⸗ 
ſete, in dieſem erhoͤheten Theil des Zimmers, auf einem 
großen Stuhl ſitzen, und an einem kleinen beſonders 
angerichteten Tiſch ganz allein ſpeiſen, denn der Koͤnig 
ſagte: Mein lieber Herr Praͤlat, ich bin als ein Ke⸗ 
tzer nicht wuͤrdig, an dieſer erhabenen Staͤtte mit ihm 
zu eſſen, ich habe alfo für ihn beſonders anrichten 
laffen, und werde mich ſchon gluͤcklich genug finden; 
wenn et mir und meiner Tifchgefellfchaft die benedi- 
dion von feinem Tribunal herab ertheilet u. ſ. m. 
Der Konis ſprach mit dem Praͤlaten viel vom Cloſter⸗ 

leben, 


32 Mllgemeined Binanpmefn- Ä 





Anr. In 
u 1 Sejabfen angreie, # 
macht Ä 
13 |der monatliche Betrag hivon . 16335811 
14 ‚Neu Jahre Belder u .296|21| 4 
15 Gen. Dferde: Caſſen Gelder " 5859120] $ 
‚Summa 498117 Rtpir. ie. 7pf. 
Nota. 
Die Licent. Gelder und mad da» 
zu schört, fleigen monate] . 
Ich auf . 117054 


Obige Revenuͤes der monatl. 
49817 Rthlr. 7 ge. 7 pf. 
betragen jaͤhrl. in Sumaporzen 19 


Einn. m Ausg. bey dem General⸗Etat. 63 
Irdentliche monatliche Ausgabe bey der Gen. 
Krieges = Car u... 








I 


ı An alle Regimenter, Infanterie, Ca⸗ 
vallerie, Dragoner, Huſaren u. I: 
Artillerie 470078] 


Rihlr. | gr. pf. 


) 





v 


Nota: Die Receptions Gelder 
find ſchon abgezogen 


2 Das Tractament für die Artillerie 
and 4 Sarnifons : Compagnien 
mit den Sen. Stab, auch Don: 
tonierd und Niniers 2333lı15 


3 Das Tractameut des Ingenieur Corp 657 
4 |3urlinterbaltung des Cadetten- Corps 1646122 


5 | Das Tractament bed General⸗Sta⸗ 
bes auf dem Lande und in den 
Provinzen auch Veſtungen, des⸗ 
gleichen die Penſiones und Be⸗ 
ſoldungen ber Rechnungs = und 
Stempel Papier: Sammer = Be: 





dienten | 34081100 
6 |3u allerhand Nothwendigkeiten ber 
I Veſtungen 
Pillau 62 Rthlr. — gr. 
Memel 39 9 2681 ı 


Magdeburg 166 16 ) 


1 


u 
Basen 


4 3. allgemeines Finängmifn; ii 


—— — — 














7 Zur Unterhaltung der ſaͤmtlichen Ve 
ſtungen, nemlich: 
Friedrichsburg 8 Rthl. 8gr. 


Rthlr. Ier | 


Pillau 100 — 
Memel 106 — 
Collberg 100 — 
‚Stettin 250 — 
Berlin 416 16 
Cuͤſtrin 100 — 
Spandau 50 — 
Drieſen 16 16 
Peitz 25 — 
Magdeburg 250 — 
Regenſtein 8 8 
Weſel 250 Zn 
Minden 16 16 
Lippſtadt 16 16 
Summa, 


8 Das Salarium wegen ber großen 
Holl. Pulver Mühle . 

9 Das Salarium für die Prediger ı. 
Schulmeiſter auf dem Zriedriche:, 
werder, Briedrichd : und Neuſtad 

‘gu Berlin 
10 :3nm Armenhaufe‘ 


11 Zum Zuchthaufe in Spandau 


Nota: Da die Recept. Gelder 
von Unterhaltung aller Regi. 
menter fcbon abgezogen find, u. 
ihnen das bare Geld ausge: 
zahle wird ; fo wird aparte 
12 tur Sfnvaliden, Kaffe bezahlet 








Ein Ausg. Sry don Een. Etat. 395 


‚r HE 





= | Bir. or. 7 
3 3u Beduͤrfniſſen der Zeughaͤuſer in 
Friedrichsburg 4Rthl. — gr. 


Pillu88* 
Meinel 4 4 

Collbrg 4 4.. 
Stettin 10 - 
Berlin 33 8 
Cuͤſtrin 4 4 
Spandau 4 4 
Peitz 4 4 
" Magdeburg 12 16 

I. Bel 48 20 
Minden a - 
Lippſtadt 1 * 


Summa. 






4 Die Proviſton, Reparatur und Un⸗ 
terhaltnng der Laternen zu Berlin 

5 |Der:Zufcbuß zu den Quartier: Gel 
dern wegen der neu angeworbenen 

16 Bataillons 





SBSumma. 






Dieſe ordinaire monatl. Auss 
gabe betraͤgt jaͤhrlich in 
Summa 5810233 Rthl. i8 gr. 
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Hiſtoriſcher Anhang. . 18 


deffen Befichtigung der Regiments⸗Feldſcherer gerufen 
wurde. Dieſer rieth,. man möchte das Emplaftrum 
ſaponatum Barbetti drauf. legen, — Was ſagt ber 
Regiments «Selbfcherer,- rief der König heftig? — 
Ew. Majeftät, er meynet, es fol. ein Seifen -Pflafter 
auf das Geſchwuͤr geleget werben. — Nein,. nein 
Das war ed. nicht, wie hat er. geſagt? — Ew. Ma⸗ 
jeftät Emplaſtrum ſaponatum Barbetti. — So, das 
iſt recht. -Sa-po-na-tum . Barbettii —— anders thue 
ich es nicht. So pflegte der groſſe König bey -feinen 
vielen Seiden und Schmerzen, nod) 2 Monate ver ſei⸗ 
nem To zu ſcherzen. 


Den Brechitein fannte Er unter dem Samen 
de l’Emetique. Ein alter Regiments⸗Feldſcherer, 
der wohl Tartarum emeticum Fannte, aber nicht mußte, 
daß de ’emetique (welches der König geſchwind aus⸗ 
fprach) eben daſſelbe Ding fey; Fam dadurch ehr ins 
Gedräuge, als ihm der König im Kriege dieſes Mit» 
tel den Soldaten wider die Ruhr zu geben befahl, 
Denn er verſtand Ihn nicht, und würde unſchuldiger 
Weiſe von dem König für einen Unwiſſenden gehalten 
worden feyn, wenn fich nicht jemand ins Mittel ges 
legt, und den König aus. dem Irthum gezogen haͤtte. 


Von dem Werth der Juwelen des Königs. = 
Der König war faft in allen Stuͤcken in weiſer 

und Fluger Deconome, und fein perfünlicher Aufwand, _ 
wenn ich die reiche Tabatieres, deren er jährlidy einige 
Stüdfe machen ließ, und den fpanifchen Tabaf aus» 
nehme, war von weniger Bedeutung, Er war aber 
. auch 


720 Allgemeines Finanzweſen. 








Man kann zur Kenntniß des allgemeinen 
nanzweſens unter König Sriedrich bem Zweyten, durh 
ihn ſelbſt am ſicherſten gelangen. Die Staats Ei 
kuͤnfte, die Er von ſeinem Herrn Vater erbte, 
gen in runder Summe (S. 308) 17400009 Rthke 


T. Rp. 215 feiner Oeuvres 
‚pofthumes ver ‘Berliner Ausgabe, 
ſchreibet er, daß durch die Eroberung 
Schleſiens, feine Einkuͤnfte ver- 
mehret worden wären, um 3600008 


Nah T. III. p. 19 hatten ſich 
1756 die Staats - Einkünfte, dieje⸗ 
nigen, bie Schleſien un fi Fries⸗ 
Inf ei un n je mit gerzchnec, u 92 
veraroͤß m * —ERXX * 
Nach T. V. p. 160 brachte Weſt⸗ 


Preußen ein 2000000 


Und von der Banque, Acciſe, 
und dem Taback, hatte ex über 3000000 








Dieſe Summen befragen ſchon 17200000 Rthlt. 
Von dem Salz hat er gehabt 1540000 
Aus Oſt⸗Friesland etwas über 300000 


mm0% 








In Summa 19040000 


» Nach diefer Rechnung, traf ich es nicht übd, 
als ich 1779 in meinen Beobadjtungen ie 


3a ‚Allgemeines Finamweſen. 





, Re, al R 
zu 1 Sejabfen moin, ß | 
mat I | 

13 |der monatliche Betrag hivon 116335811 
14 ‚Neu Jahre Belder 29642114 
15 Gen. Pferde Caſſen Gelder 5859120 8 
Summe 498117 Rehlr. ige. 7pf. 
Nota. 
Die Licent· Gelder und was da⸗ | 
zu schöre, fleigen monatzl . 
lich auf . 117054 


Dbige Revenuͤes der monatf. 
49817 Rthle. 7 gr. 7 Pf.) - 
betragen jäprl, in Summe sorzaen 19 


or ⏑————â— sis ¶esisi II I — 


Hiſtoriſcher Anhang. 17 
ſten Fleiß angewendet habe, um lauter Wahres und 
Zuverläßiges von dem groffen König zu erzählen. 
Wäre es mir doch in einem und dem andern Stuͤck in 
meinem Beftreben nicht gelungen, fo werben mid) die 
ächten Geſchichtſchreiber, welche die Schwierigkeiten 
Eennen, die bey ber ſtrengſten Forfhung nach Wahre 
beit, und bey den fleißigſten und forgfältigften Beob⸗ 
achtungen, unüberwindlich bleiben; gern -entfiyuldigen. 
Da ic) alles Erhebliche und Wichtige, was fich durch 
Urkunden verfchiedener Art bemeifen laßt, fo genau bes 
lege, als von jeher die beften Dipfomatifer gewuͤnſchet, 
and felbft zu Chun geſuchet Haben, diefe Urkunden auch 
noch größtentheils ‚in. den Archiven vorhanden find; 
und nachgefehen werden Fönnen: fo finder kein. Zwei⸗ 
fet in Anfehung berfelben, und der darauf gegriindeten 


; Schilderungen ſtatt, ihren unrichtigen Gebrauch aber, 


- u — ⸗ — 


oder gar ihren Misbrauch, (Zimmermann Cap. 7.) 
habe ich nicht zu verantworten. Der. Werfaſſer er 
dDichtet zwar DB. 2. .Eap. 14. eine Quelle der Nach« 


richten von einer gewiſſen Art, die in meinem Buche 


vorfommen, bie mir zum wahren und großen Schimpf 
gereichte, wenn fie wahr wäre: ich habe mich aber 
nie groß empfunden, als wenn ich verfpofte, ver⸗ 
laͤumdet und verläftert worden. Meine ehemaligen 
unſchuldigen Spaßiergänge, nad) einem etwa dreivier⸗ 
tel Stunde Weges von Berlin entlegenem Wirthshaue 


ſe, die neue Welt genannt, die neun bis zehn Jahre 


gebauert haben mögen, aber ſchon vor dreyzehn Jah 


ren aufhoͤrten, maren nicht nur ber Stadt, fondern auch 
dem Koͤnigl. Hofe auf eine-folche Weife befannt, daß 


feine gute Menfchen übel von denfelben dachten oder: 
b vedefen. 


4.7. Allgemeines Finanzweſen. 


— — — 





: Ta 








7 Zur Unterhaltung der fänıtlichen Br 
fiungen, nemlich: 
Friedrichsburg 8 Rthl. 8 ar. 





Pillau 100 — 
Memel i1o00 — 
Collberg 100 — 
‚Stettin 250 — 
Rerlin 416 16 
Cuͤſtrin 100 — 
Spandau 50 — 
Drieſen 16 16 
Peitz 25 — 
Magdeburg 250 — 
Regenſtein 8 8 
Weſel 250 — 
Minden 16 16 
Lippftadt 16 16 
Summa, 


8 Das Salarium wegen der großen 
‚Hof. Pulver Mühle . 
9 |Das Salarium für die Prediger ı. 
E chulmeifter auf dem Friedrichs. 
werder, Friedrichs : und Neuſtad 
‘u Berlin 
10 :3am Armenhaufe‘ 


11 Zum Zuchthauſe in Spandau 


Nota: Da die Recept. Gelder 
von Unterhaltung aller Regi⸗ 
menter ſchon abgezogen find, u. 
ihnen das baare Geld ausge: 
zahle wird; fo wird aparte 
12 tur Invaliden⸗ Caſſe bezahlet 





Ein u. Aneg. Sp den Sen. Etat. 15 








' " Rithir. or.| pf. 
Zu Beduͤrfniſſen der Sengbäufer in 
Friedrichsburg 4 Rthl. — gr. 


Pillau88* 
Meinel 4 4 
Collberg 4 4. 
Stettin 10 - 
Berlin 33 8 
Cuͤſtrin 4 4 
Spandau 4 4 
Peitz 4 4 
Magdeburg 12 16 
Weſel 48 20 
Minden ii - I 
Lippſtadt 1 — P | . 
2 Summa, 40 


Die Proviflon, Reparatur und Un⸗ 
terhaltnng der Laternen zu Berlin sı5 
Der Zuſchuß zu den Quartier: Gel: u. 
dern wegen der neuangeworbenen - -— |. |. 
: 16 Bataillond 569| 4 


GSumma. 1484186 3 6 





Dieſe ordinaire monatl. Aus⸗ 
gabe betraͤgt jaͤhrlich in 
- Summa’5810233 Rthl. ig gr. 


Hiſtoriſcher Anhang. 21 


„Here Zimmermann unterſtehen kann, eine ſo 
„auffallende Unwahrheit von einem fo allgemein 

„ verehrten Deren, wie der hochfefige König iſt, zu 

„ fhreiben. : Sch kann Denenfelben auf meine 
„Ehre verfihern, daß fein Vorgeben grundfalfh 
„iſt; denn fämmtliche männliche Theile des verſtor⸗ 

„ benen Herrn, ‚waren fo vollkommen und unver⸗ 
„letzet, wie bey jedem andern geſunden Menſchen, 
„und auch nach feinem Tode war dieſes ohne Ir—⸗ 
thum zu bemerken. Schämen. foffe fi ch der Herr 
, Zimmermann, eine fo lächerliche, und vermuth⸗ 
lich aus der Luft gegriffene Fabel oͤffentlich zu be⸗ 
„haupten, und ich mache mir ein wahres Vergnuͤ⸗ 
„gen daraus, mit Gewißheit Ep, Hochw. die 
Nichtigkeit dieſer Sage verfichern zu Eönnen, da⸗ 
„mit Diefelben diefe verachtungsmwerthe Erfindung . 
: „widerlegen mögen, bie fi) bloß auf Anecdoten⸗ 
: „fehmiederey gründe — — — 


Cap. 6. will cr dasjenige tadeln und verbeffern, 
was ich von bes Königs Verhalten gegen den Abt 
Baftiani gefchrieben. Ich habe es aber aus dem 
Munde eines juverläßigen Zeugen, nehmlich des 
Herin geheimen Kriegesrath Schdning, auf deſſen 
Seite fic) die höchfte Glaubwuͤrdigkeit findet, der auch 
dem Abe die von dem König beliebte Purganz einge: 
‚rührt und gereichee hat, und nicht der König ſelbſt, 
wie Herr Zimmermann unrichtig erzaͤhlet. In eini⸗ 
gen Stuͤcken ſage ich daſſelbe, was Zimmermann fuͤr 
das Seinige ausgiebt. Wenn ich von dem hochach⸗ 
tungewuͤrdigen Canonicus Paum verſichere, er habe 
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Hiſtoriſcher Anhaug. 23 

Cap. 7. laͤchelt, witzelt und groͤbelt Herr Zim⸗ 
mermann daruͤber, daß ich geſchrieben, der Koͤnig 
habe niemals von Schullehrern ſo veraͤchtlich geurtheilet 
und geſprochen, als von Kirchenlehrern, denn er habe 
jene Schulregenten genennet, welches ein ganz an⸗ 
ſehnlicher Titul ſey. Dieſe Worte verdrehet Herr 
Zimmermann ſo: „der Titul würde hoͤchſt anſehnlich 
ſeyn, wenn der Koͤnig die Schullehrer, wie B. prag⸗ 
matiſch beweiſet, mit Regenten, alſo auch mit Koͤni⸗ 
gen und Monarchen/ in eine Reihe geſetzt hätte; * ich 
babe aber ausdruͤcklich gefchrieben, es ſey nur von 
Schulregenten die Rebe; alfo lieget das Sächerliche 
nicht in meinen Worten, fondern nur in den Zimmere 
mannſchen, die zweymal in jener Stelle gefegt wor« 
ven. ‘Daß der Titul; den ihnen ber Königgegeben, ganz 
unfehniich fen, bemeifeich fo. Erſtlich, er hätte anſtatt 
deſſelben einen eben fü verächtlichen gebrauchen koͤnnen, 
ale das Wort: Pfaffe ift, das er gemeiniglich von den 
Kiechenlehrern gebrauchte, Zweytens, das franzöfi« 
ſche Wort Regent, zeiget bald eine hohe, bald eine ges 
ringere Würde an, ift aber niemals ein geringfi;ägi« 
ges Wort. Drittens,’ bie Franzoſen gebrauchen es 
von einem profelleur qui enfeigne une claffe dans 
quelque college. &o erfläret es Richelet, und der 
König wußte, daß die meiften $ehrer bes hiefigen 
franzoͤſiſchen Gymnafiums fü hieſſen. Alſo Eonnten 
Dis Lehrer der Stadtſchule zu Neu-Ruppin ſich wohl 
etwas Damit mwiflen, daß ber König fie Schulregenten 
mennete, denn diefe Benennung ift wenigftens eben 
fo anſehnlich, als der beutfche Ausdruck, Schul⸗ 


Herren, Viertens, es iſt ganz unrichtig, daß ber 
. b4 König 


720 Allgemeines Finanzivefen. 







Man kann zur Kennfniß des allgemeinen 
nanzweſens unter König Sriebrich dem Zweyten, durch h 
ihn felbft am ficherften gelangen. Die Staats fi 
fünfte, die Er von feinem Herrn Vater erbte, bein 
"gen in runder Summe (5, 308) 7400004 Rihk. 


T. Ip. 215 feiner Oeuvres 
‚poflhumes der ‘Berliner Ausgabe, 
ſchreibet er, daß durch die Eroberung 
Schlefiens , feine Einkünfte ver 
mehret worden wären, um 3600008 


Nah T. III. p. 19 hatten fi 
1756 die Staats Einfünfte, dieje⸗ 
nigen, die Schlefien und Oſt Fries⸗ 
Inf eingugen, nat mitgerpchngt, ni, 
um j = do * « 
Nach T. V. p. 160 brachte Weft- 


Preußen ein 2000000 


Und von ber Banque, Acciſe, 
und dem Taback, hatte er über 3000000 


se 


Diefe Summen betragen ſchon 17200000 Rthlr. 








Bon dem Salz hat er gehabt 1540000 
- Aus Oftl-Friesland etwas uber 900000 


Uno | 








In Summa 19040000 


» Nach diefer Rechnung, traf ich es nicht übe, 
als ich 1779 in meinen Beobachtungen und Be⸗ 
trach⸗ 


Hifiorifcher Anhang. | a5 


Dieſer ſey unſchluͤßig geweſen, ob er ben Antrag von 
ſich abwelſen, oder annehmen folle, und in dieſem Zus 
ſtand· ſey ihm der berüchtigte von Krohn begegnet, 
der ihn nach der. Urſach ſeiner fichtbaren- Lieffmuig 
keit gefraget habe. Poͤlnitz habe ſich zwar anßanglich 
gewelgert, dieſelbe zu entdecken, endlich aber geſaget, 
er habe wohl Urſache unruhigen Gemuͤths zu ſeyn, 
weil ſhm der: König von Preußen eine Penſion! anbib⸗ 
ten laſſen⸗ Die weit gröfler ſey, als. bie: zie. feinem Un⸗ 
terhalt auzulängliche, bie er in Wien gerdeſſe. Er 
- ‚babe aber vernommen, baß ber König an der Waſſer⸗ 
ſucht frank fen, und wenn er an derſelben. ſterbrn ſoll⸗ 
te, fo würbe er die gröffere-Penfion verlieren, zund 
‚weil er die Eleinere aufgegeben, nichts‘ zu, felfiem-Un« 
terhalt haben. Krohn habe ihm geuntisortess reifen 
Sie tach Berlin, der Koͤnig ſtirbt jetzt an feiner 
Krankheit nicht, ſondern erſt im. May 1740.:. Wenn 
König Friedrich IL diefes erzählte, feßte er Hinzu: 
‚on nepgnt pas rendre raiſon de cette hiſtbire, mais 
ceſt anıfait, quim’a été conte plufieurs fois par 
Pölniz, awant:la mort de mon pere. . Noch erzählte 
dar Kaͤnigechey biefer Gelegenheit, daß Krohn einmahl 
am Hnfe-zu Berlin einen jungen Cavalier mit der 
‚größten: !Aufmerffamfeit angefehen, und bemfelben 
‚auf feine:Nrage, warum er ihn fo genau betrachte? 
geantwortet habe, er werde uͤber vierzehn Tage nicht 
mehr unter den Sebendigen- feyn, und ber Cavalier 
ſey mirklich vor Verlauf ber: vierzehn Tage) geftorben. 
Es ſcheint alſo, daß Koͤnig Friedrich II. die vorgeb- 
liche propdetifche Gabe: des Krohn m weber. bezweiſen, 
nach verachtet habe. .0.0 on 
bs B. Il. 






320 Allgemeines Finanzıvefen. 


Man fann zur Kenntniß bes allgemeinen 
nanzweſens unter König Friedrich dem Zweyten, durh 
ihn felbft am ficherften gelangen, Die Staats Ei 
fünfte, Die Er von feinem Herrn Vater erbte, 

'gen in tunder Summe (5, 308) 7400004 


T. IL. p. 215 feiner Oeuvres 
‚poflhumes der ‘Berliner Ausgabe, 
ſchreibet er, daß durch die Eroberung 
Schleſiens, feine Einkünfte ver- 
mehret worden wären, um 3600008 


Nach T. III. p. 19 hatten ſich 
1756 die Staats» « Einfünfte dieje⸗ 
nigen, die Schleſten unð Oſt⸗Fries⸗ 
land eingugen, nicht mitgerghngt, — a 
vergrößert um hob - “ 

Nach T. V. p. 160 brachte Weft- 


Preußen ein 2009000 


Und von ber Banque, Xccife, 
und dem Taback, hatte er über 3000000 








Dieſe Summen betragen ſchon 17200000 Rchlr. 
Bon dem Salz hat er gehabt 1540000 
Aus Oſt⸗Friesland etwas uber 300000 


U a) 








In Summa 19040000 


Mach diefer Rechnung, traf ich es nicht übe, 
als ich 1779 in meinen Beobachtungen und Be⸗ 
trach⸗ 


Hiſtoriſchet Anhang: 27 
din Disdergnügen genug verurfacht hat, daß er 
aus feinen Briefen fo manches ohne Vorwiſſen und 
Bewilligung deſſelben hat abdeuden laffen. Da 
dieſe Anecdote unwahr ſey, erhellet aufs deutlichſte 
daraus, weil der Herr Miniſter das nicht gethan hat, 
was er nach derfelben Hätte thun ſollen. 


Ueberhaupt iſt in ber Ziminermannſchen Ergäßkung 
von dem Tode des Königs manche Unrichrigfeit, und 
man muß fich ſchlechtetdings nur allein an mehne Er. 

zählung von Heinfelden halten, weil ich diefelbe aug 
ben allein zuverlaͤßigen Nachrichten bes Herrn Geh, 
Krieges: Rat Schoͤning gezogen habe. 


Cap. 38: Die Anecdote von dem Grafen von 
Schwerht,- iſt· eben fo unwahr, als vieles Andere in 
dieſem Butler" 





Wider 
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ur Unterhaltung ber fänıtlichen Br 
fingen, nemlich: 
Friedrichsburg 8 Kehl. 8 ar. 





Pillau 100 — 
Memel 100 — 
Collberg 100 — 
Stettin 250 — 
Berlin 416 16 
Cuͤſtrin 100 — 
Spandau 50 — 
Drieſen 16 16 
Peitz 25 — 
Magdeburg 250 — 
Regenſtein 8 8 
Weſel 250 — 
Minden 16 16 
Lippſtadt 16 16 
Summa, 1706 8 


8 Das Salarium wegen ber großen 
Holl. Pulver Mühle 
9 |Das Zalarium für die Prediger ı. 
Schulmeiſter auf dem Friedrichs. 
werder, Friedrichs⸗ und Neuſtad 
u Berlin 3381 gi 
10 Zam Armenhauſe 
11 Zum Zuchthauſe in Spandau 29 


Nota: Da die Recept. Gelder 
von Unterhaltung aller Regi-] 
menter ſchon abgezogen find, u. 
ihnen das baare Geld ausge: 
zahlt wird; fo wird aparte Tr 
12 tur Invaliden- Caſſe bezahlet 1970116 








Hiſtoriſcher unhang. 29 


die Jahre vb, 89 und 90 aufgenommen; um fie 
dadurch) unter den ehemaligen Unterthanen des Königs 
auszubreiten. Waͤre dieſes von -einem genauen und 
gründlichen Kenner dee Geſchichte des Königs und 
mit Eluger Wahl gefchehen, ſo verdiente es Benfallz 
e8 haben aber wenige. bag Gepraͤge der Wahrſchein⸗ 
lichkeit und Glaubwürdigkeit, und unterfchiedene, burch 
die man vermutlid) bewelfen will, daß der König gegen 
dicfe und jene Perfonen ſehr herablaſſend geweſen fen, 
würden nur Schwaͤchs des Geiſtes verrathen, wenn ſie 
wahr und erweislich waͤren, welches ſie aber nicht 
ſind. Unterſchiedene ſind ſo einfaͤltig erdacht, daß 
nur ein Einfaͤltiger, Geſchmack an denſelben finden 
kann. | 


Ich kann ˖und will nur eine fleine Anzahl. biefee 
Anecdoten ausheben und prüfen, und infonderheit auf 
ſolche ſehen, bie aus der groffen Sammlung in bie 
Galender gekommen find. 


Pe" 
ı° * 


Don bem koͤniglichen Leibkutſcher Pfund, wird 

im gemeinen Leben vieles erzaͤhlet, daß der unver: 
ſchaͤmte Mann leichtgläubigen, und der Gewohnhei⸗ 
cen des Hofes unfundigen Leuten ſelbſt oft aufgebun⸗ 
den haben mag, und das nun durch den Druck den 
Schein der Wahrheit und ein gräfferes Anfehn befom- 
men hat. Wenn es wahr wäre, fo würde es be 
weiſen, baß der Kutſcher bey dem König Viel’ gegolr 
ten, und daß biefer ihm viel zu Gute gehalten Habe, 
Es gehört aber zu den Märchen, mit denen fich bloß 
ber 


32 Hiſtoriſcher Anhang. 


die Taſche geſteckt haben. Allein wenn ber König 
bey Tage einen feiner Bedienten fpredyen "wollte, fo 
Elingelte er nicht, und feine Pagen hatten auffer der 
Tafel in feinem Zimmer feine Dienfte zuleiften. (Sies 
he mein Buch von dem Character des Königs ©. 
197 der zweiten Ausgabe.) Die ganze Erzählung iſt 
alfo wohl für den Schaupflag, aber nicht zur Gefchichte 
und Schilderung des König brauchbar. 


Der König fell einem Eoldaten bey dem erfien 
Garde Bataillon, ber ungerufen in fein Zimmer ge: 
kommen, und gefägt, er folle Öevatter ftehen, und habe 
fein Geld, nicht nur 2 Friedrichsd'or zu biefen Ko⸗ 
fien, fondern auch, als ihm der Soldat feine blecherne 
Schnupftobacks⸗Doſe gereichet, um etwas daraus zu 
nehmen, bemfelben eine goldene mit ächten Edelges 
- feinen befegte Dofe gefchenfer, der Soldat aber, als 
ein Sjuwelier fie auf fünf tauſend Thaler gefchäger, 
fie dem König mit Ungeftüm zuruͤckgebracht, und ber 
König fie wieder angenommen Gaben, ohne ihm ein 
anderes Gefchenfe dafür zu madıen. (Samml. ı7. ©. 
48 — 50.) Wer fann einer fo ſabelhaſten Erzaͤh⸗ 
lung Glauben beymeſſen? Der Koͤnig ſoll einem ge⸗ 
meinen Manne eine ſo koſtoare Doſe ſchenken, und 
dieſer fie zuruͤcke geben, ohne ein Aequivalent dafür 
zu erwarten und zu empfangen? dafuͤr konnten die 10 
Thaler in Gold gewiß nicht angeſehen werden. 

ix 2 R 
Was in ben Calender für 1789 von einer golde 


nen ' Dofe erzählet wird, die der Kenls dem General⸗ 
| Major, 
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licher Kerl if, aber er feste hinzu, ich kann ihm nım 
wiche mehr Teiden, und gab ihm den Abſchled ohne 
Penſion. 
Bon bes Königs Kammer - Hufaren Deſeen, 
Habe ich in meinem angeführten Buch S. 197 bee 
zweyten Yusgabe, etwas zuverläffiges erzähle; daß 
er aber, wie in den Anecdoren (Samml, 12. S. 57) 
gefagt wird, «ine Caſſe unter dm Händen gehabt ha⸗ 
be, (auf Reifen des Königs ausgenommen ) {fl 
falſch, und unerfräglich ift Die Erdichtung, daß der 
König ihm den daſelbſt angeführten Liebesbrief an ſei⸗ 
ne Maitreffe dictiret haben fol. Der König konnte es 
fhlechterdings nicht leiden, daß feine Domeftifen 
Maitreffen hatten; wenn er es erfuhr, ja wem er es 
nur vermutbere, war fein Zoen heftig 


1% . J— 


Unmittelbar nach dieſem Maͤhrchen, folget in 
ber iꝛten Samml. der Anechoten ©. 90. 91. etwas, 
Das einer Verbeſſerung hoͤchſt beduͤrftig il. Es be⸗ 
trift naͤchtliche Gewohnheiten des Koͤnigs, und Ge⸗ 
ſchaͤfte der Lakeyen, die die Nachtwache bey ihm gen 
babe, iſt aber durchgehends unrichtig vorgetragen, 
und zum Theil ganz falfch; als, daß der. Koͤnig fich 
‘babe tie Uhr vorzeigen laffen Der Monarth foll 
‚alle Abend eine Bouteille Champagner und eine Bou⸗ 
teilte Durgunder Wein in fein Zimmer haben bringen, 
und fich des Nachts Waffer mit dem einen ober dem 
andern Wein vermifcher reichen laſſen. Es war ein 
feltener Fall, daß der König des Nachts Waffer mit 
Wein vermifcher trinken wollte, und wenn er es ja ver⸗ 
| lang⸗ 
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or ben Secretair bes Olaſow ‚abgegeben‘, und einige 
Beſehle im Namen des Königs ausgefertiget, bie 

Glaſow mir des Königs Pertfchaft verfiegelt. habe, 
und dadurch hätten fich beyde ungluͤcklich gemachet. 


* * 
Syn eben dieſer 16ten Sammf,; ©. 88. f. ſtehen Er⸗ 

zaͤhlungen, die etwas betreffen, das zwiſchen dem 
König und deſſelben Kammer⸗Lakeyen Muͤller vorge 
fallen feyn ſoll. Er mar Grenadier geweſen, und die 
Örenadiers waren und blieben feine Geſellſchafter, des 
nen er mit Dreiſtigkeit allerhand Maͤhrchen aufband, 
bahingegen'er in Gegenwart des Koͤnigs ſehr bloͤde 
war, Er konnte wenig leſen, daher ihn der Koͤnig 
in ſeinem Vorzimmer wohl nicht bey der Leſung der 
Voltairiſchen Pucelle d' Orleans angetroffen haben 
kann: es war noch weniger feine Sache, paſſende 
Antworten aus dem Stegreif zu geben; baher bas, 
was von: ihm:erzählet wird, Feine Wahrfcheinlichfeit 
bat. Der König hat ihn auch wenig. geächtet, und 
die Samml. XI. ©. 95. ſtehende Erzählungen find 
ungegründet. Wahr aber ift, daß er ben Stadt: 
Director Alberti ein paar Mauſſchellen gegeben, und 
daß ihn der König deswegen in die Wache gefchicket 
babe. Als ex vier bis fünf Jahre im Dienft des 
Königs gewefen war, Eonnte ihn diefer gar nicht mehr 
leiden, und gab-ihm den Abſchird. Die S. 100 — 
102 folgende Erzählung von. ber durd) diefes Müllers 
Unvorſichtigkeit zerbrochenen Urne, dem der König 
def ür.ein halbes Jahr laus den halben Sohn. ig 

laſ⸗ 
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laſſen, dieſen ihm aber hernach doppelt erſehet habe, 
iſt erdichtet. 
* x * 

Sch habe den Herrn Geheinten Nach Schöning 
befragt; ob die Erzählung von Schlauch, die Samml. 
XL ©. 102 f. vorfommt, wahr fey? Er antwor⸗ 
tet, nein! und feßet hinzu, daß er ihn genau und viele 
Jahre lang gefannt habe. Kr habe den König ohn⸗ 
gefaͤhr 2 Jahre lang barbiret, aber ſchon 12 — 14 
Jahre vor des Koͤnigs Tode aufgehoͤret, denſelben zur 
Ader zu laſſen, woran ein Zufall Schuld geweſen. 
Er habe bis einige Jahre nach dem ſiebenjaͤhrigen 
Kriege, nur 200 Thaler Gehalt, und dabey nicht ein⸗ 
mal den Tifcy gehabt. Nach ber Zeit habe er go 
Thl. Zulage, und ein Canonicat erhalten, das ihm 
jaͤhrlich 120 Thaler eingebracht. 


‘3 An⸗ 
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Anmerkungen tiber eine erhebliche Stelle . 
der Werke des Koͤnigs. 


Rn 
Ar der Berliner Ausgabe der Oeuvres poſthumes 
de Frederic II, Rai de Pruffe, Tome IV, p. 344. 
beruͤhret der König bie wichtige Veränderung, die in 
Rußland am ?3 Zu. 1762gefchehen, da die Kaiſerin Ca« 
tharina IL fi) des Throns bemächtiget,und fchreibet : 


u parut une Ukafe (un edit) dans laquelle le Roi 
: "((de- Prufle) etoit traitd d’ ennemi heieditaire 
et irreconciliable de la Ruflie. 1 


Die Worte der Ukaſe, die am 28 Jun. aſchien, | 
lauten in der deutſchen Ueberſetzung ſo: 


Die Gloire von Rußland, die mit Berluft fo vie 
fen Blutes durch feine fiegreihe Waffen zur 

- höchften. Stufe gebracht war, iſt durd) ‚den 
neulich gefchleffenen Frieden mit deflen ärg- 
fiem Feinde fchon wirklich unter bie Fuͤße ge- 
treten worden. 


Ich war damals zu &. Petersburg, und als 
ich diefes Manifeſt in die Hände befam, erſchrak ic) 
über dieſe Stelle deſſelben, bie ih, fo wie jederman,.- 
von feinem andern, als von an Knie von Preußen 

+ \ t Ok 
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verftehen Fonnte. Am Vormittag bes folgenben Tas 
ges Eam mein Freund, der bamalige Profeffor, nach» 
mahlige Staats-Rath Müller zu mir, dem ich for 
gleich entdeckte, mie fehr mich dieſe Stelle befremdet 
und erfchresfrt habe. Er wunderte ſich über dieſelbe, 
und fagte, fie förne und werde in der ruffiichen Orie 
ginal⸗ Ukaſe nicht fo laufen, ſondern müffe falſch über 
fege feyn. Er fuhr fogleich nad) der Academie der 
Wiſſenſchaften, und ließ fich das ruffifche Original 
vorlegen, Da er nun von dem lieberfegungsfehler 
überzeuget wurde, fo begab er ſich zu dem Director 
der Academie, Xaubert, ber die Meberfegung ber 
Ukaſe beſorgt hatte, und zeigte ihm den in der by 
ruͤchtigten Stelle begangenen großen Fehler, und fie 
wurde nach dem ruffifhen Original fo verbeffert:t 


Durd) den neulich gefchloffenen Frieden iſt Die 
Gloire von Rußland — — — beflen Feine 
den felbft gänzlich aufgeopfere worden. 


So verändert, und nun nicht mehr, geſchweige 
gerade zu und allein auf den König, von Preußen 
zirlend, wurde die Ukaſe in der acabemifchen Buchs 
druckerey von neuem gedruckt, und der Director Tau⸗ 
bert ſchickte fie in biefer Geftalt den ausmärtigen Mi: 
ftern, und andern Ausländern von einigem Anfehen 
zu. Die auswärtigen Minifter, die das, was ic) 
eben erzählet habe, nicht wußten, fuhren zu einander, 
und befprachen fich über die Urfachen, die den Kal« 
fert. Hof bewogen haben mögten, die Ukaſe in der an: 
gezeigten Stelle zu verändern? Der Hof wußte aber 
nichts Davon. | 

Da 


Die Einnahme aus Wei: Prenßen, Het 
Koͤnig, m: oben vergeferhngn, EEE in einer 
Eumme, zu 3 Miiioren ongegeben. ij fm 
man tr das ganze Königreich Preußen Die 
lio en Rthir. annchmen. 

a 
3600000 Rthlr an. Sie find Lie etarsmähigen, A 
welchen noch 13 bis 1400008 Rihlr unter verſchich⸗ 
nen Rubriken tommen, zufamihen, gegen: Drei, AN 


— D. | 
Von der Chürmark Brandenburg, Yabeid 
eines Stadts und Finanz⸗Miniſters Berechnuig won 
3300000 Äthlr angefuͤhret. 
E 
Das Fuͤrſtenthum Halberftadt, Hat ikm, 
ohite Hobenftein, an reinen Einkünften 418000 Acht 
eingebracht, denn es find in bie Domainen - Cafe 
185000 unb in "bie Krieges: Caſſe 233000 Rehlr ge⸗ 
floſſen. 





r. 


Bon den Sandesherrlichen Einfänften aus dem 
Herzogthum Geldern, find an Gefällen, Die In bie 
Domdinen ⸗Caſſe gefloffen, nad) Abzug der Ausga⸗ 
ben, jährlich 34 bis 35000 Rthlr, und von den bey der 
Gubfivien-Eafe eingegangenen Geldern, ift nach Ab⸗ 
zug ber Ausgaben, jährlich ein Ueberſchuß von 80000 

Rehlrn 
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1. Dee Krieges » Caffe 
1) Einnahme. 

1. An Contributionen, | 
Eapallerie: u. Heus | 
erlings-Geldern 200390 Rthir .- gr.$ 

Hierunter ift die Con: 
teibution der Staͤd⸗ 
te mit begriffen, 
die von der Accife 
genommen wird. 

2. Aus der Generals . 
Krieges » Caffe an 
beſtaͤndiger Re⸗ 
miſſion, vermoͤge 
zweyer Reſeripte 
von 1768 30000 

3. aus andern koͤnigl. 


Caſſen J | 556 15 
4. an Lehnszinſen 6 
5. an Prämien » Gele, 

dern 105 


6. on Zinjen aus der 
Seneral - Servis⸗ 


Caſſe so 
7. an neuenBufchlage- 
Geldern 1150 


. 8. an niedergeſchlage⸗ 
ner Contribution 11961 * 
Summe der Einn. 56 


22 


ddnigl. Einn. aus unterſch Provinzen. 329 


). Ausgabe. 
1. Zur General» Rries " 
ges-Cafle 180741 Rthlr ig gr. »pf. 
2. zur Tobaks- Faber | 
cken⸗ Caſſe 25013 5'393 
3. Galaria 7689 4: 


4. Diäten ‚ Reife» und 
Zehrungs- Koften , 1618 19 9 


5. za Canzelley⸗ Noth⸗ | 
wendigkeiten - 2353 16 6 
6, zu den Reichs⸗Kam⸗ 
mer-Zielen 46 9 
2. Intereſſnenn 0.106 
8. Marſch⸗Koſten und 
Vorſpann⸗Gelder 2246 12 x 
9. Penſionen 0 
10, zur Unterhaltung der 


Weſer⸗Schlachten 300 
ıı.. Stänbebifpofitiong- 
Gelder | 1000 


2. Kirchfpiel- Gelber 10 

13, Ertraordinaria 1064 23 4 

14. Praͤmien⸗Gelder 105 

15 zur Generals Acciſe- | 
Caſſe 1615 6 2 

16. Fixitte Ausgaben 122 


ww. y1 wur v 


0 
330 ’ Allgem. Fuianzw KRönigl, Eimapme 
17. zur Decfung einiger 


Ausfälle 1196. | 9— 84 
„18. niedergeſchlagene Con⸗ | 
tribution 11461 Rl. 15 gr. 





Summa der. Yusgabe 238377 ° 16 3% 
ijt mie der Einnahme . 
gleich. 


Aus dem Uccife - Ueberſchuß kommen gu ber Ge 
neral » Krieges Caſſe 29743 Rl. 17 gu. 3 pf. 
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ie Wiel an fremden und ansländifchen Waaren, 
| vom ıften San. bis zum feßten Deremb. 1752 
In den Städten der Churmark, des Herzogthums 
—S Pommern, der Neumark, des Fuͤr⸗ 

ſtenthums Halberſtadt, und im Koͤnigsberg⸗ auch 
Litauiſchen Departement, eingegangen ; wie viel ihe 
: Werth an Gelbe betragen? wie viel daven im Sande 
geblieben, und was davon wieder ausgefübret worden T 
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‚ Benennung der Waaren. 


4 
— w. a - . * — 
















| Epuem: Waaren, als Zimmet, Mate, Wehe; 3% 
. Muscaten: Blumen x. nee 
Kofinen und Corintben. ee | 
Material⸗ und Apotheker Waaren, als Sm, 0,60 
Sumint, Brfine Ser, K u . 
Stab" s ⸗2 u BE Bar 
Bautbl:: mt en eg. 
ge." te Br BEER zEr 5 a . 
Butter .5. am sei ., #9. r 8 
Allerhand Vletuaiien und Delicat. ⸗ 
Kaͤſe ⸗ ⸗ ⸗ s 





Hering. ⸗ * ⸗ 
Siockſtſch und Laberthan ⸗ ⸗ 
Roher Zucker 778 
Zucker in Huͤten, als Raffinat⸗ Melis⸗ und Bumpenguc 
Gprup ⸗ ⸗ . 
Caffe - Bohnen ⸗ ⸗ 
Thee, Chocol. und Gacao» Bohnen ⸗ ⸗ 
Auſtern und Anchovies ⸗ . 
Rauch» und Schnupf : Tabark ⸗ ⸗ 
Franzoͤſ. Weine s ⸗ ⸗ 
Guͤſſe und andere ſeltene Weine ⸗ x 
Nbein: und Mosler Wein ⸗ ⸗ 
Cider Wein und anderer fremder Eſſi ⸗ 
Franz und andere Brantweine ⸗ 
Auslaͤndiſche Biere ⸗ 8 
Aflerb. fremd Getraide ⸗ ⸗ 
Allerh. fremdes Schlacht⸗Vieh 0 ⸗ 
MER 


22: om Handel. m” 


war® 





Werth derfel- 


ben. - 
F Br. gr. 


= 
96849 16 
76829 ‚3 


123993 12 
48115 22 
03747 1 
770718 
141738 13 
43089 4 
J1758 8 - 
50497 ° 6 
15433 22 

210796 
168467 -23 
21757 23 
23676‘ 

2841 21 
12718 2 

“6719 6 
137657 ı2 
47480 1. 

138258 16 

867 17 
16940 2. 
5596 3 
20452 2 
269192 2 


1864534 18 


Rıke. 


86350 3. 
24158 


107952 


37340 
53793 


' 43089 
141736 - 


‘43089 


31364 
43701 


"10447 


210213 -- 


98926 


: 8902 
22448 
4821 ° 
12718 


61478 
114191 
46482 
133416 
‚867 
13229 
5596 
18700 


269192 


DU 


1652532 


ie viel dar 
von im Lande: 
_ geblieben. 
ge. 


6 
12 


13 
16. 


17 


3 
2 
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9 D 


4 . 


Werthe nach 
‚in fremde Lane: 
_der —— 





RI 


10499, 


16040. 


10775. 


9953 1 


213003 


13 
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Rthlr. gr. Rthlr. gr. 
1652532 9 212002 9 
19899 15 10336 7 
40417 18 17326 Ä 
. 308 2 BE 
‘ 7137 9 873 17 
47049 3 3698 
7326 71 .3059 8 
63998 5 1098. 5 
7737. 4 
24051 13 .. 
82050. 22 10134 
9430 10 
5 
16586 18 44 
12058 22 | 
83332 8 
18184 8 399 
71622 18 50 
3051 20 
6905 18 
17793 9 3 12 
3342 22 
17325 9 90 6 
1193 6 304 
82650 13 15480 3 
2176 6 
67708 15 634 10 














78205 11 303 21 7 275092 14 
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Zinn: Kupfer: und Meſſing⸗Waaren 
Schneidende Waaren und Grapen⸗Gut . 
Spiegel und Glas ⸗Waaren Er 
Aecht und unacht Porzellan v. . 


Gemeine Töpfer-Wank 0 
Lein, Hanf und Garten:Gaamen 
Federn zu Betten 3 
Holz. Waaren, bie Kaufmanns Gut 
. 1 Andere verfert. Hol - u. Korb: Waaren auch laauirte 
Kutſchen und Riemer: Waaren - 

Allerh. Inſtrumente und Gerathſchaſten zu Santa 
Bau Materialen 







Strob, Herel, Rohr u. Hu ⸗ 

Muͤhlen⸗ und Schleif Steine 1 
Insgemein ⸗ 

Rohe Baumwolle ⸗ 


Summa Cburm 


Vom Handeh 39 





uark. 

ide ge ehe. gr. Rebe a 
578205 I1'| 2303112 3ı | 275092 14 

8336 8336 u 
21717 4 177 Al... — 

1002 11 976 17 23 18 

7651 16 7631 164— 
99568 8 41531 16 | 58036 16 

a914 23 4914 23 Ä 
32953. 2i 9833 31 310 

6012 14 |, 6012 14 . 
2656 18 656 12 

1528 23 1528 23 

3785 ı2 2785 12 

233 3 233 3 

485 5 485 5 

2692 2 2087 32 603 
24781 24771 10 





1753494 Bi | 2416604 211 336890 
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IL. Dee Krieges » Caffe 
3) Einnahme. Ä 

3. An Eontributionen, | 
Cavallerie⸗ u. Heu⸗ | 
erlings-Geldern 200390 Rrhir--gr. * 

Hierunter ift Die Con⸗ 
tribution der Stäb- 
te mit begriffen, 
die von der Accife 
genommen wird. 


| 2. Aus der Generale. 
Krieges » Caffe an J 
beſtaͤndige Re⸗ 
miſſion, vermoͤge 
zweyer Reſcripte 


‘ 


von 1768 30000 
3. aus andern Fönigl, - 

Caſſen 556 38 
4. an Lehnszinſe 6 
5. an Prämien » Och, 

Fun 105 


..an Zinfen aus ber 
— Servis⸗ 


Caſſe so 
7. an neuen Zuſchlags⸗ 
Geldern 1770 


8. an niedergefchlage« 
one Contribution 11961 * 


Rinigl, Mi, aus anterſch pween 529 


2) Ausgabe, 
1. Zur General» Rries " 
ges-Coſſe - . 180741 Rthlr i8 gr.⸗pf. 
2. zur Tabacks⸗Fabri⸗ | 
cken Caſſe 25013 5 2 
3. Salaria 7668 0 4 


4 Diäten, Reife- und 
Zehrungs- Koften , 1618 y 9 


5. za Canzelley⸗Noth⸗ 
wendigkeiten 2352 16 6 
6, zu den Reichs⸗Kam⸗ 
mer-Zielen 46 9 
7. Intereſſe — 2.106 
8. Marfd)« Koften unb Ä 
Vorſpann⸗Gelder 20410 12 x 
9. Penſionen 240 
10. zur Unterhaltung der 


Weſer⸗Schlachten 300 


ıı.- Staͤndediſpoſitions⸗ 
Gelder 1000 


12. Kirchſpiel⸗Gelder 10 

13, Extraordinaria 1064 3 3 
34, Praͤmien⸗ Gelder 105 

15 zur General⸗ Acciſe⸗ | 
Caſſe 1615 6 2 

16. Fixirte Ausgaben ma 


LI CE NN 


J ‘ ® . 
330 ’ Allgem. Finanjro: Konigl. Einnahme, 
17. zur Deckung einiger 2 
Ausfälle 11196 2 81 
‚18. niedergeſchlagene Con⸗ | 
eribution 11461 RL 15 gr, 





Summa der Yusgabe 23387. 16 3 
ift mit der Einnahme . 
gleich. 
Aus dem Acciſe Ueberſchuß kommen gu der Ge 
neral » Rrieges » Caffe 29743 RI, 17 ge. 3 pf. 


Dritte Abtheilung 
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| Summarifh er Extract, 





ie diel an fremden und auslaͤndiſchen Waaren, 
“vom iſten Jan. bis zum letzten Deremb. 1752 

den Städten der Churmark, des Herzogthums 
—* burg, Pommern, der Neumark, des Für 

ſtenthums Halberſtadt, und.im Koͤnigsberg⸗ auch 
Sitauifchen Denartement, eingegangen; wie viel ihr 
Wercth an Gelde befragen? wie viel davon im Sande 
geblieben, und was davon wieder ausgeführer worden? 


- 


— . — Cyut⸗ | 


34 | Summarifher Extract; 
a 





ent der Waaren. 


u 
T 















Ä Gpaam- Waaren als⸗ Anne, Nelken, Pleffer In 
MuscagenBlumen ꝛx. J En 

Kofinen und Corintben. | 

Waterial, und Apotheker wira. als Sn, di0,68 

"Sum, define Sun, > | 

Teuhn BEE J —* Ei — 

Baumbol4 — Kr eg 


Alerband Bietunlien und Deliat, Bu . 
Kaͤſe ⸗ ⸗ ⸗ s 
Hering. ⸗ * ⸗ 





Stockftſch und Laberthan ⸗ ⸗ 
Roher Zucker ⏑⏑ 778 
Zucker in Huͤten, als Raffınat- Melid- und Lumpennuch 
Syrup ⸗ ⸗ ⸗ 
Caffe - Bohnen ⸗ ⸗ 
Thee, Chocol. und Cae zo ⸗ Bohnen ⸗ ⸗ 
Auſtern und Anchovies ⸗ 
Rauch⸗ und Schnupf⸗-Taback ⸗ ⸗ 
Franzoͤſ. Weine ⸗ ⸗ ⸗ 
Guͤſſe und andere ſeltene Weine ⸗ 1 
Rhein⸗ und Mosler Wein ⸗ ⸗ 
Cider Wein und anderer fremder Efüg ⸗ 
Franz und andere Brantweine ⸗ 
Auslaͤndiſche Biere ⸗ 0 
Allerh. fremd Getraide ⸗ ⸗ 
Allerh. fremdes Schlacht⸗Vieh 0 ⸗ 
ud 


22: om Handel. 835 


ar 






Werthe nach 

in fremde Laͤn⸗ 

der gegangen. 
"REDE © ger” 


Werth derfel- | Wie viel da; 

ben. - von im Lande: 
_ gebliebens:” 

Rp. gr, Rıplr. ar 


10499 13° 


RK " 
96849 16 86350 3. 
36829 13 24158 4 


w “ “ ® 


* x 


123993 12 107952 
48115 22 37340 20 
63747 1 53793 13 
77071 8 1: 43089 4 
141736 13 | 141736 13 
43089 4 43089 4 


16040 12 
10775: 2. 
9953 12 


31758 8) 31364 2 
50497 ° 6 43701. 18. 6795 .12 
15435 22 | 10447 16: 4976 6 
210796 210213. .| '  TEB4. 
168467 23 98926 12 69541: 11 
23676: 22444 - 1235 7 
4841 21 4821 "21 W2D 1 
12718 2 123718 2 
"66719 6 61478 6 5241 
137657 ı2 114191 12 23466 
47480 1 | 46482 ı3 997 32 
138258 16 133416 16 4842 
867 17 '867 ı7 on 
26940 2. 13229 11 3710 15 
5596 3 5596 3 wu 
20453 2 18700 2 1752 
a69192 2 | 269192 2 


2 
U U) En, | —— —— 


1864534 18 1652532 ol 212002 9 


21757 2 | : 8902 23 ‚12854 °.3 | 


J 


Vom Handel. 











78205 21 2303112 21 | 
9 


Rthlr. gr. 
1652532 9 
19899 15 
40417 18 1. 
. 308 2 
‘737 9 
47049 3 
73236 7. 
63998 5 
7737. 4 
24051 13 I 
82650. 22 I 
9430 19 
5 
16586 18 
12058 22 I 
83332 8 
18184 8 
1622 ı8 
3051 20 
6905 18 
17793 9 
3342 22 
17325 9 
1193 6 
82650 13 
2176 6 
67702 ı5 


3 123 





275092 14 


338 | Summariſcher Extract. 





Zinn: Kupfer: und Meſſing⸗Waaren . 
Echneidende Waaren und Grapen⸗Gut Zu 
Spiegel und Glas·Waaren 
Aecht und unacht Porzellan . 9Ê 


Gemeine Toͤpfer⸗ Waare — ⸗ 
Lein, Hanf und Garten: Gaamen 9 
Bedern zu Betten ; = wo - 
Holz Waaren , die Kaufmanns Gut 
‚1 Andere verfert. Hol - u. Korb⸗Waaren auch laauirte 
Kutſchen und Riemer ⸗Waaren 
Allerb. Inſtrumente und Gerachſchaſten iu Handıerfın 
Bau Materialen 
Stroh, Herel, Rohr u. Hau 
Mühlen: und Schkif Steine 
Insgemein on 
| Rohe Baumwolle . 







Summa Cburma 


»Vom Handel. | 39 





ge. thir. gr. 7 Rebe an | 

578205 I1'| 23031132 21 | 275092 14 
8336 8336 — 

‚az 4 1717 Al... ... 
1003 11 976 17 23 18 
7651 16 76033 16 
99568 8 41531 16 | 58036 16 
a914 23 4914 23 
32953. 21 9833 21 310 
6012 14 |, 5012 14 | 

“656 18 656 12 
2328 33 1528 23 
8785 12 2785 12 

333 3 233 3 

485 5 485 5 

2692 2 2087 3 603 
BATSL 24771 10. 








- 24 24 einher üü⏑⏑— 


1753494 Bi | 2416604 21 | 336890 
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349 Summariſcher Extract. 
Herzogth 













Benennung der Waaren. 











ESpecerey⸗ Waaren ⸗ ⸗ 


Roſinen und Corinthen > " 
Material: nad Apotheker⸗Waaren ⸗ W 
Trahn N s ⸗ ⸗ .® 
Baumoͤl 4 . ' ⸗ Pr 
Talg u 8 N) 0 ⸗ 
Allerh. Victual. und Delicat. ® 
Butter .: ⸗ v r . 
Kaͤſe ⸗ J ⸗ 
Hering ⸗ ⸗ ⸗ 
Stockſiſch, Laberthan ⁊X. ⸗ = 
Roher Zucker «a L ” j) 
Zucker in Hüten, als Raffinirt . c. = 
Syrup e ®: 5 ⸗ 
Caffe⸗Bohnen ⸗ u. 0 
Thee, Ehocol. und Cacao ⸗ ⸗ 
Auſtern, Muſcheln, Anchovies ⸗ 
Schnupf⸗ und Rauch » Toback ⸗ 
Franzwein we ⸗ ⸗ ⸗ 
Rheinwein ”-. 6 » ‚ 
Süffer und anderer rarer Wein ⸗ 
Cider⸗Wein und andere fremde Eſſige⸗ ⸗ 
Franz» und andere Branteweine ⸗ v 
Auslaͤndiſch Bier ⸗ ee 
Fremd Getraide 1 ⸗ 


Fremd Schlachtvieh ⸗ ⸗ ⸗ 
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im Lande geblie⸗ fremoe Sande ge⸗ 
ben. · gangen. 
 Redle. gr. »f. Kıble. ar. gr. 
21006 6 6 2516 6 
15549 3 9357 21 
17904 21 80239 20 
30993 18 28385 12 
13337 10 3374 12 
31926 ı8 29401 12 
49884 18 4281 16 
41300 20 14555 














2. gr. Pf. 
ı2 6 

























‚IT 
6 
22 
6 
10 
20 



















Ä Was dem 
og ı viel davon Werthe nach in 









10 9098 5 4159 5- 
4 24233 16 18909 12 
22 14601 4 





a 


— — — — 














7075 18 
35 12 10 +3 25 
80002 20 | 25719 4 
82900 9 5223 13 
12539 8 20070 2323 
653 1 356 6 
749 | 
333298 | 17276 8 
1 16584 18 12176 6 
290039 $ 14420 14619 ' 
5960 3936 , ‚2024 
1446 12 1025 13 428° 
8024 2 82127 12 2896 6 
3958 22 3958 32 
73191 13 35344 13 36847 , 
22258 8 16578 4 5680 | 


173659 9 6 500386 22 ©) a73a72 11 





| $remd bearbeitete Leber ⁊ Br | 


Fremde robe Haute - | ee... # 
Fremde verfertigte zeder Arbeit 4 
Bold.» und Silber⸗Zeuge, aud take Bänder a 

Rohe Gride * 


Seidene Zeuge, Muͤtzen, Steh und Bänder 
Haldfeidene dergleichen - 
Baummollene Zeuge und Waaren ⸗ 
Spaniſche und. andere Weine ⸗ PR 

Wollene Zeuge, Strümpfe, Muͤtzen 4 
Achener und andere fremde Tuͤcher 
Caſtor⸗ und andere Huͤte ’ .. 
Sriefe, Bope und Moltons 0: ö 
Neſſeltuch, Batiſt und Sen ⸗ 
Cannefas ⸗ 
deinene Waaren und allerh, Leine. e 
Flachs und Hanf ⸗ ⸗⸗ 
Galanterie⸗Waaren « 
Tapeten gemürfte u. gem, Schilder. . 
1Alerb. Kram-IWBaaren ⸗ ⸗ 
Haare zu Peruquen und. Buͤrſten = . 
Allerh. Rouchwert . . 
Elfenbein und börnerne Waaren a « 
Allerb. Farbe⸗Waaren 
Rebe nnd gefchlagene Metalle, ui Zinn, Eikt, Stapl, Sla 

Blech 
Gold und Silberne maſſis⸗ Waaren, „als Sreffen u 

Knöpfe ⸗ ⸗ 





Latus, 


Vom Handel. 343 

















deburg. 

x*. ge pf. Rtbhlr. ar. pfl Rthlr. gr. 
59 9:6 | 500386 22 373273 11 
86 4 26032 4. | 42254 
53 18 13353 18 399 
O8 12 1208 17 

jsıı 6 1891 6 t. 620 
352 14 10649 14 3 
>02. 12 5057 12 3545 
96 489 ‚7 
20 20 2374 8 1746 13 
508 12 5508 13 

174 16 9540. 16 1934 

68 68 

4 43 

66 14 2833 2 433 12 
21 4 1184 4 237 
338 12 141238 20 1516 16 
q 13444 1 175,56 
CT 194 . 

22 8 6025 1997 8 
:93 18 193 18 

116 14 3330 14 196 

14 20 114 20 

93. .6 29633 22 14159 8 
82 4 31870 4 9012 
721.8 71 8 


12 36 6 1681187 21 6 | 369159 19 


Summariſcher Extract. 
| Herzosih 





A 
| 0 Transport. 
Zinn, Kupfer und Diefingene Wanren a 
Schneidende Waaren und Grapen⸗Gut a 
Spiegel und Glas⸗Waaren 
und unaͤcht Porcelain = ⸗ 
| e Toͤpfer⸗Waaren ⸗ ⸗— 
7 Hauf und Garten-Saamen . 
Hedern und Betten = N P 
Holz» Wonren , die Raufın. Gut find, = 
Andere verfertigte Holz Wanren ⸗ . 
Laquirte Sachen . . 
Kutſchen und Riemer⸗Waaren '® 


Allerh. Inſtrumente und Saachſchaften zu bares- 
Bau⸗Materialien 


Stroh, Hexel, Heu ⸗ o a 
Mühlen und Schleif⸗ Steine ⸗ . 
Insgemein ⸗ 292 T 
Rohe Baumwolle ⸗ . 


Cameelhaare ⸗ 


Vom Handel, 348 








re. gr. pf. Niblr. gr, pf.ſ Rthlr. gr. 
47 16 6681187 21 6 | 369159 19 


30 2188 242 
13 1683 430 
382 276 16 105 8 
237 4 1787 4 250 
597 18 156718 30 
667 17 1173 717 492 
94 6 94 6 | 
588 6 "32580 28 7 13 
264 18 1015 18 . 249 
196 136 
418 8 418 8 

369 20 32367 8 3 12 
093 3093 “ 
447 447 

363 16 363 16 FR 

483 18 1483 18 


598 233 | 43 7 145 16 
ga2 4 6 | 745457 9 6 | 380464 19 








589 2 16238 2 | 9351 


. 


346 Summariſcher Extract. 
| Derzosg 





Specerey⸗Maaren 8 ⸗ u 
Roſinen' und Korintben ur . 
Diateria[» und Apoth. W. F Pr 
Trahn ⸗ ⸗ ⸗ 
Baumoͤl B ⁊ fi 
Talg ⸗ 8 . 
Allerh. Victualten und Dellcat. € N) 
Butter ⸗ v ⸗ 
Kaͤſe | .. F 
Hering ⸗ 1— . 
Stockfiſch, Laberthan ꝛc. —W Pu 
ober Zuuten  ». « . 
Zucker in Hün « e 
Eprup ⸗ gs € 
‚| Saffe- Pohuen)  . « .. 
Thee, Chocol. und a — ⸗ 
Auſtern und Anchovies eo — 
Schnupf · und Rauch Tebackk⸗ e | 
Franzoͤſ. Wein e ee 
Rhein: Bein  « ⸗ | 
Cider · Wein und anderer Fremder Eßig 3— 
Franz Brantewein e 
| Ausland, Bier .. 2 . 
Allerh. fremd Getraide “ | ⸗ 
Allerh. fremd Schlacht ; Vieh . ⸗ 
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m 


gr. pf| Mhle, ge. pi. Reblr. gr. pf. 


8 2 10190 10 8 9767 ı5 4 
59 995 15 139 

2 17 10| 17794 23 41 2143 22 
7 14 12717 10 870 4 
9.13 20971 7 1658 6 
8 9 105390 21 187 12 
4.02] 5984 2 

Q 22 10f 11350 23 IC 

4 19 9| 11302 7 9 52 12 
7 14 6) 81389 8 6) 7133 6 
4 19 6927 11 2138 8 
!'3 108672 

e@-?% 7| 7092 7 2192 

13 87 4| 15392 22 4 39.19 
7.15 1096 4° 152 
I614 4| 3368 14 4 48 

2 1 542 1 ® 
38 10 g012 10 226 

33 5 1011401432 5 10) 448 
38 23 3, 29274 23 3| 7424 
37,2 2455 2 „. 12 
22 . 9792 2120 

17 12 457 12 

565 6281 9 132774 20 
94. 4 20694 4 





38 ı8 5 [620108 12 109338 18 4 
| \ 


rechnet. 


248 Sunmmariſcher Extract. 





Fremde bearb. Leber | 
Rohe Häute und Leber . ⸗ 
Fremde verf. Leder · Arbeit er ’ 
Gold: und Silber Zeuge, reiche Bänder ⸗ 
Rohe Seide . ⸗ 
Seidene Zeuge | . 4 
Halbſeid. Zeuge . ⸗ m 
Baummol. Zeuge a = 
Spanifche Wolle ⸗ ⸗ | 
Molkene Zeuge, Strümpfe u. Muͤtzen a 
Achener und andere fremde Tücher ⸗ a 
Caſtor und andere Hüte 4 a 
Frieſe, Bope, Moltons a . 
Neſſeltuch, Batiſt u. Spigen 2 
Cannefas⸗ ⸗ 
Leinene Waaren und allerh. Leinew. 
Flachs und Hanf [) a a 
I Salanterk. Waaren a. * 
Tapeten ⸗ a ⸗ 
Schildereyen 2 
Allerh. Kram⸗Waaren ⸗ z 
Haare zu Peruquen und Bürfien ⸗ 
Allerh. Rauchwerk a ⸗ 
Elfenbein und hoͤrnerne Waaren — 
Allerh. Farbe Waaren 
Rohe u. geſchlagene Metalle, als Eitn, Stahl, * 
ſchwarzer Nägel Drath 








rm 


Latu: 








Bern, \ 
vr. gr Rthlr. gr. Rthlr. ar. pf.]. 
g8 18 620108 12 109328 ı8 4 
50 10 23678 38 | 92371 ’ı6'..:- 
10 20 171079:.2071:.73X . .. 
65 6 63 64 4— 

74 16 474 16, * 
82 9 1182 9 J 
47 6 5967 6 . 80 
49 42 1030 24 18 8 
95 15 2564 3 31 12 
45 4 14509 2 |. 536 2 
94. 20 2653 8] 2441 12 
25 1625 

wa u 1930 

72 16 3542 16 129 
89 22 2017 10. 22 13 
185 -23 9593 23 | :. 298 .. 
64 13 9374-5 990 8. 
‚78 10 978 10 
64 256 8 

so 20 | 
55 8 6370 9 3ı2 14 
52 273° 52 13 

354 11 2654 ıı 

H39 7 439 7 

96 6| 11125 20 502 12 
136 12 148204 12 | 14732 — 


— ——— — ⸗ VE 


209 22 11] 874142 9 I136082 18 4 

























350 Summariſcher Extract. 
Herzogi 





Bold ımd Alberne maßive Baaren, auch Treffen. 
Sinn, Kırpfer und; Meſſi ng-Waateh . 


Schneidende Waaren und Grapen:Gut ⸗ 
Spiegel und GlasWaaren a 

Porrellane * ⸗ ⸗ 
Gemeine Toͤpfer Waaren | x 

Lein, Hanf und Garten Saamen 2 | 
Federn zu Beten -& N a 
Holz: Waaren, die Kaufm. Gut ſind —W 
Andere verf. Holy und Korb: Waaren : 08. 
Laquirte Gachen ⸗ N 


Kutſchen und Riemer: Waaren » 


Allerh. Inſtrumente und Serithſceſten fuͤr — 2* 
Bau⸗Materialien 


1 Ströß, Heyel, Rohr und Pr DE Be Zu 
Müblen- und Schleif:Steine . . 
Insgemein a. ö 
Rohe Baumwolle - ⸗ 
Cameelhaare ⸗ 49 





Summa Pomm 


| Vom Handel: “ 351 
mern, 





ir. gr. pf. Rihlr. gr. pf. KRihlr. gr, pf. 
[09 22 11 874142 9 136083 18 4 


2 6 | 4666 . . 1. „. 
535 172 635. ı7 
118 13 511 13 . 18607 u 
31 13 2031 18 I .\ u 
88 88 5 
058 -13 2856$..13 — 493 
346 22 „ 235 23 111 
532 -8 so 8 34024 | 
27% 16 | + 1279 16- 
123 10 223 10 a | 
886 86 - 800 
3 72 63 12 - 
199 2 | : 3199 
2 19 2 12 
92 do | 92 20 
966. 231 10 966 21 10 
435 2435 J 
174 4 1169 4 | 5 














439. 13 9 914771 23 17a 18 4 


35% Summarſſcher Extract, 





Specerey⸗ Baarn 7 P re 
Roſinen and Corinthen : : ⸗ 
Material⸗ und Apotheler · Woaren au Sheer, * x. 
Trahn . | 
1 Baumöl ⸗ | ze En 

Talg 6 e ® 

Allerh. Victual. und Delicat. ⸗ 

Butter a a 
Kaͤſe J ⸗ v . 

Hering 0.8 s 

Stockfiſch, Baberthan x ꝛc. N ⸗ 

Roher Zucker = | ⸗ 4 

Zucker in Huͤten, als —*X —W 

Syrup ⸗ | ⸗ . — 

Caffebohnen ⸗ ⸗ ⸗ 

Thee, Chocol. und Cacao —⸗ v 

Auſtern und Anchovies N) Br 

Schnupf⸗ und Rauch: Saba on ⸗ 

Franz: Weine | #6 

Nhein, Weine ⸗ . 9 

Süffer und andere feltene eine ⸗ 

Cider⸗Wein und anderer fremder Eßig ⸗ 

Franz und anderer Brantew. ⸗ 

Auslaͤnd Bier = ⸗ ⸗ 

Fremd Getraide ⸗ ⸗ 

Fremd Schlachtvieh ⸗ ⸗ 





u . 2 | 





i6 157960 12 





Fremde beärbeitete Leber - | 
Fremde rohe Haute und Leber E- J 
Fremde Leder⸗Arbeit ⸗ 
Gold, und Siker-Zeuge auch ni Binder N 
Node Set: = 
Seidene Zeuge, Düsen, Stränpk und Bänder ’ 
Halbfeidene dergleiden - ⸗ ⸗ 
Baumwollene Zeuge und Waaren ⸗ | a 
.$ Spanifche und andere fremde Wolle E 
Wollene Zeuge, Struͤmpfe, Muͤtzen . 
} Nchener und anderte freinde Tücher wur 
Caſtor und andere Hüte | . . 
Frieſe, Bohe und Moltond _ > 
Neffeltuch, Batiſt und Spigm Pe » 
Cannefas ⸗ - 

Leinene Waaren und aßerh. Beine. Ä ⸗ 
Flachs und Hanf *i 
Galanterie⸗ Waaren 
Tapeten, gewirkte und gemalte = ⸗ 
Schilderehen = » 
Allerb. Rrammanren 2 
Haare zu Peruguen und Buͤrſten ⸗ 
Alferh Rauchwerkt * * 
Elfenbein und hoͤrnerne Waaren 
Allerh. Farbe⸗Waaren 
Gold. und ſilberne maßive Damen, auch Sreffen ) 

Knöpfe „ » ⸗ 


Gnade aus 


Letus 








Eu 7.7 8 








Fe 
thlr. gr. | Rtblr. gr. Riblr. gr. 
‚354 4 61563 16 13790 12 
‚478 23 3478 93 I: 
1383 8853 458 
278 92 178 22 Ä 

6ı 16 dt 16 

54 54 
206 12 1877 123 339 
394 9 3139 81 
878 16 708 16 110 
904 22 60904 22 
226 8 2672 8 354 
810 4 1010 4 2 
7150 15 688 15 6a 
5807 93 5424 23 583 
399 21. 399 2 

314 7. 314 71. 

73 5 73 5 

I A 
3063 16 2863 16 a00 
102 97 5 
1493 16 1088 16 405 
60 8 51 8 9 
830 9 81995 8 12034 18 

ı 8 1 8 


128 33 | 176715 16 ı7413 6 
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Pram 

Rohe deſdlegene Metalle, als irn, Eifen, Stahl, 

Sinn, Kupfer und Mefling. Waaren s 

Schnejdende Waaren und Grapen.Gut s 

‚| Spiegel: und Glas. Waaren ur) 

Aecht und unächt Porzeflain ⸗ 

Gemeine Toͤpfer⸗Waaren 

Rein, Hänf ind Barten-Saamen a 
Fovern und Beteen Fr . 

1 Holz Waaren, die Kaufm. Gut . 

Andere fertige Holz-Waaren . 

Lacquirte Sachen ı . . 

Kürfchen und Riemer: Baaren _ 

Allerh. Inſtrumente und Gerichſchoſten zu ic | 

Bau Materialien 


Strob, Hexel, Huu J 3 
Muͤhlen⸗und Schleif. Steine 
Insgemein RW) j 9 s 
Rohe Baummolle 2 ⸗ 
Kameelhaare ⸗ * 





vo. 


Summa Nawach 
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— — 


Reblr. gr. Rihlr. gr. 





> 
u -) 
2 








176715 16 $ 17413 -6 
6859. 12 Fe 77 See 


5 96 21 gg! 


vn 1uN,B DEAN NO 











| 387390. a2 | 27687 14 


www 
FR 
v 


dt 


. [1] 
a „a » . . i 


u 
n 


Et) Summariſcher Extraet, 
Fürſtenth 





Speeerey· Waaren, als Zimt ie. 

Roſinen und Corinthen 4 
Material und Apotheler· Waaren a u 
Trahn = ee 4 1J 
Ruͤbeoͤl ® 4 8 


* Vietual. uud Delicateſſer 
Buster N) a | Pr { 
Kaͤſe * 4 | ⸗ 

| Hering. og *r 
Stockfiſch Laberthan x. e 
Roher Zucker x | 
1 Zuder ia Huten, als Raffinirt ze. * 
Sprup ⸗ 2 a 
Caffebohnen — 4 
Thee, Chocol. und Cacao ⸗ 
Auſtern und Mufcheln : . a 
Schnupf⸗ und Rauch : Tabact Pe 
Franzweine W ‚# 
Rheinwein ⸗ u. .- 
Guͤffe und andere rare Beine « 
1 Ever Wein und anderen fremder Eßlg | 
Franz = und anderer. Brautwein N) 

‚| Auslandifch Bier « 
Fremd Getraide ⸗ ⁊ | 
Sremb Schlachtvieh 





eftadt, 
gr. pi | Reihlr. ge. pf. Kehle. gr. pf. 
‚, 14 3713 22 6 195 ı5 6 
16 2886 11 242 5 
17 86742* 432 10. 
8 1582 18 41. 14 
1494 
27 3644 2441 7 
U 4003 120 
10 4206 16 149 18 
10 16715 3 252 8 
. 461 222 ı 125 3 
14 4751 23 069 8 
I -5 827 11 2350. 18: 
| 571 
5 18206 10. 725 19 
6 1847 12 15.28. 
‚ 10 1169 16 128 ı8 
8 145 12 5 20 
6 103 6 
12 11275 16 1470 20 
12 4760 13 243 23 
) 12053 18 66 : 6, 
SyR 
; 12 235 7 8 4 
ı & 94u. 8 a 3 
ı 5 133 5 nn 
‚10... 8559 40 
18 8364 16 2787 2. 
9811 X 


3 13 6 122108 12 6 








360 Sunmarifiher Extrace. 





Frewmde bearkeitete Leber 4 
Fremde rohe Häute und Leber a. 
Fremde LedersUrcblt . a 
Gold: und GilbersZeuge, reiche Bänder . 
Rohe Seide 
Seidene Zeuge, Mügen, String un Bänder 
Halbfeidene pergleihen — . 
Baummollene Zeuge und Waaren ⸗ 
Fremde Wolle a —W 
Wollene Zeuge, Muͤtzen und Setruͤmpfe oa 
Achener und andere fremde Tücher « 
Braunfchweigifche Hüte u = D 
Frieſe, Boye und Moltond. ⁊ 
Neſſeltuch, Batiſt und Spitzen e 
Cannefas ® ⸗ 
Leinene Waaren und allerb. Leinem. 4 
Salantyie-Banren und Juwelen ⸗ 
Hanf | « 
Tapeten, gewirkte und gem, Sole, . a 
Allerh. Kram⸗Wagren ⸗ 
Haare zu Peruquen und Buͤrſten ⸗ 
Allerh. Rauchwerk ⸗ . 
Elfenbein und börnerne Waaren 
Allerh. Farbe Waaren - 
| Rode und gefchlagene Mei “‘ ein, Binn, © 
Bley X. 


u 1 


‚Ö 





rt. 


Vom Handel. 361 
herſtadt. 





tbir. gr. of. Ritblr. gr. pf. 








185063 17 6: | 31015 20 


Kehle gr, Por 
gı9 13 6 | 125108 12 6) 9Bıı ı 
666 23 10260 11 406 11 
534 12 "3664 ı2 879 
598 13 47 8 5314 
203 193 12 812 
X 81: 8 -—- 
340 6 3258 Ä 82'46 
993 20 956 4 NY :97” 16 
793 10 1756 190 4 
95 8 1688 38297 8 
709 14 2586 22 3 
398 Zn BE 1 Ge 
90 90. 
1331 2 18 EZ 
290 . 
4139 13 352 17 
5541 | 
3263 21 148 8 
66 16 Ä 
2261 19 2340 30 
866: 12 i 
1335 16 11 16 
100 12 2 
7444 15 62 11 
9834 12 359 20 











367. Summarqſcher. Ruttact. 
Fürſten 





Bold und ſilberne maflve Waaren, auch Treſſen und Kue 
Sinn, Aupfer und Meſſing Waoren er er 
1 Schneidende Waaren und Geapen Gut Per 
Spiegel und Glas⸗Maaren — ur 
{ Uecht und unache Porcefain 4 | 

1 Gemeine Foͤpfer⸗Waaren 4 Po 
fein, Hanf. und Garten Saamen ⸗ 

Federn und Betten ⸗ 2 

t Ho; Waaren, die Kaufm. Au: 5 \ 
Breundafz : Ko. .ı 
Waaſen PF 
Andere verfert. Gel. Waaren⸗ a 
Lacquirie Gachen 4 . 

1 Sıafchen und Riemer⸗Waaren =. 

Aflerh. Inſtrumente und Geraͤthſch. zu Handwerken 
Bau⸗Matevialien 4 a s 
Hu, Stroh und Sk .. m. zur 
Mühlenaund Schleif: Steine: Ä a, P\ 





Insgemein u 7 4 
Rohe Baumwolle ⸗ 
Cameelhaare te. N a‘ 





18 


20 


2 
8 

12 

18 


148 12 





— nâỹJỹ — 


Rthlr. 
185063 
207 


39. 





Riblr. gr. pf.| 
zı015 20 


10 
20‘ 


135900 


79 18 


1314 


30 - 


f 
ne 


—— — 


330 16 6 | 214429 12 6 52907 4 


9 


4 Surmmariſcher. Fatraet. 
Littaniſchea 9 





en .. ak 


Gpecerey. Baaren . U 
NRoſinen und Corinthennn 
Moeterial· und Meint rn, ; . 
— ⸗ 


Allerb. Victual. mp Dear Br 


Kaͤſe — —W q 4 
Herivg 4 e 
Stockfiſch, Laberthan J— 
Mober Zicke Fa 
Zucker m Huͤten, ald —* J 
Eyrun ‘ 
Caffebohnen Br ‚ 
Thee; Chocol. und Cacao Er En 
Auſtern und Anchovies oo: .- 
Schnupf. und Rauch: Taback 8 
Franzoͤß Weine « ⸗ 
Rhein Meine ‚a 6 
Guͤſſe und andere rare Weine. W 
Cider Wein und andere fremde Ehige 2 
Franz «und anderer Brantewein wur 
Aus laͤndiſche Biere 4 a 


1 


Bu Vom · Handel. 26 
n Oſt Preußen. | 






J 

J 

| 

4 29. 

4 | 346 8 

) 3 1460 

35 413 23 

4 165 

5 4— 11 

7 1707 & 

= 1 2234 8 

| € | 

4 3277 

| 4 337 16 

= 10 773 2 

16 445 16 

’ 43 

15 1981 18 

| 12 3148 4 
375 
367 

w 16 102- 

J 20 176 

12 


366 Summariſcher Exiract, 








Allah. frand Getraide 
Allerh. fremd Schlacht · Vieh 3 


Fremde bearbeitete Leder a 1ER 
Fremde robe Hänte und Leder » | ° \ 
Fremde verfert. Leder. Arbeit 2 ) 


Gold und Gilber⸗ Zeuge, auch weiche Baͤnder 
Rohe Beide > Ä 
Seidene Zeuge, Muͤtzen, orivon und 3 Bänte 
Halbſeidene dergleichen N 
Baumwollene Zeuge und Waaren N 
Epanifche und andere fremde Wolle a & 
Wollene Zeuge, Strümpfe und Mugen N 
Achener und andere fremde Tücher ⸗ 

Caſtor und andere Huͤte ⸗ 4 
Frieſe, Bope, Moltons * » 
Neſſeltuch, Batiſt und Spitzen 6 a 
Cannefas ⸗ — 
Leinene Waaren und ler. keinem, ⸗ 
Flachs und Hafff ⸗ 
Galanteris⸗Waaren ⸗ N 
Zapeten ⸗ ⸗ 
Schildereyen > s ® 
Allerh. Ktam⸗Waaren ⸗ R 
Haare zu Peruquen und Buͤrſten ⸗ 
Allerh. Ruchw. ⸗ v 
Eifenbein und hoͤrnerne Waaren 
Allerh. Farbe⸗Waaren, als Krapp ie ’ 


Allitıiiieiileunpuneune XEX 





Latus. 


. Vom Handel m 


For 








t in Dfir Preußen. - 
tbir. gr. pi Rebe, gr. pfl Rthl. gr. pf. 
#67 6 39322 6 35145 
371.16 99 13772 16 
)05 14 23214 2 A6g7- 12 
313 302 2111 
273 20 21510 4 56763 16 
[CO 100 

13 9° 5. 

2 2 Ä 
12 232 696 416 23 
50 10 ‚559 10 221 
266 1006 
410 6 185 6 223 
504 16 344 16 so 
485 ı8 4 | 3725 4 |199760 14 
138 ı6 113 25 % 
n02 8 172 8 30 _ 
659 4 184 475 4 
67 30 567 20 

10 16 10 ı6. 
195 2 3301 6 893 20 


278 29 4 | 94318 13 4 [313960 9 


| Schneibende Waaren und Grapen⸗Gut 


zog Summariſcher Ext: act. 








Robe und geſchlagene eial⸗, aͤls Zinn, eins Per | 
Gold und filberne maßive Waaren, auch Treffen uüb 
Zinn, Kupfer und Meffing-Waaren ö 


Spiegel sind Glas.Waaren & 
Hecht und unaͤcht Porzellain - + 5 
‚Gemeine Toͤpfer Waaren f) E 
fein, Hauf und Garten⸗Saamen 

Federn und Betten a 
Holy Warten; die Kaufm. Gut d 

Andere fertige Holz und Korb⸗ Waaren . 
Lacquirte Sachen N Ey 
Kutſchen und Remer⸗Waaren 

Allerh. Inftrumente nnd Berächfehafteh jr Sändwerle 
Baus Watetialich 

Stroh, Hexel, Roͤhr und Pre ⸗ | 
Muͤhlen⸗ ind glei ‚ Eteine = | 
1 Insgeinein j 3 6 ⸗ 
Rohe Baumwolle ö 
Cameelhaare ah 





Summa fitt. 


| 
| 


. — 


f | . 
Vom Bande, :.. 39 


ie in Oft- Preußen. 








fe. gr. pf| Reble. ge. pl Rebe. ar. pe. 
8 2294 | 94318 13 4 [313966 9 — 


4.12 12474 16 : | 8759 20 
4 213 5087 132 1597 

8 20 713 4 1695 16 
2: 34 . 108 

in 92 20 
2.4 ‚17232 4 | 
5 12 3017 4 41538 8 
9-4 - 89 4 

5 8 8646 8 499 - 
B ı6 16 | 








9 4 4 | 131754 22 4 372784 6 = 


— 


Aa 


37% Summarifcher Extract. 
Königsbergifches 2 











Speieren Bänren | a 0 n 
Rofinen und Eorinthen ' U 
Material⸗ und Apotheker⸗Waaren ⸗ 
Trahn er ⸗ sg; 
Baumoͤl —R > 
1 Talg ⸗ si. 
Allerh. Victual. und’ Daiat “ J 
Butter 2 Dr ® . 
Kaͤſe u ” “ ... . | u 
Heringe 1 
EGStockfiſch, veberthan at. u PS 
Roher Zucker ee 
Zucker in Hüten, ald Kaffiniee x. 
Sprup 4 . s 
Caffebohnen ⸗ PE . 
Thee, Chotol. und Kan . = F 
Auſtern und Anchovies u ”. 
JSchnupf⸗ und Rauch · Taback ⸗ 
Franzweine ⸗ ⸗ > 
Kette . . 
Suͤſſe und andere rare Weine - 0 .. 
Cider⸗Wein und andere fremde Eßige - Pe 
Franz und anderer Brantw. u . 
Auslaͤndiſch Bier er 
JZFremd Getraide ⸗ ⸗ 
Fremd Schlacht Vieh v . 


dı 
|) 


-- . Vom Yanddı..e. 371 
in Oft: Preußen, 





mn eignen 


u. ... 8 ARE WE are EEE . 


Rthlr. gr. pf./ Reblr. gr. pf. 
66 16 «2695 16 37950 
7ı 12 4753 16 4201.. .- 
21 4 9658... 8 -.- 142920. 
294 17852 18 .-: 1.127408. .:.. . 
73 : .6669 4. .$ 6308... To 
370 4 15935 16 [110939 12, .. 
33 12, 26078 20. 3435: 40.. 
55 12 ı0233 13 15.1 
76 4872 298 et 
39. 14683 19. ‚| 32362... 
32 4 60655 4 . 1989 4 
54 4 62612 4... 28931" 12; 
78 20 19786 4: | 2330. ı6 
68 16 149 3...8. „15246... 
4 20 279 20, 6170,... ....., 
13 : 1563 . ...: . 150. " 
76 12 36335 8 17300 
64 20473 16 74114 
63 8 4458 4. 
so 16 4374 16 . 
79 8 1281 4: . 
40- 12432 4 
29 8 207 4 
03 20 10841 8 
47 12 178806 30 











XXXXXVMVAMRRRR 





24 16 388928 7'099? 8 
ir. N 


> 


Eee.) Danhek:..> 973 





5 DR ERIEHBER 

wir gr. urn Penn gr. pfi Kehle ge. pf. 
534 '6 388928 [710962 
965. | ganze ven print 
106 ° *1804 16: N 36 
131 8 BB IL ne + Sa 6838* 
169 ' 4056 ‘|: Eirz 
649 12 2444 8° |:122d5”° 3 
315 8 48774 16 110936 12 
556 20 8218-72 16438 8 
B32 4 9306 113244 
686 % 10406 8 5280 
423 8 v 0 734393--°8 
|... 

, | nn " 4 ah 
ori ee Be Be Hr FE 30799 - 
48° 4287 8377 Ya 
101 8 ⁊ 33 8* 68 ern 
963 25 855 *4 u 54036 24; 
813 12 24508 208 293298 16 
495 & 3r81 , 6304 * 
8-4 -- 28 
B80 1.4 2.) 83278 20 13323 
7235 13 ı061 12 20344 
1556 20 11208 16 16608 
42 4 2 
047 8 288616 8 81614 12 
681 20 83887 4 38385 16 


— —— 





DT ed 


699287 20 171796 20 





374 | Sunitätifäe Eitract. 
| Adninsbergiſches 2 


"— en might Ma u © 5 








Ä Ann F Tra 
Bofd, mib-Alberne malwe Baarın, auch: Sreffen er 
Zinn, Kupfer⸗ und Reffing Bann  : ⸗ 
| Schneidende Waaren ind Grapen· S ut 
"Spiegel und Glas⸗ Born . .. un 
Heche und amächt Porzellan , - W ⸗ 
Semeige Töpfer Maaren⸗ er 
Lein, Hanf und Garten: Spanner | ⸗ 
Federn und Betten 00 
Holz. Waaren, die Kaufm. Sur ⸗ 04 
Andere verfert. Hole Waren 
Baquirte Sachen - ⸗ ⸗ 
Kutſchen sub Riemer⸗Waaren 
Allerh. Imrumente und Brise r —* 





Bau⸗Waterialien —8 

Strob, Slim: en ⸗ 

Muͤhlen⸗ und Schleif: Stine rs , 

Insgemein DER Pa 08 ⸗ 

Rohe Baumwolle ⸗ 

Cameelhaare 0 ⸗ ⸗ 

Summa Koͤnigöb. 

* Ei . 


Vom Sande 375 
t in Oſt Preußen. | 








bir. ge. pf. | Rthlr. gr. pf. Ribhlr. gr. pfl. 
yı3 ‘30 ' 699281 20° 1711796 20 






sb. ....L...ı22.._.. — 245 

209 2739 4 2227 

175 1 6987 8 3315%°16°° 
399 433 a 1.) 
195 4 3306 16 388 — 
387 16 790 883 
135 789 4 171694 8 
140 8 87-4 FT 155° 
385 20 22108 230: 1 3048 - 
f5 3. 20 "8644 8 7 302 12 
25 102 8 3 

27 Zu 103 

ET 1626 1-10 4 
23 12 4369 20 768 \ 
337 20 2845 8 889 

3325 16 5904 8 2820 

jı2 20 206 4 69 

71 2460 8 1076 12 

















Allah. fremd Betraide 

Allerh. frend Schlacht⸗Vieh 
Fremde bearbeitete Leder a 

Krembe rohe Haute und Beder » | ° 
Fremde verfert. Leber. Arbeit : 


Gold und Gilber⸗ Zeuge, auch und ve Bähber 
Rohe Seide > 

Geibdene Zeuge, Mügen, Srdmpf und Bänder 
Halbſeidene dergleichen 

Baumwollene Zeuge und Waaren ⸗ 
Spaniſche und andere fremde Molle N 
Wollene Zeuge, Strümpfe und Mugen 


Achener und andere fremde Tücher ⸗ 
Caſtor und andere Huͤte ⸗ 

Frieſe, Bope, Moltons * 
Neſſeltuch, Batiſt und Spitzen | 
Cannefas s N) 

Leinene Waaren und aller). Leine, ⸗ 
Flachs und Hanf ⸗ | N 
Salanterie Baaren N 

Zapeten N ⸗ 
Schildereven 2 
Allerh. Ktam⸗Waaren 

Haare zu Peruquen und Buͤrſten 
Allerh. Rauchw. ⸗ ⸗ v 
Eifenbein und hoͤrnerne Waaren 


Allerh. Farbe⸗Waaren, als Krapp ie 








2 Br 36 
2 ia Dfte Preußen. : ® 








tälr. “gr pi Rthl. gr. pf. 
667 6 35145 
371 13772 16 
05 2 A6y3 12 
313 2111 
273 4 6763. 16 
[00 J 100 
13 3 

2 

12 416 22 
80 10 221 
66 1066 
410 6 225 
304 16 275 
+85 4 |199760 74 
ı 38 15 235 4 
102 8 5 
>59 475 4 
567 2% 20 

10 16: 
195 6 893 20 





378 29 4 | 94318 13 4 1313960 9° 


368 Surmmariſcher Extzact. 





: Kobe und geſchlagene Metalle, als Zinn, Eiſen Stahl i 
Bold und filberne maßive Waaren, auch Treffen und 
Zinn, Kupfer und Meſſing ˖Waaren P 
Schneibende Waaren uhd Grapen⸗ Gut 
Spiegel⸗ Und Glas-Waaren ö 
Hecht und unaͤcht Porzellain - — # ⸗ 
Gemeine Toͤpfer Waaren ⸗ 
kein, Hahf und Garten⸗Saamen ⸗ 

Federn und Betten D 
Holz MWanten, die Kaufın. Gut d 
Andere fertige Holz - und Korb · Waaren 3 
Lacquirte Sachen EN Ey 
Kutſchen und Rner ·Waares. 

Allerh. Inſtrumente nnd Seigtan iu Sander 
Bau⸗Matetialien 

Stroh, Hexel, Rohr und —* oo. 
Mühlen’ iind glei. ‚ Eteine ⸗ 

Jusgemein 

Rohe Baumwolle a ö 
Cametlhaare “ 6 ö 





Summa it. er 


f 


Bom Handel, Fa 369 
t in OR- Preußen. 








e. gr. pl Rthlr. gr. pl Reble ar. pf. 
8 2294 | 94338 13 4 313960 9 - 
16 - 











4.13 12474 8759 20 
4:13 3087 12 | 1397 

B 20 7134 1695 46 

2. : 34 108 

a 92° 20 

u.4 . 172 
12 1017 41538 8 | 
1-4 - 89 

8 8646 5.499 - 

> 26 378 

5 33 5396 12 | 

I 20. 101 N 
3 4 63 . 65 [ 
7 6 5032 5 
B 16 16 2 6 
I 17° 120 og 


= 


a 4 | 131754 22 4 1372784 6: 


Aa 


370 Summariſcher Eztract. 
Königssergifches % 








SpiryBnıen 4 9 
Rofinen mb Ernten — 
Material⸗ und Apotheker⸗Waaren ⸗ 
ten ⸗ ⸗ g;' 
Baumoͤl w- * 
Talg e⸗ u 
Allerh. Victual. und’ Dakar — 
Butter a u ® . 
Kaͤſe 8: u u... | a... 
1 Heringe N .. 

Stockfiſch, eaberthan at. | 6 
Roher Zucker 
Zaucker in Huͤten, als Kaffinirt « 
Sprup Fx2 ⸗ s 
+ Caffebohnen ⸗ 
Thee, Chotol. und Caco⸗ 
JAuſtern und Anchovies u . 
F Schnupf. and Rauch⸗ Taback ⸗ 

Franzweine ⸗ W 
Rheinweine . ⸗ 
Suͤſſe und andere rare Weine — —. 
Cider⸗Wein und andere fremde Eßige 4— 
Franz und anderer Brantw. 
Auslaͤndiſch Bier a ne 
Fremd Getraide o⸗ ⸗ 

Fremd Schlacht Vieh v . 


nannten — 








Latus 


Vom Handel... 

















371 
Off: Preußen; 
fr. gr. pf.| Rthlr. ge. pfl Reble. gr. pf. 
>56 16 «2695 16 37950 
71 12 4753 16 >]: -&201: 4.” 
JE 4 9658... 8... 1142330: aan... 
24 17852 18 ..:.| 127408... . 
13 1. 6666 ..4.:.1: 630%... .:. 
0 ° 4 15935 16 [10939 12 ,..- 
32 12... 4 26078 29. .°|. 3455; 16. . 
35 123 ı0233 12  A5E.:;_.. 
6 4872 298 
14683 10, | 32362... .;; 
2 4 6655 4.5 1989 4... 
4 4 ‚62612 4... 28931. 12... 
8 20 19786 4: 2330: 16 .- 
8 16 149 3._.8, ... | 15246... 
4 20 279 20, 6i7b,..... sag: 
13; 1863 . ...... 0.150... 
6 12 36335 8 17300. 
>4 20473 16 74114. 
2 8 4458 4..:| 1954 ... 
so 16 4374 16 ‚| 7023. wa 
9 8 1281 4.1 248... „; 
0 1242 4 - 1082-16... 
0 8 207 %..]1. 
33 20: 10841 8 
I7 12 711886 20 
4 16 1388998 7'090? 8 


En 


2 Danke... > 973 





—— 
FB gr. | —* Br. pf Rihhtr. gr. pf. 
524 18 .1388928 „ ,,.,|.710962 
— ** . — : tere — In d! 
106 ° 186 16: 1 5634 
131 8 a 01 22 2 Sa 6838* 
169 , 4056 " “ . di 13 
549 12 2444 12205 
315 8 48774 16 [110936 2. 
Is6 20 g2id ta | 16438 8 
332 4 9306 _ 2 
86 8 10406 8 1 579° 
123 8 =] 734228 
FE ur 

Fu En 48: 
Kr u I PEN 30799 
6 8 |N 33 83h] 
363 2b 8554-1 54096 12 
313 ı2 | 24508 20 293298 10 
ST zu Bez 1. Bi 1,20 
28-—— 1 - 28 
MO...) 23278 20 | 13323 
"25 12 1061 12 31 
556 20 | 11208 16 | 16608 
42 4 j 
247 8 | 28616 8. | 81614 12 
581 20 | 83887 4 | 38385 16 





— —— — | — —— — — 


713 20 699287 20 171796 20 


954 Sunmmatiſche Rriract. | 
Konihsbergiſches DI 


Mn | 





‚Aczır SE Tra 
Both, ind Mene maßive OBaoren, auch Steffen * 

Zinn, Kupfer und Meſſing⸗Waaren . ‚. 
.f Schmeidende Waaren ind Brapen On — 

Spiegel‘ und Glas⸗Waaren⸗ on 
Hecht und unaͤcht Porzellan . — 
Gemeine Toͤpfer Maaren ⸗ er 
Lein, Hanf und Garten: Spann | se 
Federn und Besen M —— 
Holz⸗Waaren, Die Kaufm. Su 4 
Andere verfert.. Holz⸗Waaren Er SE 
Baquirte Sacen - oh 
Kutſchen gud Riemer: Baarn - ": 
Allerh. J ente und Berätpfibaften je Satan 





BawMaterialien : En | 
‚Stroh, Hexel und Heu⸗ Fr ⸗ 
Muͤhlen⸗ und Schleif⸗ Eine , 
Insgemein ·· 09 ⸗ 
Rohe Baumwolle PL ⸗ 
Cameelhaarer ⸗ 
J Summa Koͤnigéb. 8 
| F 
BIT L 25 


Wom Hanke © 978 
t in Oft«Preußen. | 





Dir. ge. pf. Rthlr. gr. pf. Rible gr. pfil. 
713 20 699281 20 1711796 20 
162 -...122. | 


109. 2739 4 
75 16987 8 
>99 " ) 
955 4 3306 16 
387 16 796 8 
'35 79 4 
40 8 87.4 
85 20 | 231708 20 
20 102 8 
o3 1° 103 
Yg7Tr2. 1°. 16 26 
32 12 4369 20 
6 6 

37 29% 2845 8 
32: 16 5904 8 
13 230 20060 4 
7: 2460 8 














47 1761397 20 19328478 


376 . Summariſcher Extract. 
BB ie) 





7 


Neumark “ . .. | e 
Littauiſches Departement . 
Koͤnigsbergiſches Departement ⸗ 3X 


Summa fie x 

| . 1752 war die Sum 
. " . r 

Mi 





D 
« 





N 


Vom Handel. 7 
l un Ge t en 












gr. pe Reblr. gr. ii; 
194 98: „416604 28 :-. |: 130 
)22. 4.6 745457 9 6 046 19 
39 13 91 914771 2%° Vor rgai? 
78 12 | 387390 22 
30 16 61: 314429 12 * 
#9: 4 4 131754 22 
MT' mn) ı4 7061397 20 ° 


bir. 





213279208 13 4 
2983173 5 


03 21 —— 


| 296125 8 4 


163 a 5371807 11 
38 3 5634789 12 





gen in meiner Befchreibung der Reife die ichrzug 


„ 
SE 

* 

1 


Anmerftung : 









J Ein Mann, den es wiſſen kann, und ben ih 
iu einen ähnlichen Auszug, der etwa in einem be 


letzten Hegimrungs Jahre des Koͤnigs gemacht worden 
u geben habe, hat mir geanfworteti. | 


| | —— Auszüge, find Ren (et ſehr vie‘ 
*Ê len Jaßery nicht nacht gemacht worden. 


uUeber den erſten Abſchnitt, der. bie Einfuhr m: 
‚bie Ehurmart betrift, findet, man. einige. Anm 


don Berlin nach Kyritz gethan babe, ‘©; 550. 


Re n. gi 2 


u - 





WVierte Abtheilung 


von dem 





xy . 
4. 


rieges - Staat. 





1173 108 


— ıy 
sep 
> ——— 
vv. - > 





‘ 
I) 
D 
’ 
s 
> 
’ 1 
x 
x 
. 
. 
x 
. . 
® 
« 


un” 


x 
% 
* 
. n 
« 
. 
. 
. 
-. 
“ 


* 





. Einleitung 


Od; ; fiebenjährige Krieg, hatte das Reiegeoßeer 
des Königs zu. Grunde gerichtet... Es war zwar am 
Ende deffelben an Mannfchaft ſiark genug, beſtand 
auch mehr aus Landeskindern, als Fremden, und von 
Jen konnten 30780. Mann zum Anbau der Provin⸗ 
gen entlaſſen werden, da denn doch noch 181000 Mann 
ubrig blieben: es fehlte aber dem Heer an ſtrenger 
Oronung uud Mannszucht, an: Gelenkſamkeit und 
Fertigkeit. Erſt 1770 konnte es ſich den Kennern 
Ber: Kriegeskunſt ſo zeigen, daß es ihren Beyfall ver« . 
diente, und a7 nach ber Beſttznehmung von Weſt⸗ 
Pteußen/ feßte: ber. Rönig die Staͤrke deſſelben feſt, 
u es kuͤnftig haben ſollte, und die es ſchon 1773 


R | Die 


384 ı Einleitung, 


Die Regimenter waren fo fehr vermehret worben, 
als fie es ertragen Fonnten, ober vielmehr fie waren 
zu ftarf, da ein jedes ber zwey Bataillons, aus denn 
es beftand, 255 Rotten hatte: denn in biefer Stärke 
Fonnte es ſich niche fo leicht und gefchwind bewegen, 
als es die preußifche Kriegesfunft erfordert. Der Ks 
nig ſahe tiefen Fehler wohl ein, und man glaubte, 
er werbe bemfelben vaburch abzuhelfen ſuchen, daß er 
ein Regiment von zwey Bataillons auf drey ſeßte, 
welche Veränderung auch die Infanterie ſehr wuͤnſch⸗ 
te. Es war aber zu derfelben weit mehr Ari | 
nöthig, als die 426 Regiments Canonen und 142 ° 
Haubigen, die Damals für 142 Bataillons gebrauchet 


wurden. 


Nach geendigtem Kriege int: 1r6zften Jahre 
jeigfe ſich der König fehr unzufrieden mie feinem Krie 
gesheer, . ober vielmehr mit gewiſſen Regimentem, 
‚und berfelben Offieiexen, und erwaͤhlte bie Beurlaubung 
ber Mannfchaft zum Beweife entiweber feiner Zufrie | 
denheit oder Unzufriedenheit. Vor dem fiebenjährigen 
Kriege konnte ein jebes Regiment fo viel Mannſchaß 
beurlauben, als es fie gut fand. Das Gelb, das 
jeder Hauptmann dadurch gewann, mufte er zu Re 
kiuien anwenden, und der Ueberfchuß blieb fein. Er 
Ä gen⸗ 
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|amshuuna oh daß weder der König, noch däs 

enpe dea HRegiments ſich um denfelben bekuͤnmerte. 

VDer Kerig ſchrelbet Poms V. ſeiner nachgelaſſenen 
Weiter: ibz, die Dauptfeube haͤtten dieſe Ihre Frei⸗ 
heu gemißbrauchet, und ih anderer Herren Landern 
zewalcſatae Werbungen angeſtellet, woruͤbet ein grös. 
ßies Geſchrey entſtanden waͤre. Es Hab allerdings 
viele Beyſpiele von ſolcher gewaltſamen Anwerbung, 
abet der König harte bey der Veraͤnderung, die er 
vornahm, einen nähern Zweck. Er beſtimmte bie 
J Beurlaubung entweder zur Belbhnung, bder jur Ber 
\ firafung: Regimentern, die eitiweber nad) feiner 
Einficht, oder nach feiner Mepnung, gut gedienet hat⸗ 
ten, ließ er die Beurlaubung nach dem alten Fuß; 
und biefe mußten ihre Rekrutierung durch Ausländer 
- felbfi-beforge, Anderen verſtattete er von jeder Come 
hpagnie 35 Marin, anderen 30, anderen 25, anderen 26, 
Und einigen nur io Mann, zu beuriauben. Die 
übrigen Beürlaubten aber, bie von einer jeben Com: 
pagnie in das Land Heben, lieh er ſich ſelbſt berech- 
“hen, jog bas Geld ein, und verorbiiete bafuͤr die alle 
gemeine Werbung, bas heißt, er nahm es über fich, 
bie abgehenden Ausländer felbit zu erſetzen. Diele 
Berfaffüng dauerte bon 1763 an im Ganzen und Gro⸗ 
Bb ßen 


*2 nn 


.n * 
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fen fort, wenn Er gleich bey einigen Muſteruntgen der 
Hegimenter, von ben Benrlaubten.: baß etwäs abe. 
nahm, bald wieder ekwas zulegte. Es mapiuber bie 
fes. ausgedacht Belohnungs⸗ und Straf⸗ Mittel fo 
wohl dem, Koͤnig als dem Staat nachtheilig, und die 
Hauptleute erſannen Öegenmüstäf, umlhren Schaden zu 
een und ven ug ſtrvern. u 


| Nro, 1. 
| aufeond. u 
Bun —des | 
Sriegesheeres 
J im | 


Anfang bes 177000 Jahrs. 


‘ 


388 u Zuftand des Kriegesheeres 





110 Mousguetier» Baräiions, | | 
a 21 Off. so UOf. 15 Tamb. sro Gemeine  : 


[3 Grenadier · otaillone 
a 16 Off. 36 HOF. 28 Tamb. 708 Gemeine .: 
36 Garniſon⸗Bataillons W 

à 20 Off, so uUOoffa i3 Tamb. 6io Gemeine 


1 Fuß: Giger. Bataillon DES 


6 del. Artillerie Va aillon⸗ u 
a 27 Off. 205 Uoff. 38Fomb. 835 Gemeine 


a Steue ii tn 


€: “ron Lin) 215 Yanf) n i 4 


tı Garniſon · Compaanien Artillerie 
à 4Off. gı Uoff. i Band. 150 Gemeine 


60 Eeäuadrong Curaſhers 
a 7’ off Zi voff. —— — EC 


3 Esquabrohd Gardes du Korps 
a8 9ff. 16 Uoff. 2 Tromp. 174 Gemeine ; 


70 Esquadrons Draconet | 
a7 Off. 14 Uoff. 3 Tromp. 144 Gemeine 


90 Esquadtäng Aufaren 
50. im WO. ı Tromp. 132 Setteine 1 


io Esäuadron Bosniakei 
35 Off. NO. ı Tromp. 152 Gemeine 


i Esquadrons reitende Jaͤger 
i Leib⸗Compagnie Grenadier⸗Garde 


2 Compagnien Mineurs | ‚ 





m Amfang des rzraften Jahres. I: 


a’ 








1650 Tamb.} 89100. Mann 


640... a6. 
FR 





1808 "777540 31960 
0 600 
‚39 495° 

; 3360; 

458 11 1650 
840 180 8640 
48 6 522 
980 210 10080 
990 90 11880 
110 10 1320 
165 

9 5 177 
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Corps des Cadets ⸗ | ⸗ .1.: 
Corps der Pontoniers . 0.0 A. 
Corps der Invaliden . 0 008 A: 
Corps der Ingenieure . % 
Summa &. 

Summa aller Ku 


Anm. Es find unter dieſer Summe nicht mit € 


Armee, das Cadetten⸗Corps zu ** und * 
raugirte Garde. 


im Anfang des 1776 Jahres, . 391 


—— ——— — — — > 
7 Off. |- 24 US. 6Tamb.| 220 zu 


2 2 24 
13 37 6 386 
56 
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Bund Resimenter, die Königl. Suite, das Commiffariat von der 
uiben⸗ Corps auf dem Werder bey Potsdam, und die uu- 
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. Nero, 2 





ıinterie. Etat. | J Canton. 


— U0— —— 


e der Abgang wird aus 

vie, den unrangirten er⸗ 

J. ſezt, dazu alle Feld, Das hohe Gebirge 

Regimenter jährlich) in Schleſien, iſt auf 

3 Mann abgeb. Sie) ſerdem des Koͤnigs 
beutlauben gegen) Canton. 

200 Rthlr. Eau] ° u 

tion 


nEaffeı 35 Beurlaudte, und 
"| perComp, 400] 
4 Re. Werbe Geld 
| alljährlich 
fe lebhen fo 
mann |beögleichen 
3 Hein.Der König giebt bie 
id | Meeruten u. bezahle 
= 1 med per Comp. 
5 Ueber > Compl. 
Ale Beurlaubte ge: 
















en, Lindow, Rheind: 

-} berg, Ruppinifche 
Kreid 131 Dörfer, 
Friegniger Kreis 
12 Dielen, 





Bub — — Oeconowiſcher Saat. 





Canton. 


ber Havellaͤn 
Glien und ? 
bergfche, Ober 
nimſche Kreis 
Theil des Pr 
tzer Kreiſes. 
der Alt Maͤrl 
die . Priegnig 
Benjen bis W 
berg, die € 
Spandom, Be 
Steaufßberg u 
penick. 







wirbt ſelbft 


wirbt ſelbſt der Teltewer m, 
fine Kreie, 
Storkaner u. 
kouer Kres 
kleinen Theil a 
nommen. DE 
Storkau, Bud 
zefkn, Telton 
Beelitz. 


wirbt ſelſbſſt der Dammifchg, 
ffordiſche, We 

| ſche und Alten 

. Krés, inglcich 

Stuͤdte Nord 

| Suͤdwaͤrts d. 

quchSoeſt u. R 
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die Hemter Hausber 
J gen. Vothow, Yi 
1.:3 berg. Eparenberg b. 
fe! Nävendbern ;- 
194 Slaͤdte Birlefi 

1 Haferden und V 










ht en ‚on 
..wirbt felbft bie 
am a; 


me "ap Beurloube 
Aderm;a0 Beurlaubte * 


ckehywald iſche Kreif. 
1 DE Städte Straf: 
6 funfb, Eaeln, Loh— 
u in Bu, Acken, Cal 


BE Eu u. Pitenwahr. 
GSentter 46 Beurlaubte |bie Bemter Raſten⸗ 
wi. buch, Barıben, Au 
er. ee, gerburg Hund, a 
.. | Loͤtzen, Linn ch, 
—124. Kuckerneſen, Rai, 
Du tenhurg, Heinrich 


fir. 
A— 





. 20 Benrfauhte 
.4 20 Beurlaubte 





Oma — 





Stolpe, Gollnow u. 
Ruͤgenwalde 
Nieder Schleſien. 
er Ob. Barnimiſche, 
an — 
Sholpſche, und din 
eil vom Teltow: 
* Kreis, die Et. | 
Liebenwalde u. Ora⸗ 
nienburg. 
das Fuͤrſtenth. Brig, 
ba. Schlefien - 
Stargardiſche, Pp⸗ 
ritziſche Kreis. 
der groͤßte Theil von 





clam, Demmin, die 
Inſel Uſedom und 
Wollin. 
VorPommern. 

ie ganze Grafſchaft 
Glatz nebſt zugehoͤ⸗ 
rigen Staͤdten. 
ein Theil des Sau: 


exel. Uebercompl. Bifiben und Havel⸗ 


laͤndiſchen Kreiſes 


Nu.dietadt Werder. 


erhielt 1775 im neu: 
en Netze⸗ Diſtrict 
einen neuen Canton. 
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—— 
Sabine, 1 
ie Lgalder, Arie 

yes berger, Draii 
ger. und Ster 
ger Kreis, dieẽ 
Cuͤfſtrin, So 
Nenendawm, 
rien, Zehden, 
nigßberg, Bi 
heit Drieſene 
velbein, Got i$ 
viß und 





ſchen und Ste 
giſchen Kreifes 
gleichen die € 
Lebus und € 
berg, 
erhielt din neu 
tze⸗ Diſtriet 
W Tanton. kr 
. 7 jo ==. — die gaͤnze Mei 
? Baht >. beitehend aug 
Fe Dörfern und 
Staͤdten Pre 
Stradburg , 
plin und Lych 


+‘. 


ni — ——— — — 


Der Regimenter. — 





fanterie. | Etat. Eanton. 








— N 


a an 


irom 10 Beurlaubte nie Aemter Waldan, | 
. 1 Sopladten, Rabtan, 
Tapiau, Metaucken, 
Leuckiſchen, Spane⸗ 
geln, Serenberg, n. 
noch 20 Nemter in 
Littauen, auch ben |. 
Städten Danzkah⸗ 
men, Drengfurch, 
und den zten Theil 
der Stade Koͤnigs⸗ 
u | berg. 
Smiy 10 — — (die Aemter Gilgen⸗ 
| oo burg, Pr. Eylau, 
Lippſtadt, Moruns 
gen, Holland, nebft 
noch 6 Aemtern im 
Preuß. Der Lande, 
und.den Staͤdten 
Oſterrode, u Lipp⸗ 
ſtadt, Pr. Holland, 
Muͤhlhauſen, Sol⸗ 
dan u. Gilgenburg 
ingteopold| 10 — — der Croßner und Zuͤl⸗ 
Braunſch. lichauer, auch einen 
| Shell des Kottbird- 
ſchen Kreiſes, die 
Städte Fraͤnkfurth, 
Zuͤllichau, Cottbus, 
Croſſen, Beestom, | 
Boberättrg Kot 
thenberg. " 


— 













. 
anne 


„ ].10 Beurlauhte  INtieder » Schlefi 
„Jo — — 183 Dörfer im? 
| ſchen Kreiſe, 13 
Jfer im Cottbus 
Kreiſe, nebſt 
Städten Für 
walde, Ge 
Muͤllroſe u. Rit 
ber Greifenbe 
Dewitzer, Bo 
ſche, Coͤsliner, 
garder, Oeſten 
Bluͤchertſche K 
die Staͤdte Trep 
Naugarden, 
ſow, Wange 
Wollin u. Bol 
Standes: Herrk 
Pleß. 
Nieder⸗Schleſien 
Fuͤrſtenthum Hal 
ſtadt, Grafſch. 
henſtein u, Wi 
gerode, die Et 
Duedlinburg, ( 
singen, Wegele 
Halberſtadt, I 
( nigetode , Ga 
Eilerich und B 
Sraft vol ckenſtein. 
taf reopold lro ¶ — zaͤeſtenchum 





2 Margerof 10 — — 
einrich 

en I — — 

ErbPrinv.j 10 — — 

Braunſchw | 
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| 


nfantere] Etat. | Kanton. 


[U U} 











DU U 1] 


cant 10 Beurlaußbte |die Aemter Branden | 
burg, Balga, deutſch 
Eplau, Karben, 
Koppelbude, Kart⸗ 
ſchau, Uderwangen, 
Bartenſtein, Lycken, 
einen Theil von Bars 
then, Gerdauen, 
Tapian und Natan⸗ 
gen, die Staͤdte 
Bartenſtein, Preuß. 
Eplau, Landsberg, 
Domnau u. Zinten. 
die Stadt Glogau, 
den Guhrauer Kreis 
die Stadt Stettinu. 
Vor Pommern. 
die Aemter Polomen, 
Chychan, Olezkow, 
E;pmochen, Stra: 
dauen, Lyck, Johan⸗ 
nesburg, einen Theil 
v. Drigallen, Sche⸗ 
mazke Neuhof, Loͤ⸗ 
tzen, Rhein, Drtelds 
burg u. Friedrichs 
felbe, die Staͤdte Un⸗ 
gerburg, :* Lößen, 
Rhein, Barthen u. 
sten Theil von Koͤ⸗ 
nigebers. 


ke IO — a 
arte 10 — — 


ee a an a DU U) 
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Anfanterie. | Etat. | Canton. 


— — — — — 2 P CHEND 


2 liungKrockow to Beurlaubte Idie Höfe bey € 
u.Ehriffburg fi 
der Oberlaͤndi 
Graͤnze, die S 
Stim und € 
burg, der große 
rienburger We 
der Kleine Me 
burger Werbe 

Ä am Stadt : © 

1 von Elbingen 

0 Stadt Marien 
die Hoͤhen von 
fchau über dai 
ſter Suckau, 
thaus und The 
witz nach Nei 
und Putzig. 
Städte Longt 
Schittlitz, Alt 
Neu⸗Schot! 
Stolzenberg 
St. Albrecht 
Oliva; am 3 
| ger Werber 
Dörfer. 


io— — dle Stadt Elb 

nebſt Stadt⸗ 
te, ud 7A 
im Bischum ( 
land. 
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Eorant| em | mm | Snfanterie. Sta Canton. 

? Luck 10 Beurlanbte bad ganze Bistbum 
Ermeland, 7 Aem⸗ 
ter ausgenommen, 

die Städte Heils 

; i berg, Guttſtadt 


MWartenburg, Mehl: 
fa u. Wormdit. 


2 Rohr 10 — —  j|bie ganıe 

Woiwodſchaft Culm 
zwiſchen d. Weichſel, 

Draͤvenz u. der Oſt⸗ 

. Preußiſchen Grenze, 

die Staͤdte Culm, 

| Graudenz, Sulm. 
fee, Strasburg und 
Lautenburg. 


3 Heſſen⸗Phi⸗⸗10 — — lganz Pomerellen, bie 
lippsthal Staͤdte Moͤwe, Dir⸗ 
ſchau, Stargard, 

Conitz, Friedland, 

Schlochau, Tau⸗ 


— 
2 Raffau-tifin-) iffimmer complett Bel und Jaſenick, 
gen bey den Bahnen, 
der König bezahlt 


per Conipag- 
nie 10 Beur⸗ 
laubte O- . Schlefien. 


: |Roffiere- 10 Beurlaubte |hat Beinen Canton. 








“uu> EEE 





[10 Beurlaubte haben Fein Canton. 


merben ſelbſt kein Canton, 


‚ Ibefomt auf Ba- 

taillon jährlich 

1700 Rlr. Wer: | 
be⸗Geld hat kein Canton. 


“| 





4 ‚ [20 Beurlaubte hat Fein Kanton. 

4 

4 ISaffe ff — — hhaben Fein Eanten. 

4 |Arenftäde Ä | 

4 Muͤlben 322 — — hhat fein Canton. 

1 Gotter 10 — — hat kein Canton. 

z Courbiere wirbt ſelbſt, er: 
haͤlt 1700 Rthl. 


| Werbe⸗Geld - Ihas Kein Canton. 
1 MBitingshofen Io Beurlaubfe die Gtabe Colberg 
nebft noch. einigen 
W kleinen Staͤdten. 
Tuͤmpliing 10 — — lin Oſt⸗Preußen 
Ingersleben 10 — — in — — 
Hlmam 10 — — lin — — 


P. 2 
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orn. Beg| Etat. Canton. 
h ger | 
s Jäger: werben fſelbſt Me Koͤnigl. Foͤrſter 
he, Söhne in allen Koͤ⸗ 
niglichen Landen ge 
hören dem Ba 
taillon. "a. 
:sillerie. 
In Weft = Preußen, 










taillon so Beurtanbte den Eroner: und ei 
| ' nen Theil des Na⸗ 
taillon 40 — — ckeltſchen Kreiſes 
— — laͤngſt der Netze, ei⸗ 
taillon 35 * nige Gtädte m Of 
2} Preußen, wie auch 
talllen 10 — in, der Mark Bran⸗ 
u denburg. 
uͤraſiers. re 
der Abgang wird haben keinen Canton. 

ra vom Koͤnig erſezt./ 

| beurlauben gegen 

| Caution | 
band werben ſelbſt in Theil der Prieg- 
“ 2 ni. 
mewitz Imerben felbfE [Ober Gchlefien. 
cſebitzky werben felofE ein Theil der Graf⸗ 
ſchaft Nuppin und 

dem Havellande, die 
Staͤdte Kpriz, Witt: 


ſtock, Perleberg, 
Prizwalk, Wuſter⸗ 
hauſen, Granſee, 
Zehdenick u. Crem⸗ 
men. 


der Regimenter. 
Etät. 


22 Beurlaubte 





Drägonet. u 








Graf Finken⸗22 
ſtein 

5 Alt Krockow |22 

Ss Metzlaff 22 

5 Pomeiske 22 

5 wg 22 

5 RMeizenſtein |22 
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biau 


Canton. 
— * 





in Satangen Dirdltis: 


ter Barthen, Ger 
bauen und Mandla. 
den, in Gamim: 
land DIE" ernten 


T galthoff; Neubau⸗ 


fen, Waldau, Cap⸗ 
men, Scharken 
Laptau, und noch 9 
Aemter. In Lit: 
tauen 8 Aemter, in» 
gleich. die Staͤdte 
Fiſchhauſen ß La⸗ 
Altenburg, 
Goldap, Margra⸗ 
bowen, und den 3n 
Th. v. Koͤnigsberg. 


die Aemter Soldau, 
Wittenberg, Neiden⸗ 


berg, Ortelsburg 
und Meyzguth, die 
Städte Sensburg, 
Pr. Holland, Wit: 
tenberg, Roſenheim 
und Ortelsburg. 
Nieder » Schlefien. 
Nieder » Schlefien. 
das ganze Ober⸗Land 


in DE » Preußen, | 


nebſt den darinn be: 

findlichen Stäbten. 
DIE» Preußen, 
Fuͤrſtenth. Cammin 

und Pommern. 


| 





| Hufaren, 


zolierben | merten ſelbſt 
10 w I werben ſelbſt ] 


sollifebom habe 
10Pudgurskp 20 Beurlaubte 
10 Somoggi | | 
10 Czetteriz 7 | 
10 Bosniacken E ' | ' 
Corpe Imierie II 

. ö ' . 1 


J anmer⸗ 


Anmerkungen. 4 
Anmerkungen. 


Sn. vorſtehendem Verzeichniß der Eentouo 
nwen die Chur maͤrkiſhen Staͤdte Berlin Potsdan⸗ 
d Brandenburg nicht vor, weil ſie duch Fönig 
riedrich II. von der Cantons« und Enrellinmgs« 
ft befreyet worden. Rn fage von Friedrich IL 
an die noch · vorhandenen fehriftlichen Beſehle find 
s geſammt von dieſem Megyarchen, und von feinem 
mer Vorfahren in der Regierung, 


In Anfehung der Stadt Berlin, ift fein * 
nets = Befehl aus folgendem: Reſcript von 174 
ı erſehen. 


Friedrich ꝛ. 


Vnſerm ie ꝛc. Nachdem Wir an alle zu Berlin i in 
arniſon ſtehende Regimenter die Ordre ergehen lafı 
1, doß bey Vermeidung ſchwerer Veranfmwortung 
id Unferer empfindlichen Ungnade, fobald — all⸗ 
er eingeruͤckt ſeyn werden, weder der Chef, noch 
x Capitain, Officier, Unter-Öfficier und Gemeiner, 
h unterſtehen fol, es ſey unter was Mraͤtext, 
orwand, Schein oder Namen mie es wolle, einen 
tenfchen zu Berlin, ‘er ſey oder bedeute, was er 
öge, zu engagiren, anzumerben oder wegzunehmen, 
lermaßen Wir dergleichen in Berlin. durchaus nicht 
Ratten, uod) wiſſen wollen, quch zu dem. Ba 

' erm 


418 Anmerkungen 


ſerm Oenerale Major, :Grafen. von Hacke autorifit, 
darauf genau zu halten, und wenn von Demfelben 
Klagen ver Beſchwerden Ingebrachr werben , felbige 
zu redreffliren, und ſogleich abzuſtellen als fügen 
Euch ſolches hierdurch zu wiſſen, unh dieſes bem 
Biegen Mogiftat befannt zu machen. Gina. 


Balin den 2oſten Yan. 1746, 
rs . % ©; B. 


An die Charmaͤrtiſthe Cainüner. 


Am 24 Sept. 1783 bedrohte der König die State 
mit Beraubung diefes Privilegiums,: warn ihre Buͤr⸗ 
ger⸗Soͤhne, die Handwerker erlernet hätten, ferner 
bin aug feinen Sanden geben würden; es ift aber ben 
diefer Bedrohung geblieben. 


Potsdam erhielt die Befreyung durch einen Ca⸗ 
binets · Befehl vom 14 Jan. 1741, welchen ber König 
Friedrich Wilhelm in folgender Urkunde vom 14 Mär; 
1787: beftätigte, Ä 


Nachdem bey Er, Koͤnigl. Majeftät von Prew 
fen Unferm allergnaͤdigſten Herrn, die Buͤrgerſchaft 
zu 


Sinmerkungen. #13 
zu Porstam um Beſtaͤtigugg der, von bes Hoͤchſtſeli⸗ 
gen Königs Majeftät durch eine, unterm ıgten San. 
3741 an den bamaligen Obriften von Fouquet erlaffene 
Cabinets+Ordre, derſelben ertheilten Enrdllements⸗ 
Freiheit aflerunterthänigft gebeten hat, Hoͤchſt Die- 
felben aud) diefem Geſuch in Gnaden zu deferiven ge- 
uber haben. Als confirmiven’und beftätigen Hoͤchſt⸗ 
‚gedachte Seine Königlihe Majeſtaͤt Hierdurch der 
Bürgerfchaft zu Potsdam die bishero genoſſene Can⸗ 
tons = und Enrollements» Freiheit, und wollen felbige 
dabei allergnädigft ſchuͤtzen. | 


Sigaatum Berlin den Taten März 1787. 
Friedrich Wilhelm, 


Konfirmation 
ber Cantons⸗ und Enrollements. 
Freiheit für die Bürgerfchoft zu 
_ Potsdam, 


⸗ 


Von der Stadt Brandenburg, kann ich eine 
aͤhnliche Urkunde jetzt nicht mittheilen. 


Man verſichert, daß bie Altſtadt Magdeburg 
eben dieſes Privilegium erlanget hätte. In gedruck⸗ 
J ten 


414 Anmerkungen. _ 


ten Büchern kommt won. ‚folcher —— wie “ 
weis, nichts vor. 


Deſtomehr fann ich von .der : Entollicunge 
Freyheit einiger ſchie, We Städte und, b, Difrich 
agen. Ä 


Die Stabt Sreslan, ift nebſt ihren Tr 
ſtaͤdten durch ein Edict vom 15 Aug, 1742, durch das 
Nerbe -» Megfement vom 16. Aug. 1743, und durch 
eine Cabiners;» Drdfe vom 10. Sept. 1747, aß 
Haupt» Stadt, und wegen ihrer wichtigen Handlung 
und vielen ‚Manufackuren, von der Enrollirung be’ 


freyet. 


Die 6 Gebirgskreiſe Hirſchberg, Bolken 
hayn, Reichenbach, Schweidnitz, Jauer und 
Loͤwenberg, nebſt allen darin liegenden Staͤdten, 
find laut Patent vom Dec, 17417, Ediet vom 15. 
Aug. 1742, Reglement vom 16. Aug. 1743, Edict 
vom 1. März 1744, und Cabinets = Orbre vom Io. 
Sept. 1747, wegen ber dafelbft befindlichen $eine 
wand » und Schleyer » Spinnereyen und Weber 
von ber Enroflirung befreyet. 


Die Städte Neichenftein und Silberberg, 
follen laut Gabinets« Ordre vom. 27. Nov, 1748, al 
Bergſtaͤdte zum erimirten Gebirgs« Canton gered- 
ne werden, 


; Anwuierhungen. 45 

Die aus Böhmen. und. Mähren eingewander⸗ 

ren bohmiſch⸗ reformirten Gemeinen in den von 

1749 bis 1754 und 1764 neuangelegten Colonien 

Huſſinetz, Fridrichstabor, Fridrichsgraͤtz, Fri⸗ 

drichsthal und Podibrad, find nach ihren beſon⸗ 

Bein Privilegien, die fie beym Anban erhalten Daten, 
frey. 


Eben fo find die in Schlefien errichten edengeli⸗ 
ſchen Bruͤder⸗Gemeinen zu Neuſatz, Gnadenberg, 
Gnadenfrey und Pakolowitzky, jetzt Gnadenfeld, 
ber vielen von ihnen angelegken nüßlihen Manufar- 
turen wegen, durch die allerhoͤchſt vollzogenen Con⸗ 
ceſſionen vom 25. Dec. 1742, vom 7. May 1746, 
und ı8ten Sul. 1703 von der Cantons⸗Laſt ausge⸗ 
nommen. 


Die Staͤdte Brieg und Glatz find- bey Gele⸗ 
genheit, da wegen Ertheilung der Wander Paͤſſe 
fuͤr die Handwerks. Burſche von den Regimentern, das 
Noͤthige feſtgeſehet worden, als vorzuͤgliche Städte, bie 
auch bisher von der Entollirung ausgeſchloſſen geweſen, 
bey dieſer Freyheit gelaſſen worden. Sie haben auch 
vom Anfange der Regierung Koͤnigs Friedrich des 
zweyten an, das allergnaͤdigſte Verſprechen erhalten, 
daß die Soͤhne der Buͤrger von der Enrollirung be⸗ 
freyet ſeyn follten, jedoch oemeiuer Sant ‚Finder ause 
genommen, 








Io Beurlaubte haben Bein Canton, 


werben felöft fein Canton. 


[od 


z |Salemon , Ibefomt aufs Ba⸗ 
taillon jährlich 
1700 Kr. Wer: 
be⸗Geld hat kein Canton. 


4 RKowalsky 20 Beurlaubte hat kein Kanton. 
a 'Btehme, Ä 
4 \Saffe fr — — hbhaben Fein Canton. 


4 Muͤlben 32 — — hhat kein Canton. 
1 Gotter ſio — — hhat kein Canton. 
1Courbiere wirbt ſelbſt, er: 

haͤlt 1700 Rthl. 


| Werbe⸗Geld hat kein Canton. 
1 Mitingshofen jo Beurlaubte die Grabe Colberg, 
Ä nebft noch. einigen 
= Eleinen Städten. 
4 Tuͤmplinn 10 — — lin Oſt⸗Preußen 
4 Ingersleben 10 — — ſin — — 
4 Hallmam 10 — — lin — — 





der Regimenter. 407 













arn. Meg Etat. Canton. 
h ger, 
Jager- werben felbſt falle Rötigl, Zörfkers 
—* Soͤhne m allen Koͤ⸗ 
niglichen Landen ge⸗ 





hoͤren dem DBa- 
taillon. 


tillerie. | | 
| + In Welt » Sreußen, 


taillen 50 Beurkaubteden Croner⸗ und ei⸗ 
| Ä pi nen Theil bed No: 
taillon 40 — — ckeltſchen Kreiſes 
— '.laͤngſt der Netze, ei⸗ 
taillon 35 zu nige Staͤdte in Oſt 
"N $reußen, wie auch 
allen [10 — | in. der Dark dran: 
N denbur 
irafiere, rg 
der Abgang wird haben keinen ‚Kanton. 
—— vomKoͤnig erſen 
beurlauben gegen 
Caution | 1; 
iSdarmes |merben felbft in Theil der Prieg- 
| f niß. 
newig werben ſelbſt MOber⸗Schleſien. 
febigfy werben ſelbſt jein Theil der Graſ⸗ 
| | ſchaft Nuppin und 
dem Havellande, die 
Staͤdte Kyriz, Witt⸗ 


ſtock, Perleberg, 
Prizwalk, Wuſter⸗ 
bauen, Granſee, 
Zebdenick u. Crem⸗ 
men. 
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a Drägoner. Etäaät. Cänton. 7 
20 vacont 22 Beurlaubtein Motangen. dierem⸗ 
” 0 TOT TFT tee Barthen, Ger⸗ 
Dauen und Mandla⸗ 


den, in Somm:) 
land DIE" Aemter 
Kalthoff, Neuhau⸗ 
ſen, Waldau, Cap⸗ 
men, Scharken 
Laptau, und noch 9 
Aemter. In fit: 
tauen $ Aemter, in⸗ 
gleich. die Staͤdte 
Kiſchhauſen ⸗ La⸗ 
biau,Altenburg, 
Goldap, Margra⸗ 
bowen, und den Zn 
Th. v. Koͤnigsberg. 
die Aemter Soldau, | 
+ Wittenberg, Reiden: 
berg. Drtelöburg 
und Meyzguth, die 
Stätte Sendburg, 
Pr. Holland, Wit: 
tenberg, Roſenheim 
und Dreeldburg. 
Nieder : Schlefien. 
Nieder: Schleften. 
das ganze Ober⸗Land 
in DfE « Preußen, | 
| nebſt den darinn be⸗ | 
Ä findlichen Stäbten. 
Oſt. Preußen, 
Fuͤrſtenth. Cammin 
und Pommern. 


Erd,,ı 
. “1 


⏑——— 
T 


— — 
* 


a 
5 Graf Finfen|za — — * 
ſtein 


5 Ale Krockow |22 — 
5 (Meblaff 22 — 
5 Jomeistke 23 — 


111 


s Appenburg |22 — 
5 |Reigenfliin 22 — 


11 
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I0 Bosniacken⸗ 
Ge Imicke fit J | 





nun nn no — 


u Anmer: 


Anmerkungen. 4 
Anmerkungen 


, In vorſtehendem Verzeichniß der Eontone, 
Kommen bieChur märkißhen: Sräbte Berlin, Potsdam 
und Brandenburg nicht vor, weil fie durch Koͤnig 
Friedrich IL. von ber Cantons « und Enrellirungs« 
Sajt befteyet worden. Ich fage von Friedrich IL 
denn die noch- vorhandenen fchriftlichen Beſehle find 
ins gefamme von diefem Megardhen, und von feinem 
feiner Vorfahren in der Regierung. 


In Anfehung ber Stadt Berlin, iſt fein Car 
Dinets =» Befehl aug fölgendem- Referipe von Inab 
zu erfeben, 


Friedrich x. 


Unſerm ꝛc. Nachdem Wir an alle zu Berlin in 
Garniſon ftehende Regimenter die Ordre ergehen laſ⸗ 
fen, doß hey Vermeidung ſchwerer Verantwortung 
und Unferer empfindlichen Ungnade, fobald felbige alle 
bier eingerückt feyn werden, weder der Chef, noch 
ein Capitain, Dfficier, UnterOfficier und Gemeiner, 
ſich unterfiehen foll, es fey unter was Praͤtext, 
Vorword, Schein oder Namen mie es wolle, einen 
Menfchen zu Berlin, 'er fey ober beheute, mag er 
möge, zu engagiren, anzumerben oder wegzunehmen, 
allermaßen Wir dergleichen in Berlin. durchaus nicht 
geſtatten, uod) wiſen wollen, ach zu dem Ende Uns 

form 


48 Anmerkungen 


ſerm Generale Major, :Gtafen; von Hacke autorifirt, 
darauf genau zu balten, und wenn won bemfelben 
Klagen oder Veſchwerder angebracht werden, ſelbige 
zꝛeredreſſtiren, und ſogleich abzuſtellen, --als fügen 
Wie Euch folches hierdurch zu wiſſen, und biefes dem 
 Biefigen Magiſtrat bekannt zu machen. Sim x. 


J ancn: 
: Bei ben zoften Jan · 1746, 
A. ©; B. 


An die Charmaͤrtiſthe Caiinmner. 


Am 24 Sept. 1783 bedrohte der König die Stat 
mit Beraubung diefeg Privilegiums,- warın ihre Buͤr⸗ 
ger-Sehne, bie Handwerker erlernet haͤtten, ferner 
bin aug feinen Sanden gehen würden; es ift aber bey 
biefer Bedrohung geblieben. 


Potsdam erhielt die Befreyung durch einen Ca⸗ 
binets · Befehl vom 14 Jan. 1741, welchen der König 
Friedrich Wilhelm in folgender Urfunbe vom 14 Mär; 
1787 beftätigte, 


Nachdem bey Er, Koͤnigl. Majeftät von Prew 
fen Unferm allergnäbigften Herrn, die Buͤrgerſchaft 
zu 


| Anmerkungen, 413 
zu Potstam um Beſtaͤtiguag der, von des Hoͤchſtſeli⸗ 
gen Königs Majeftät durch eine, unterm ıgten Yan; 
1741 an den damaligen Öbriften von Fouquet erlaflene 
Cabinets· Ordre, derſelben ertheilten Enröllements: , 
FVreiheit allerunterthaͤnigſt gebeten hat, Hoͤchſt Die 
ſelben auch dieſem Geſuch in Gnaden zu deferiren ge⸗ 
ruhet haben. Als confirmiren und beſtaͤtigen Hoͤchſt 
gedachte Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt hierdurch der 
Buͤrgerſchaft zu Potsdam die bishero gendſſene Can⸗ 
tons= und Enrollements⸗ Freiheit, und wollen ſelbige 
dabei allergnädigft ſchuͤtzen. | 


Sigaatum Berlin den Taten März 1787. 
| Hriedrich Wilhelm, 


Konfirmation 
der Cantong« und Enrollemente- - 
. Freiheit für die Bürgerfchaft zu 
Potsdam, 


\ s 


Von der Stadt Brandenburg, kann ich eine 
ähnliche Urkunde jegt niche mittheilen. 


Man verfichert, daß bie Altſtadt Magbeburg 
eben diefes Privilegium erlanget härte. In gedruck⸗ 
8* ten 


44 Anmerkungen 


| ten Büchern. kommt son ‚fldher Dehnung, wie “ 


| Deſtomehr fann ich von .der Entollirunge 
Steppe ‚einiger file, ifgen Städte und, b, Difrie 
agen. . 


Die Stadt Breslau, iſt nebſt ihren Vor 
ſtaͤdten durch ein Edick vom 15 Aug, 1742, durch das 
Merbe » Kegfement vom 16. Aug. 1743, und durch 
eine Cabiners,» Didre vom 10. Sept. 1797, dB | 
Haupt: Stadt, und wegen ihrer wichtigen Handlung 
und vielen Manufacturen, vonder Enrollirung be’ | 
freyet. 


Die 6 Gebirgskreiſe Hirſchberg, Bolken 
hayn, Reichenbach, Schweidnitz, Jauer und 
Loͤwenberg, nebſt allen darin liegenden Staͤdten, 
find laut Patent vom Dec, 1741, Ediet vom 15. 
Aug. 1742, Reglement vom 16. Aug. 1743, Edit 
vom 1. März 1744, und Cabinets = Ordre vom 10. 
Sept. 1747, wegen der dafelbft befindlichen Seine 
wand » und Schleyer » Spinnereyen und Weber | 
von ber Enrollirung befreyet. 


Die Städte Reichenſtein und -Silberberg, 
follen laut Gabinets« Ordre vom. 27. Nov. 1748, alt 
Bergſtaͤdte zum erimirten Gebirgse Canton gerech 
net werden, 


3 Mengen. 5 


Diie aus Böhmen und. Mahren eingewander⸗ 
ren bohmiſch⸗ reformirten Gemeinen in den von, 
1749 bis 1754 und 1764 neuangelegten Colonien 
Huſſinetz, Fridrichstabor, Fridrichsgraͤtz Fri⸗ 
drichsthal und Podibrad, ſind nach ihren beſon⸗ 
deen Privilegien, die fie beym Anbau erhalten beben. 
frey. 


Eben ſo ſind die in Schleſi en errichteten edangeli⸗ 
Ichen Bruͤder⸗Gemeinen zu Neuſatz, Gnadenberg, 
Gnadenfrey und Pakolowitzky, jest Gnadenfeld, 
der vielen von ihnen angelegten nüßlichen Manufac- 
turen wegen, durch die allerhöächft vollzogenen Con- 

reſſionen vom 25. Dec. 1742, vom 7. May 1746, 
"und ıgten Jul. 1763 von der Kantons Saft ausge 
mommen. 


Die Staͤdte Brieg und Glatz, ſind bey Gele⸗ 
Zenheit, da wegen Ertheilung der Wander⸗Paͤſſe 
Für die Handwerks. Burſche von ben Regimentern, das 
Noͤthige feftgefeget worden, als vorzügliche Städte, bie 
Sauch bisher von der Entollirung ausgefchlöffen geweſen, 
Hey dieſer Freyheit gelaffen worden, Sie haben auch 
vom Anfange der Regierung Königs Friedrich des 
Iweyten an, das allergnädigfte Verfprechen erhalten, 
Ddaß die Söhne der Bürger von der Enrollirung ber 

freyet ſeyn follten, poes gemeiner vLeute ‚Kinder ause 
genommen, 


sch, 


Eben 


‚Eben diefes gilt von Ber Stadt Glogau, bie 


zu gleicher Zeit mit dem vorpergehenben Gräben, nem: 
lich 764 , befreyet worden. 
Die Stade Tarnowitz endlich, iſt wegen des 


daſelbſt vorhandenen reichhaltigen Bergbaues, eben 
. fo wieReichenftein, 1748 eximirt. 


/ L — 8 


Liſten 


XR 


Seelen 
oo der 


maͤrkiſchen Regimenter. 
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as Seelen - Ein - 
LS cc 


ber Berliner Beſa | 


an Ober . Officiers, Unter - Dfficiers, 
Beurlaubten , 










Namen | Das Regiment ift 
. Der —— 


; &n 
Regimentek| nude Spielt. 


Seneral : Lieut. Prinz Friei— | 

rich v. Draunfchtweig sol tı8L: 43 
General »Lieut. von Ramin 52 | 1148| 423 
General : Major von Nenzel 51 1181 42 
General⸗Major v. Steinkeler| 51 1181 42 






































Oberſter von Braun 50 1181 42 
Oberſter von Lettow 51 1181 42 
Oberſter von Bandemer 51 118] 42 
Garde du Corps - . 8 16 2 
Gens d’ armes 40 70| 12 
ı Bataillon Sener.v.Zietbn 23 | 55 5 
Feld » Artillerie » Corps 190 | 1290] 47 
Cadets 7 24 6 
Ecole⸗Militair 
Pont oniers 2. 2 
Berliniſche Garniſ. Regiment] 31 841 18 
Invaliden 13 37 6 
Gouvernement m 1 
 Summa —* 390 |14 
1775 find —X 390 


der Berliner Veſatung. Pr 
Life. | 


ır6lten Jahre 


und :Gemeinen „mit, Ausſchluß der 
hau Kinder | 
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t. die eins SF. Eple u Gem Summa 
Ds, Tu aaa — 7 aller 
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— ber Berliner Beſchung. | 421 | 
Reifen / 
Beuns 


ab Gemöine, mit Einfchluß der Beurlaubten, _ 
und Kinder, 





























Unter-Stab, UOff. 
Dfficiers. Spiel. u. Gem. Summa} . 

; — 7 alle I 

+ | Frauen. | Kinder. | Frauen. | Kinder. Köpfe. 
8 12 908 
4 4 891 
8 17 186 
6 12 995 
4 8 1077 
2 I’ 878 
6 9 8 941 
4 2 5 46 
5 3 9 467 
2 3 7 399 
o 22 54 3240 
; 6 3 5 13 
35 11 
1 2 1 16 
20 38 75 
8 11 13 145 
2 2 

5 107 194 10880] 13590| 52102 

















25 101 177 10812] 13395: 51813: 


48 Annmerkungen 


ſerm Generale Major, :Grafen von Hacke autoriſit, 
darauf genau zu halten, und menn von bemfelben | 
Klagen over Beſchwerden ängebrachr werden, -felbige 
‚Je:redreffiren, und ſogleich abzuſtellen, als fuͤgen 
Wir Euch ſolches hierdurch zu wiſſen, um dieſes den 
| * Magiſtrat belannt zu machen. Sim: x. 


ea. 
Berlin den often San. 1746, 
a J J © B. 


ee 


. Am 24 Sept. 1783 bedrohte ber König die Stat 
mit Beraubung diefes Privilegiums, wann ihre Buͤr⸗ 
ger⸗Soͤhne, bie Handwerfer erlernet hätten, ferner 
bin aug feinen Sanden geben würden; es ift aber bey 
biefer Bedrohung geblieben. 


Potsdam erhielt Die Befreyung durch einen Ca⸗ 
binets · Befehl vom 14 Jan. 1741, welchen der König 
Friedrich Wilhelm in ſolgender Urkunde vom 14 Marz 
3787: beftätigre, 


Nachdem bey Er, Koͤnigl. Majeftät von Preu- 
Pen Unferm allergnäbigften Herrn, die Buͤrgerſchaft 
zu 


— — 


| Sinmerfungen. 413 
zu Potstam um Beſtaͤtigugg der, von des Hoͤchſtſeli⸗ 
gen Königs Majeftät Durd) eine, unterm 14ten Jan: 
1741 an den damaligen Öbriften von Fouquet erlaffene 
Gabincts» Ordre, derfelben ertheilten Enrdllements⸗ 
Sreiheit aflerunterthänigft gebeten hat, Hoͤchſt Die⸗ 
felben aud) diefem Geſuch in Gnaden zu deferiren ge- 
wuhet Haben. Als confirmiven’und beftätigen Hoͤchſt⸗ 
gedachte Seine Königlihe Majeſtaͤt Hierdurch der 
Bürgerfchaft zu Potsdam die bishero genöffene Can⸗ 
tons « und Enrollements⸗ Sreiheit, und wollen felbige 
dabei allergnädigft ſchuͤtzen. 


Signatum Berlin den Taten März 1787. 
| Friedrich Wilhelm, 


Konfirmation 
der Cantong» und Enrollemente- 
Freiheit für die Bürgerfchaft zu 
Potsdam. 


Von der Stadt Brandenburg, kann ich eine 
ähnliche Urkunde jetzt nicht mittheilen. 


Man verſichert, daß die Altſtadt Magdeburg 
eben dieſes Privilegium erlanget haͤtte. In gedruck⸗ 
ten 


414 Anmerkungen. _ 
ten Büchern fomme von ‚foldher Befreyung, wie “ 


weiß, nichts vor. 


Deſtomehr fann ich von der : Entollicunge 
| Bro einiger file, iſcen Staͤdte und Diſtricte 


Die Stabdt Sreslan, iſt nebſt ihren Vor 
ſtaͤdten durch ein Edick vom 15 Aug, 1742, durch das 
Nerbe » Reglement vom 16. Aug. 1743, und durch 
eine Cabiners;» Dtdre vom 10. Sept. 1747, aß 
Haupt» Stadt, und wegen ihrer wichtigen Handlung 
und vielen  Manufacturen, von der Enzollivung be’ 
freyet. 


Die 6 Gebirgskreiſe Hirſchberg, Bolken 
hayn, Reichenbach, Schweidnitz, Jauer und 
Loͤwenberg, nebſt allen darin liegenden Städten, 
find laut Patent vom Dec, 1741, Ediet vom 15. 
Aug. 1742, Reglement vom 16. Aug. 1743, Edit 
vom 1. März 1744, und Cabinets = Ordre vom 10. 
Sept. 1747, wegen der dafelbft befindlichen Seine 
wand » und Schleyer » Spinnereyen und ebenen 
von ber Enroflirung befreyet. 


Die Städte Neichenftein und Silberberg, 
follen faut Cabinets Orbre vom 27. Nov. 1748, als 
Bergſtaͤdte zum erimirten Gebirgsr Canton gerech⸗ 
net werden, 


Die 
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| Die aus Böhmen: und. Mahren eingewander⸗ 
ken bohmiſch⸗ reformirten Gemeinen in den von 
1749 bis 1754 und 1764 neuangelegten Colonien 
Huſſinetz, Fridrichstabor, Fridrichsgraͤtz, Fri⸗ 
drichsthal und Podibrad, find nach ihren beſon⸗ 
deen Privilegien, die fie beym Anbau erhalten baten, 
frey. 


Eben fo find die in Schlefien eruchteten edangeli 
Ichen Bruͤder⸗Gemeinen zu Neuſatz, Gnadenberg, 
Gnadenfrey und Pakolowitzky, jetzt Gnadenfeld, 
der vielen von ihnen angelegten nüßlichen Manufac- 
turen wegen, durch die allerhöchft vollzogenen Con- 
reſſionen vom 25, Dee. 1742, vom 7. Map 1746, 
und ıgten ul. 1763 von der Kantons» Saft ausge: 
mommen. 


Diie Städte Brieg und Glatz, ſind bey Gele⸗ 
genheit, da wegen Ertheilung der Wander⸗Paͤſſe 
Für die Handwerks. Burſche von den Regimentern, das 
Noͤthige feftgefeger worden, als vorzügliche Städte, die 
auch bisher von der Enrollirung ausgefchloffen geweſen, 
bey dieſer Freyheit gelaffen worden. ie haben auch 
vom Anfange der Regierung Königs Friedrich des 
zweyhten an, das allergnädigfte Verfprechen erhalten, 
daß die Söhne der Bürger von der Enrollirung ber 
freyet ſeyn follten,, . gemeiner Seute ‚Kinder ause 
genommen, 


IR, 


Chen 


46 Onmerfingen: 
‚Ehen biefes gilt von der Stadt Glogau, dis 


zu gleicher Seit mit de vorpergeßenden Soäbeen ‚nem 
hc ‚764, , befreyet worden, 
Die State Tarmoreig enblich „iſt wegen des 


„dafelbft vorhandenen reichhaltigen Bergbaues, eben 
. fo wieKeichenftein, 1748 eximirt. | 
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Regiment Prinz Heinrich ⸗ 

— — Prinz Ferdinandn⸗ 
— — von Wunſch e ⸗ 

— — von Möllendorf . . 
__ Prinz Leopold von Braunfchtveig 


Fuß » Jäger: Bataillon 0. 


Le ee. A) EEE 


von Kowalskfk = 





Summa 


— 


Das Regiment Prinz Heinrich hat 607 Mann nebf‘ 


urlaupt, _ 


—3 


. der maͤrkiſchen Regimenter. 43 
Life | 
idenburg ſtehenden 
jimenter 

6. 





ind fa.r E-| Semma 
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1694 | 46 | 48 2659 
2248 977 1002 4137 
2208 1056 1287 4551 
2210 954 1105 |. 4269 
225% 1051 1643 4952 
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m und Kindern in Schleſien, Preußen und Pommern bes 
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Dieſes Kriegesheer erforderte fran 
nic 

n. an Pads Knechten für die Sufonterie 10566 her 
| — Cavallerie a6 us} 


— — —  Xrtillerie 2508. | 
— — fuͤr den Öeneral-Stab. ma. 
— — für das Proviant · Fuhr⸗ 

| Weſen 4000 
an Feld⸗Beckern (Meiftern und Geſellen) po 


an Weibern zum Waſchen, auf jedes Sol⸗ 
daten⸗Zelt eine gerechnet 327 1: 


an Officier⸗ und Cavallerie- Pferden 36559 
an Pal und Zug: Pferden . 2708 


, 


⸗ 


Hierbey waren die koͤnigliche Suite, alle Lazaret⸗ 
Bediente, alle Civil-Bediente, die von dem Krie⸗ 
ges-Departement mit zu Felde gehen, der Unter. Stab 
bey den Regimentern, nur die Marketender r nicht mit 
gerechnet. 


Als der König 1778 zwey Heere, jedes vom 
goo00o Mann gegen die verwitwete römifche Kaiſerin, 
Maria Therefia, wegen Bayern, marfchiren Eieß, er⸗ 
ſchien bey beyden Heeren der franzoͤſiſche Obrift Vi- 
comte de Noailles, und als er auf der Nüfreife nach 


Frank⸗ 


Sranfreih, durch Berlin gieng, brachte ihn ber 
* Pänigliche wirkliche Geheime - Staats-Minifter, 

Herr Graf van Görz, zu mir. Er fagte, er fey 
„aus Frankreich abgefchichet werden, um zu unterfüs 
- chen, ob es wirklich wahr fey, daß der König von 
| Preußen zwey folche Heere, mit allem nöthigen verfes 
Hen, innerhalb einiger Wochen habe in das Feld ruͤ⸗ 
cken laſſen, und die dazu erforderlichen Pack Knecdhe - 
-ge , aud) Pad « und Zug- Pferde, aus feinen Landen 
nehmen fönnen? Man wolle es in Frankreich niche 
© glauben, er fey aber deswegen bey beyden Heeren ge= 
Pe wefen, und durch den Augenſchein überzeuget worden, 
daß es wahr fer. Es wären diefes Wunderdinge 
& für fein Vaterland, welches fo etwas großes nicht ver⸗ 

„möge. | 
\ 










| Bey diefer Gelegenheit, kann ich nicht unferlaffen, 
folgende Anekdote anzubringen. Mach der Schlacht 
bey Roßbach,afs die franzöfifchen Truppen in großerUn⸗ 
r ordnung bis Goͤttingen und noch weiter flohen, und ich zu 
Goͤtt. Profeſſor war, kam ein Officier zum Nachtlager 
in mein Haus, der an demſelben Tage ſieben Meilen zu 
y Fuß zurüdgelegt hatte nachdem ſein Pferd geftürzet war, 
Ich lud ihn zu meinem Abendeffen ein, melches ih 
, eben anfangen wollte zu genießen. Das nahm er 
; freudig und danfbar an. Wir hatten uns faum zum‘ 
Eſſen niedergefeget, als er von feinem Bruder, ber 
: auch Officier war, und noch zwey andern aufgefuche 
‚wurde... Diefe feßten ſich mit an der Tiſch, und als 
ich fie fragte, woher fie fo zerſtreuet kaͤnen? erzählten 


fie 


\ . 


ger oo: - 






235 SedleinLiften derart. Regitnenter. 
fie mie, daß fie von dem König von Preußen, da 
fie haͤtten ecraſiren wollen, geſchlagen wären, und eĩ 
ner von ihnen ſagte, Monſieur! foit dit entre nom 
nos Generaux font foux, mais le Roi de Pruffe, ch 
un grand General. Gie nannten auch ben Prinzei 
won-Soubife, Prince de Sortife. 
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Branfrig ‚ durch Berlin gieng, brachte ihn der 
“ Pönigliche wirkliche Geheime - Staats: Minifter, 
Hat Graf van Görz, zu mir. Er fagte, er fey 
aus Frankreich abgefchicfet werden, um zu unterfüs 
" chen, ob es wirklich wahr fen, daß ber König von 
: reufen zwey folche Heere, mit allem nöthigen verſe 
hen, innerhalb einiger Wochen habe in das Feld ruͤ⸗ 
cken laſſen, und Die dazu erforderlichen Pack ⸗Knech⸗ 
ee, aud) Pad und Zug- Pferde, aus feinen Landen 
. nehmen fönnen? Man wolle es in Sranfreich nicht 
! glauben, er fey aber Deswegen bey beyden Heeren ges 
3 weſen, und durch den Augenfchein überzeuget worden, 
6 daß es wahr fe. Es wären dieſes Wunderdinge 
‚für, fein Vaterland, welches fo etwas großes nicht ver- 
möge. 









Den diefer Gelegenheit, kann ich nicht unterlaffen, 
folgende Anekdote anzubringen. Nach der Schlacht 
ben Roßbach,afs die franzöfifchen Truppen in großerlins 
* orbnung bis Ööttingen und noch weiter floben,und ich zu . 
Goͤtt. Profeffor war, Fam ein Officier zum Nachtlager 
“in mein Haus, der an demfelben Tage fieben Meilen zu 
y Fuß zuruͤckgelegt hatte,nachdem ſein Pferd geſtuͤrzet war, 
Ich lud ihn zu meinem Abendeſſen ein, welches ich 
eben anfangen wollte zu genießen. Das nahm er 
i freubig und danfbar an. Wir hatten uns faum zum 
Eſſen niedergefeßet,, als er von feinem Bruder, der 
© auch Officier war, und noch zwey andern aufgeſucht 
wurde... Diefe feßten ſich mit an den Tifch, und als 
ich ſi ſie fragte, woher fie fo zerftreuet kaͤmen? erzählten 


fie 





| —— ber Krieg gefühert RR Fällt es einem 





‚oder dem andern ein, zu defertiven, fo hat man nicht 
zu befürchten, daf er etwas verrachen koͤnne. Der 
Franzoſe aber ift unruhig,’ nengierig, geſpraͤchig, 
fiehet, hoͤret und erfundiget fich nach allem was täglich 
vorgeher. Es fann fast nichts im Lager und bey den 
verſchiedenen Corps —— wovon er ſich nicht ger 
nau ſuchet zu ı + WBerläßt ein foldyer die 
* an ce um Beni, ſo kann man 











machet. Dee 


| —— * — — a 4 
— 1— 13 25 h U —— 





— — 


Berlin 1789, wird erzaͤhlet, der König habe ſich bey 


| der lezten fehlefifchen Revuͤe 1785 in Breslau ſeibſt ein 


— — und es nach der Apotheke ges 
| — 
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deffen Befichtigung der Regiments⸗Feldſcherer gerufen 
wurde, Dieſer rieth,. man möchte das Emplaftrum 
faponatum. Barbetti drauf. legen; — Was fngt ber 
Regiments « Seldfcherer,. .rief.der König haſtig? — 
Ew. Majeftät, ev meynet, es fol ein Seifen «-Pflafter 
auf das Geſchwuͤr geleget werden. — Mein,. nein! 
Das war es nicht, wie hat er gefagt? — Ein. Ma—⸗ 
jeftät Emplaſtrum ſaponatum Barbetti. — So, das 
iſt recht. Sa-po-- na · tum- Barbetti — anders thue 
ich es nicht. So pflegte der groſſe König bey -feinen 
vielen Leiden und Schmerzen, noch 2 Monate wor ſei⸗ 
nem Tod zu fiherzen. | 


Den Brechſtein kannte Er unter dem Namen 
de l’Emetique.. Kin alter Regiments » Feldfcherer, 
der wohl T’artarum emeticym fannte, aber nicht wußte, 
baß de P emetique (welches der König geſchwind aus⸗ 
fptach) ‚eben daſſelbe Ding fey ; kam dadurch fehr ins 
Gedränge, als ihm der König im Kriege diefes Mit 
tel den Soldaten wider die Ruhr zu geben befahl, 
Denn er: verftand Ihn nicht, und würde unſchuldiger 
Weife yon dem König für einen Unwiſſenden gehalten 
worden feyn, wenn fich nicht jemand ins Mittel ger 
legt, und den König aus dem Irthum gezogen hätte, 


Bon dem Werth der Juwelen des Königs. - 
Der König war faft in allen Stuͤcken ein weiſer 

und kluger Deconome, und fein perfönlicher Aufwand, 
wenn ich die reiche Tabatieres, deren er jährlic) einige 
Stuͤcke machen ließ, und den fpanifchen Tabak aus- 
nehme, mar von weniger Bedeutung, Er war aber 


auch 
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Süng berfelben, weit mehr Zeit und Kraft noͤthig ii, 
als ic) in meinem jeßigen ſchwachen £örperkichen Zu 
ftand daran verwenden kann. 


‚Buch 1. Cap. 2. bemuͤhet er fich Friedrichs l 
eigene Angabe von der baaren Summe Geldes, die 
ſein Vater in der Schatzkammer hinterlaſſen, unglaub⸗ 
lich und falſch zu machen, woruͤber man erſtaunen 
muß. Daß die Summe der Staatseinnahme dieſes 
Koͤnigs, die ſein Nachfolger in der Regierung zugleich 
mit dem Betrag des Schatzes angegeben hat, richtig 
fen, iſt oben in der zweiten Abtheilung dieſes Buchs ©. 
308. }. bewiefen worden, und aljo hoͤchſtwahrſcheinlich, 
daß auch der Vorrath in der Schagfammer richtig an⸗ 
gezeiget worden ſey. Die greße Menge bes Eilber: 
geräths-auf dem Koͤnigl. Reſidenzſchloß zu Berlin, 
gehoͤret nicht zur Beſtimmung des Geldvorraths in 
der Schatzkammer; kann auch Die übertriebene Mei⸗ 
nung von Der Groͤße des legten eher hindern und ver⸗ 
Eleinern, als bejörtern und vergrößern. 


m m 9a Do nr er 2 mn. m 


— ec > ee» 


IDTN 


Eap. 3. fängt er an, von mir als einem diplo⸗ 
matiſchen Geichitichreiber fe zu reden, TEE mon glau⸗ 
fun mu, er wolle mi ruhmen; er fäher aber in 
einem schen wottiſhden Ion fett, TCR ein Bub er⸗ 
fennet, a fie nur Geringgihigung vud Weradeung 
meines Bude son dem übersene Friedeies II jum 
Senf. Tier dexracuhget mp aber werd, den 
merme WANNA Sersensier, vn? Dee kun 
Rocren, fürz:s und werten Zr des geteziz auge 
nie nal NIDNE, TUE 0 len WER Neu 

cn 
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fien Fleiß angewendet habe, um lauter Wahres und 
Zuverläßiges von dem ‚groffen König zu erzählen, 
Wäre es mir doch in einem und dem andern Stuͤck in 
meinem Beſtreben nicht gelungen, fo werben mid) die 
aͤchten Gefchichtfihreiber, welche die Schwierigkeiten 
kennen, die bey der ſtrengſten Forſchung nach Wahr. 
heit, und bey den fleißigſten und forgfältigften Beob» 
achtungen, unüberwindlich bleiben; gern -entfiyufdigen. 
Da ic) alles Erhebliche und Wichtige, was fich durch 
Urkunden verfchiedener Art bemeifen laßt, fo genau bes 
lege, als von jeher die beften Dipfomatifer gemünfcher, 
und felbft zu thun gefischer haben, diefe Urfunden auch 
noch) größtentheils in den Archiven vorhanden find; 
und nachgefehen werden Fönnen: fo finder fein. Zwei⸗ 
fet in. Anfehung derfelben, - und der darauf gegriindeten 
Schilderungen ſtatt, ihren unrichtigen Gebrauch aber, 
oder gar ihren Misbrauch, (Zimmermann Cap, 7.) 
habe ich nicht zu verantworten. - Der-Werfaffer ers 
dichtet zwar B. 2...Cap. 14. eine Quelle der Nach⸗ 
richten von einer gewiffen Art, die in meinem Buche 
vorfommen, bie mir zum wahren und großen Schimpf 
gereichte, wenn fie wahr wäre: ich babe mich aber 
nie groß empfunden, als wenn ich verfpoftet, ver⸗ 
laͤumdet und verläftere worden. Meine ehemaligen 
unfihuldigen Spaßiergänge, nad) einem etwa dreivier⸗ 
tel Stunde Weges von: Berlin entlegnem Wirthshau⸗ 
fe, die neue Welt genannt, die neun bis zehn Jahre 
gebauert haben mögen, aber ſchon vor dreyzehn Yah- 
ren aufhörten, waren nicht nur der Stadt, fondern auch 
dem Königl. Hofe auf eine ſolche Weiſe befannt, daß 
Beine gute Menſchen übel von denfelben dachten ober: 

b redeten. 
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durch einige gegenfeitige Verfügungen. Ränigs Fried⸗ 
rich Wilhelm des zwehten, beſtaͤtiget worden. 


Cap. 3. Was ich von den Urſachen der Unzu⸗ 
friedenheit Königs Friedrich Wilhelm I. mir feinem 
Kronprinzen, von des. Sohnes Plan nad) England 
zu fliehen, und von feinern Arreft in Eufitin, erzahlet 
babe, ruͤhret von vertrauten Perfonen her, die bey 
Friedrich Wilhelm, der Königin und ber älteften 
Prinzepin Tochter, viel galten, und von den geheime 
ften Umſtanden genau unterrichtet wareh. S. mein 
Buch, Character des Königs Ate Ausgabe ©. 187. 
Es ſtimmet mit den zerſtreuten und mangelhaften 
Nachrichten, bie man vorhin davon hatte, genau uͤber⸗ 
ein, und ift den Umſtaͤnden des Hofes und ber Zeit 
fo gemäß, daß die Gefchichtfchreiber es allen andern 
Erzählungen vorzuziehen, ſich gedrungen finden wer⸗ 
den. Hingegen was in den Zimmermannſchen Stag: 
menten Cap. 3. von biefen. Materjen gefaget wird, 
ift ohne Wahrſcheinlichkeit und Glaubmuͤrdigkeit, ſo 
viel ſich auch der Erzaͤhler mit denſelben weiß. Er 
muß das Wenige, was ich von dem Zuſtand und der 
Unterredung des Kronprinzen mit dem Praͤſidenten 
von Muͤnchow, zu Cuͤſtrin ©, 180 erzaͤhlt habe, nicht 
u den Volfsfagen rechten: denn biefe babe. ich nie« 
mals in Gefihichte verwandelt, fondern alles, was ich 
onfübre, bat ber Präfident, nachmahlige Staatsmi- 
nifter von Muͤnchow, felbft feinem Freunde, dem 
Hofprediger Sak, erzähle, und aus biefes meines 
ebemahligen ehrwuͤrdigen Collegen Munde, babe ich 
es wieder empfang, . | 

Da u ba Cap. 5. 
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Cap. 3. fell dem Vorgeben und Schein nad), 
ein Schandfleck von Friedrichs Character abgemi- 
fehet werden, den doch der Verfaffer in der That auf 
das argfte befehmuger, Sch habe mich fo kurz, vor- 
fihtig und behutfam als möglich, ausgebrüdt, als id 
gefchrieben: der König babe durch Vermeidung des 
Umganges mit Srauenzimmern, viel‘ finnliches Ver⸗ 
gnuͤgen verloren, fid) aber dafjelbe durch den Umgang 
mit Mannsperfonen wieder verſchaffet. Here Zim- 
mermann, ber fich vergeblich bemuͤhet, dieſes zu be 
ftreiten, ſchreibet zwar in einem hohen Ton, und giebt 
fi das Anfehen, als ob er gewiß und allein bie koͤr⸗ 
perliche Befchaffenheit bes: Königs, "und die Urſach 
feines vertraulichen Umganges mit. gewiiffen Mann 
perfonen angeben koͤnne, er ift aber nichts weniger als 
glaubwuͤrdig. Sch will feinem Beifpiel nicht folgen, 
mich umftänblich und ausführlich bey ſchmutzigen Ma⸗ 
terien aufzuhalten, fondern ba alles darauf anfonmt, 
ob die Zimmermannfche Erzählımg von Verſtuͤmme⸗ 
lung bes Königs wahr fen oder nicht? fo fege ich der⸗ 
ſelben felgenbes Zeugniß eines Mannes entgegen, ge- 
gen welches er fchlechtertings nichts achtenswürdiges 
einwenden kann. Es iſt in einer Antwort enthalten, 
die mir der eneralchirurgus und Hofrarh, Herr Gott: 
lieb Engel, der mit einigen Compagniechirurgis die 
Keinigung bes Seichnames des Königs beforget hat, 
am aten April 1790, aus Potsdam in folgenden Wor« 
ten gegeben: 


„Es wundert mich, in Beantwortung Ew. 
„H. geehrten Zuſchrift, recht ſehr, wie ſich der 


nn. 
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„Herr Zimmermann unterſtehen kann, eine ſo 
„auffallende Unwahrheit von einem ſo allgemein 
„verehrten Herrn, wie der hochſelige Koͤnig iſt, zu 
„ſchreiben. Ich kann Denenſelhen auf meine 
„Ehre verſichern, daß fein Vorgeben grundfalſch 
„iſt; denn ſaͤmmtliche männliche Theile des verſtor⸗ 

„ benen Herrn, waren fo vollkommen und unver⸗ 
„letzet, wie bey jedem andern geſunden Menſchen, 
„und auch nach feinem Tode war dieſes ohne Ir— 

. . „thum zu bemerfen. Schämen ſollte ſich der Herr 
„Zimmermann, eine ſo laͤcherliche, und vermuth⸗ 
„lich aus der. Luft gegriffene Fabel oͤffentlich zu be⸗ 
Zhaupten, und ich mache mir ein wahres Vergnuͤ⸗ 
“ „gen daraus, mit Gewißheit Ew, Hochw. bie 
„ Nichtigkeit dieſer Sage verfichern zu Eönnen, da⸗ 

- „mit Diefelben diefe verachtungsmwerthe Erfindung . 
widerlegen mögen, die ſich bloß auf Anecdoten⸗ 
„ſchmiederey gründe, — — 


Cap. 6. will er dasjenige tadeln und verbeſſern, 
was ich von des Koͤnigs Verhalten gegen den Abt 
Baſtiani geſchrieben. Ich habe es aber aus dem 
Munde eines zuverlaͤßigen Zeugen, nehmlich des 
Herrn geheimen Kriegesrath Schoͤning, auf deſſen 
Seite ſich die hoͤchſte Glaubwuͤrdigkeit findet, der auch 
dem Abe die von dem König beliebte Purganz einge⸗ 
‚rührt und gereichet bat, und nicht der König ſelbſt, 
wie Herr Zimmermann unrichtig ergähler. In einie 
gen. Stüden fage ich er was Zimmermann für 
das Seinige ausgiebt. Wenn ich von dem hochach⸗ 
fungsmürbigen Canonicus Paum verfühere, gr habe 
b 3 ſich 


— 
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fi nicht entfchlieffen koͤnnen, dem Könige zu?fchmei- 
cheln, fo mennet Herr 3. man babe gar nicht nöthig 
gehabt, Friedrich dem Großen zu fehmeicheln, und 
dennoch hat niemand dem König fo viele efelhafte 
Schmeicheleyen ins Geficht gefagt, als Kerr Zim- 
mermann nad) feinen ehemaligen Beric:ten, von dem 
was zwiſchen dem Könige und ihm vorgefallen ſey. 


Eap. 6. till er auch anderer Schriftſteller Nach⸗ 
richten von dem Zuſtande des Bifchofs ron Ermeland, 
feit dem er ımrer preußifcher Laͤndeshoheit fteher, wi. 
berlegen und verbeflern, fällt aber aus einem Irthum 
in den andern. Er nennet ihn zweimal Grabowski, 
‘da er doch ein Graf Kraſicki if. Er verfichere auch, 
dag der König feine Einfimfte verbeffert, und der 
(Weſt⸗) preuß, KRrieges- und Domainen- Ramme 
befohlen habe, feine Schulden zu bezahlen. Die 
wahre Befchaffenheit aber iſt dieſe. Won 1774 — 1788 
find dem Herrn Bifchof jährlich) 12000 Thlr. (nicht 
polnift;e Gulden,) weiche Die Hälfte feiner Einkünfte 
ausmachen, zur Befriedigung feiner einbeimifchen 
Gläubiger, abgezogen worben, und feit 1788 werben 
ihm jährlich noch Booo Rthlr. zur Bezahlung feiner 
. ausmärtigen Gläubiger, die vor der Preußifchen Be: 
ſitznehmung des Sandes über 150000 Rthlr. an ihm 
zu fordern hatten, abgezogen. Als fein Creditweſen 
in Ortnung gebracht wurde, führte man zu feinem 
Vortheilan, er habe die Schulten gemacht, weil. a 
gehoft, daß ihm weit mehr Einfünfte würden bewilli- 
ger werten, als er unter preußiſcher Regierung wirt: 
fich befommen babe 

| Ep 7 
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Dieſer ſey unfchlüßig gemefen, ob er ben Antrag von 
fid) abwelſen, oder annehmen folle, und in dieſem Zu⸗ 
ſtand· ſey ihm- der berüchtigte von Krohn begegnet, 
‚ber ihn nach der. Lirfach ſeiner fichtbaren - Lieffimuig» 
feit gefragec habe. NPoͤlnitz habe fich zwarionfänigtich 
geweigert, :biefelbe zu entdecken, endlich abergeſaget, 
er habe: wohl Urſache unruhigen Gemuͤths zu ſeyn, 
weil jhmm der König von Preußen eine Penſton anbit⸗ 
‚ten laſſen⸗die weit groͤſſer ſey, als bie: zir. einem Un⸗ 
terhalt auzulängliche, die ar In: Wien ;gedefie: "Ex 
. babe aber vernommen, daß ber Koͤnig amder Maſſer⸗ 
ſucht krank fey,. und wenn er an berfelben.ftarbun:fott, 
‚te, fo würbe er die gröffere-Penfion verlieren,; zund 
‚weil er die £leinere aufgegeben, nichts‘, zu felfiem-Un« 
serhaleHaben.: Krohn habe ihm geuntwWortess''reifen 
Sie nad. Berlin, der Koͤnig: ſtirbt jetzt an feiner 
Krankheit nicht, fondern erſt im. May 1740.:. Wenn 
König Friedrich II diefes erzählte, feßte er Hinzu: 
‚on ne-pgut as rendre raiſon de cette hiſtbire, mais 
eh an:fait, qui · mꝰ a did conté plufieurs fois par 
Pölniz, ovantla most de mon pere. Noch erzaͤhlte 
der Kaͤnig hey bieſer Gelegenheit, daß Krohn einmahl 
am Hafen zu Berlin einen jungen Cavalier mit der 
‚größten !Aufmerffamfeit angefehen, und bemfelben 
‚auf feine Frage, warum er ihn fo genau betrachte? 
geantwortet habe, er werde uͤber vierzehn Tage nicht 
‚mehr unter den Lebendigen feyn, und ber Cavalier 
fen mirklich vor Verlauf der vierzehn Tage) geftorben. 
Es ſcheint alſo, daß: König Friedrich II. die vorgeb⸗ 
iche propherifche Gabe: des Krohn m weder begteifeh, 
nech verachtet habeee. un 
2 5 5 B. I. 
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inch Dilsvergnügen genug verurfacht Bat, daß er 
aus feinen Briefen fo manches ohne Vorwiſſen und 
Bewilligung defielben hat abdrucken laſſen. Daß 
Diefe Anecdote unwahr ſey, erhellet aufs deutlichſte 
daraus, weil der Herr Minifter das nicht getan bat, 
was er nad) derfelben Härte thun follen, 


Ueberhaupt iſt in ber Ziminermannſchen Ergähfutig 
von dem Tode des Koͤnigs manche Unrichtigkeit, und 
man muß ſich ſchlechterdings nur allein an meine Er⸗ 
zaͤhlung von demſelben halten, weil ich bleſelbe aus 
den allein zuverlaͤßigen Nachrichten des Herrn Geh. 
Krieges: Rat Schoͤning gezogen Habe, 


Cap. qůã. Die Anecdote von dem Grafen von 
| Schweriu, dit: eben ſo unwahr, als vieles Andee in 
Ä dieſem Buthe. J 





Wider 
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die Jahre uſws, 89 und 90 aufgenommen, um fie 
dadurch unter den ehemaligen Unterthanen des Koͤnigs 
auszubreiten. Waͤre dieſes von einem genauen und 


gruͤndlichen Kenner: der Geſchichte des Koͤnigs und 


mit kluger Wahl geſchehen, ſo verdiente es Beyſalle 
es haben aber wenige das Gepraͤge der Wahrſchein⸗ 
lichkeit und Glaubwuͤrdigkeit, und unterſchiedene, dutch 
die man vermutlich beweſſen will, daß der König gegen 
dieſe und jene Perſonen ſehr herablaſſend geweſen ſey, 
würden nur Schwaͤche des Geiſtes verrathen, wenn fie 
wahr und erweislich waͤren, welches fie aber. nicht 
find. Unterſchiedene find fo einfältig erdacht, daß 
nur ein Einfältiger „Geſchmack an benfelben finden 
kann. 


Ich kann und will nur eine kleine Anzahl. biefer 
Anecdoten ausheben und prüfen, und infonderheit auf 
ſolche fehen,: die aus der groffen Sammlung in bie 
Ealenber gekommen find. 

FE a * 

Von beir korigichen Leibkutſcher Pfun wird 
Im gemeinen $eben vieles erzaͤhlet, daß der unver: 
ſchaͤmte Mann leichtgläubigen, und der Gemohnfels- 
ten des Hofes unfundigen $euten felbft oft aufgebuns 
den haben mag, und das nun durch den Druck! den 
Schein der Wahrheit und ein gräfferes Anfehn bekom⸗ 
men bat. Wenn es wahr wäre, fo wuͤrde es be+ 
weifen, daß der Kutſcher bey dem’ König Biel’ gegolr 
| en und daß biefer ihm viel zu Gute gehalten Habe, 
| Es gehöre aber zu den Märchen, mit denen ſich bloß 

der 
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ehemaligen geheimen Kämmerier bes Könige’ gefchries 
ben, und unten dem 24ſten Feb. biefes Jahrs folgende. 
eigenhändige Antwort von ihm erhalten: . -  -- 


„Wenn man bey Niederſchreibung ber Anecdo⸗ 
„ten von groſſen Maͤnnern eben ſo vorfichtig, mie Ew. 
. „Hohmwürden zu Werke ginge und mo möglich aus‘. 
„ den erften oder nächften Quellen fchöpfte, fo würden 
„ sewiß drey Theile der Anecdoten von unferm großen 
„Friedrich, Unwahrherren, und nur der vierte aͤcht 
„fern. Unter das erfte Sortiment gehören auch 
„Pfunds hundert Bouteilen Champagnerwein, Diefe 
„ und fein Teactement hätten nothwendig die Rechnung 
„Paßiren müffen, welche zu führen meine Function 
„war. “ 


* | * 


Bon Gelb und andern Geſchenken, bie der Koͤ⸗ 
nig einzelnen Perfonen gemacht haben fol, komme in 
der Anecdoten» Sammlung, und aus berfelben in den 
Ealendern manches vor, das entweder gar Feinen 
Glauben verdienet, und Umftände enthält, die fo fae 
beihaft find, daß nur ein Nichtkenner des Königs und 
feiner vieljaͤhrigen Gewohnheiten und Einrichtungen 
fie für glaubwürbig haften kann, oder das nur zum 
Heringften Theil wahr ift, und alfo einer ftarfen Um⸗ 
arbeitung bedarf. Der. König fol (Sammlung 6, 
©. 55) einem $eibpagen, den er, als er vorgeblic, ge- 
Flingelt, in feinem Vorzimmer ſchlafend gefunden, 
und aus deſſen Tafche er einen hervorragenden Brief 
ber Mufter deffelben gezogen, eine Rolle Ducaten in 

die 
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die Tafchergeftecke Haben. Allein weh ber König 
bey Tage: einen feiner . Bedienten fpredyen "wollte, fo 
Elingelte ee nicht,. und feine Pagen hatten auffer der 
Tafel in feinem Zimmer feine Dienfte zuleiften. (Sie 
he mein Buch von dem Character des Königs ©. 
197 ber jweften Ausgabe.) Die ganze Erzählung ift 
alſo wohl filr den Schaupfag, aber nicht zur Geſchichte 
und Schilderung des König, brauchbar. | 


Der König foll einem Soldaten be | dem erffen 
Garde Bataillon, ber:ungerufen in fein Zimmer ge: 
fonımen, und gefagt, er folle Öevatter ſtehen, und habe 
fein Geld, nicht nur:a Friedrichsd’or zu Biefen Ko- 
fien, ſondern auch, als ihm der Soldat feine blecherne 
Schnupftobads- Dofe gereichet, um etwas daraus zu 
nehmen, bemfelben eine goldene mit ächten Edelge⸗ 
ſteinen befegte Dofe gefchenfer, der Soldat aber, als 
ein Juwelier fie auf fünf tauſend Thaler geſchaͤtzet, 
fie dem König mit Ungeſtuͤm zurücigebracht, und der 
König fie wieder angenommen haben, ohne ihn ein 
anderes Gefchenfe dafür zu madjen. (Samml. 17. ©. 

48 — 50.) Wer fann einer fo fabelhaften Erzäh: 
lung &lauben beymeffen? Der König foll einem ges 
meinen Manne eine fo Eofivare Dofe fchenfen, und 
dieſer fie zurüce geben, o5re ein Aequivalent dafür 
zu erwarten und zu empfangen ? bafür konnten .die 10 
Thaler in Gold gewiß nicht angefehen werben. 

iR ri R 
Was in dem Calender fir 1789 von einer golde⸗ 


nen ' Dofe erzählet wird; Die der Knie dem General- 
Major, 
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Major, Oberſtallmeiſter und Staats: Minifter Gra⸗ 
fen. Friedrich. Albrecht von Schwerin gefchenfes 
haben ſoll, ift zwar in jo wert richtig, daß ber König 
deſſelben Wunſch, eine goldene Dofe mit bes Rönigs 
Bildniß von ihn felbft zum Andenken zu befommen). 
äwar.erfüller, und ibm eine nicht koſtbare Dofe ger 
ſchenket Habe, nachdem er vorher inwendig unter dem 
Dedel ein Gemälde -von einer poſſierlichen Perfon 
anbringen laffen. . Es ift auch richtig, daß ber luſtige 
Graf in die Stelle des Gemäldes eiligft das Bildniß 
des Koͤnigs fegen laffen, und daß der König nad) dieſem 
unerwarteten Wechfel die Doſe wieder gefeben habe, 
Daß ihm aber die Umtauſchung des Gemälbes Vers 
gnügen gemacht, und daß er dem Grafen eine andere 
und beffere Dofe geſchenket habe, iſt ganz falſch. 


% * % 


Daß der König, ‚wenn fein. Cabinet beftohlen 
worden, ſo gleichgültig dabey geweſen ſey, als 
Samml. 1,:5, 74 — 76, Samml. 14, ©, 34 
erzaͤhlet wird, habe ich in dem Buch von dem Cha» 
vacter des Königs ©. 199 ber zweyten Ausgabe, wis 
berleget. Ich Härte als gegenfeitiges Beiſpiel der 
Beſtrafung noch diefes anführen Fönnen, 

Einige Fahre nad) dem Diebftahl des Pertfch, 
wurben. dem König, als et in. dem neuen Schloß wohn. 
te, zu Potsdam aus dem Schloß 15000 Thaler ge 
fiohlen, und alle Nachforfchungen, Die er zur Ent: 
deckung bes Diebes anftellen ließ, waren vergeblich, 
Es fiel aber ftarfer Verdacht auf den Caſtellan, und 
ber König ſagte zwar, ic) weiß wohl, daß er ein ehr⸗ 

c licher 





fangte, fo wurde dazu weder Champagner noch Bure 
gunder Wein genommen, (denn mit beyben Arten 
gieng der König fo fparfam um, baf er fie felten 
feinen Mittags» Gäften reichen ließ ,) fondern ente 


| und auch das wenige von beyden, das. ber Jafey eine 
Zeitlang zur Hand haben mußte, wurde zuleßt- abge» 
ſchaſt, und ber —— idee —— * 





Ka a EN oder au 
— — ſchlief, in base 
mußte. DEREr a um . 
Ana —* 
WER a 
ve6 Könige (Gummi 16. S. 69. ſ.) iſt Volker mit 
Glaſow verwechſelt worden. (Siehe mein Buch 
von dem Character des Königs, ©. 198, der zwey⸗ 
ten Ausgabe.) Voͤlker war zwar der Caffetierz 
aber er reichte dem König den Eaffe nicht, fondern 
der Kammer» Hufar Glaſow, und der König blies 
erft auf der Flöte, wenn er den Eaffe ſchon getrunken 
hatte. — ———— 
ning dieſe Anecdote zur Beurtheilung vorgeleget, der 
bafür haͤlt, Voͤlker Habe zu viel Verſtand gehabt, 
‚als daß er zu dem Verſuch, den König zu vergiften, 


“ER 9* ai iin. 
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laſſen, dieſen ihm aber hernach doppelt erſehet habe, 
iſt erdichtet. 
* | * | * 

Sch habe den Herrn Geheinten Rath Schöning | 
befragt, ob die Erzählung von Schlauch, die Samml. 
XL ©. 102 f, vorfommt, wahr fen? Er antwor⸗ 
tet, nein! und feßet hinzu, daß er ihn genau und viele 
Jahre Fang gekannt habe. Er habe den König ohn⸗ 
gefähr 2 Jahre fang barbiret, aber ſchon 13 — 12 
Jahre vor bes Königs Tode aufgehörer, denſelben zur 
Ader zu laffen, woran ein Zufall Schuld gemefen. 
Er habe bis einige “Jahre nad; dem fiebenjährigen 
Kriege, nur 200 Thaler Gehalt, und dabennicht ein⸗ 
mal ben Tiſch gehabt. Nach ber Zeit habe er go 
Thl. Zulage, und ein. Canonicat erhalten, das ipm 
jährlich 120 Thaler eingebracht. R 


" 
\ . 
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verſtehen konnte. Am Vormittag des folgenden Tas 
ges kam mein Freund, der damalige Profeſſor, nach⸗ 
mahlige Staats-Rath Muͤller zu mir, dem ich ſo⸗ 
gleich entdeckte, wie ſehr mich dieſe Stelle befremdet 
und erſchrecket habe. Er wunderte ſich über diefelbe, 
und ſagte, fie koͤnne und werde in der ruſſiſchen Ori⸗ 
ginal⸗ Ukaſe nicht fo laufen, fondern müffe folfch über« 
fegt feyn. Er fuhr fogleich nach der Acadeniie der 
Wiſſenſchaften, und ließ ſich dag ruffifche Driginal 
vorlegen. Da er nun von dem lleberfegungsfehler 
überzeuget wurde, fo begab er ſich zu bem Director 
der Academie, Taubert, der die Ueberfegung ber 
Ukaſe beforge hatte, und zeigte ihm ben in der bej 
rüchtigten Stelle begangenen großen Fehler, und fie 
wurbe nach dem ruffifchen Original fo verbeffert: 


Durdy den neulich gefchloffenen Frieden iſt die 
Gloire von Rußland — — — beſſen Feine 
den felbft gänzlich aufgeopfere worden. 


So verändert, und nun nicht mehr, geſchweige 
gerade zu und allein auf den König, von Preußen 
zielend, wurde die Ukaſe in der acabemifchen Buch⸗ 
druckerey von neuem gedruckt, und der Director Taue 
bert ſchickte fie in diefer Geftalt den ausmärtigen Mi: 
fern, und andern Ausländern von einigem Anfehen 
zu. Die auswärtigen Winifter, die das, was id) 
eben erzählet habe, nicht wußten, führen zu einander, 
und befprachen fich Über die Urfachen, Die den Kal 
ſerl. Hof bewogen haben mögten, die Ukaſe in ber an: 
gezeigten Stelle zu verändern? Der Hof mußte aber 
nichts Davon. | 

Da 
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Da 'ich der einzige noch lebende Menſch bin, der 
zuverläßig erzählen kann, wie die eben fo barte als : 
fehlerhafte Stelle in die Ueberſetzung ber erften Ukaſe 
der Kaiſerinn Catharina II. gefommen, und mie fie 
verbeffert worden: fo glaube ich, es fey noͤthig, und 
der Mühe werth, in Diefem Buche noch einmohl da; 
von zu fehreiben, ob ich gleich ſchon im ‚dritten Theil 
meiner Benträge zu ber Lebensgeſchichte denkwuͤrdiger 
Perſonen, in Muͤllers Lebensgeſchichte S. 65 etwas 
davon geredet, und ein anderes Beyſpiel der unver⸗ 
antwortlichen Untreue, die ſelbſt bey der St. Peters⸗ 
burgiſchen Academie der Wiſſenſchaften in der Ueber⸗ 
ſetzung Falferlicher Ukafen begangen wird, angeführer 
babe. 
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